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Morgen*Kusgabe.
1. Mlait.

Christentum und Freiheit.
Sonntagsbetrachtung.

Der Ruf nach Freiheit erfiillt im allgemeinen mehr
die Geschichte der Politik als die der Reugwu.
Geistlichen haben höchstens zuweilen die Schwerter ge¬
weiht, mit denen die Völker auf Leben und ^.od um
ihr Schicksal gegen ihre Unterdrücker gekämpft haben.
Bei den Kämpfen gegen inneren Truck m den Revoln-
tionen haben sie selbst das nicht getan . Und Me
Sklavenbefreiung ist kein Werk des Christentums,
sondern der Aufklärung . . .. ^ .r ,

Aber lvenn es sich nicht um die äußere Freche t,
sondern um die innere Loslösung von alten rteßeln
handelt, so ist allerdings die Religion enr wesentlrcyer
Faktor . Luther hat in hohem Maße den Kamps um
geistige Freiheit gegen finstere Mächte geführt , *sit
seiner Schrift von der Freiheit eines CHrlsteninen!wen
schreibt er : Der Christ ist ein Hermaller Inge uitd
niemand untertan . Bei Jesus und Paulus . mden wir
diese Gedanken nicht weniger. Pestis fuhrt einen
scharfen Kampf gegen die Pharisäer , die den Menschen
allerlei Lasten aufbürdeten und rhnen das Leben er¬
schwerten. Dieser Kampf nimmt der rhm emen ziem¬
lichen Raum ein. Tie Wahrheit , sagt er zu seinen
Jüngern , wird euch frei machen. Ebenso wollte Paulus
die Menschen von allerlei Gesetzeskram erlösen.

Heute merkt man ja in der Kirche lecher nicht mehr
viel von einen! Kampf Um die Freiheit . Man steckt
wieder viel mehr drin in Formeln , man will allerlei
Zäune aufrichten, will die Menschen gängeln und leiten,
sie an Autoritäten binden. Das Brbelwort : Der Buch¬
stabe tötet aber der Geist macht lebendig, gilt für ge¬
fährlich, das Volk sei nicht reif für die Freiheit , und
Was dergleichen Ausreden mehr sind.

Der Autoritätsglauben ist so bequem. Wir stecken
alle mehr oder weniger drin . Wir richten uns alle nach
anderen Tie meisten erschrecken förmlich, wenn sie sich
bei einer unabhängigen Ansicht ertappen , wenn sie ein¬
mal allein stehen mit ihrer Meinung und sie gegen
jedermann verteidigen müssen. Ter Herdentrieb Mstet
uns ' allen an Öffentliche Meinung , Herkommen, ^ itte,
Mode, Geschmack- das sind alles Herren über uns.
von denen sich kaum einer ganz freimachen kann --eie
groß ist das Gebiet der gesellschaftlichenTorheiten,
die uns lästig fallen. Max Nordan hat ein Buch ge¬
schrieben, in dem er sich über die konventionellen Lugen
der Kulturmenschheit lustig gemacht hat . —ie phari¬
säische Pedanterie , die nach Äußerlichkeiten urteut , ist
heute so groß wie nur ie. Jede Gewomihert knechtet
uns . wie Goethe im Faust sagt : wenn ich beharre , bin
ich Knecht. . ^ .. r . , . . .

Tie unteren Schichten fühlen sich m besondem^ ab¬
hängig von den oberen. Und es sollte das Zeicheii
eines hochstehenden Menschen sein, sich frei und un¬
abhängig  zu fühlen . Etzel sagt un Nibelungenlied,
rcTI. .

es gäbe nur drei Freie auf der Welt , außer ihm
Dietrich von Bern und Siegfried . Aber selbst das war
nur eine halbe Wahrheit . Selbst die Könige sind nicht
völlig frei . Sie sind abhängig vom Volk, haben den
Völkern zu dienen. Wie viel Zeremonien umgeben
nicht gerade die Hofe, um den Nimbus zu erhöhen!

Frei kanil sich feder Mensch fühlen , wenn er ein
gaiizer Kerl , wenn er sich seines Wertes bewußt ist,
wenn er nicht auf äußere Wirkungen . und Erfolge
sieht, sondern auf Kräftigung  seines innern
M en  scheu . Wer da fühlt , daß er der Welt etwas zu
sagen hat , der muß sich auch durchsetzen mit seinemFn-
dividualität . der muß vielmehr andere auf seine Seite
ziehen, statt sich unter andere zu beugen, auch wenn das
Kämpfe kostet. Das stärkt nur den Charakter . Aller¬
dings ist dazu nötig , daß man Ideale hat , daß man die
Menschheit auf eine höhere Stufe heben will , daß man
sich als Boten Gottes an die Menschheit oder, wie es
in der Bibel heißt , sich als Kind Gottes fühlt . . Wenn
man sich eins weiß mit dem Unendlichen, dann ist man
über alles andere, über Menschen und Zufälle erhaben,
dann wird man wie von einer geheimen Kraft frei und
leicht durch die Welt getragen . Trefflich beschreibt
Storm den freien Mann:

Der eine fragt , was kommt danach, der andre, was ist recht —
llub danach unterscheidet sich der Freie von dem Knecht.

Pastor a. D . K ö t s chke - Berlin.

PsMische Mörstcht.
MM, « Wird gewählt?

Die Erörterungen über die Lebensdauer des Reichs¬
tags wollen nicht aufhören . Sehr natürlich . Wir
stehen längst schon in der lebhaftesten Wahlbewegnng,
die eigentlich bereits in: Sommer iW9, kurz nach dem
Rücktritt des Fürsten Bülow, begonnen hat und die sich
mit feder Woche verschärft. Ein Zustand , der auch nur
annähernd mit dieser monatelangen , sa ganze Jahre
umfassenden Erregung der Geister zu vergleichen wäre,
hat noch nie bestanden. Wir sind wirklich mitten in der
heftigsten Mahlbewegung, abep die Wahlen stehen noch
lange nicht vor der Tür . Die Ungeduld fragt , wann
gewählt werden soll, und der Reichskanzler, der es viel-

. leicht weiß (gewiß ist das auch nichts, hält mit der Ant¬
wort zurück. Nur soviel sieht man . daß er den Wahl-
termin möglichst in die Ferne schieben möchte, möglichst
bis dicht heran an den natürlichen Ablauf der gegen¬
wärtigen Legislaturperiode , also wohl gar bis in den
Januar 1912 hinein . Dieser Wunsch ist vom Stand¬
punkte der Regierung aus wohlbegreiflich. Solange
das S t r a f g er i cht nicht hineingebrochen ist, das
die Neuwahlen bedeuten werden,  solange
hat die setzige Regierung zwar nicht Ruhe , aber sie
kann es doch mit ansehen. Und dann mag Herr von
Bethmann -Hollweg glauben , daß das Feuer , wenn ihm
die entscheidende Nahrung tunlichst lange vorenthalten
wird , allmählich in sich selber zusammensinken und un¬
schädlich. verglimmen könnte. Das ist nun freilich eine
T ä u schu n g. Tie Lust, den schwarzblauen Block

niederzurenncn , wird nicht erlöschen, sie gewinn!
nur n e u e K r a f t, je l ä n g e r ihr die Betätigung
an der Wahlurne versagt wird , und daneben dient die
Hinzögerung gerade uns am besten, da die liberalen
Parteieil auf diese Weise um so sorgfältiger ihre Vor¬
bereitungen treffen , ihre Organisation vollenden können.
Der Hauptbeweggrund für die Hinausschiebung des
Wahltermins ist und bleibt offenbar das Bestreben, die
Dinge möglichst lange in der Schwebe zu erhalten , und
von diesem Gesichtspunkt aus sind denn auch die Kon¬
servativen und das Zentrum , namentlich aber die
Konservativen , ängstlich darauf bedacht, daß der jetzige
Reichstag bis zur äußersten  Stunde _beisammen
bleibe. In der Sorge um die Zukunft , in der ver¬
zweifelten Anklammerung an die gleichwohl immer¬
mehr zerbröckelnde Macht, die der Augenblick gewährt,
war denn auch der überkluge Plan ausgeheckt worden,
den fetzigen Reichstag nockj schleunigst den Etat für das
übernächste Jahr durchberaten zu lassen. Der Plan ist
schon fetzt wie ein schlecht gezimmertes Gerüst ausein-
andergefallen , und es ist nichts von ihm übrig ge¬
blieben als der flehentliche Wunsch, die Regierung
möge mindestens eine Denkschrift  über die Reichs¬
finanzreform veröffentlichen, damit . die Wähler statt
der Wahrheit,  die sie kennen, die durchsichtige Un¬
wahrheit einer nützlichen und tüchtigen Leistung des
schwarzblauen Blocks vorgesetzt bekommen. .Indes wird
dafür gesorgt , sein, daß alle diese und dazu gehörige
Machenschaften fehlschlagen. Wer die Nervosität
beobachtet, die schon jetzt und jeden Tag mehr den
Reichstag durchbebt, der muß sich sagen, daß der Reichs-
tag in seiner Herbstsession gründlich versagen  wird.
Er wird nichts mehr zustandebringen , er wird geschlossen
werden müssen, aufgelöst also, und wir glauben, ^daß
die Neuwahlen hiernach doch schon im Spätherbst statt¬
finden werden. Wenn erst im Januar , so soll cs uns
auch recht sein.

Tscheche« r« Medee -Gsteeveich.
Die letzte Volkszählung hat in ihren niederöster¬

reichischen Ergebnissen einschließlich der Hauptstadt
Wien dem Tschechentum schwere Enttäuschungen ge¬
bracht. Das führende Wiener Tschechenblatt der
„Vidensky Denik" sucht hierüber durch die Erklärung
hinweg zu -helfen, die Ergebnisse der 'Volkszählung
seien „im Zeichen der größten Betrügereien und Ge¬
walttätigkeiten " durchgeführt. Wie wenig aber das
Tschechentum in seinem Streben nach Eroberung der
kerndeutschen niederösterreichischenLande entmutigt ist,
zeigt ein Aufsatz desselben Blattes , der nach den „Mit¬
teilungen des Vereins für das Deutschtum im Aus¬
land " die Lebensfähigkeit der dortigen tschechischen
Minderheiten darzutun sich bemüht und sehr bezeich¬
nende Vorschläge zur „Organisierung des niederöster¬
reichischen Landes " macht. Es wird darauf hinge¬
wiesen, daß in Rabensburg die tschechische Minderheit
von 15 Prozent auf 36 Prozent gestiegen sei, baß in
Eberpassing, Tallasbrunn , Berndorf , Kledering und
Wienerberg ebenfalls sich der Prozentsatz der Tschechen
erhöht habe und daß auch die bei der Zählung „künst¬
lich herabgedrückten" Minderheiten in Hohenau , Lassen,

Feuilleton.
(Nachdruck verboten.)

Die Nachtigall.
Skizze von Wilhelm Scharrelmann.

In einer der dunkelsten Gassen der Stadt , ivo alte,
spitzgiebelige Häuser schlefwinkelig und eng anein¬
ander gedrängt standen, hmg un hinter n ^
eines alten Trödelladens über allerhand Gerumpet,
alten Möbeln und schadhaften, fleckig gewordenen Bil¬
dern in abgestoßenen, altmodischen Bildektahmen , über
alten Vasen und Zinnkrügen , ^ tragmen Kleidung^stücken und Schuhen ein rostiger Drahtbauer mu
einer Nachtigall. Ter Alte der m dem̂ wmkellg.n,
alten Haufe einsam und verlaßen hauste, hatte sie ein¬
mal auf einer Auktion erstanden und wartete nun auf
einen Kunden , der ihm einen guten Prem 1
Vogel zu zahlen bereit war . . . .

Es war ein Wunder , daß die Nachtigall m - r̂
Dunkelheit des alten Hauses incht langst chwergiam
und still geworden war . Aber ,e dunkler und regen¬
düsterer dm Tage waren , um so wuter sang sw, vo
Sehnsucht gequält . Leise und verhalten wm .
Traume begann sie, als stiege vor dhrem Auge der
Wald ihrer Kindheit wieder auf, wo Me Sonnen¬
strahlen so leuchtend gewesen waren wie flußiges
Gold und der weiche Frühlmgswind üebkoseiid über
lhre jungen Federn gegangen war . Von der Fremeit
sang sie, die sie seit Jahren entbehren mußte , von dem
kühlen, klaren Quell im Walde, aus dem^sic geirunrei^
llnd in den sie an jedem Morgen die -Lpi ^en igrer

Flügel getaucht hatte , von dem blauen Himmel und
den weißen, segelnden Wolken, die so feierlich über deii
rauschenden Bäumen hingezogen waren . Und wenii sie
sang, konnte sie kein Ende finden. Zuweilen aber,
wenn sie vor Sehnsucht sterben zu müssen glaubte , saug
sie das Lied, das sie ini abenddunklen Wald einst ge¬
sungen hatte , der Geliebten zum Preise , und das Lied
von der Liebe war ihr schöiistes Lied. Es begann weich
und tief, voll Schönheit und zurückgehaltener Leiden¬
schaft, es klang traurig und unglücklich zugleich, bis es
tu so stürmische, jubelnde Triller überging , daß mau
meinte , die Kehle müsse ihr springen oder das . kleine
Herz, das unter den grauen , unscheinbaren Federn in
ihrer Brust schlug.

Der alte Trödler hatte in seinem Leben in der
dunklen Gasse, in der er hauste, keine Nachtigall singen
hören, und darum stand er wohl zuweilen verwundert
still und horchte auf den Gesang des kleinen Vogels. Er
hielt dann im Ausbürsten der alten Kleider inne, sah
zu -der Nachtigall hinauf und sagte halblaut vor sich
hin : „Ten Deubel auch, man sollte nich glauben , wat
dat kleine Ding singen kann !"

An einem kalten, schmutzigen und nassen Vor-
frühlrngstag . an deni der Schnee grau und schmutzig,
naß und klitschig in allen Gassen lau , trat ein junger
Mann in den Laden des Trödlers . Er hüstelte be¬
ständig, rieb sich die blassen, schrecklich mageren Hände
und sah mit fieberischen Augen um sich.

,,'n Abend", erwiderte der Händler , „Wat soll's denn
sein?"

,,'n Paar Stiefel ", sagte der junge Mann . „Bei
dem nassen Wetter ist cs eine Oual , mit löcherigen

Stiefeln zu geherr, uird zudem hat es mir der Arzt
auch verboten, ja. Aber teuer dürfen sie nicht sein."

Der Alte legte ihm verschiedene der alten Stiefel¬
paare vor, die auf einem Regal lagen und paarweise zu-
sammengebunden waren.

Es dauerte eine Weile, bis der junge Mann ein
Paar gefunden hatte , das ihm paßte . Er behielt sie
der Einfachheit halber gleich an den Füßen . Tie alten
waren auch das Mitnehmen nicht mehr wert . Dann
zog er seine Börse, um den Preis zu bezahlen, den der.
Händler verlangte.

„Geht es nicht etwas billiger ?" fragte er leise und
hüstelte wieder.

. „Ne", sagte der Alte , „die schlechten Zeiten , wissen
Siel Und der Verdienst ist so knapp genug."

Der sunge Mann zählte seufzend das Geld auf den
Tisch. (Lin Markstück klingelte ordentlich, als er es.
h:nlegte.

In diesem Augenblick begann die Nachtigall zu
singen. Süß und weich quollen ihr die Töne aus der
Brust . .

Mit lveit geöffneten Augen starrte der junge Mann
zu dem Vogel hinauf.

„Woher haben Sie die Nachtigall ?" fragte er atem¬
los , als der Vogel eine Pause machte.

„Na, gestohlen lverd' ick sie schon nicht haben",
entgegnete der Alte mit mürrischer Miene.

„Überlassen Sie mir den Vogel !" rief der jungtz
Mann , und in seiner Stimme lag Besorgnis unÄ
Angst, daß ihm das Tier verweigert werden köimte.

„Wat woll'n Sie denn geben?" fragte der Händler
lauernd«
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Gundschachen, Rottenjchachen, St . Pölten , Gloggnitz
und Pöchlarn sowie in den Gemeinden der Wiener
Umgebung Atzgersdorf, Perchtoldsdorf , Mödling und
Wiener Neudorf noch nicht verloren seien. Das Blatt
empfiehlt dann den Ausbau der tschechischen Arbeiter¬
vereine, die „das glänzendste Beispiel" nationaler
Pflichterfüllung gäben und fordert die tschechischen
Banken sowie die „ tschechische Handwerks - und Gewerbe-
Vereinigung" aus, die Sommerzeit zur Förderung der
tschechischen Handwerker in Stockrau , Schwechat, Möd¬
ling , Gloggnitz, Perchtoldsdorf und anderen Gemeinden,
sowie der tschechischen Bauern zu benutzen, von denen
das ganze Marchfeld und Donaubecken übersät ist und
von denen stets neue kommen, um in Nieder -Osterrerch
Grundstücke zu kaufen." . Zum Schluß mahnt es die
tschechischen Geistlichen in Nieder-Lsterreich so zu ar¬
beiten, wie die tschechischen Priester -Crwecker in Mähren.
Das deutsche Volk in Nieder-Österreich hat also allen
Anlaß , sorgsam Wacht zu halten . Zumal die Christlich-
sozialen können hier durch die Tat beweisen, daß es
chnen mrt der Verteidigung deutschen Sprach - und
Volksbodens Ernst ist.

Deutsches Deich.
* Zum Rücktritt des Botschafters Hill. Die „Sun"

bringt MiSsührliche Berliner und Washingtoner Depeschen,
in denen die Vorgeschichte von Hills Rücktritt vom Berliner
Botschafterposten erörtert wird. Danach soll der Ka 'li-
streit  bestimmt die Veranlassung gebildet haben, da Hill
geduldet habe, daß der SpezialkommissarD a v i s sich letzten
Sommer in Berlin als der Vertreter der amerikanischen
Regierung ausspielte und mit Zollkrieg  drohte , wo¬
raufhin von deutscher Seite die Verhandlungen abgebrochen,
respektive nach Washington verlegt wurden.

— Internationale Abkommen über Bekämpfung des
Schmutzes in Wort und Bild. Wie uns mitgeteilt wird,
schweben gegenwärtig Verhandlungen zwischen der deutschen
Regierung und einer Anzahl von auswärtigen Staaten
(zunächst Österreich-Ungarn, Frankreich, Italien , Spanien,
Holland und Belgien) über den Abschluß von Abkommen
über die gemeinsame Bekämpfung des Schmutzes in Wort
und Bild. Es handelt sich hierbei darum, die Instanzen¬
wege zwischen den einzelnen Regierungen wesentlich zu
vereinfachen, und vor allem ist geplant, in jedem Lande eine
Zentralstelle zur Bekämpfung des Schmutzes zu errichten,
die ähnlich wie die Stellen zur Bekämpfung des Mädchen¬
handels organisiert werden sollen. Man kann etwa damit
rechnen, daß die Ratifikation in einem halben Jahre er¬
folgen wird, und vorgesehen ist, daß dann gleichfalls nach
dem Zeitraum eines halben Jahres die Zentralstellen in
Kraft treten. Es ist möglich, daß sich noch andere Staaten
an den Abkommen beteiligen werden. Abgesehen von den
erwähnten Verhandlungen mit den ausländischen Regie¬
rungen, schweben auch Verhandlungen zwischen der
preußischen Regierung und den übrigen Bundesstaaten, die
sich auf die Errichtung einer Reichszentrale beziehen. Es
ist beabsichtigt, das am 23. Januar d. I . errichtete Pro¬
visorische  Dezernat zur Schmutzbekämpfung, das dem
Berliner Polizeipräsidium untersteht, später zur Reichs-
zentrale  auszubauen , wobei noch nicht feststeht, ob es
der Kriminalpolizei oder der politischen Polizei ange¬
gliedert werden soll. Gegenwärtig wird die Verfolgung
der auswärtigen Schmutzhändler in der Weise betrieben,
«daß die Staatsanwaltschaft zunächst dem Justizminister zu
berichten hat, worauf die Angelegenheit auf dem Instanzen¬
wege an die Vertreter Deutschlands in den betreffenden
fremden Staaten geht, die ihrerseits bei den Regierungen
Anzeige erstatten. Erfreulicherweisehaben sich die meisten
fremden Staaten dann zu einem Vorgehen gegen die Händ¬
ler verstanden.

* Der Fall Jatho . Zu seiner Vernehmung vor dem
Untersuchungsausschußäußert sich Pfarrer Jatho in dem
amtlichen Organ des Vereins für evangelische Freiheit da¬
hin: Es verlief alles normal. Die Oberkonsistorialräte
Koch und Möller verhielten sich im allgemeinen geschäftlich,
aber waren nicht unfreundlich. Professor Loofs aus Halle
war sehr entgegenkommend, auf meine Gedanken eingehend,
und auch da, wo er ablehnen mußte, wohltuend gerecht.
Irgend welche Schlüffe auf den weiteren Verlauf der Sache
lassen sich aus den Verhandlungen nicht ziehen. Von den
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10 nicht beteiligten Mitgliedern des Spruchkollegiumswar
merkwürdigerweise nur Dryander anwesend. Am Sonntag
hat der gemäßigt liberale Professor Loofs einem Gottes¬
dienst Jathos in der Ehristuskirche in Cöln beigewohnt.

* Ein weiterer Protest gegen das Jmpfgesetz. Der
Belgische Jmpffchutzgcgnerverban'd hat eine Entschließung
an den Reichstag angenommen, in der unter schriftlicher
und telegraphischer Zustimmung von 35 800 deutschen
Bürgern auf das entschiedenste gegen die im Reichstage
von mehreren Abgeordneten ausgesprochenen verleumde¬
rischen Äußerungen protestiert wird. Ferner protestiert der
Verband gegen die Mißachtung ärztlicher Atteste seitens
des Elbekfelder Königlichen Kreisarztes und verlangt, daß
diesem sowie der Elberfelder PolizciverwalLungAuftlärung
gegeben wird dahingehend, daß jedem ärztlichen Zeugnis
durch das Gejetz die Kraft verliehen worden ist, darüber zu
entscheiden, ob ein Kind ohne Gefahr für Leben oder Ge¬
sundheit geimpft werden kann oder nicht. Im übrigen
fordert der Verband dringend die Revision des Impf-
ges e tze s.

* Gegen die Verstärkung des weiblichen Einflusses ln
den Mädchenschulen. Wie aus dem dritten Verzeichnisse der
bei dem Hause der Abgeordneten eingegangenen Eingaben
hervorgeht, sind diesem Hause nicht weniger als 1033 Ein¬
gaben gegen  die Verstärkung des weiblichen Ein¬
flusses  im Mädchenschulwesen und gegen die Zulassung
der weiblichen Leitung öffentlicher Mädchenschulen zuge¬
gangen. Bekanntlich hat der Unterrichtsausschutz beschlossen,
zur Tagesordnung überzugehen, weil die neue Verordnung
über das höhere Mädchenschulwesen erst so lurze Zeit in
Kraft getreten sei, daß eine Änderung nicht empfohlen wer¬
den könne.

* Die Juden in Preußen. Der Verband der jüdischen
Jugendvereine Deutschlands hat Nr. 4 seiner Mitteilungen
als Gedenknummer zur Jahrhundertfeier der Juden-
emanzipation in Preußen herausgegeben. Das Heft ent¬
hält das Ergebnis einer Rundfrage an eine Reihe hervor¬
ragender Persönlichkeiten. Wir geben den Beitrag wieder,
den Professor Hermann Oncken-Heidelberg geschrieben hat:
Die Erinnerung an das vor hundert Jahren (11. März
1812) erlassene Hardenbergsche Edikt, „betreffend die bürger¬
lichen Verhältnisse der Juden ", scheint mir dazu angetan,
seinen Ursprung und seine Wirkungen im Gesamtrahmen
der deutschen Geschichte(nicht nur des engern Bereiches der
jüdischen Emanzipationsbestrebungen) zu überdenken. Man
nmß dazu von zwei Erwägungen ausgehen: 1. Das Edikt
ist, nach seiner gesetzgeberischen Uksprungsidee, nicht in
erster Linie ein Erzeugnis der Humanitätsideen des 18.
Jahrhunderts , also nicht eine bloße Erfüllung theoretischer
Postulats, sondern es ist erwachsen auf dem Boden der
nationalen Reformgesetzgebung, die alle Kampfmittel zur
Verstärkung des Nationalgefühls und zur Vertiefung eines
tätigen Anteils an den Angelegenheiten der Nation ergriff,
um der drohenden Vernichtung von außen her Herr zu
werden. 2. Die damals beginnende Emanzipation mußte
(wie manche andere damals der Gesamtheit des Volkes
„verliehenen" Freiheiten) von der Masse der emanzipierten
Juden erst erworben werden. Und diese .wahrhafte Er¬
werbung der Emanzipation konnte nur in dem Maße er¬
folgen, wie man in die emanzipierende Nation innerlich
und äußerlich hineinwuchs und sich ihr (mit Ausnahme
natürlich der religiösen Vorstellungswelt der Juden ) ein¬
ordnete. — Wenn ich unter diesem Gesichtspunkt die Stellung
der Inden in dem letzten Jahrhundert deutscher Geschichte
mir ansehe, so komme ich zu folgenden Resultaten: 1. Der
Prozeß des Hineinwachsens in die Nation hat sich lang¬
samer vollzogen, als die Idealisten in beiden Lagern er¬
warteten. Die Amalgarmierung ist schwieriger und' — eine
trefergrcifen.be historisch- psychologische Ergründung des
Problems vermag die Gründe wohl zu erkennen— sie ist
vielleicht erst in einer Reihe von Generationen als gelungen
zu bezeichnen. Sie bleibt aber das Ideal vom Standpunkt
der deutschen Kultur und der deutschen Nation und' damit
auch derjenigen Juden , die in beiden wurzelm 2. Der
Anteil der Juden an dem geistigen, materiellen und poli¬
tischen Leben der Nation in diesen hnndert Jahren ist
außerordentlich hoch zu veranschlagen (nebenbei bemerkt
wird der realistische Beobachter in der auf allen diesen
Gebieten tatsächlich erworbenen Macht eine gewisse Kom-
pensation sehen für das etwaige Manko an Recht, für die
Überreste der „Entrechtung", die nicht geleugnet werden
sollen und erst in einem weiteren Übergangs-Jahrhundert

„Ich will Ihnen alles geben, was ich noch habe !"
rief er aus und ließ ein Markstück und ein paar Nickel¬
münzen auf den Ladentisch fallen.

„Sie sind Wohl meschuggel" entgegnete der Alte.
„Ne, dat gibt et nich."

„Vielleicht — wenn Sie wollten —" stotterte der
junge Mann , „könnte ich Ihnen ja die Stiefel , die
ich eben gekauft habe, dazu geben, wenn Sie dann da¬
mit einverstanden sind?"

Der Alte ließ sich herbei. „Eigentlich wollte ich
den Vogel selbst behalten . Er singt zu niedlich und
bringt doch etwas Leben in die Bude", sagte er, als er
den Käfig vom Nagel nahm und der junge Mann die
gekauften Stiefel wieder auszog und in die alten,
nassen, löcherigeir zurückschlüpfte, die er vorhin aus-
gezogen hatte.

Herzklopfend vor Freude trug er dann die Nachtigall
nach Hause. Er wohnte in einer der großen Miets¬
kasernen im nördlichen Viertel der Stadt . Tort war
er in Logis bei einer Schneidersfamilie , die in ein paar
Kellerzimmern hauste. Er hatte eins der Zimmer siir
sich, das nach hinten hinaus ging und düster und un¬
freundlich war wie die ganze Wohnung.

„Na , Sie hätten sich doch lieber 'n Paar Stiesel
kaufen sollen", sagte die Schneidersfrau , als sie von
dem Handel hörte . „Wat denn? Der Gesang ? Aber
davon kriegen Sie doch keine warmen Füße , und die
sind für Sie doch dat Notwendigste, dat wissen Sie doch!"

Der junge Mann lächelte zu ihren Worteil . Er
wußte besser, welchen Schatz er sich nach Hause getragen
hatte.

Erschöpft von dem Wege, zähneklappernd und
fröstelnd von dem durchnäßten Fußzeug , streckte er sich
aus seinem Bett aus und wartete auf den Gesang der
Nachtigall.

Herzklopfend lauschte er, als sie begann . Er trank
die Töne in sich hinein , die so weich aus der Brust der
Sängerin kamen, so lockend und süß.

Er schloß die Augen und lag mit fieberheißen Wan¬
gen da. Es war ihm wie im Traum . Blumige Tal¬
gründe schlossen sich vor seinen Augen auf, geheimnis¬
volle Wälder rauschten um ihn im Wi'.lde, und sonnen-
beschienene Pfade führten ihn iiber frühlingswarme
Wiesen an blinkenden Quellen und leise plätschernden
Bächen vorüber . . . .

Es war , als wenn die Nachtigall wisse, wie sie den
Kranke labe, der da vor ihr auf den Kissen lag . und
der Kranke konnte sich nicht satt hören an ihrem Ge¬
sang.

Er lag da mit einem wehen Lächeln um den blassen
Mund uild horchte. Feine , lilienweiße Frauenhände
streckten sich ihm entgegen, singende Mädchen zogen
durch den blütenjungen Wald, schwenkten zarte , griine
Reiser, an denen das erste Laub in leuchtendem Glanze
hing, und ihr Gesang scholl hell und klar, weithin
hallend durch den märchenstillen Wald.

Immer leichter wurde es dem Kranken ums Herz.
Ihm war , als schwebe er durch die Luft , vyn unsicht¬
baren Händen getragen , von sanften Wellen des Win¬
des nmspült , und das Glück, das er in diesem Augen¬
blick empfand, war größer als alles andere, was ihm
sein ganzes armes Leben bisher an Glück und Freude
beschert hatte.

Ein paar Tage später kam der Gerichtsvollzieher.
Er sah sich aufmerksam ini Zimmer um und fand doch
nichts, das er pfänden konnte, bis sein Auge auf die
Nachtigall siel,

„Nein ", sagte der junge Mann , „die Nachtigall darf
nickst gepfändet werden ! Das geht nicht, gebt wirklich
nicht, nein !" -
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schwinden mögen). 3. Die Werturteile über diese Gesamt¬
leistung der deutschen Juden werden immer auseinander¬
gehen. Ein gewaltiges Stück positiver und fortschrittlicher
Leistung ist nicht zu verkennen; wenn ein anderer Komplex
von Wirkungen häufig als „zersetzend" bezeichnet wird, so
findet dieses Urteil seine Berechtigungdarin, daß spezifisch
jüdische Antriebe, Methoden und Z cle von der Nation als
fremdartig, d. h. ihren nattonalen, ethischen und Gefühls¬
werten widersprechend und sie beeinträchtigend empfunden
werden.

* Die preußisch - hessische Effenbahngemeinschrst.
Eine unter diesem Titel im Verlag von Emil
Roth in Gießen erschienene Denkschrift enthält die
erste bisher auf wissenschaftlicher Grundlage veröffent¬
lichte Monographie über d'e preußisch - hessische Eisen¬
bahnbetriebs- und Finanzgemeinschaft, und zwar aus der
Feder des bekannten Gießener Nationalökonomen, Pro¬
fessor Br . jur . et phil . Magnus Biermer.  Sie behan¬
delt also das wichtigste und umstrittenste Gebiet der neueren
deutschen Verkehrspolitik in jesselnder  und gemeinver¬
ständlicher Form. Alles zugängliche Verkehrs- und sinanz-
statistische Material ist aus amtlichen Quellen herangezogcn;
zahlreiche übersichtliche Tabellen unterstützen die gründ¬
lichen Untersuchungen, die der Verfasser in voller Be¬
herrschung des Stoffes anstellt. Die Broschüre bietet aber
noch mehr als der Titel verrät, denn sie enthält eine lücken¬
lose Darstellung der hessischen Eisenbahngeschichte von der
Gründung der Main-Neckar-Bahn und der Main-Weser-
Bahn bis zur Gegenwart. Die heute so brennende Frage
der Schuldentilgung» die namentlich in den süddeutschen
Staaten die Öffentlichkeit seit längerer Zeit beschäftigt,
findet ebenfalls eine eingehende Beleuchtung. Die Bier-
mersche Abhandlung wird also nicht nur in Preußen und
Hessen, sondern auch in Bayern, Württemberg, Baden, so¬
wie in den übrigen Staaten politische und parlamentarische
Kreise lebhaft interessieren und zu mancherlei aktuellen Er¬
örterungen führen, zumal, wenn der Plan einer Reichs¬
eisenbahngemeinschaft aus föderativer Grundlage greifbare
Form annimmt.

*  Ein Jleischergeselle als „ Einjähriger " . Ein Fleischer¬
geselle erhielt infolge hervorragender gewerblicher Leistungen
die Berechtigung zum einjährig-freiwilligen Dienst. Diese
Auszeichnung ist, wie die „Allgemeine Fleischer-Zeitung"
mitteilt, dem Sohne des FleischerobermeistersPaschke zu
Charlottcnburg, dem Fleischergesellen Karl Paschke, zuteil
geworden, dessen vorzügliche Arbeiten auf der in Ehar-
lottenburg im vorigen Jahr stattgesuttdenen Fachausstellung
damals Aufmerksamkeit erregten.

* Schaffung eines Wohnungsamtes in München. Wie
die „Münch. N. N." melden, hat der Magistrat die Errich¬
tung eines Wohnungsamtes beschlossen, wodurch die Ver¬
hältnisse auf dem Wohnungsmarkte geregelt werden sollen.

* Auch ein Mittel im Lohnkampf. Sämtliche Dresdener
Friseurgehilfen sind vorgestern in den Streik getreten. Sie
verlangen Lohnerhöhung und Verkürzung der Arbeitszeit.
Um der Erfüllung ihrer Forderungen den notwendigen
Nachdruck zu verleihen, wollen die Friseurgehilfen
fliegende Barbierzelte  einrichten . Die Kunden
sollen von den Gehilfen in diesen gratis  bedient werden.

Nkchtlprechrmg imd Usr 'Woltrmg.
Justiz-Personalien. Zum Landgerichtsratwurde ernannt

Landrichter p>r . Servatius  in Frankfurt a . M. — Zu
Arntsaerichtsräten wurden ernannt die Amtsrichter Braun
und Platte in Frankfurt a. M. — In der Liste der Rechts¬
anwälte gelöscht: Rechtsanwalt Roth  bei dem Landgericht in
Wiesbaden — In die Liste der Rechtsanwälte eingetragen der
GerichtsassessorDr . Steinbrecher  bei dem Landgericht in
Frankfurt a. M. — Zu Gerichtsassessorenwurden ernannt die
Referendare Franke und Dr . Slawski  im Bezirke des
Oberlandesgerichts zu Frankfurt a. M.

Ausland.
Mederlaude.

Die Niederholung der amerikanischen Flagge ans
Palmas . Tie Insel Palmas , von der gestern ein
„Reuter "-Telegramm meldete, daß die Niederländer
dort das amerikanische Sternenbanner entfernt und
die niederländische Flagge gehißt haben, liegt östlich
von _ der _ Südspitze der Insel Mindanao
(Philippinen)  und ist von noch nicht 600 Men-
schen bewohnt. Die Frage über das Besitzrecht schwebt

„Warum ^ denn nicht?" fragte der Gerichtsvollzieher.
„Wenn. Sie mir die Nachtigall nehmen, werde ich

sterben", sagte der junge Mann wieder.
„Unsinn !" rief der Gerichtsvollzieher. „Wissen Sie

auch, daß Sie die Nachtigall zu versteuern haben? Wie
lange besitzen Sie den Vogel schon?"

„Seit einigen Wochen", stammelte der junge Mann.
„Aber Sie dürfen mir die Nachtigall nicht nehmen, sie
ist meine einzige Freude . Ebenso gut könnten Sie mir
meine Seele abpfänden !"

„Nun fangen Sie bloß nicht an , zu quasseln", eirt--
gegnete der Gerichtsvollzieher ärgerlich, denn ec war
ein Mensch, der sich nicht gern mit unnützen Reden aus¬
hielt.

„Lassen Sie sie mir , ich bitte Sie !"
„Ist 'n Luxusgegenstand ", entschied der Gerichts¬

vollzieher und schob den jungen Mann zurück. Um-
,stündlich klebte er die Steuermarke an den Käsig.
Wild flatterte darin die Nachtigall an den Stäben
ihres Käfigs cmpor„ als die fremde Hand zu ihr hinauf¬
langte.
^ „Tat haben Sie nun davon", sagte die mitleidige
Schneidersfrau , als der Gerichtsvollzieher gegangen
war . „Sie ^ hätten damals die Stiesel behalten
sollen, die hätte er nicht pfänden dürfen . Aber sei'n
Sie man nich so verstört ! Wenn Sie erst wieder ge¬
sund sind und der Husten vorbei - ist, so können Sic
auch wieder arbeiten und dann wird alles anders . Und
bis der Vogel abgeholt wird , hat 's auch noch Weile,
So schnell geht die Kiste nicht!"

Aber sie bekam keine Antwort aus ihren gutgemein¬
ten Trost . Ter junge Mann saß mit zitternden Knien
auf dem Rande seines Bettes , hatte den Kopf in beide
Hände gestützt Md sagte .rücht .esu Wort , —
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schon seit dem Jahre 1906. Bei einem Besuch, den der
amerikanische General Wood, der Milrtargouverneur
von Mindanao , der Insel machte, lrest er wohl m der
Meinung , daß sie zu dem von Spanren  an dre Ber¬
einigten Staaten abgetretenen Gebiet . in der ^ uchee
gehöre, dem Häuptling der Insel eure amerika¬
nische  Flagge mit dem Befehl zustellen, ste Lei der
Ankunft eines Schiffes zu hissen. Der niederländische
Assistentresident der Songo - und Talandmseln , der
Palmas jedes Jahr  besuchte, liest dw amerikanische
Flagge entfernen,  was nach zwei Zähren , r
Häuptling wieder im Besitz einer solchen Flagge ,
wiederholt werden mußte . Gegenwarttg schweben i-
ii&er noch die Verhandlungen zwischen Haag uno
Washington , die bisher anscheinend m sehr trägem
Tempo geführt wurden . Jetzt wird ^ ohl eine end¬
gültige Entscheidung nicht mehr lange aufzuschieben
sein.

Itnlisrr.
Neubefestigung von Ancona. Tie italienische Re¬

gierung beabsichtigt, dieStadt Ancona, derenWerle imo)
dem Kriege von 1868 geschleift wurden, neu zu be¬
festigen. Besonders nach der Seeseite sollen starke Fmis
errichtet werden. Des weiteren wird die Anlage em »
Torpedobootshafens ins , Auge gefaßt Ancona soll
als Stutzpunkt der italienischen Flotte rn der Adria
dienen.

Türkei.
Christliche Priester im Heer. Die Regrerung Mt

nunmehr die Genehmigung zur , Zulassung christlicher
Priester im türkischen Heere erteilt.

Amerika.
Das Dvnamitkomplott in Amerika. Der Gcwerl-

schaftsbeamte McManigal . auf dessen Angaben hm
kürzlich die Verhaftungen in zchdranapolr» und Chicago
vorgenommen wurden , legte ein treue» Gestandm» b.
in dem er John M c N a m a r a als den leitendm Gm
aller Dynamitattentate rn den Vereinigten staa .en
während der letzten vier Jahre bezerchnete, v?oyu
McNamara hatte nach McManigals Behauptung mit
David Caplan sowie Matthew Schmidt das ,Attentat mr
,.Times "°Gebäude zu Los Angeles vorbereitet und die
Uhr in der H öllenm afckrn  e h  gestellt , daß tun,
Stunden , nachdem alle die St ^ / verlasse hatten dis
Sprengung erfolgen mußte . CaplanLchmrdt sollen
sich fetzt in Europa  befinden . McMamga ! erklärte
seinerseits , bei fünfzehn Attentaten mitgeholfen und
200 bis 1000 Dollar für sedes erhalten zu haben.

Aus Ztadl und Zand.
Wiesbadener Nachrichten.

Die Woche.
Das erste Drittel Anno1911 geht heute zu Ende. Der

April  au dem wir nur selten Freude erleben, verab¬
schiedet sich un!d weicht dem poesieumwobenen Mar. Er hat
sich diesmal wacker gchcrlten und ist von seiner sonstigen,
mebr verdrießlichen als erbaulichen Eigenart ganz rurge-
wöch-l^ abgewichen. Er war besser als sein Ruf Die
Meteorologen werden einen roten Strich m ihren Kalender
machen, wir aber dürfen der Mutter Natur dankbar fern
für diese besondere Gabe. , ,

Ma i we tter im  April !" Das war die erlgmtur
des "zur Neige gehenden Monats mehr läßt sich nicht ver¬
langen. An einer ganzen langen Reihe von Tagen Vat er
es uns gespendet in einer Klarheit und Ŝchmcheit wie siltMfcubrvr Nmr hiiitjft bet „Wmm§moin!O , b̂aCb werden wir
auL Lausend KiuderkMm die friscĥ rMiche Weise: FZ erMai ist aekommcn !" wieder Horen nnid urrs daran
erlauben Der April hat seinem Nachfolger tüchtig vorge-
1S i? unsL Herrgotts
bereits in einem Grade vorangeschntten, daß dre
unseres schönen Liedes: „Dre Baume 2 .
verspätet klingt. Aber die eigentliche LoLendung dos en
zückenden Ftühlingswcrks kann chvr m freilich
machen, die ist ihm uNd n»r ihm v« attem Frettrch
hat auch dieser Knabe Wunderhold ferne Tucken, Man

braucht -nur an die oft so verderblichen Maisröste zu denken,
an die ebenso.gefährlichen als gefürchteten Eisheiligen . Und
gerade für Wiesbaden ist die Wettersra-ge im Mai von her¬
vorragender Bedeutung. Er bringt unsere „Hochsais  on"
mit sich. Die Zeiten find zwar längst vorüber, wo Wies¬
baden. gleich kleineren Kurplätzen, im Herbst die „Klappe
zmnachte" und Viels Hotels und Bodhäuser die Läden her-
unterließen bis zur Wiederkehr des Lenzes; wo man von
einer Winterlkur im heutigen Sinne noch nichts wußte.
Dennoch aber spielt der Mai die Hauptrolle in unserem
heimischen Kurbetrieb, und man kann nur wünschen, daß er
sie auch diesmal wieder gut spielt.

Mit dem Eintritt der sommerlichen Jahreszeit ist in¬
dessen auch die vickboklagto Autoplage  wiedergckehrt,
und tagtäglich kommen Hiobsposten aus nah und fern,
welche von dem Unheil künden, das diese modernen, an sich
gewiß recht praktischen Fahrzeuge anrichten- Auch wir
hatten diese Woche ein solches UNheil in unserer Stadt zu
registrieren, ustd die daran im „Wiesbadener Tagblatt"
veröffentlichtenkritischen Bemerkungen werden hosfenÄ'ich
ihre Wirkung nicht verfehlen. Heute sei Nur noch kurz auch
auf die StaubPlage  hingewiesen, die sich infolge des
Autowesens bei uns wieder in 'höchst lästiger Weise zeigt,
und den Sterblichen, die sich den Auioluxus nicht leisten
können, geradezu die Freude an der Natur vergällt. Alan
kann deshalb nur wünschen, daß die Absichten der kommu-
nalstäNdischen Verwaltung, die Bozirksstraßen, d. h. also die
Hanptverkchrsstra-ßen im Nassauer Lande, durch Junen¬
teerung staubfreier zu machen, recht bald verwirklicht werden.

Noch «ine andere Frage von Bedeutung tritt setzt in
den Vordergrund, die Frage des Erholungsurlaubs
für Angestellte.  Sie ist eine wichtige soziale Forde¬
rung und wird mehr und mehr in ihrer allgemeinen Berech¬
tigung anerkannt. Für die angestrengt Arbeitenden in
Handel und Industrie ist eine kurze Zeit der Ausspannung
und Erholung eine Notwendigkeit. Der Verband deutscher
Handlungsgehilfen zu Leipzig wendet sich aus dieser Er¬
kenntnis heraus auch in diesem Jahre Wiedemm an die
Prinzipale mit der Bitte, allen .Angestellten, soweit dies
noch nicht geschieht, einen Erholungsurlaub zu gewähren.
Daß er damit einem dringenden Bedürfnis entspricht, ist
jedem einsichtigen, auf die Erhaltung der Leistnngssähigleit
seines Personals bedachten Prinzipal längst klar. Geschäft¬
liche Beidenken können kaum dagegen geltend gemacht
werden, denn die stillere Zeit während der Sommermonate
ermöglicht die abwcchselungsweiseBeurlaubung des Per¬
sonals, ohne Störung für den Betrieb.

Gilt es hier das Wohl des Menschen, darf darüber die
Rücksichtnahme aus die Natur nicht vergessen werden, und
so möchten wir denn allen, die es angaht, gerade an einem
Sonntag , an dem alle Welt hinauszuzichcn pflegt ins
Freie, um sich zu ergötzen, zurufen: „Schont die
Frühlingsblumen , schont den Wald  I" Ein
Ausruf, den das „Westpreutzische Provinzialkomitee für
Naturdercknmlspflege" in dieser Hinsicht erlassen hat, ver¬
dient der Öffentlichkeit näher gebracht zu werden Verödet
doch in der Umgebung der Städte die Pflanzenwelt immer
mehr, werden doch seltene, durch große Blüten ausgezeich¬
nete Pflanzen allmählich ganz durch den Zeristörungstrisb
der Großstädter ausgerottet ! Ernst und eindringlich mahnt
der Aufms: „Schone die Pflanzen, schone vor allem die
FrühlingAblumen! Brichst du Blumen, sei bescheiden, nimm
nicht gar so viele fort ! Ein Sträußlein am Hut ziert den
Wanderer, ein RieseNbusch kennzeichnet den rücksichtslosen
Plünderer , Schneide Blumen und Zweige stets vorsichtig
mit einem scharfen Messer ab ; die übrig gebliebenen Teile
entwickeln sich dann weiter! Niemals Pflanzen mit den
Wurzeln auSgrab« , keine Zweige von den Bäumen ab-
reitzen, sondern behutsam abschneiden, nicht die Rinden
der Bäume als Stammbuch benützen!" Möchten diese
Mähnworte die weitgehendste Beachtung finden, zum Nutzen
unserer Pflanzenwelt,, aber auch zur Weckung und Stärkung
der edlen Triebe in unserer Heranwachsenden Jugend , r.

Wiesbadener Neubauten.
Ein moderner Wohn- und Geschäftspälast, schon nach

dem äußeren Eindruck, mehr aber noch- nach seiner inneren
Einrichtung, erhebt sich jetzt in der Friedrichstratze. Tie be¬
kannte hiesige Tepplchftrma Elvers u. Pieper  hat sich
dort Rr . 14 zur wirkungsvollen Auslage ihrer VerkausK-
oibjckte ein dreistöckiges Herrschastshaus gebaut, das dem

Eines Tages "Ht ^ r Gerichtsvollzieher von
!euem an die Tür des lungen Manne .-

SÄ WÄSf Ä » « »

»“LwfbsBt". ,SJWenn Sie vielleicht dat Banerken ® * cn, “ eit '
schadenfroh hielt sie ihm das leere Bauer entgegn

..Ausgeflogen ? Wat heißt denn ^ ^ J
och beschlagnahmt?" tief der Gerngtsvouzreyn
>ütenb. biscken stille, ja ?" suhr die
meSjflau Smtet fort. * ' « •* -
und Se denn rein blind UN vernagelt . gphphiZ

Ach - - so!" sagte der Gerrchtsvollzreher gedeyn,
ls er den Toten erblickte, der sterf ausdemBeit  g.
as wachsbleiche, abgezehrte Gesicht dem S ^ r zugc
mndt , im Tode noch leise lächelnd, als höre er ocr
Nachtigall zu. - —

Aus Kunst und Leben.
* Der junge Wagner als Spieler. Emen Beweis da-

ür, mit welcher Ehrlichkeit Wagner ^ m »eben" sich
chienenen. schon erwähnten Werke »Mnn - ' ^
elber schildert, möge folgende sileme . ’
Uitzt da u. a . bei den Mitteilungen J f «*
ähren: „Vergeblich wandte ae,t ^tre
lhimng von meinen unwürdigen ich . -
-- “ « SS ÄSÄ 'Swn meinem nächtlichen Auson ^ » , o
gelangte ich, nachdem ich am ^ ^ olgeî -en Morgens^
Mders als beim Grauen c verweigert war,
wer das Hostor, zu dem mir om i ' Die
ieiaeud. in mein abseits gelES ^ "N-Uier mm , W.

Leidenschaft war durch die Verzweiflung des Spietun-
g'lücks bis zum Wahnsinn gesteigert: unempfindlich gegen
alles, was mir sonst am Studentenleben verlockend er¬
schienen war , von sinnlosester Gleichgültigkeit gegen die
Meinung meiner bisherigen Genossen, verschwand ich den
Blicken aller, und traf in den kleinen Spiclhünfern Leipzigs
nur mit den ausgemachtestenLüderlichen der Studenten¬
schaft zusammen. Ich ertrug mit völligem Stumpfsinn selbst
die Vemchtung meiner Schwester Rosalie, welche mit
meiner Mutter den unbegreiflichen jungen Wüstling, der
bleich und verstört sich selten vor ihnen zeigte, kaum eines
Blickes zu würdigen vermochte. In meiner wachsenden
Verzweiflung griff ich endlich zu dem Mittel, durch kühne
Behandlung des feindseligen Glückes mir gründlich zu
helfen. Ich war der Meinung, daß nur mit reichlicheren
Einsatzsnmmen Gewinn zu erlangen sei, und bestimmte
daher eine mir anveriraute, verhältnismäßig nicht unbe¬
deutende Geldsumme, den Betrag der durch mich erhobenen
Pension meiner Mutter, zu diesem Versuche. In jener
Nacht verlor ich alles Mitgebrachte bis auf den letzten
Taler : die Aufregung, mit welcher ich auch diesen endlich
ebenfalls auf eine Karte setzte, war meinem jungen Leben,
nach allen sonstigen Erfahrungen, doch vollständig neu:
ohne das mindeste genossen zu haben, mußte ich mich
wiederholt vom Spieltisch entfernen, um mich zu erbrechen.
Mit diesem letzten Taler spielte ich mein Leben aus : denn
an eine Heime'lr zu meiner Familie war nicht zu denken;
ich sah mich bereits beim Morgengrauen über die Felder
und durcb die Wälder als verlornen Schn in das Ziel¬
lose dahinfliegen. Die hierin sich bekundende verzweift
lungsvolle Stimmung hielt so energisch an, daß, als meine
Karte zugeschlagen hatte, ich den Gewinn mit dem Einsatz
sofort von neuem daranWb und dieses Verfahren mehrere-
mal wiederholte, bis wirklich der -Gewinn ück einiger¬
maßen beträchtlich hercmsstelltc,"

Passanten mit der Hellen Sandsteinfassade und der ein*
fachen, aber eindrucksvollenArchitekturgestaltungsofort in
die Augen fällt. Während das Erdgeschoß von den Ge°
schäftsrämmen der Firma beansprucht wird, besinden sich
in den oberen Geschossen je eine große Herrschastswohnnng
(9 Zimmer), die in bezug auf ihre innere Einrichtung bis
ins kleinste Detail auch den verwöhntesten Ansprüchen des
Mieters entsprechen dürsten. Die großen, nach vorn geloge¬
nen Zimmer sind mit Holztäfelung bis zu. halber Höhe ver¬
sehen und darüber mit Seidenstoff bespannt. In der gr»*
ßen Diele befindet sich ein englischer Kamin. Toiletten,
Badezimmer und Garderoben sind so reichlich mit Spiegel,
WanAfchrärcken usw. versehen, daß sich fast jedes weitere.
Möblement erübrigt. Besonders geschmackvoll ist das
Treppenhaus ausgestaltet. Am Eingang befindet sich im
Anschluß an einerl Vorplatz ein ganz in Marmor gehalte¬
nes Vestibül. Die Wäüde des Treppenhauses sind mit
HolzbÄleidung versehen und darüber mit Gobelinstoff be-
spcittnt, während auf den Stufen schwere Läufer und
Teppiche sich befinden. Ein Fahrstuhl vermittelt schnelle
Beförderung in die einzÄnen Etagen. Selbstverständlich
ist in den Wohnungen jeder nur denkbare Komfort vorhan¬
den. So Wann- und Kaltwasserleitung, Warmwasser¬
heizung, elektrische und Gasleitung in allen Räumen ; in
den Küchen Kochherde für Kohlenfeuerung und Gas , sowie
dort und auf den Korridoren Wandschränke in genügender
Menge, ferner VakuumreinigungSaNschlußin allen Zim¬
mern, Badezimmer und Toiletten für Herrschaften und
Dienstboten. Auch vom Hof aus macht das Haus mit
seinem schön angelegten Garten, einer Terrasse und dem
langdurchgöhenden Balkon einen durchaus geschucackvollen
Eindruck. Besondere Sorgfalt hat der Bauherr natürlich
auf die Ausgestaltung seines VerkanfAokals verwendet,
und hierbei speziell die zweckmäßige Unterbringung und,
wirkungsvolle Zurschaustellung der von ihm geführten Ver-
kaufsobjekte, Teppiche, Läufer und Möbelstoffe, berücksich¬
tigt. Das große, durchgehende Schaufenster ist etwas in
die Fassade eingebaut und zwingt dadurch die Passanten
zu eingehender Beachtung der Dekoration, schützt sie aber
auch bei Regenwetter durch die Überdachung. Sein Licht
erhält das Lokal durch große Fenster mit Glasmalerei,
Prächtige Gobelinmübel gestatten ein ruhiges Verweilen
der Kundschaft und ein beschauliches Betrachten der vorge-
legten Gegenstände. Im HintergmNd befindet sich eine
vornehm ausgestaltete, durch zwei Geschosse gehende
Teppichhalle, die ein godälmpftes Zimmerlicht durch große
KircheNfenstermit Glasmalerei erhält uNd lediglich zur Be¬
urteilung der Wrrkungssähigkeit großer Teppiche dient.
Auch die Nebenräume, die Kontore usw., sind zweckmäßig
und wohnlich ausgestaltet. Das neue Haus wurde nach
den Jntenstouen des Bauherrn Kaufmann Elvers von
Architekt Kahler (Wiesbaden ) errichtet. Die Eröffnung
des neuen GeschäftsloLals fand gestern abend statt, g.

— Die Sommckcmsgabe1911 des „Wiesbadener Tag-
ülattsahrplans" ist für die ständigen Bezicher der vor¬
liegenden Ausgabe als unentgeltliche  Sonder-
berlage eiugefügt. Möge das Keine Nachschlagewerk allen
Empfängern in der bevorstehendenReisezeit gute Dienste
leisten. Der Anzeigenanhang des Fahrplans , nur von
empfehlenswerten Firmen besetzt, sei der freundlichen Be¬
achtung unserer Leser empfahlen. — Der neue Fahrplan
tritt bekanntlich morgen, am 1. Mai, in Kraft.

— Der Bassist Karl Braun vom hiesigen Hoflhaater
hatte bekanntlich am 18. April eine Opernvorstökung im
Mainzer Stadttheater besucht und war für den plötzlich
heiser gewordenen Sänger Rupp eingetreten. Er sang den
Wotan in „Rheingold" und sollte dafür ein angemessenes
Honorar von der Direktion des Stadttheaters empfangen,
was Herr Braun aber mit der Begründung ablehnte, daß
er sich ein Einspringen für einen erkrankten Kollegen nicht
bezahlen lasse. Seine Bezahlung hat jedoch Herr Braun
nun noch nachträglich empfangen, und zwar durch die In¬
tendantur des Hostheaters in Gestalt eines Straf¬
zettels  in Höhe von 10 M. Herr Braun hatte sich
abends in Mainz in der Vorstellung aufgehalten, ohne vor¬
her um Urlaub nachgesucht zu haben, was nach § 83 des
Diszipliuargesetzes bestraft wird.

— Der Ziergarten vor dem Kurhaus, zu deutsch:
Bowlinggreen, bietet einen entMenden Tulpenflor,
der in den nächsten Tagen zu voller Entfaltung gelangen
wird. In kräftigen, großblumigen Exemplaren steht man
hier dir verschiedensten Sorten dieser beliebten Frühlings¬
blume in den sattesten Farbentönen, so in weiß, lila und
gelbrot ans kleineren Beeten und einem großen, runden
MittsHeld. Letzteres insbesondere ist von imponierender
Schönheit. Ferner begegnen wir dort einem reichen Sorti¬
ment in Stiefmütterchen, ebenfalls in den verschiedensten
Nuancen, vom tiefen Blau bis zum reinsten Weiß, teils
als Einfassung der Tulpenbeete, teils als besondere
Rabatten gepflanzt. Die markigen Rhodödendrongruppcn
tragen bereits zahlreiche Knospen, die bei einigermaßen
gutem Wetter in Kürze in die bekannten reizvollen Blumen
verwandelt sein werden. Unsere städiische Gattenverwal-
tung widmet dem Ziergarten mit Recht ihre besondere
Sorgfalt und das Publikum, das dort gern promeniert,
wird ihr dafür Dank wissen.

— Die Freimarkenrollen. Die vom 1. Mai ab ohne
Ausschlag erfolgende Abgabe von Fretmarkemollen an das
Publikum ist für die Geschäftswelt von besonderer Bedeu-

%t« 0. Die zunächst nur für den PostwertzeichM-Autamaten-
bctrieb angefertigten Freimarkcnrollen haben seinerzeit ver¬
schiedene Fabriken auf den Gedanken gebracht, einen Appa¬
rat hevzustellen, der größere Mengen Brieffendungcn schnell
und an der dafür vorgeschriebenen Stelle mit Freimarken
beklebt, sowie die Zahl der verKebten Freimarken genau
angibt (Frankiermaschinen, PortokontroMrssen). Zurzeit
sind verschiedene Arien solcher Apparate im Handel. Tie
für diese Apparate erfordeMchenFreimarkenroüen wurden
bisher nur auf Bestellung und gegen einen Aufschlag von
25 Pf . abgegeben Der Aufschlag war insofern berechtigt,
als die Herstellung der Rollen besondere Kosten in Höhe
dieses Betrags verursachte. Der Bedarf an Freimarken-
xollen war, da früher Mr werria amtlbbe PoAvertzeiMn-
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Automaten und wenig Portokontroükassen im Betrieb
waren, mäßig. Mit der Vermehrung der Zahl der Post¬
wertzeichen-Automaten (im Reichspo-stgebiet sind zurzeit
«und 450 amtliche Freimarken-Automaten aufgestellt) nahm
aber der Bedarf an Rollen immer mehr zu. Dazu kam eine
lebcha-ste Nachfrage nach Frermarkenrollen für die Ldo-ntroll-
kaffen nsw. Die Lösung der Frage , Freimarken auf fort'
laufenden Bändern zu drucken, wurde mit der Zeit immer
dringender. Es war daher mit Freuden zu begrüße , als
eS der Ganderbergerschen Maschinenfabrik in Darmstadt
unter Mitwirkung der Reichsdruckereigelang, eine brauch
bare Rotations -Druckmaschineherzustellen. Sie liefert in
einer Stunde 150 000 einfarbige Freimarken, die in bezug
auf Schärfe des Drucks, Farbenton , Durchkochung usw. den
tnit der Plattendruckmaschinehergestellten Freimarken voll¬
kommen gleichen. Dabei registriert die Maschine die Menge
der gedrnckton Freimarken auf dem weißen Rande des
Markenbandes. Die Durchlochung erfolgt mit einem Druck
D» 2400 Kilogramm.
V' — Die Niederwaldbahn hat einen neuen Fahiv-
plan , ab 1. Mai bis 30. September gültig , herausgegeben.
Darnach verkehren ans der Linie Rüdesheim -Niederwald
'(RatioualdeNkmal) täglich 21 Züge hin und zurück, und
auf der Linie Aßmannshausen -Riederwald (Jagdschloß)
täglich 19 Züge hin und zurück, und zwar in der Zeit von
)? Uhr 50 Min. früh bis7Uhr 59 Min. abends, bezw. 8 Uhr
25 Min . früh bis 7 Uhr 55 Min . abends . Ein Teil der
Züge wird nur an Sonn - und Feiertagen und erst nach dem
1. Mai befördert. — Die Lokal - Dampfschis fahrt
RKdesheiml-Bingen , Aßmannshausen -Schloß Rheinstein
urÄ» zurück mit denr Schraubendampfer „Riederwald " fährt
ßu Tal ab Rüdesheim täglich 8 Uhr 30 Min . morgens ab
his 8 Uhr 35 Min . abends (mir Mittwochs auch um 7 Uhr
morgens und vom 25. Mai bis 3. Septeuiber auch um
7 Uhr 6 Min . abends ), zu Berg ab Schloß Rheinstein täg¬
lich um 9 Uhr 11 Min . morgens bis 6 Uhr 16 Min . abends
^Mittwochs auch um 7 Uhr 36 Mn . morgens und vom
>23. Mai bis 3. September auch um 7 Uhr 45 Min . abends ).
Mn ganzen werden täglich je 8 Fahrten ausgeführt.
> — Warnung vor einem Darlehensschwindler. In
verschiedenen Zeitungen stand vor einiger Zeit ein Inse¬
rat, in dem Gekdbedüvfttgensichere Hilfe versprochen wurde.
Eine Familie wandte sich an die angegebene Adresse und
erhielt von einem Herr« A. Bohn in Erfurt ein Schreiben,
dem ein Vertrag beigelegt war , laut dessen dem Bohn für
feine Darlehensvermiitlung sofort 20 M. einzusenden
waren . Leider wurde das Geld von den nicht schlecht
situierten Leuten, die nur in momentaner Verlegenheit
waren , auch nach Erfurt gesandt, darauf kam jedoch nur
ein weiterer Bettelbrief, diesmal ans Plauen , von einem
angeblichen Kreditinstitut, das für seine Bemühungen einen
Haren Vorschuß von 100 M. verlangte. Das wären nun
schon 120 M. gewesen, die allein für die Aussicht, ein Dar¬
lehen von 1000 M. zu erhalten, im voraus gezahlt werden
sollten, die betreffende Familie verzichtete daher und gab
ihre 20 M. lieber verloren. Nun kommt aus Erfurt die
^Nachricht, daß man sich mit Herrn Bohn bereits eingehend
beschäftige, auch mit dem „Kreditinstitut", mit denr er eng
befreundet zu setn scheint. Darnach handelt es sich um den
Schuhmacher Wbert Bohn , in Erfurt wohnhaft, gegen den
aus allen Gegenden Deutschlands etwa 200 Anzeigen
wegen Betrugs vorliegen. Die Polizei ist eifrig hinter dem
„Geldmann" her, der sich bald vor Gericht zu verantworten
hoben wird. Auch in einem benachbarten Ort sind mehrere
Leute mit Bohn in Verbindung getreten, sie zahlten ihm
aber Herr verlangten „Vorschuß" nicht, woran sie sehr gut
taten und wie man es grundsätzlich immer machen sollte.
V — Der Zirkus Corty-Althoff wird nächsten Freitagfrüh
mittels Sonderzugs von 64 Achsen hier eintreffen und in
seinem Zeltbau an der Nikolasstmße, am Hauptbahnhof,
eine Reihe von Vorstellungen geben.

— Kindermund. Eine Leserin schreibt uns : „Mein
LHMhriges Großtöchterchensingt mit Heller Stimme den
Schlutzvers von „Lütt Marten, de Haas ", der tanzen
wollte, „denn geiht et mal schön, up den achtersten Been".
Als es abends sein Nachtgebet: „Ich bin klein, mein Herz
ist rein, soll niemand drin wohnen als Jesus — alleen"
spricht: „soll niemand drin wohnen als Jesus (Kunstpause)
alleen up de achtersten Been ".

— Personal-Nachrichten. Regierungsrat Schwerin  in
Marienwerder ist der Königlichen Regierung in Wiesbaden und
Regierungsrat vr . M e d d i n g in Wiesbaden der Königlichen
Regierung in Magdeburg zur weiteren dienstlichen Verwendung
überwiesen worden. — Regierungsassessor b. Bitter  in
Wiesbaden wurde dem Landrate des Kreises Niedor-Barnrm
Mr Hilfeleistung in den landrätlichen Geschäften zugeteilt. —
Werkführer a . D. Ludwig Dörr  zu Geisenheim erhielt , den
Königlichen Kronenorden vierter Klasse, Steiger und Betriebs¬
führer Adam Lorenz  zu Schupbach im Oberlahnkreise das
Kreuz des Allgemeinen EhrenzeicheM und Steiger Heinrich
Schmidt  zu Drommershausen im Oberlahnkreise das All-
gemeine Ehrenzeichen.

— Post-Personalien . Angenommen zum Postanwärter
Hoboist Bor mann  in Höchst: zur Telegraphengehilfin Frl.
Braun  in Limburg. Ernannt zum Postdirektor: Oberpost-
Inspektor Klingelböffer  in Rüdesheim ; zum Obervost-
sekretär Postsekretär Klepper  in Limburg. Versetzt die Post¬
assistenten Bloß  von Frankfurt nach Winkel, Dinges  von
Wiesbaden nach Frankfurt , Gögelein  von Frankfurt nach
Langenschwalbach, Heuser  von Frankfurt nach Herborn,
Knodgen  von Eamberg nach Frankfurt , Albert Müller
von Dillenburg nach Oberlahnsteiu, Wächter  von Frankfurt
nach Weilburg . Es tritt in den Ruhestand Postsekretäc
Choisi  in Hattenheim, künftiger Wohnort Rüdesheim.
Freiwillig ausgeschiedendie Telegraphengehilfirmcn Stritter
in Biebrich und W i d m a i e r in Wiesbaden.

— Zoologischer Ausflug des Rassauischen Vereins für
Naturkunde. Wegen ungünstiger Witterung ist der Tagesaus¬
flug in die Rhdittebene bei Trebur auf Sonntag , den 7. Mai,
verschoben  worden . Am 80. Avril , nachmittags 4 Uhr, Ab¬
flug auf den Bingert . Treffpunkt : Bingertstraße , Ecke Park-
weg. Nichtmitgliederals Gäste sind willkommen.

— Klavierspielapparat . Als wesentlicher Faktor zur Pflege
der sogenannten Hausmusik kommt der moderne Kladierspiel-
apparat immer mehr in Aufnahme, insbesondere der Apparats
welcher in das Piano eingebaut wird. Infolge seiner ganz
hervorragenden Eigenschaften hat sich ganz im Stillen der
Triumphola - Äpparat,  welcher in ein allererstklassiges
Piano eingebaut wird, das Feld erobert. Das „Triumphola-
Picmo" wird in zwei Arten hergestellt; die einfachere und
billigere Form unifatzt 65 Töne und die größere und etwas
teuere hat 88 Töne. Durch diese Einrichtung (88 Töne) ist die
Möglichkeit gegeben, selbst Orchesterstücke in der Originaltonart
sind ohne Veränderung wiederzugeüen. Mit dem 88tönigen
Triumphola -Apparat ist somit das Endziel erreicht. Da aber

das , Repertoire in 68tönigen Notenrollen »in sehr großes ist,
so ist das 88tönige Triumphola -Piano mit einem doppelten
Gleitblatt versehen, so daß außer den neuen 88tönigen Noten¬
rollen auch die alten 65tönigcn Notenrollen gespielt, werden
können. Die^ Vorführung im Pia n oha ns König.
Schwallxrcher Straße 1, Ecke Rheinstraße (alleinige Vertretung)
ist durchaus unverbindlich und werden dorten die hervorragen¬
den Eigenschaften, die dieses Kunstspielpiano, welches auch mit
der Hand gespielt werden kann, inne hat, gerne vorgeführt.

— Bon der Akademie Frankfurt a. M. vr . M. I . van
der Meer,  der zum Assistenten für niederländische Sprache
an der Akademie ernannt wurde, wird in diesem Sommer Mon¬
tags von L bis 5 Uhr einen Kurs (nach Bedarf für Anfänger
oder Fortgeschrittene) abhatten . Beginn : Montag , den 1. Mai.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Residenz -Theater . Selten hat ein Schwank so cinge-

scylagen wie „Meyers", der bei jeder Aufführung ein total aus-
berkauftes Haus erzielt. Die prächtigen Redensarten des
„Onkel Moritz" sind fast schon populäre Worte geworden und
beweisen, daß das Stück mit seiner originellen Handlung sich
des allgemeinen Beifalls zu erfreuen hat. Er wird daher in
der neuen Woche dreimal gegeven, und zwar am Dienstag,
Donnerstag und Samstag . In Vorbereitung befindet sich ein
ähnlicher Schlager „Bummelstudenten", jene Gesangspoffe, die
augenblicklichin Berlin so kolossal gefällt. Die erste Auf¬
führung dieses Stückes, zu dem ein Teil des Mainzer Opern¬
chores verpflichtet wurde, findet am nächsten Sonntag , den
7. Mai . statt,

* Beethoven-Konservatorium (Wilhelmstraße 12) . Mon¬
tag, abends 8 Uhr, findet int Jnstitutssaale bei freiem Eintritt
die 124. Vortragsübung  statt , bei welcher Klavier¬
kompositionen von Schubert, Mozart , Chopin und Reinecke, ein
Trio für Klavier, Violine und Viola von Mozart , Lieder sowie
das 7. Böriot -Konzert (Violine) zum Vortrag gelangen.

*  Kunstsalon Aktuartms (Taunusstraße 6 ) . Neu aus¬
gestellt: Carriöre Belleusc: „Attention", Paul Meyerheim:
„Wüstenkönig". Professor Karl Heffner : „Am Fluß entlang".
Professor Paul Meherheim: „Wüstenkönig". Professor Georg
Koch: „Pferdehandel "", „Das 27. Feld-Artillerie-Regiment bei
Lignh". Leopold Günther - Schwerin : „Waldinneres ". L.
Baehr-Dresden : „Aktstudien", „Waldlichtung". I . Schröder:
„In der Schenke". Ludwig .Knaus f : „Damenporträt " (Zeich¬
nung) . Ferner aus Privatbesitz: Professor Künzberg,
Schlesinger, Temple, Döring n . a . m. Die Ausstellung fran¬
zösischer und belgischer farbiger Radierungen hat großen An-
ki-ang gefunden und wird Anfang nächster Woche durch eine
Reihe neuer Arbeiten ergänzt werden.

Vereins -Nachrichten.
* Der „Zitherverein"  veranstaltet heut: Sonntag,

den 30. Avril, nachmittags 4 Uhr, Unterhaltung mit Tanz bei
seinem Mitglied Meuchner, „Zur neuen Adolfshöhe".

* Der „W ies baden er  B e a m t en v r r e i n" hält am
Dienstag , den 2. Mai d. I ., abends 8% Uhr, in de.r „Wart¬
burg" eine Hauptversammlung ab.

Vereins -Versammlungen.
* Der Mannergesangverein „Cäcili  a" hielt am Sams¬

tag, den 22. d. M„ seine diesjährige Jahreshauptversammlung
unter zahlreicher Beteiligung der Mitglieder ab. Aus dem
ausführlichen Bericht des 1. Vorsitzenden Herrn A. Krollmann
war zu entnehmen, daß der Verein ein «rbettsreiches Jahr der--
bracht und unter der verdienstvollen Leitung seines Dirigenten
Herrn Lehrer Knapp aus Dotzheim erneute Fortschritte gemacht
hat . Nach dem Bericht des Kassierers Herrn I . Lang betrugen
die Einnahmen 3508.88 M>, die Ausgaben 3367.51 M ., somit ein
Überschuß von 141.37 M., und wurde Herrn Lang auf Antrag
der Rechnungsprüfer für seine geordnete Kassenführung Ent-
lastung erteilt . Der Vorstand wurde einstimmig wiedergewählt
und besteht aus den Herren A. Krollmann , 1. Vorsitzender, K.
Henrich. 2. Vorsitzender, I . Lang, Kassierer, I . Stahl , 1. Schrift¬
führer , H. Handrick, 2. Schriftführer , A. Thiel, Ökonom, und den
Herren Gg. Ney, K. Link und Hch, Krämer als Beisitzer, sowie
den Herren A. Stamm und Jul . Bach als Ehrenbeisitzer. Als
Rechnungsprüfer für 1011/12 fungieren die Herren Schuck,
Birk sen. und Maus sen. Die Wahl der Fahnenträger entfiel
auf die Herren H. Maier als 1. und W. Bilse als 2. Fahnen¬
träger . Fahnenoegleiier sind die Herren Grimm und A. Cäsar,
Stellvertreter die Herren A. Fuchs und C. Cäsar . Seine dies¬
jährigen Winterberanstaltungen : Konzerte und Maskenball,
hält der Vercin ŵiederum im großen Saale der Turngesellschaft,
Schwalbacher Straße , ab. Mitqliederstand am 31. März : 208.
Mit -einem dreifachen Hoch auf das weitere Blühen und Ge¬
deihen der „Cacilia" schloß der 1. Vorsitzende die in allen
Teilen gut verlaufene Versammlung.

Aus dem Landkreis Mieskadru.
, wc. Biebrich, 29. April . Verhaftet  wurde gestern

dahier der 25 Jahre alte Gelegenheitsarbeiter Henner Hubert
aus Kronstadt in Siebenbürgen . Der Mann kam kurz vorher
in den Gemüseladen von Escher in der Weihergaffe. Im Lad:n
war niemand anwesend und er machte sich gleich an der Laden-
kaffe zu schaffen. Plötzlich kam die 15jährige Tochter der
Ladeninhaberin herzu und nötigte dadurch den Mann zur
Flucht. Mutter und Tochter verfolgten ihn bis in di: Müül-
straße. Dort flüchtete er in einen Abort, kam jedoch bald
wieder aus seinem Versteck hervor und wurde von der Polizei
festgenommen. Bei seiner Vernehmung gab er an, daß sein
Vater in Rumänien lebe und daß er seit 3 Monaten Deutsch,
land durchziehe. . Auf dem Abort, bett er betreten hatte, fand
man ein Zwanzigmarkstück, zwei Zweimarkstücke und zwei Ein¬
markstück: vor, die aus der Ladenkasse abhanden gekommen sind.
Nichtsdestowenigerstellte er den Diebstahl in Abrede.

= Biebrich, 29. April . Die Wartehalle  an der Mos-
bacher Brücke harrt immer noch der Erledigung . Der Magistrat
nimmt einen ablehnenden Standpunkt ein, iirdem er darauf hin-
weist, daß die Brücke in absehbarer Zeit umgebaut werden muß.
Der Verichönerungsverein will trotzdem noch einmal versuchen,
die Genehmigung zu einem Provisorium zu erhalten , indem er
sich anheischig macht/ die Halle auf Anfordern jederzeit sofort
zu entfernen . Es wäre im Interesse der vielen Fahrgäste, die
hier oft in Wind und Wetter auf Fahrgelegenheit warten , sehr
zu wünschen, daß diese Bemühungen Erfolg hätten.

st . Bierstadt, 29. April . Am 27. d. M. fand hier die
ordentliche Frühjahrsversammlung der G e m e i n sa m e n
Ortskrankenkasse  statt , in welcher die Jahresrechnung
abgenommen und eine Erhöhung des Gehalts des Kaffenboten
beschlossen wurde. — Das den Eheleuten Anselm Walser von
hier gehörige Wohnhaus,  Wiesbadener Straße 13, ging
durch Kauf  in den Besitz der Eheleute Schlosser Äug. Wörner
über.

Nassaniscke Nachrichten.
no . Eltville, 28. April. In dem Manufakturengeschäft von

Lamby dahier brach heute abend gegen 8 Uhr Feuer  aus,
welches, wenn es nicht zeitig entdeckt und zur Nachtzeit ausge¬
brochen wäre , unabsehbaren Schaden verursacht hätte . Der
Inhaber selbst kam durch den Brandgeruch dem Herd des
Feuers auf die Spur . In einem Vorratsraum neben,größeren
Lagern brannten eine große Anzahl Anzüge, wovon nur mit
großer Mühe ein kleiner Teil gerettet werden konnte. Ver¬
brannt sind ca. 150 Stück wertvolle Anzüge und Blusen. Herr
Lamby selbst erhielt bei den L̂öscharbeiten, erhebliche Brand¬
wunden an Händen und Beinen, so daß er ärztliche Hilfe in
Anspruch nehmen mußte . Der Schaden ist durch Versicherung
gedeckt.

' g. Seitzenhahn, 28. April. Vor einigen Tagen kamen vier
GencralstabSoffiziere im Automobil hier an . besichtigten vom
oberen Schanzenwcge aus ringsum das Gelände, erkundigten
sichu . a. über die Wegeverhältnisse für den Kraftwagen¬
verkehr  und fuhren dann über Bleidenstadt weiter. Die An¬
frage eines Ortseingesessenen, ob es sich bei der Prüfung um
das diesjährige Manöver Handels, wurde von den Herren bejaht.

t>. Sindlingen , 28. April. Da die neu errichtete evangelische
Lehr erstelle -die Genehmigung der Gemeinde gefunden

hat, die Besetzung aber sich gewöhnlich einige Monate hmaus-
zieht, so wäre es im Interesse des Unterrichts doch feDr 3«
wünschen, wenn die Stelle bis zur definitiven Besetzung mrt
einem Vertreter  besetzt würde, zuutal genug junge Lehr¬
kräfte in unserem Bezirks zur Verfügung strhen, denen eine
baldige Anstellung willkommen wäre.

8 . Bom Westerwald, 28. April. Der Präsident der Erfen-
bahndirektion Frankfurt (Main ) hat dieser Tage das Gelände
einer zu bauenden Bahn von Daaden über Marien-
berg nach Fehl - Ritzhausen  besichtigt . Dieses Pro¬
jekt ist von den Bewohnern des hohen Westerwaldes schm: oft
zur Ausführung empfohlen worden und es wäre letztere auw
im Interesse der Basalt - und Kohlenindustrie des Westerwaldes
sehr zu wünschen, über das Resultat der Besichtigung ist noÄ
nichts bekannt.

8 . Aus dem Oberwesterwaldkreis, 28. April . Wie aus einer
Verfügung des Königlichen Landrats hervorgeht, erhalten 11
Gemeinden des Kreises für Aufforstung von Ödländereien
im Wirtschaftsjahr 1911 Zuschüsse von zusammen 1035 M.. und
zwar zur Hälfte aus der Staatskasse und zur anderen Hälfte
aus Mitteln des Bezirksverbandes. •— Wie im Vorjahr werden
auch in diesem Jahr ausgedehnte Uferregulierungen
an der Großen  N i st e r vorgenommen, um die Schäden der
Hochflut vor 2 Jahren zu beseitigen. Auch zu diesen Anlagen
erhalten die Gemeinden bedeutende Zuschüsse aus kommunal¬
ständischen Mitteln.

S. Marienberg , 28. April. Der hiesige Lokalgewerbevereia
hat sich neuerdings auch der Jugendpflege  zugewandt.
In der letzten Generalversammlung wurde nämlich beschlossen,
mit den Schülern der gewerblichen Fortbildungsschule -eines
weiteren Ausflug zu. unternehmen, wozu die Eisenbahnfähre
kosten auf die Vereinskasse übernommen werden sollen.

Aus dsr Umgebung.
ö. Mainz , 29. April. Die Ortskrankenkasse

schneidet mit ihrer diesjährigen Rechnungsablage gut ab. Der
Überschuß  beträgt nicht weniger als 150 000 M.

Gerichtliches.
Aus Miesdaderree GerichLssSLrm.

ag . Das Schankwirtschaftsgewerbe bei Privatlogis.
Eine interessante Rechtsfrage , welche schon öfters erörtert
wurde , beschäftigte das Hiesige Schöffengericht. Der ledigen
M . L. von hier wird der Vorwurf des Gswerbevergehens
gemacht, weil sie ihren Chambregarnisten Flaschenbier be¬
sorgte und sich dafür einen höheren Preis geben ließ , als
er bei dem Händler betrug . Der Umstand, daß ein Mieter,
vielleicht ans Bequemlichkeit oder anderen Gründen , mit
der Besorgung des Flaschenbieres den Vermieter beaus-
trage und für diese erwiesene Gefälligkeit einen höheren
Betrag Kahle, könne, so führte der Amtsanwalt aus , dem
Vermieter noch nicht als Ausübung des SchanLgcwestbes
ausgelegt werden . Eine andere Sache wäre es , wenn die
Angeklagte eine offene Speisewirtschaft betreibe uNd in
dieser das Flaschenbier verkaufte. Der Amtsanwalt hielt
deshalb ein Gewerbevergchen nicht als vorliegend unv
beantragte die Freisprechung . Das Schöffeng-ericht schloß
sich dieser Ansicht an und erließ demgemäß einen Freispruch.

eg . Wie Metzger bestohlen werden . Der 18jährige
Metzgergeselle Hch. Lotz aus Limburg stand bei einem
hiesigen Meister in Diensten, dem es öfters auffiel , daß
Fleisch in größeren und kleineren Quantitäten abhanden
kam. Er paßte deshalb auf seinen Gesellen etwas mehr
auf und fand , daß dieser sich vielfach ein delikates Früh¬
stück leistete und sich dazu aus dem Keller ein besonderes
Rippenstück holte . Außerdem fanden sich in einem ver¬
schlossenen Klerderschrant in seiner Stube größere Mengen
Fleisch, welche Lotz dort untcrgebracht hatte , um sie ver¬
mutlich bei einer passenden Gelegenheit für sich zu Geld zu
machen. Das Gericht nahm außer dem Diebstahl dos rn
dem Schrank Vorgefundenen Fleisches Mundraub an und
vemrteilte Lotz zu 14 Tagen Gefängnis.

wc. Unredliches Milchmädchen. Die 16 Jahre alte
Elise Guttmann war längere Zeit bei -einem M -eibrichek
Landwirt beschäftigt. Sie wurde von ihrem MenstherrN
in der Hauptsache mit Milchaustrag -en uNd dem Einziehen
der Geldbeträge für die a1>gelieferte Milch beschäftigt , wo¬
bei sie 209 M . veruntreute . Die Straffammer verurteilte
sie zu einer Woche Gefängnis , beschloß aber zugleich, sie
zur vorläufigen Strafaussetzung zu enipfchlen.

A«s arrsmrirtiken GeeichtssKlerr.
8. Mainz , 29. April . Ter 57jährige frichere Haus¬

meister des GuteNdergkaflno, Gg. Müller  aus Senw
bei Dieburg , wohnhaft zurzeit in Erbach im Odenwald,
hatte sich wegen Unterschlagung zum Nachteil der Kasino¬
gesellschaft zu verantworten . Der Angeklagte hatte 19 Jahre
beim Infanterie -Regiment 117 gedient uüd war als Feld¬
webel abgegangen . Der Angeklagte genoß während seiner
ITvejährigen Tätigkeit das größte Vertrauen bei der Ge¬
sellschaft, er besaß unbeschränkte Vollmacht und nützte diese
auch -derart aus , daß er bald von der Wichtigkeit seiner
Person eine große Meinung hatte . In den benachbarten
Wirtschaften des Kasinos verkchrte er sehr häufig , er ver-
nachlässtgte bald seinen Dienst, trank 20 bis 30 Schoppen
Bier und rauchte für 2 bis 3 M . Zigarren täglich, abends
spielte er seinen Skat . Sein ganzes Gebaren fiel zuletzt
auf und es wurde von seinem baldigen Sturz gesprochen.
Bei einer im Dezember vorgenommenen Revision wurde
ein Fehlbetrag von nahezu 10 000 M . sestgestellt. Die Straf¬
kammer verurteilte Müller zu 1 Jahr Gefängnis.

rm . Eine Erzschwindlcrin hatte sich vor dem Ess ene r
Schwurgericht wegen wissentlichen Meineids zu verant¬
worten . Die frühere Hausdame Minna Wey land von
Wiesbaden  war in den Jahren 1899 bis 1907 bei dem
Hüttenwerksbesitzer Heinrich Mönting in Wiesbaden trf
Stellung . Mönting , zu dem sie in ftenndschastlicher Be¬
ziehung stand, bcdachte sie testamentarisch mit zwei Legaten
von 5000 und 10000 M . Als Mönting im Mai 1907 schwer
erkrankte, übergab er die Verwaltung seines Vermögens
einem Freunde in Petersburg . Ferner beauftragte er
seinen Sohn als Testamentsvollstrecker, derWeylanid weitere
Zuwendungen zu machen. Im November 1907 starb
Mönting , und es stellte sich dann heraus , daß die Wehland
ihre Vertrauensstellung zu -großen Schwindeleien benützt
hatte . Sie hatte die Anweisungen auf 60 000 und 50 000
Mark güfälscht ustd sich durch gefälschte Briese von der
Essener Kreditanstalt , bei der ent Teil des Mönttngscherr
Vermögens im Depot lag , 6000 M . und 100 Aktien des
Gelsenkirchener Wasserwerks erschwindelt . Wegen dieser
Taten hat die Strafkammer Wiesbaden die Weyland iM
Fähre 1907 zu 3 Jahren Gefängnis venirteilt . Im Klage¬
weg machten dann die Erben Mönttngs die Kröd-itanbalt
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ersatzpflichtig. In dem Prozesse wunde mich die Verurteilte
als Zeugin vernommen . Sie beschwor, entgegen Men
früheren Geständnissen und Feststellungen vor der Straf¬
kammer, daß sie die Briese , mit den« : die Bestellung der
WasserwerksaWen erfolgte , im Auftrag Möntings ge¬
schrieben und unterschrieben habe . Die Geschworenen be¬
jahten di« SchuWfrage nach wissentlichem Meineid . D-e
AngeTLagte wurde daraus zu 2 Jahren Zuchthaus und oen
üblichen Nebenstrafen verurteilt.

* Wegen Majestätsbeleidiguug , begangen durch einen
Artikel Wer die Kais er rede bei der Tagung des Deutschen
Landwirtschaftsvates , sirtd die beiden Redakteure der sozial¬
demokratischen „Chemnitzer Volksstimme", Heilmann
And Meyer,  zu je 6 Monaten Gefängnis verurteilt
worden.

Kleine Chronik.
Die Pilzgesahr . Nach dem Genuß von Pilzen erkrankte

m Spreewitzhammer bei Hoyerswerda die Frau des Schacht-
«neisters Zill mit ihren beiden Kindern . Der 7jährige Sohn
W bereits gestorben.

Eine Familie durch Gas vergiftet . In Ostrowo wurde
die Kanzlistenwitwe Klara Schmidt , ihre 13jährige Tochter
U«d ihre 32jährige Schwester Berta Sonnenberg im gemein¬
samen Schlafzimmer tot ausgefunden ; der Tod war durch
Gasvergiftung eingetreten . Das Unglück ist darauf zurück¬
zuführen, daß der am Gaskocher befindliche Schlauch ge¬
platzt war und das Gas entweichen konnte.

Ein Lawinensturz . In Goppenstein im Kanton Wallis
such gewaltige Lawinen näedergegangen . Eine Lawine
sperrte de» Lonzasluß , der infolgedessen aus den Ufern trat
üud das Dorf arg bedrohte . .

Überschwemmungen in Mesopotamien . Der Tigris
ist in den letzten Tagen infolge der unaufhörlichen Regen¬
güsse über die User getreten und hat weite Strecken Landes
überschwemmt. Der angerichtete Schaden ist bedeutend.

Brandkatastrophe in Jrrdien . Aus Kalkutta wird ge¬
meldet, daß die indische Stadt Bobilly durch eine Feuers¬
brunst, die an verschiedenen Stellen der Stadt zugleich
ausbrach , fast vollständig vernichtet wurde . Mehr als 400
Häuser sind niedergebrannt , tausende von Familien sind
obdachlos. Eine Anzahl Personen soll in oen Flammen
umgekommen sein.

Letzte Nachrichten.
Ein Besuch des Kronprinzeupaares beim Zaren.

Berlin , 29. April . (Eigener Drahtbericht .) Die „Nordd.
Mg . Ztg ." schreibt: Der Kronprinz  War vom Kaiser
Nikolaus eingeladen worden , aus der Rückkehr von seiner
Reise von Ostasten Petersburg zu besuchen. Für die Fahrt
durch Sibirien hatte die russische Regierung bereits Vor¬
bereitungen getroffen . Der Kronprinz wird sich nunmehr
Mit der Kronprinzessin Mitte Mai nach Petersburg
begeben, um den Dank für die ihm zngedachten Ausmerk-
sanÄeiten auszusprechen und dem Kaiser Nikolaus zu
seinem Geburtstag am 19. Mai die Glückwünsche des
Kaisers zu übermitteln.

Marokko.
w. Paris , 29. April . Jaurtzs schreibt in der „Huma-

ttito" : Es tritt jetzt zutage , daß Frankreich  von den
Anstiftern der Marokko-Expedition in der abscheulich¬
sten Weise mißgefü 'hrt  worden ist, welche erklärten,
daß Fez unterliegen müsse und daß es sich nicht mehr ver¬
proviantieren kann. Jetzt erfährt man , daß die Stadt sich
stnmer noch hält und- daß nicht einmal die Lebensmittel im
Presse gesttegen sind, daß der Getreidepreis wie im Bor-
jahr 3 Frank pro 50 Kilogramm beträgt und daß das Kilo¬
gramm Wersch 70 Centimes kostet und daß die Verbindung
zwischen Fez und Tanger niemals unterbrochen war . Man
hatte behauptet , daß Major BremoNd keine Munition mehr
habe, jetzt gibt man zu, daß er noch Mein « ! 150 000 Patro¬
nen und noch für mehrere Wochen Proviant besitze. Man
hatte ferner behauptet , Mulay Hasid habe um eine fran¬
zösische Expedition nachgesucht. Man möge doch nur ein
einziges Schriftstück ausweisen , aus welchem dies hervor-
geht. Der Sultan hätte an die Dnkalas Bern Mestin- und
Schaujastäumne geschrieben, sie mochten Streitkräste nach
Fez senden. Alle Anstalten sind übertrieben worden , um
die öffentliche Meinung einzuschüchtern und ihr einzureden,
daß eine große militärische Operation in Marokko unab¬
weisbar sei. Eine andere Politik war und ist noch immer
Möglich.

v . Rabat , 29. April . Der Übergang der von Casa-
hlanca gekommenen Truppen über Bu Regreg vollzog sich
ünter den günstigsten Bedingungen . Gegenwärtig stehen
iechs Gums unter dem Befehl des Majors Simon bei Elk
Nitra an der Furt des Sebu , wohin auch die Verpflegungs-
trausporte , die zur See in Mehedia an der Mündung des
Sebu eintreffen , gelenkt werden sollen. Eine Schwadron
Jager steht 4 Kilometer nördlich von Saleh ; eine Batterie
lL -Zentimetergeschütze und ein Zug Gebirgsartillerie stehen
an der Küste in Saleh . Diese Truppe , die Vorhut der
Kolonne Brulard , wird morgen in Elk Nitra sein. General

c>tnier  reiste in der Frühe nach Casablanca ab . Die
Bevölkerung von Rabat und Saleh verhält sichv o r l k o m-
Menruhig.

■w. Madrid , 29. April . „Heraldo " meldet aus Melissa:
Die Stämme des östlichen Riffgebiets halten häufige Zu¬
sammenkünfte ab , in denen Redner für die Erhebung
Legen die Spanier und Franzosen agitieren
Und die Kabylen auffordern , Waffen und Munition zu
kaufen. Die Reden sollen bisher keine große Wirkung er¬
zielt haben.

** Paris , 29. April . (Eigener Drahtbericht .) Nach
vormittags hier eingelaufenen Meldungen aus Tanger ist
dir Stimmung in Fez wieder zuversichtlicher
8eworden , da, wie schon berichtet, aus Tanger 1500 Rcrter
unter Führuna eingeborener Scheiks bis an die Mauern
bon Fxz durchgeschlagen haben . Der Sultan und seine
Umgebung begrüßten diese Hisse, die vor den französischen
Ptuppen eintraf , mit großem Enthusiasmus.

Cöln , 29. Älpnl . (Eigener Drahtbericht .) Die „Cö'ln.
3tg ." meldet aus Tanger : Die Besetzung von Larrache
durch die Spanier ist sicher zu erwarten . Es lst nicht an-
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znnehmen , daß es dabei zu Blutvergießen kommen wirb,
da die Bevölkerung den Eindruck hat , daß Spanien ledig¬
lich einschreitet, um Frankreich nicht zu mächtig in Marokko
werden zu lassen.

Hamburg , 29. April . (Eigener Drahtbericht .) Hier
liegt folgende Privatmeldung vor , die heute morgen um
6 Uhr in Tanger aufgogeben wurde : Sind eingeschlosien.
Erwarten stündlich Entsatz.

Die deutsch-englische Verständigung.
wb. London, 29. April . In einer gut besuchten Ver-

sankmlung des deutsch-englsschen Freundschaftskonsstees
'and des internationalen Schiedsgerichtsbundes sprach
Professor Si eper - München  über die Probleme der
deutsch-englischen Verständigung . Balsour  sandte ein
Telegramm , in dem er der Versammlung allen Erfolg
wünschte und seine Sympathie für die Bestrebungen , daß
beide Nationen sich einander besser kennen lernen , aus¬
sprach. Der Lordkanzler,  der den Vorsitz führte , er¬
klärte : Ich vertrat und werde stets die Überzeugung ver¬
treten , daß es eine unserer ersten Ausgaben ist, herzliche
Bezichüngen  m !it Deutschland  herbeizusühren.
Beim -Schlußwort erinnerte der Lordkanzler an die
Zwistigkeiten , die England mit Amerika im Jahre 1896
und später mit Frankreich in Faschoda, sowie mit Rußland
wegen der Doggerbank -Angelegenheit gehabt habe, wäh¬
rend England jetzt mit diesen Ländern befreundet sei. Er
sei überzeugt , daß auch die Zeit nahe sei, wo zwsschen
England - und Deusschland herzliche Freundschaft bestehe.

Stapellauf des größten Kreuzers.
London, 29. April . (Eigener Drahtbericht .) Der

Kreuzer „Prinzeß Royal ", das größte Schiff seiner Art,
ist heute morgen in Furneß vom Stapel gelaufen.

Die Korruption in der russischen Verwaltung.
** Petersburg , 29. April . (Eigener Drahtbericht .) Die

jetzt abgeschlossenen Revisionen des Senators Netdhardt
im Petersburger und Warschauer Bezirk haben Unter¬
schleife  und Diebstähle in Höhe von 25 Millionen Mark
ergeben.

Ein Grubenbrand.
h<I. London, 29. April . Gestern morgen brach in dem

Buntcliff -KohleNbergwerk im Uorkshiregebiet Feuer aus.
Es befanden sich noch etwa 50 bis 60 Manu der Nacht¬
schicht in der Grube . Auf den sofort gegebenen Feuer¬
alarm eilten die Feuerwehren von Leeds und Morley zur
Brandstätte . Der angerichtete Schaden ist sehr beträcht¬
lich. Man hofft, daß sämtliche Leute gerettet worden sind,
wenigstens verlautet nichts von Vermißten.

Brandstiftung und Mord.
Freiünrg i. Br., 29. April . (Eigener Drahtbericht.) Gestern

abend steckte ein Dienstknecht im Dreiscmtale einen Bauernhof
in Brand,  schlug die Wirtin mit einem Hammer nieder und
flüchtete. Der Bauer befand sich zur Zeit auf einer Wallfahrt.

Selbstmord eines TheatcrdirektorS.
Brüssel, 29. April . (Eigener Drahtbericht.) Der Kapell¬

meister und Theaterdirekior Dödri  beging Selbstmord,
indem er Leuchtgas cinatmete. Schwierige Vermögensverhält-
nisse surd die Ursache.

Ein Revolverattentat im Theater.
w. Wologda, 29. April. Im Theater feuerte  eine unbe¬

kannte Frau vier Revotvcrschüsse auf den vor ihr sitzeirden Ge¬
fängnisinspektor Jefimow ab. Diesem wurden der Hals und
eine Hand durchschossen, während die Gattin Jefimows an der
Wange verletzt wurde. Die Täterin entkam.

Ein Kampf mit Bankräuber« .
hä . New Uork, 29. April. Die Drexel-Bank in Chicago war

' gestern der Schauplatz eines Gefechtes  zwischen Spitzbuben
und Bankbeamten. Als die Detektivs die Verbrecher verhaften
wollten, setzten sich diese zur Wehr und feuerten Rrvolver-
schüsse auf ihre Gegner ab. Nach längerem Kampf gelang es,
die Verbrecher kampfunfähig zu machen und sie zu verhaften.

Berlin , 29. April . (Eigener Drahtbericht .) General-
nrajor Prinz Albert zu Schleswig - Holstein,
Kommanbenr der 21. Kavalleriebrigade in Frankfurt a . M .,
hat , wie die „R . Gesellsch. Korr ." meldet , sein Abschieds¬
gesuch eingereicht.

Wien , 29. April . (Eigener Drahtbericht .) Heute vor¬
mittag fand die Frühjahrs Parade  der Wiener
Garnison statt , welche in Vertretung des Kaisers Erzherzog,
Franz Ferdinand abnahm.

Brüssel, 29. April . (Eigener Drahtbericht .) Mus
London wird dem Hof gemeldet , daß die Königin  eine
gute Nacht verbrachte . Die Krankheit besteht in einer
leichten Ohrenentzündung . Die Rückkehr der Königin er¬
folgt in zwei bis drei Tagen.

Berlin , 29. April . (Eigener Drahtbericht .) Infolge
eines Schtaganfalles ist der Schriftsteller Hans Hoch¬
se ldt (Hans Dreger ) plötzlich gestorben. Morgen soll in
Leipzig die Oper zum erstenmal ansg-efichrt werden , zu
welcher er in Gemeinschaft mit Hans Brennert den Text
und- Bognmil Zeppler die Musik geschrieben hat.

Marburg , 29. Avril . (Eigener Drahtbericht .) Ge-
schichtsprosessor Geh. Regierungsrat Konrad Barren-
trapp  ist , 67 Jahre alt , gestorben:

Turin , 29. April . (Eigener Drahtbericht .) Anläßlich der
Eröffnung der Internationalen Jndustrie-

' ansstellung  herrscht in der reich beflaggten und festlich
geschmückten Stadt außerordentlich bewegtes Leben. Um
9://Uhr tras das Königspaar ein. Es wurde auf dem
Weg zur Ausstellung stürmisch begrüßt.

Fürstenwalde, 29. April. (Eigener Drahtbericht.) In der
Nähe von Müllrose geriet der 19jährige Bootsmann Melin
zwischen einen Dampfer und einen Kahn. Der Kopf  wurde
chm vollständig zermalmt;  er !var sofort tot.

Letzte Hmrdotsmüchrichten.
Berliner Börse.

Berlin , 29. April. (Eigener Drahtbericht.) Die Börse
hatte hmie bei fester Tendenz ein anregendes und lebhaftes
Geschäft trotz der Ausführungen des Präsidenten Havenstem,
der die starke Anspannung zum Ouartalsende zum Gegenstand
seiner Erörterungen machte. Auch die festeren amerikanischen
Kurse wirkten auf den Markt etwas zurück. Lebhaftes Ge¬
schäft zeigte sich namentlich in Kanadaaktien. Auch am Montan¬
markt war lebhaftes Geschäft. Hier traten besonders Deutsch-
Luxemburger wieder hervor. Kohlenwerte lagen uneinheitlich.
Lebhaftes. Geschäft entwickelte sich auch wieder in Elektriziläts-
werten, besonders wurden Sckmckertaktien weiter gesteigert und

* erzielten -inen Gewinn von 214 Proz . Bon Bahnen wurden
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Warschau-Wiener höher. Heimische Banken waren lustlos,
russische ziemlich, fest. Jndustriewerte behauptet, heimische
Fonds still, von fremden mußten japanische nachgeben. Im
weiteren Verlause des Verkehrs ließ sich eine leichte Ab»
schwächung feststellen, die auf das Anziehen des Privatdiskonts
zurückgeführtwurde. Tägliches Geld bedang 4bis  414 Proz.
Privatdiskont 3 Proz.

Briefkasten.
(Die Redaktion d z H -rbadener TagblattS
im Brieftasten, und zwar ohne Rechtsuerbii

gemährt wer
E. Th. :A51 l. bedeutet leichte Bruchanlage, 44 in be¬

kleidetem Zustande nicht auffallende Schiefheit des Halses, Er¬
höhung einer Schulter oder Hüfte ohne Beeinträchtigung der
Beweglichkeit des betreffenden Körperteils.

Hoffnung. 1. A39 bedeutet schlechte Zähne, 72 c> O-Beine
und 70 Krümmung der kleinen Finger im 2. oder 3. Gelenk bei
vorhandener Beweglichkeit des Fingers im ersten Gelenk.
2. In Nürnberg muß die Anmeldung zur Stammrolle -erfolgen.
Dort erhalten Sie auch die Vorladung zur Generalmusterung.
3. Der Gestellungspflichtigebraucht sich hier nicht zur General-
musterung zu stellen, wenn er vor diesem Termin seinen
Aufenthalt hier aufgibt . Abmeldung von der hiesigen Stamm¬
rolle ist jedoch erforderlich.

L. W. 1893. 1. Welche Gtzmnasialklassen noch zu absolvieren
sind, hängt von dem Ergebnis der Aufnahmeprüfung ab. 2. Das
medizinische Studium dauert 10 Semester . 3. Der Praxis geht
das praktische Jahr in einem Krankenhaus voraus . 4. Nein.
5. Die Kosten des Studiums dürften für Studentinnen immer¬
hin 10- bis 12 000 M. betragen.

L. M. L. 1. Die Erbeinsetzung kann durch ein Privat¬
testament geschehen, das der Testator selbst schreiben und unter¬
schreiben muß und selbst aufbewahren kann. Es kann sehr kurz
sein und etwa lauten : Ich, der Rentner Karl Müller in Wies¬
baden. setzte meine Ehefrau Auguste, geb. Schulze, als Erbin
ein. 2. Es genügt die polizeiliche Abmeldung, auf Grund
derer ohne weiteres dir Abschreibungder Steuer erfolgt. 3. In
diesem Falle erscheint -es zweckmäßig, mit Magistrat und Kur¬
verwaltung in Verbindung zu treten.

beaniwortet nur schriftlich« Aufm««»
dlichkeit. Besxrrchungkn können nicht

Schiffs-Nachrichten.
Segel-Liste (Änderungen Vorbehalten) zwsschen Blsssingen und
Queenboro' (London) . Fahrkarten , Reservierung usw. durch
Passage- u, Reisebur. Born u. Schottenfels, Hotel Nassau. F316

Abfahrt von Vlissingen nach Queenboro' : Tagesdienst:
Montag , den 1. Mai : „Prins Hendrik". Dienstag , den 2.:
„Kon. Regentes". Mittwoch, den 3.: „Prins Hendrik". Donners¬
tag» den 4.: „Kon. Regentes". Freitag , den 5.: „Prins Hen¬
drik". Samstag , den 6,: „Kon. Regentes". Sonntag , den 7.:
Kon. Wilhelmina ". Montag , den 8.: „Kon. Regentes". Diens¬

tag, den 9.: „Kon. Wilhelmina ". Mittwoch, den 10.: „Kon.
Regentes". Donnerstag , den 11.: „Kon. Wilhelmina ". Frei¬
tag den 12.: „Kon. Regentes". Samstag , den 13.: „Kon Wil¬
helmina". Sonntag , den 14.: „Prins Hendrik". Montag , den
15,: „Kon. Wilhelmina".

Geschäftliches.

EL EHIarxheänterf
Wilhelmstrasse 32.

: : : Vornehme : : :
Herrenschneiderei

Breeches, Reit,’
. : Jagd, Sport ::

804

?MWC?!S&p&£^ e3jpcr ?te/ifru !g  j ^

= Verlobte - --
mögen nicht unterlassen , unsere Ausstellung von
Wohnungs - Einrichtungen , Friedrichstrasse 36 , zu
besichtigen , sie finden in über 1 (X>Zimmereinrich - .
tungen wertvolle Anregungen , ivie man eine Woh¬
nung vorteilhaft , gemütlich  u . vornehm  einrichtet

fiermann Krekel &Cie., THöbeifabrik,
Eigene Werkstätte für Innenausbau,  611

Wiesbaden Friedrichstr . 36.

MsnN
verlange
Preisliste,

fflÜHMSS

Kakaos — Schokoladen— Konfitüren
zu Fabrikpreisen dirett an Private in

Wiesbaden, Langgasse 25. — Fernsprecher 2149.

Dir Morgen -A « s § adr mnfafti  30 SeiLerr.
sowie die Verlagsbeilagen „Der Roman", „Jllnstr . Kinder-
Zeitung" und „Tagblatt -Fahrplan ", Sommer -Ausgabe 1911.

Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Hohe: für Feuilleton: W. Schulte vom Brühl , Sonnendem - für Wiesbadener
Nachrichten: « . Rötherdl ; iü - Rasfauiscue Nachrichten.^sföä Ä̂S»
und Gerichts,aal: tz. DresenüLch ; für Bermüchtes, Sport und Brrril^ en̂-
C. Losacker : für die An,eigen u. Rek(°men: H. Dornauf ? ü̂wtmuxm % &
Truck und Bering der ä. Schelleubergschcu tz°r-Buchdru-E in M ^ badem
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1 Pfd . Sterling. A  20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr . fl. i. G . » 2.—
1 fl. ö. Whrg . » 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone. A 1.125

1®
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. ° Eigener Drahtöericht des Wiesbadener Tagbiatts.

. April 191: 1 kl. holl . . . . A  1 .70
1 alter Gold -Rubel . . . . * » 3.20
1 Rudel, alter Kredit -Rubel . » 2.16
1 Peso. . 4. 4.—
1 Dollar . . - - * 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
1 Mk . Bko . » 1.50

Zf.
Staats-Papiere.

a) Deutsche * !
4. .1D.-R.-Anl. unk . 1918 &  102 .10
*4. . )£>. R.-Schatz -Anw.'S*/»D. Reichs -Anleihe *
3. .1» » » »
4. . lPr . Gons . unk . a 18 «
4 . , |Pr . Schatz -Anweis , »'J»/2iPreuss . Consols *
3. . » » *
4 . . 'Bad. Anleihe 08 »
4. . Bad. A. v. 1901 uk. 09 »
3»/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3-/2
31/2
3.

« Anl . (abg .) s. fl
» » A
» Anl . v. 1886 abg . »
» » » 1892u. 94»
» » v. 1900 kb .05 *
» A.1902uk.b.l910*
» » 1904 » » 1912*

1896
4. JBayr . Abi.-Rente s. fl.
4. . » E.-B.-A.uk . b . 06^
4 . > » * * » * 15*
3Vi > E.-B. u . A. A. *
3. . « E.-B.-Anleihe »
4 . . Pfalz . E. B. Prioritäten
3. .‘Elsass -Lothr . Rente *
4. .Hamb .3L.-A.1900u.09 »
3-/r » St.-Rente «
3i/a » 5t .-A. amrt .1887»
3i/2 » » 91,93,99,04»
3. •! » » * * *86,97,02»
4. . Gr . Hess . 1399 »
4. . j » » 1906 »
4. . » ' 1908, 1909 »
3 V2! » * » (abg .) *
31/2! » * > »
3. . j » » » »3. . Sächsische Rente »
3V2iWaldeck -Pyrm . abg.
4. . ' -
31/2
31/2
31/2
3V2
31/2
31/2
31/2
3V2
31/2
3. .

Württeinb . unk . 1915 »
» v. 1875-80,abg . »

» » 1881-33 » >
» » 1835u.37» »
» * 1888u. 1889 »
» » 1893 »
» » 1894 »
» » 1895 »
» * 1900 »
» » 1903 *
» > 1896 »

1100 .30
03 .90
83 SO

102 .60
300 .30

93 .80
33 .90

101 .
101 .

96 .90
93 .90
93 .50
92 20
92.
91 50
91 .40
86 .20
99 .90

lOi . lG

91 .70
82 .10

1 00 .50
31 .90

92 .30
83.

100 .60
j 00 .60
101 .10

91 .60
91 .30
80.
80 .25

102 .
101 .90

95 .40
92 .20
91.
92 .80
81 .90
92 .70
93.
91 .40
81 .40
8 * .60

I») Ausländische*
I . Europäische.

3. .1 Belgische Rente Fr . I 92 .50
3. . Bern . St.-AnLv.1895> | 35 .90
V/2
41/2
«. .
5. .

, Bern . St.-Anl.y.1895»
2 Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.

» u . Herz .02uk .l913 *
* u . Herzegowina »

. Bulg. Tabak v. 1902A
3. .!Franzos . Rente Fr.
i.  jGaliz . Land .-A.stfr . Kr.
4. . ! » Propination »ö. fl,
l fl/ioGriech . E.-B. stfr .90 Fr.
!*/«[ » Mon .-Anl. v. 87 *> » 87 2500r»
3. . Holland . Anl. v. 96h.fl.
4. . Ital .amort .89,5.3u .4 Le
4. J »Kirchgüt .Öbl .abg . >
3*/«cons . stfr . Rte. i. G.
33/4, 10000/20000 LS
Mw, > » 100-4000 »

Rente i. G.
31//J Luxemb . Anl . v. 94 Fr. 58 .70
3% Norw . Anl . v 1894 A
3.  . « cv. » v. 1888 »
4-/r Ost . Papierrente ö. fl. 08.
4. . » Goldrente ö. fl. G. 98 .60
4Vs » Silberrente ö . fl. 96 .30
4. . » Einheit !.Rte .,cv. Kr. 92 .60
4. . » » »1. 5./11.»
4. . » 5taats -Rcnte20C0r *4. . » » » 20.000r * 9390
J 1/2 Portug . Tab .-Anl . A
*l/2 do . inn .amrt .stfr .v .05» 82 .40
3. . do . unif . 1902S. 1410 » 64 .60
3. . do . » » S. in * 66 .50
3. . do . * S. III (Spec.) » 12.
5. . Rum. amort . Rte .v. 03 > loi.
4. . » Conv . » 92 .90
4. . » » v. 1890 » 95 .70
4. . > » » 1891 » 92 .50
4. . » fnn . Rte. (-/»89) »4. . » auss . Rte. (1/889) »
%. .
1

» amort . » v. 1894A 92 .50
> » » » 1896 *
» * * » 1898 » SS 20

4. . » * » » 1405 * 92 20
4. . > » » 1908 » 91 .70
4. . » » » » 1910 > 92.
41/2 Russ .Staatsan !.stfr .05» 100 .45
4. . do . Cons .-Anl.v. 1880» 91 .SO
4. . do . Gold - do . v. 1889» 94 .50
4 . . do . C.  E .B. S.iu .II89 » 97.
4. . do . do . S.lllstf .v.90 * 92 .75
4. . do .Goid -A.Fm llv .OO» 37 .50
4. . do . » »Illv .90* 93.
4. . do . » »IVv.90» 93 .50
4. . do . » » VI v. 94 » 94.
4. . * St.-R. v. 94a .K. Rbl. 93.
4. . » » * 1902 stfr . Ji 91 .80
3Vi » Conv . A. v..98 stfr . » LS.
31/2 »Goldaul . » 94 » » 85 .20
3. . » » * 96 » » 93 .20
3-/2 Schwed . v. 80 (abg .) » 95 .40

99 .80
91 .60

IC 2.
97 .50
96 .30
92 .50
53 .30
51 .30

88 .50
101 .30

101 .50

103 .90

4
4.
4.
4.
4. .
4..
i.

t.
S»/2
ft.
4

31/2 » » 1886 » 92 .60
3-/2 » » 1890 » 80 .40
3. - » » 80 .50
3i/2jSchweiz. Eidg . unk.

1911 Fr . 96.
41/2’Serb . stfr . Gold Jt  91 .90
4. •! > amort . V. 1895 » 86 .10
4. jSpan . v. 1882(abg .) Pes . —
SV2 Türk .-Egy pt.-Trb . £ 91.

» cons . » v . 1890 Jt  95.
» (Administr .) 1903» 87 .40

» (Bagdad ) 5 . 1 » 86 .60
» con . u.v.1903,06Fr. 093 .80
» Anl . von 1905 A  86 .50
» » » 1908 » 86 .50

Ung . Gold -R. 2025r > 93 .75
» » 1012,50r * 94 .30

» Staats -Rente Kr. 91 .80
* * 10,000r » —x
» St.-R.v.1897 stk. * 81.
» Eis. Tor Gold » A 77 .60
» Grundtl . v.89 »ö.fl. —
» 5000t* » » I 93 .50
» » 500r » » I 93 .50

II . Ausscreuropäische.
i . . !Arg .i.G.-A.v. 1887Pes
5. . » * » abgest . »
L. . » 1907 unk . 1912 »
5. . » 390 ?tgb . ab 193C»
L. »äuss . E.-B. i. G. 90£
41/2 » innere von 1888 Ji
4. . » äuss .G.-Anl.lS8S L
41/2 » » » v . 1897 ^ 5
4i/2jChile Gold -Anl. v. 89 »
41/2J » > » v . 06»6. .iChin.St.-Anl.v.3895£
5. . » » v. 1896 »
41/2, » » v . - 898 »
8. . jdo . St.E. Tient .- Tuk. »
5. c!CubaSt .-A. 04stf .i.G. ^
4i/2jdo.stf.i.G.tgb .abl919 *
4. -jEgypt . ^minderte Fr.

- privilegierte »ßVtj

102 .
101 .75
101 .75
102 .80

99 .60
99.
90 .30

93 .60
99 .10

102 .15
SS.

10 ?.
102 .30

100 .20

Zf. In % .
3. Egypt . garantierte Z —
4V Japan . Anl . S. II » 97 .40
4. do . v. 19C5S. 12- 19 A 91 .80
5. Mex. am. inn , I-V Pes. 98 .25
5 . » cons . äuß . 99stf . £ 100.
4. » Gold v. 1904 stfr . A 92 .60
3. » cons . inn .5000r Pes. 64 .45

» » 1250r »
5. Tamaul .(25j.mex .Z.) » 99 .60
5. Sao Paulo v. 08 i. G. K 101.
S. do . E.-B. im Gold A 102 .20

Provinzial-u. Communai-
Zf. Obligationen , in «/»

4. IRheinpr . 20,21,31 -34 100 .50
3V4| do . 22u .23 > 98 .30
3Vio do . 30 » 95.
31/2 do .lO,12-16,19,24-27,N» 91 .20
31/3 do . Ausg . 19uk . 09 » 91 .20
31/5 do . » 28uk.b.l916 » 91 .20
3' / do . » 18 » 88 .30
3. do. » 9, 11 u . 14 » 86»
4. Frkf . a. M. v. 06u . l4 » 100 .80
4. do .l907unt !gb .b.!8 » 101 .30
4. do .1908 unkdb .b.18» 101 .40
3-/ do .Lit . N u.Q(abg .) » 96.
3-/ do . Lit . R (abg .) * 94.
3-/ do . » Sv . 1886 * 94.
3-/' do . » T » 1891 » 94.
3-/2! do . » U » 93 , 99 » 94.
3-/ do . » V » 1896 » 97 .60
3*/s do . Wv . 98u .08 » 95 .10
3i/a do . Str .-B. » iS99 » 93 .50
3*/a do . v. 1901 Abt . I » 93.
3Va do . . . A.II,III . 92 50
31/a do . . 1906A. 1,11 . 93.
31/: do . » 1903 » 92 .70
31/a do . v. Bockenheim *
3-/2!Berlin von 1886/92 »
4. Bingen v. Oluk . b .06»
4, do . » 07 » » 12»
3-/a do » 1898 »
3V? do . v. 05 ukb . 1910 »
3-/2 cio. * iS95 *
4. Darm Stadt v. 07 u. 14 »
4. » v. 09 u. 16 »
31/a do . abg . v. 79 »
3-/2 do . v. 1838u. 1394 »
3-/2 do . conv .v. 91 L.H. »
31/2 do . » 1897 »
31/2 do . v. 02am.ab 07 »
31/2 do . v. 05 »ab !910*
4. Giessen v.l907u.1917 » 99 .70
4. do . 09 u . 1914 »
31/2 do. v . 1890 »

. 3-/2 do . v. 1893 »
31/2 do . v.1896 kb.abOl »
3-/2 do . »-.897 » * 02 »
3-/2 do . * 03 uk . b . 03 »
31/a do . » OSuk.b. 1910 »
4. . Hanau von 1909u. SO> lOO.4. . Heidelberg von 1901 » 99 .70
4. . do . v.1907u.1913 » 99 .70
3-/2 do . » 1894 » 90 .40
3-/2 do . » 1903 . 90 .60
3-/2 do . v. 05uk.b .!911»
3-/2lCassel (abg .) » 95.
4. . Cöln von 1900 » 100 .10
4. . do . » 1906 * 100 .10
4. . do. » 1908 uk. 09» 100 .50
3-/2 Limburg (abg .) » 91.
4. . Mainz v.99kb .ab 1904»
4 . . do . v. 1900uk.b .l91Q.
4. . do . R. 1907 uk . 1916 . 100 .30
3-/2 do . (abg .)1878u. 83»
3-/2 do . , L .J . v. 1884»
3-/2 do . von 1886u. 8S»
31/2 do . (abg .) L.M. v.91»
3-/2 do . von 1894 »
31/2 do . » 05uk .b.l915 »
4. . Mannh . v. 1901 uk .06 »
4. , do . » 1906uk. ll.
4. . do . » 1907 uk. 12 .
4. . do . 190Su . 1913»
3-/2 do . » 1885 »
3-/2 do . » 1895»
3-/2 do . v. IS9Sk . 03»
3-/2 do . « 1904/05 .
4-/2 Offeubach von 1877 »
4-/2 do . » 1879 »
4. . do . v. 1900 k. 1906 »
3-/2 do . y,1391/92abg . » 90 .10
3-/2 do . von 1898 »
3-/2 do . v. 1902 11. 1903 »
3-/2>do . v. 1905 u. 1915 *
4. . Stuttgart v.1895k.a.05 » 100 .50
4. . do . » 1906u. 13 » 100 .50
3-/2 cio. » 1902u. 08» 91 .80
31/2 do. » 1904u. 12» 01 .60
4. , Trier v. 1901 uk . b. 06 » 90 .50
3-/2 do . > 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 100 .10
4. . do . v, 1903uk. 1916 » 100 .30
4. . do . v. 1903S. lVu .12» 100 .10
4. . do . 1908, S. i. r. 1937» 101 .60
4. . do . 1908,S.n,u . l910»
3-/2 do . (abg .) »
3-/2 do . v. 1887,96, 98,02 »3-/2 do . v. 1903S. 1,11 - 91 .80
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do . 1908 u. 1913 » 59 .30
4. . do . 1909 uk . 1914»
3-/2 do . » 1837/89 » 90 .60
3-/2 do . » 1896k.1901»
3-/2 do . » 1903k.1914»
3V2; do . . 1905u. 1910» —

31/2 Amsterdam h . fl. —
4-/2 Buk. v. 1888(conv .) A 99 .20
41/2; do . » 1895 4050r » 98.
4V2l do . » 1898 »
4. . Christiania von 1894 » 99 .80
4.. Koperthg . v. 01 u. ll »
3-/2 do . von 1886 »
3. . do . » 1895 »
4.. -issabon : » 1886 J6 80,30
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl. 80 .20
3*iio S'eapel st . gar . Lire j 100.
4. . Stockholm v. 1850 A 1 98 .30
5. . Wien Com . (Gold ) » —
5. . do . » (Pap .) ö . fl. 1
4. . do . v. 1898u . OS Kr, J 90 .40
4. . do . Invest . Anl . A  !
31/2 Zürich von 1889 Fr . i 94 .70
6. J it . Buen .-Air . 1892 Pe. ! 104.
5. . j*.<o. 1909 i. G. (409) Jt  ! 100 .15
41/2'cIo. v. 88 i. G . £ 1

Div. Vollbez . Bank -Aktien*
Voll . Ltzt. ln v,«

ßi/a 6>/2 A. Elsäss . Bankges . |127 .75
53/4 6'/2 Badische Bank RJ133 .45
3. . ' 3. . B. f. incL.U.S. A-D. .# !200,75
— ! — » f. Handel u.Ind .» j 71.
4. J 4*. » Bod .-C.-A., W. » 125 .10
gob. 805j , Handelsbank s.f!. 160.

13. • 13. . : » Hyp . u .Wechs . * 239.
71/2 6 -/r :Banner Bank -V . » 125 .60
6. - 6. . jBerg -u. Detail- Bk.A  123 .25
8V2 3-/2 Berg .-Märk . Bank » 162,90
9. . 9. . Berk Haudelsg . * 168.
6 Va 6V2i , Hyp .-B . L .A . B » i3 27 .50
6. . ö. . Breslauer D.-Bk. » 109.
6. . 6. . Comn1. 1i. Disc.-B. » 116,
6 [ 2 61/2 Darmstädter Bk . s .flJ —
6*/a 61/2 do . M. 1000 127 .15

121/2 121/2 Deutsche B. 8 . 1-X » 363 . 50
8j/2 8 . . j » Asiat . B.Taels 145 .50
5. 5i/2i » Eff. u. W. Thl . 119.

Vor !. Ltzt.
7- - 7. . Deutsch . Hyp .-B.Thl.
9. . ; 9. . » Überseebank »
6. 6 . . » Ver .-Bank
9 */210 . . Diskonto -Ges . »
81/2 8-/2:Dresdener Bank »
8. <1 8i 2:Eisenbahn -R .-Bk . »
9. . | 9 . Frankfurter Bank »

do . H .-Blc. »
do . Hyp .C.-V. »

GothaerG .-C.-B.Thl.
51/4 Mitteld .Bdkr . , Gr . A

do . Cr .-Bank »
Natlbk . f. Dtschl . »
Nürnb .Vereinsbk . »
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Land erb . »
do . Cred .-A. ö . f!.

Pfalz . Bank A

91/2: 91/2
8. I 8 . .
8. . n9 . .

6. . ! 61/2
61/2! 7. .

ll . Jll . .
5814: 6<5
6V2! 7. .

10 . . 10 .
5. .
9. .
8 ..
53/4
583
7. .
9. .
7. .

51/2

71/1 71/2
6..
8.
Zl/2' 51/2
71/2! 71/2
7. .

5. .
7*.

7. .

do . Hypot .-Bk. » ,
Prcnss . B.-C.-B. Thl. !
do . Hyp .-A.-B. A

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. »

Rh.-Westf .Disc .-O .»
Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . » I
do , Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Wiener Bank-V. »
Württbg .Bankanst . * j

do . Landesbank »
do . Notcnb . s. J6,
do . Vercinsbk . fl. i

In 0/0.
145 .30
174 .50
128 90
189 .90
157 .75
170 . 50
204 .30
213 .50
165 .70
176 . 50
108.
131.
127 .50
237 .20
138 .50
133 .70
204 .15
107 .50
197 .75
165.
126 .70
141 .80

1138 .70
1204 .50
129.
133 .90
11840
178 .2
114 .70
136 .60
148 .80

117 .20
149 .30

Div. Nicht voilbezahite
Vorl .Ltzt. Bank -Aktien . in o/o.
9. . I9. . IBanque Ottomane Tr . 141.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kcioniai -Oes

vori . i .t7t. In o/u.
11 . . 10. »jOtaviminen FrjOstafr . Eisenb .-Ges

j (Berl ) Ant . gar , A
5. 7Va Southwest Afr .C. » 153

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehniungen.

Voll . Ltzt. ln Wa
12.. 14. AIuin.Neuh .(50%)Fr . 262 .70
10 . . 10. Aschffbg .Buntpap ..4 187 .708. -! 8. * Masch .-Pap . » 140 .50
10-/2 1282 ßad . Zckf . Wagh . fl. 189.
5. 3. BaugSüdd.1.60% F. Jt i 86.

15. . 15. Meist.Faber Nbg . » 299 .50
4 . . 9. Brauerei Binding » 188,85
3. 9. . » Duisburger » 220.
6. - 6. » Eichbaum » 1115 .90

12. 12 » Eiche , Kiel »
»HenningerFrkf .»

1389 .90
7. 7. . 133.
7. . 7. » » Pr .-Akt. * 138.
4. 9. »Herkules Casael» 172.
1. . 3, » Hoibr . Nicol . »
6. . 6. » Kerr.pff » 153 .75
3.. O. * Löwenbr . Srn. » 57 .80
S. . 9. » Mainzer A.-B. » 208.
8. . 8. . * Mannh . Act . »
9 . . 9 . . * Nürnberg » 160.
5. » p arkbrauereien » 96.
6. 6. » Rettenmayer » iio.
6 . . O. » Rhein . (M.)Vz. »
0. O. » Stamm -A . »
0. 0 . . * Schöfferhof » 111 .20
5 . . 5. . » Sonne , Speier. » 84 .50

10. . IO. * Stern , Oberrad » 198 .60
2. . 3. » Storch , Speier » 72.

14. . 14 * Tücher » 270 .50
61/2 6l/2 » Union (Trier ) » 112.
4. . 3. . » Werger »

» Worms,Oertge»
74.

8. . ßronzef . Sclilenk * 140.
10 . . 8. . Cem . Heidelb . » 161.
8 . . 5. . » F . Karlst . » 130.o ». 5. . » Lothr . Metz » 120.8, » 8. . Cham . u.Th .-W.A. » 150 .506-/2 7-/2 Clienv.A.-C. Guano» 12124. . 24. . » Bad. A.u .Sodaf . » 487.0,. O. . » Blei,Silb.Braub . » 134 .9033. . 36. . »D.Gold -,Sl.-Sch.»

» Fahr . Goldbg . »
639.12. . 12. . 216.14. . » * Griesh . El. » 268.2/. . 27. . » Farbw . Höchst » 512.0. . O. . » » Mühlheim » 80 .5020 . . 20. . » Fahr .,V.Mannh .*

» Weiler -ter -Meer»
341.7. . 12. . 226.32. . ->Werke Albert » 500.10. . 11. . * Holzverkohlgs . » 283.IO. . » Ult .-Fahr . Ver . » 196 .3015. . El. Accum. Berlin » 267.y>/2 10. . » Deut . Uebersec * 184 .2013. . 14. . »Ges .Aüg .Berl. - 275 .4018». 12. . » Berlin .-Werke » 240 .504. . »W.Hoinb .v.d . H . -5 . . » Lahmeyer > 119 60

» Licht u. Kraft > 140 .70IO. . 10.. » Lief .-Ges .,Berl . » 196.6 . . 7. . » Schlickert » 174 .7512. . 12. . » Siem.u. Hals . » 245 .206. . 6 -/2 » Siemens , Betr . * 131 .307. . 7'/- » TeJ.-G . Dtsch .A. * 130 .208. . 9.. Feinmechanik (}.) > 150 .25IO». 11. . Filzfabrik Fulda » 157.io . . 10. . Gasges .Frankfurt » 215.9. . 9. . Gummif .Berl .-Frkf »
1■■ 7. . Heddernh . Kupf. » 124.0. » O. . Gelsk . Gußst . »
9. . 10. . Kalk Rh. Westf . » 191.8. . 0. . Kunstseide !., Frkf . » 122 .1012. . 11. - Lederf , N. Sp. > 201.7-/2 7-/2 » Rothe , Kreuzn . »

Ludwigsh . W.-M. »
112 .3010. . 10. . 163 .5025. . 30. . Mascli. A., Kleyer »

» Armat . Hilpert»
592.4. . 5b*a 99 .7512. . 12. . » Badenia , Wh . » 215

23. . 28. . » Bielefeld D., »
» Fabcr u. Schl . »

475.7. . 7. . 149.
5. . ! 71/2 » Gasin . Deutz » 144 .7514. . !ö. . » Oritzn ., Durl . » 276 .50

14,. 10. . » Karlsruher » 188,
12-/2 121/2 » Mannesm .-R. » 222.
24. . 24. . » Moenus » 394.
3. . ! 4. . » Mot . Oberurs . » 116 .5012. . 12. . »Schn.Erankenth .? 354.

25. . 16. . » Witten . St. » 267.O. . ! 4. . Mehl-u . Br. Haus . » 114,IO. . n . . MetallGeb .Bing.N.» 1206.
8. . 8 V2 01 fab. Ver . D. » J162 .752-/2 3. . Prz . Stg , Wessel » j 98.

IO. . 10. . Pressh .,Spirit , abg .» !
8. . 8. . Pulverf ., Pf ., SU . » j136 .50

IO. . 10. . Schuhf . Vr .Tränk . » !163 .70
9. . 11. . Schuhst . V. Fulda » !160.
7. . 7. . do . Fi ankf ., Herz » 122.
7. . 7-/2 Spiliud. (Wolff) > 139.

15. . 14. . Glasind . Siemens » j
7-/2 7-/2 Spinn . Tric ., Bes. » 131 .50
8. . : 8. . » Wcstd . Jute »
4. . 6. . D. Verlags -Anst . » i

12. . 12. . WagRon Fuchs » ftß.
75. , 15. . ZelLt -Eabr .Wald u.» 359 .50

Div. Bergv/erks-Aktien.
Voll .Ltzt . Kn »/t.
12. .112. . jBoch . Bb. «. O . A  239 .75
5. • 5Vi| Buderus Eisenw . » |116 .75
6. . !ll . . !Conc . Bersrb.-O . , 1216 .75

Vorl . Ltzt. In e/o.
10. . ii . . Deutsch -Luxemb . A 198 .35
8. . 8. . Eschweiler Bersrw. - 183 .40
3. . 3. . Friedrichs !). Breb . » 140 . 50
9. . IO. . Gelsenkirchen » * 207.
8. . 7. . Harpen er Bergb . » 187 . 10
8. . 872 Hibernia Bergw „ » 171

ro. . 9. . Kai iw. Aschers !. »
IO. . 10. . do. Westereg . » 212.
4-/2 4>/j do . do . P .-A. » 104 .56

Massener Bergbau »0. . 0. . Oberschi . Eis.-In . » 91 .50
9. . 15. . Phönix Bergbau » 263,20

12. . 12. . Riebeck . Montan » 196 .25
4. . 4. . V.Kön.-ti.L.-H Th Ir. 173 .50

18. . 19. . Östr . Alp . M. 5. fl 175 .87

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in A
— | — |Gew . Rossleben A  I —

Aktien v. Transport-Anstalt
Divid . a) Deutsche.

Vorl. Ltzt,
8.. 81/2 Lübeck-Büchen „* 190.
6. . 7. . Allg. D. Kleinb . » 138 .70
8. . 8. . do . Lok .-u.Str .-B.» 162,
S‘/4 8-/2 Berlinergr . Str .-B. » 192 .13
4-/2 4-/2 Cass. gr . Str .-B. »6-/2 6-/2 Danzig El . Str .-B. » 134 .20
5>/a 5. . 0 . Eis.-Betr .-Ges . » 113 .50
43/4 6. . Schant .E.-B.-Akt. * 135 .25
5-/2 « . . Südd . Eisenb .-Ges. » 125 .50
6. . 8. . Hamb .-Am. Pack . » 136.
0. . 3. . Nordd . Lloyd * 99 .4®

b) Ausländische.
6,. V. Ar . u . Cs. P . ö. fl. 14.

5. . 5. . do . St.-A. »
I2*|2i7-3/21 Buschtehr . Lit. A. »
103/4 10-/2 do . Lit. B. »
!« «, !» t» Czäkath -Agram »
5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G .) »
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs *
63/5 6V5 Öst .-Ung . St.-B. Fr. 161 .25
0. . 0. . do . Sb , (Lomb .) » 19 .25
4. . 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.
5. . 5. . do . St.-Act. »
0. . -/« RaabÖd .-Ebenfurt» 25 .60
5. . 5. . Stuhlw. R. Orz . »
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr.
5. . 6-/2 Orient .E.-B.-Betr .-G 155.
6. . 6. . Baltim. u. Ohio Doll. 104 20
6. . 6. . Pennsyiv . R. R. » 122 .50
677] 5. . Analol . Eis.-B. j/ 121 .75
4Vs| 5-/5 Prince Henri Tr 147.

10. . 10. . Grazer Tramwav Öfl 192 .75

Pr.-Öbligat v. Transp.-Anst
Zf. a) Deutsche. In °/e.

3- jAllg . D. Kleinb . abg . A —
4. jAl!g.Loc .-u .Str .-B.v.98 * 101 .20
4’/a Bad. A.-G. f. Schiff. » 100 .50
4. Casseler Strassenbahn » SS 30
4>/2 D. E.-B.-Betr .-G . S. II » 101 .50
4. D. Eisenb .-G. Serie I » 95 .30
4-/2! do . (Ff.) S. 11u. IV » 102 .40
4. 1 do . Serie I u. III »
4-/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 »
4-/r> do . 08 uk. 1913 »
4. do . v. 02 » » 07 »
Z-/2>Südd. Eisenbahn » 89.

b) Ausländiech *.

4. . Böhm . Nord stf . I. 0 . Ji 97 .80
4. cio. Wstb . stfr .i.S. ö. fl.
4. do . do . » in G . A
4. do . do . von 1895 Kr.
4. Donau -Dampf .S2stf.G . A
4. do . do . 86 » i.G » 95.
4. Elisabeth !), stpfl . i. G. » 98,80
4. do . stfr . in Gold »
4. Fr . jos .-B. in Silb . ö . fl. 95 .20
5. Ftinfkirch .-Bares stf.S. »
4. Gal . K. L. B. 90 stf. i. S. » 93 .30
4. Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Kscli. O. 89 stf. i. S. ö . fl- 92 .80
4. . do . v. 89 . i. G . Ji
4. do . v. 91 » i. G . »
4. Lemb .Czrn .J. stpfl .S.ö. fl. 87 .20
4. . do . do . stfr . i. S. » 93.
4. . Mähr . Grb . von 95 Kr.
4. . do . Schles . Ceutr . »
4. . Öst . Lokb . stf . i. G . M
4. . do . do . stfr . i. G . »
5. . do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
3-/2 do . do . conv . v. 74 » 85 .90
3-/2 do . do . v. 1903 Lit. C. »
5. . do . Lit. A. stf. i. S. ö. fl. 83 .40
3-/r do . conv . L» A. Kr. 85.
3-/2 do . do . v. 1903L. A. * es.
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö. ft* 103.
3-/2 do . do . conv . L.B. Kr. 84 .80
3-/2 do . do . v.1903L.B. » 85.
5. - do . Süd (Lomb.)sf. i. G. A 99 .80
4. - do . do . » 82 .40
26/1 do . do . Fr. 58 .50
26/io do . E. V. 1871 i. G . »
5. . do . Stsb .73/74sf.i.G . Ji
5. . do . Br. R. 72 sf. i.G .Thl. 57 60
4. . do . Stsb . v.83stf . i.G . A SS.
3. . do . I.-VlII . Em.stf .O . Fr.
3. . do . IX. Eni. stf. i. G . »
Z. . do . v. 1885 stf. i. G. » 79 .30
3. . do . (Eg . N .) stf. i. G. *
3. . do . v. 1895 stf. i. G . Ji 76 .90
4. . Pilsen -Priesen sf . i.S. ö. fl. 78 .40
3. . PraK-DuxlS96stfr . i. G. » 73 .40
3. - R. Öd . Eb. stf . i. Q. > 76 .90
3. . do . v. 91 stf . i. Oe * 76.
3. » do . v. 97 stf. 1. ö . »
4. . Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb . stf . i» S. » 93 .25
4. . do . Saizkg . stf. i. G. A 99.
5. . Ung .-Gal . stf. i. S. ö. fl. 103 .80
4. . Vorarlberg stf. i. S. »
2Vio llal .stg . E.B.S.A-E. Le
4. . do . Mittelm. stf . i.G. » 7440
2VioLivorno Lit .C.Du . D/2 » 74 .60
4. . Sardin .Sec. stf . g. Iu. II Le
4. . Siciüan . v. 89 stf . i. G. » 100 .40
SVKSiid.-Ital . S. A.-H. .
4. . Toscanische Central » 114 .30
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. . do . v. 18S0 Le
3»/2'Gotthardbahn Fr, 92 .40
3-/2 fura -Siinploti v, 94 gar . » 102.
4. . Schweiz -Centr . v. 1880»
4-/2 Iwang .-Dombr . stf . g . A 99 .20
4. . Kursk.-Kiew.stfr .gar » 93 .60
4. .1 do . Chark . 89 » » 90 .40
4. . V4osk.-Jar .-A .97 stf. g. » 90 .50
4I/2!Mosk. Kasan E.-B. 1909 » 98 .20
4. J do . uk . 1915 stfr . G. » 90 .60
4. . do . Wind . Rb.v. 97 > 90 .60
4. . do . do . v. 98 stfr . » 90 .60
4-/2 do . Wor . ab 1910 stfr . » 08.
4-/2 do . do . Serie II » 98 10
4. . do . do . v. 95 stf. g. »
3. . ir.  Russ . E.-B.-G. stT. »
4. . {uss. Sdo . v. 97 stf. g . »
4. . do . Süd west stfr . g. * 90 .20
4. . vyäsan-Uralsk stf . g . »
4. . do . do . v. 97 stfr . »
4. . Warsch .-Wien stfr .gar . »
4. . do . do . S IX stfr . » —
4. . do. S. X uk . 1911 . —

Zf. ln o/o.
4. .IWarsch .-W.S. XIuk . il .«
4. . Wladikawkas stfr . g. »
4. .1 do . v,1893uk . 09» 90 .80
5. . jAnatolische i. G. » 100 .60
4>/j |Port . E.-B. v. 801. Rg. »
3. . jSaloniki-Monastir s. 67 .60
5. JTehuantepec rckz . 1914» 100 .60

Pfandbr. u. Schuldverschr*
v. Kypotheken-Banken.

Zf.
3V2
3*/2
4.
3»/2
4.
4.
3V2
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4„
3V2
4.
3-/2
4. .
4.
4,
4,
4.
4.
4.
4.
3-/2
Z-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
ZV«
S-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4,

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
ZV«
3-/2
Z-/2
4.
4.
4. .
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
3' '2
4,
3-/2
4-/2
4.
4.
4.
4.
4. .
4.
4.
ZV«
ZV«
Z>/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2

Allg. R.-A., Stuttg . ,
ßay .Ver -B. München

do . H .-B. S.6tik .l912
do . do . Ser . 1 u. 15
do . Hyp .- u.W.-Bk.
do . do . (unverl .)
do. do.
do . do . (unverl .)
do . Bd.-C .-A.,Wzbg.
do . do . S. 9u . 10
do . do . S. 11,12,14
do . do . S. 22. 23
do. do . S.l , 3-6,20 , 2
do . do . kdb . ab 07

Nürnb .V -B.,S.13,20,2l
do . S. 22, unk . 191
do . S. 29-32, unk .18
do.

Berl . Hypb . abg . 80Vo
» do . » 80%

D. Gr .-Cr . Gotha S. 6
do . Ser . 7
do . » 9 u. 9a
do/S .10,10a uk.1913
do . 8.12,12a » 1914
do . S. 13 unk . 1915
do . S. 14 » 1916
do . S. 16 » 1919
do . Ser . 3 u. 4
do . » 5
do . » 8, unk . 190
do. » lf , » 1913

D. Hvp .-B. BerünS . 10
do . S. 14,uk . b. 1914

8.15u. 16. uk. 17
S.18u.l9utlgb .l
S. 20u. 21 uk . 20
13u. 13a uk . 13
kündb . ab 1905

Hyp .-B. Ser . 14
do . S. 20uk . 1915
do. Ser . 21uk . 2(
do. S. 16u. i7
do . S. 18 kdb . 05
do. Ser . 12,13
do . S.15,kb.l906
do . Ser . 19

do . K.-Ob . S. 1 k. 1910
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb.
do . do . 3.43 uk. 1913

do . 8. 46, kdb .08
do . S. 47uk .l915
do . S. 48uk .l917
do . S. 49uk .l919
do . S.50uk .l920
do . S.44 uk.1913
do . S28 -30u . 32
do . S. 45, tilgb.

Hambg . H . B. S. 141-400
do . S. 401-470 * 1913
do . 471/540 » 1916
do . 541/610 uk. 1918
do . $ . 1-190, 301-10
do . 311-350 uk.1913

Mein . Hvp .-B. S. 2,6u .7
do . do . S. 8 uk. 1911
do . do . S. 9 » 1914
do . do . S. 11» 1916
do . do . S. 12 » 1917
do. do. S. 13 * 1918
do . do . S. 14 » 1919
do . do . kb . ab05 u .07
do . Ser . 10

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4
do . Ser . 6 uk. 15
do . unk . b. 1906

Pfalz . Hyp .-B. uk . 1917
do . * do.

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4
do . do . S. 17u.l8ab 10
do . do . S. 21 uk . 1913
do . do . S. 22uk . 1915
do . do . S, 24uk . 1916
do . do . S.25uk . 1918
do . do . S. 26 » 1919
do . do . S.27 » 1920
do . do . 8.20 » 1913
do. do . S. 23 * 1915
do . do . S. 3, 7, 8, 9
Pr . Centr .-B.~C.-B. v. 90
do . do . v. 1899u. 01

do . v. 1903 uk. 12

do.
do
do
do.
do.

Frkf,
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . v. 1906
do . v. 1907
do . v. 1909
do . v. 1910
do . v. 1886
do . v. 1889
do . v. 1894
do . v. 1896kb. 0ö
do . v. 1904uk.13
do . Com. CI lcd.10
do . do . 08uk . 17
do . do . v. 1887
do . do . 96 uk, 96
do . do . 06 » 16

32/10do . Hyp .-Act .-Bank
28/iodo.
4Va do.
4. . do.
3-/2 do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.

do . do.
do . Sr . 125] auf
do . 180°/
do . / abg,

11 f

do . v. 04 u^ . 13
do . v. 05 * 14
do , v. 07 uk . 17
do . v. 09 uk . 19

4. . do . Kom.v. 08 uk. 18
4. . do . do . v. 09 uk. 19
4. . do .Hyp .*V.*G.(Ant.Ctf
3-/2 do . do . do . . . .
4. . Ido. Pfbr .-Bk.E. 18a . 19
4. Jdo do . E. 22uk . b . l2
4. Jdo . do . F.. 25 » * 14
4. Jdo . do . E. 27 » » 15
4. Jdo . do , F. 28 » » 17
4. Jdo . do . E. 29 * * 19
4 . . do . do . E. 30U.31» » 20
33/«do . do . E. 23 * » 12
3V«do . do . E. 26 » » 14
Z-/2 do . do . E. 17u. ISkdb.
3>/r do . do . E. 24uk,b . 12
372 do . Kleinb.E. Ikb . ab04
3-/2 do . Koni. S-3nie. b. 12
4. . do . Landsch .Central » 103.
4. . Rhein Hyp .-B.kb .ab02 » 99 .30
4. . do. uk . b. 1907 » 99 .30
4. . do. » » 1912 » 99,60
4. . do. » » 1917 » 99 .70
4. . do. » > 1919 » 160 .40
3-/2 do. » 90.
3-/2 do. » » 1911 » 90.

Reichsbank -Diskont 4°/(
Amsterdam . fl. 100
Antw . Brüssel Fr . 100
Italien . . Lire 100
London . Lstr . 1
Madrid . . Ps . 100

In 0/0.
54.
92 .60

100 .40

100 60
100 .20

94.
32 .80
94 .80
94 .80
94 .30
94 .80
87.
87

100 .20
100

91 .60
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101 .

90 .50
90 .30
90 .30
55.
99 .40
99 .60

100 .
100

93.
90.
99 .60

100 .30
99 .90
93 .60
99 .80
93 .40
91 .50
91 .50
92 .50
99 .80
39 .40
99 .80
99 .60100.10

100 .20
100 .70
100 .50

93 .90
91 .50
91 .50
99.
89 .50

lOO.
10050

90 .50
99.
99 .20
99 .20
99 .60
99 .50
99 .80

300 .20
90 .60
90 .70
99 .25

100 .50
92.

100 .
91 80

114 .30
08 .90
99 .26
99 .30
93 .70
99 .70
99 .80

100 .70
93 .20
81 .80
90 .30
99 .30
99 .40
99 .40
98 70
99 .70

100 .20
100 .70

90 .40
90 .30
39 80
90 .40
90 .40

101 .10
91 .30
91 80
92 .20

96 .90
89 .80
99 .30
99 .20
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

99.
94 .30
99.
99 .30
99 .50
99 .80

100.
100 .10
100 .50

83 .10
92 .50
93 .30
91 .10
94 .80
90 .60

Zf.
4. . Rh.-Westf .B.-C.S. 3. 5 A
4. . do . S. 7 u. a . 8 u . 8a »
4. . do . » 9u . 79a uk. 12»
4 . do . > 10 uk . 1915 »
4. . do . * 11 » 1918 »
4. . do . » 12 » 1920 >
3-/» do . » 2, 4 u. 6 »
4 . Südd . B-C. 31/32,34,43 »
3-/2 do . bis iilkl . S . 52 »
4. . W. B.-C. H.,CöinS . 7 »
4. . do . do . 8. 3 »
Z-/2 do . do . 8. 4 »
3-,2 do . do . S. 9 »
4. . Württ . IL -B.Em. b .92 »

In % .
99.
99.
99 .30
99 40

100 .90

90 .40
100 .

92.

99 .70
90 .80
91 .70
99 .60
93 .40

Staatlich od . provinzial -garant.
4. Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13 —-

16, uk . 1913 A 100 .70
4 do . S.14-15u.l7uk . 1914» 100 .90
4. do . S. 18-20uk . 19-.6 » 101 .40
31/2 do. Serie 1, 2 6-8 » 01 .80
3-/2 do . » 3—5, ver !. » 01 .40
3-/2 do . * 9—11 uk . 1915 » 91 .40
4 do . Com. Ser, 5—6 » 100 .70
4 do . do . Serie 7—9 » 100 .90
4 do. do . » 10- 12 * 101 .40
3-/2 do cio. »1 —3 » 91 .80
3-/2 do Ser .4verl . uk. 1915 » 91 .80
4 L.-K(Cass .) S.22uk .l914» 101.
4. . do . » S.23 » 3916» X01 .SO
3-/2 do . » S. 21 » 1917» 95.
4. . Nass .L .-B. L.V.u.W. 15» 101 .50
zv. .do. do . Lit . U » 99.
31/2 do . do . Lit . J » 94 .30
3-/2 do . do . F. G, H .K, L» 94 .50
3-/2 do . do . M, N, P , Q » 94 50
2-/2 do . do . Lit . R, S, » S4 50
3-/2 do . do. Lit . T » 94 .50
3. . do . do . Lit . O. » 89

Z Atnerik.Eisenb.-Bondtb
4 iCentr . Pacif . I Ref. A 96 .50
3-/2! do . » 91 .30
5 Chic . Milw.St. P., D . P. 106 .30
4 do . do . do. 89 .50
4 North . Pac . Prior Lien 100 .30
3 do . do . Gen . Lien
5* SanFr . u. Nrth . P . 11)4. 102 50
4 South . Pac . S. B. 1 M. 95 .25

Diverse Obligationen.
Zf. In «/•-

4. . Aschaffb .Buntp .Hyp .^5 96 .10
4. Bank für industr . U. » 98.
4. Brauerei Binding H . » 99 .50
4. do . Frkf . Essigh . * 82 .50
4. do . Nicolay Han . » 91.
4. do . Mainzer Br. » 102 .50
4-/2 do . Rhein . (Alteb .) > 98 .30
4-/2 do . do . (Mainz ) » 72.
4-/2 do . Storch Speyer > 102 .50
4. do . Werger » SS - .
4. do . Oertge Worms» 92 .75
5. BrüxerKohlenbgb . H.» 102.
4. Buderus Eisenwerk » 99 .543
4. Cementw . Heidelbg . » 102.
4-/2 Bad. Anil.- u. Sodaf . » 103 .75
4-/2 Blei*u. Silb.-H -, Brb . » 101 .25
4-/2 Fahr . Griesheim El . » 105.
4-/2 Farbwerke Höchst » loi .io
4-/2 Chem . lnd . Mannh . » 100 .20
4. do . Kalle &Co. H . »
4. Concord . Bergb ., H. » 87 .50
5. Dortmunder Union »
4. Esb.-B. Frankf a. M. » 69 .60
ZV-
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. »
4. do . do . »
4-/2 El. Accumuiat ., Boese»
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » 103 .20
4. do . Serie I-IV » 98 .30
5. El.Dtscli . Ueberseeg . » 104 .58
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 101 .20
4. do . do do . » 97 .50
4. frankfurter HofHypt . » 93.
4-/2 Gelsenkirch .Gusstahl »
4. HarpenerBergb .-Hyp .» 98 ‘ „4-/2 Hotel Nassau , Wiesb .» 102 .3 0
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp .» 104.
4-/2 Zellst .Waldhof Mannh. 102 80

Zf. Verzins!. Lose. In »/»-
4. Badische Prämien Thlr. 172 .75
3. Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr.
5. Donau -Regulierung ö. fl.
3-/2 Qoth . Pr .-Ptdbr . I. Thlr. 156.
3-/2 do . do . H. » 118 .50
3. Hamburger von 1866 »
3. Holl . Kom. v. 1871 h.fl. 103 .7 0
3J/2 Köln-Mindener Thlr. 137 .10
31/2'Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. Madrider , abgest . » 79 .60
4. Meiniug . Pr .-Ptdbr .Thlr. 136 .10
4. Oesterreich , v. 1860 ö. fl. 176 .20
3. .«Oldenburger Thlr. 123 .50
5. . Russ. v. 1864a. Kr . Rbl. 465.
5. . do . v. 1866a. Kr. » 385.
2 1/2’Stuhlweissb .-R.-Gr . ö fl. 115 .95

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in M*
— Augsburger fl. 7 33 .40

Braunschweiger Thlr . 20 209 .20
Finländisch . Thlr . 10 500.
Mailänder Le 45 38 .40
Meininger s. fl. 7 39 .50
Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100 S4t

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 460.
Pappenheim Gratis , fl. 7 63 50
Salm-Reiff.G. Ö.fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400 177 .80
Ung . Staatsl . ö . fl. 100 888.

— Venetianer Le 30 42 .30

Geldsorten.
Engl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. *

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold almarcop . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll.5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p. 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital. Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . lOOKr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u.3R.) p.lOOR.

Schweiz . N. jp. 100 Fr.

Brief . I Geld-
20 461 20 .42
16 .22 16 .13

16 .1616 .20
17.

2800
2804
75 80

80 .85

16 .9°
4 .19
216 . „2790

73 > °

4 .190

4 .19 >/>
_ _ 80 .7^
20 .48 20 .44
80 .80 80 -70

169 .40 16S .S0
80 .75 80 .es
85 .25 86 .1®

80 .96 80 .8*
* Kapital und Zinsen in Gold.

Wechsel. In Mark.
16941 4 o/o Paris . • . Fr . 100 80.80
t'0.70 6 % Schweiz . Fr . 100 80.90
80*4-1 51/20/8 St. Petersb . 5.-R. 100

g20.42*/2 4Vs o/o Triest . . Kr. 100
4 '/ 20/0 Wien . . Kr . 100 85.20

— — do. . Kr . m.S —

4Vo.
41/3VI
4%
5%
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Fertige Herren-Anziige
aus besten deutschen u . guten englischen Stoffen
hergestellt , in 25  Größen am Lager vorrätig.

Spezialität : Bekleidung für korpulente und sehr schlanke Herren.

SaCC0 - ÄnZÜß8 aUS mo<*em  gemusterten Cheviots,M solide  Stoffe,

Mk , 19 - , 22 - , 25 - , 30 - , 32-

^flrrn - Än7iinP *n eleganter Ausführung , ein- und
Uw°  zweireihig,

Mk, 34 .- , 38 - , 40 .- , 45 - , 48-

’n feinster Ausarbeitung , teils aus
3  guten enghsohen Stoffen gefertigt,

Mk, 52 - , 55 - , 60 - , 65 .- bis 82.

Qji pnn An7iinp aus  klauen , schwarzen und marengo
vhffibUU - rtH &uyc  Cheviots u. Meltons, ein- u. zweireihig,

von Mk, 34 .—bis 75 .—

Ulsters — Raglans— Gummimäntel
= Lodenmäntelu. Lodenpelerinen. =

Marktstrasse 34.
K82

Poiret - und Voile -Mäntel
die grosse Mode zum Hochsommer,*sowie grosse Mengen Damen-Konfektion der letzten Moderichtung sind in

dieser Woche wiederum zu sehr vorteilhaften Preisen neu eingetroffen.

... Ich offeriere in riesiger Auswahl : _ __
Voile -Kimono

mit breiter Borde und Franze (als ganz besonders vorteilhaft) . . . . . . . Mk.

00

Voile -Kimono d
in vornehmer Ausführung, extra lang (als ganz besonders vorteilhaft) . . . . Mk.

42 00
«

Poiret -Mantel m i
aus reinwoll. Tuch mit grazieusem breiten Revers (als ganz besonders vorteilhaft) Mk. c

28 00

Poiret -Mantel w.„) j
aus Ia Etamin, hochaparte neue Form (als ganz besonders vorteilhaft) . . . . Mk.

65 oo
•

Poiret -Mäntel (schwarz und farbig)aus Seide,Tuch,Popeline,
(in ausserordentlichkleidsamen Genres) . . . . Mk. 34 . 00 , 4S . 0O ? 1

55 oo
•

f Grosse Posten ,, , _ V
[ Blusen - und Kostüm -Böcke p . Ver,ka“f 'eierhB"7 w w
( sind zu riesig billigen Preisen nusgelegt. Farterrelokal Scharfes Eck . j

In der Abteilung Kleiderstoffe Extra-Auslage preiswerter Hochsommer - und Waschstoffe.

vS . GUTTMANN
Spezialhaus für Damen - Konfektion und Kleiderstoffe . K62

Wiesbaden , Langgasse 1/3. Wiesbaden , Scharfes Eck.
I MH ifl lill li iinimmiiil ii
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ZsükulWä UUgsr
verkaufen wir wegen vorgerückter Saison die in grösster Auswahl

vorrätigen

Modernen 3aeken*Kostäme
Modernen BÄ ? falelots
Modernen Taillen-Kleider.

SHTrcßgasse 31 Scße&nedriclistr

Weelles WöSetgefchäst.
Wer gute und billige Möbel kaufen will, wende sich Wellritzstraße st. —

Größtes Lager in sämtlichen Holz- und Polstermöbel», Bcttwerk vom
einfachsten bis znm feinsten Stil . B7795

Eigen« Schreinerei nnb Tapezierer-Werkstätte.
^MLOUL Matii *©s% Schreinermeifter,

6 Wellritzstraste. Auch werden Möbel vermietet. Wrllrisistrasie 6.

ÄmmerLpr«» .
Li» angenehmes, erprobtes und sicher ■wirkendes Mittel gegen

Sommersprossen und gelbe Flecken der Haut ist meine Creme
ulralla “ . Die Wirkung wird schon nach wenigen Tagen sichtbar.

Dose Mk. !.75, 3 Dosen iM. 4.75.

Jjpeckdfyau^

Qtuzo Wehergasse 1

Hotel Nassau.///////  ÄggpF j

Unterhosen , ia Macco. . 2.60 m.  8 Httißr &ißlCfüttQ

Snlhaamng.
Als sicher wirkendes, unschädliches Enthaarungsmittel empfehle

ich mein bewährtes Präparat „ IBaiämiin “ . Feine Ge.-ichtshasre werden
in 4—5 Minuten, stärkere Haare an den Armen, Händen etc. in
höchstens 10 Minuten schmerzlos entfernt. K25

DoseM. 1.50, 3 Dosen Mk. 4.—.

Vr. U. jttttersheim,
Spezial- Geschäft für sämtliche Toilette - Gegenstände in Celluloid,
Ebenholz, Elfenbein, Schildpatt, Kristall, Nickel u. echtem Silber.

In- und ausländische Parfümerien u. Seifen.

Wiesbaden,
«I illielmstr . 36.

Yarsand gegen Nachnahme.

„ moderne uni Farben 3 .23 M.

„ weiss , porös , Ia . . . 3 '5 ® M.

Netsjacken , ia . . . gopj

Telephon 54Q.

K7S

!Frankfnrt a . M .,
Müiserstrasse N.

Illustr . Katalog kostenlos.

Lager in am'erik.Schaken.
Aufträge nach Masa. 5"9

llcnn . Stickdoru , Gr. Burgstr .S.

Gelegcnhcitskarrf.
M - VerMll'lief,
Garnituren, Tische und
Einzelstiicke weit unter Preis.
K. Kichetsßeiw,

Möbelfabrik, 645
Friedrichstratze 1v.

Eine gute Seife
mutz mild sein, leicht schäumen, sich
sparsam verbrauchen und preiswert
sein. Alle diese Eigenschaften hat

Kleeblüten -Seise,
eine reine Felt -Seise von Wolfs

u. Sohn in Karlsruhe.
St . 25 Ps ., 6 St . 1.4VM .. 12 St . 2.75.

Zu haben bei Mich. Klein, Parf .-
Handlung , MusLUmstratze 5.

. , «* « mit Bechtel's Salmiak-Gallseif«
MW WKii WWW gewaschene Stoff jeden Gewebes,

. M LL » VU Willi «| GU6l vorrätig in Pak. zu 45 und 25 Psil
in den Drogcngeschäften von IV. Maclieuheimer , E. Nuchvld , ApotH., !i. 8efbr
F. Brecher . t<\ H . 11 iiller , 0,  Lilie , W. If. Birk , K. Witzei . P66

Tuchleidende
genau derruchband

•ruchöffnung SffiSS-
dem prakt . Bandagist und Orthopäden

iüa :s£ Sfmank,
Tel. 3086. Wiesbaden , Webergasse 26.

Ein neues Verfahren ermöglicht die Ver-
schlusspelotte genau der Bruchöffnungentsprechend
zu giessen und diesen Guls, der elastisch ist, als
Pelotte zu verwenden, daher unstreitig sicherster,
elastischer Verschluss der llrucliitiZ 'nung;
niiti tadelloser Sitz der üanfase.
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.

♦

♦
❖
#

►

#

►

♦
❖
❖

k
1 Posten

1 Posten

1 Posten

1 Posten

1 Posten

1 Posten

1 Posten

1 Posten

$ 6 F^ 6 $, reine Wolle , grosses Farbensortiment Meter I «2t

Satintuche, reine Wolle, alle Modefarben. Meter1.50
Volles,ca.110 cm breit,schwarzu.viele Farben Meter1.05
lfT Ä| | Lj; nl A reine Wolle , ca. HO cm breit , O —
II OiiOailSie , neueste Farben . Meter u»

,7 reine Wolle , ca. 110 cm breit , vorzügl . 9 9^
| OllOS , Qualität . . Meter u,uu
n A„ . | ! nA  ca . HO cm breit , für eleg. Gesell - O 7^
ropeime , Schafts- und Strassenkleider . . . Meter u,lü

Eostüistoffe , St Ger hma.ck’. Meter  175

Eoliennes , ca. lio cm breit , seidenreicbe Qual . Meter

1 Posten IllllSeilStoffe , mod. Streifen und Karos

1 Posten Blusenstoffe , sSf : a! ar!e .fei?6 . . Meter

1 Posten Backfischseide , für Piusen und Kleider Meter

1Posten TaffetS,schwarz,reine Seide. . . .
W.-iflPnd-« reine Seide in grossem Farben - | JK1Posten1alleiS, Sortiment. . Meter

1Posten Rohseide, imit. in hübschen Dessins. . . Meter1.10
1 Posten Blnsenseiäe , hübsehe Streifen . Meter 1.00

1 Posten Foulards , hochaxarte Farben und Dessins Meter

♦♦♦♦
♦

Meter 30 Pf.

1.25 i
U» J

Meter 35 Pf

I ist
in neuen kleinen Mustern , Meter 40, 35, £ \ FPf.

nnlttntlinA leicht fliessendes Gewebe in den neuesten AK
ff OUlarCilUe, Mustern. Meter1.25, J0  Pf.

+ Mnsselin-Imitat, “ “aTÄ «.
♦ Woll-Miisseline, 68«
f Woll-Mnsseline, ^ ”d ^ UO

Pf.IFonlardine“ t0rkisohem Gesch ”“ cfcf"u“ ? 1.25
. Meter 55, 48, 38, einfarbig , gestreift und kariert Pf.

♦ . . . , , ;n türkischem Geschmack für Unterblusen | 9 KWoll-Mnsseline 1-36-

Meter 1.25,

Meter 1.35,

Jv Einfarbige Woll-Mnsseline, p-rb-n, Meter1.W, 1.M
Z  Voile iiprime, SST m
^ Voile nni, mv!-t»°«»>>--von-äug
G
❖

♦
♦
❖

♦

7 . - 1 ! ,, » in den neuesten Farbenstellungen für Blusen und KA
£ephirS Oberhemden . . Meter 95, 75, 011

35weiss und alle Modefarben,
Meter 1.25, «W Pf.Kleiderleinen,

Kl epOilS , einfarbig , in grossem Farbensortiinent . . Meter 10 Pf.

.Batiste, to  85«
35 Pf.Iffeisse Seidenbatiste, 75 Pf.

fder

♦
♦
♦♦
r
X
♦
❖♦
❖♦
♦

♦
❖
♦
♦
ch>
♦
❖
❖
♦
♦
♦
♦
♦
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C®ss ^ * Mk. 3,50
Coss <6 ** Mit. 4-
C ®sse ***Mk.5.-

Champagner -Cosi^
Eperaa ^ (Marne). Pfastatt i. Eisass.

Garantiert rein, echtes Gewächs der Champagne.
In allen besseren Hotels und Restaurants eingeführt.

Zu beziehen durch den 'Weinhandel und den General -Vertreter

Vertreter des Hauses:

F. A.  i . Jüncke, Danzig.

510

Edmund Schmitz, Wiesbaden,
Telephon 1786. Luisenstrasse 39.

HttUer 's
GasSparlrschsr

mit Inner :- u.Anßenstammsn
na doppelter Luftznführnng sind
icht nur tütttfl, sondern machen
sich durch niedrige Gasrech¬
nung bald bezahlt. Zn haben
in großer Auswahl bei 600

S'Van * BTlüssiipr,
Wellritzstraße6. Teleph. 4181.

Billigste Bezugsquelle für

Tapeten
Rudolf Haase, Inh.Ludwig Bauer,

Tapeten - Manufaktur
9. Kleine Burgstrasse 9. Telefon No. 2618.

Beste zu jedem Preis . 439

Hasten->Heiserkeit• Verschleimang.

Tancre’r
Stoarrh-PiäfKhen

5säl MÄAZTRZK Wel«.Jnnendekoratioit,
Schwalbacher Strasse 48/50. :: Ecke der Wellritzstrasse.

Lager in Möbeln aller Art
in garantiert guten Qualitäten, zu billigst gestellten Preisen.

Komplette Salons, Schlafzimmer, Speisezimmer, Herrenzimmer, Wohnzimmeru. Küchen
Spezialität : Brautausstattungen . 565in allen Holz- und Stilarten.

:Press ES Pf . = - , V * V

Tancre’s Katarrh -Plätzchen enthalten in den günstigsten Verhält¬
nissen künstliche Mineralsalze, wie sie in den natürlichen Quellen
von "Wiesbaden, Ems und Soden von den Aerzten geschätzt und
verordnet werden. Tancre’s Katarrh - Plätzchen schmecken sehr
angenehm und sind in der oben abgebildeten dreieckigen Original-
schrchfel in Apotheken und Drogerien für 85 Pf. erhältlich . —
Gebrauchsanweisung, sowie 628

wertvolle Anregungen,
wie Sie ohne Berufsstörung bei Katarrhen der Atmungsorgane sich
schützen können, liegen jeder Originalschachtel bei.

Depots in Wiesbaden: itronenapotlieke , Gerichtsstr. 9,
B. övve «as«potIa «»k<-, Langgasse 31, dirnnlfüiajpotlieke,
Tannusftr . 57, Sciitttzenliofaftotli ., Langg. 11, 'B’lieresien-
apotlieke , Emserstr. 24, Tiktciriaapotliekc , Rheinstr . 45,
Drogerie Bruno Backe , Taunuggtr. 5, Adlerdroj .WUIielm
Maclienheiiner , Erke Bismarckr. u. Dotzheimer Str., Drocerio
MoeIiu *,Taunusstr .25,BB. W . Birck,Adelheidstr .53,EckeOranien-
slr., 'E'aiscre ’s Inhalatorium , Inh. Hans Beyer , Taunu -str. 57.

Knhnbaeber jfei-Bräit.
Bestempfohlenes höchstprämiiertes Sanitätsbier !. Ranges

für Rekonvaleszenten , Blutarme , Magenkranke , stillende Mütter etc .,
empfiehlt in stets frischester Füllung und in jedem Quantum frei Haus

geliefert,
per OriginalUasc -Iie Bf . , die

SMatuHnng WM. öhlectiaeher,
Telenhon 3326.

623

Dr. Thompsons selbsttätiges
BSeicSimiffel

gibt durch einmaliges Kochen
blendend

heisse Wäsch®
Preis IS Pfg.

Leder-5esfel.
bequeme Formen , t

in echtem Leder gearbeitet. ,
SM " vo » lOO Mark ittt . - W

Wilhelm Bacr , Fricdrichsir. 48.

Kein
anderes Fahrrad

de< Welt hat die
Riesenleistung auizuweisen

fl Ol Jim . 633 ml
in 1 Stunde.

Hestos » Pahrra
für Sport  und

Geschäftszrvecke.

Telephon 3326. 98 BBotrJaeimcir Strrasae 88. (Df. 74<r). F115a Vertreter:
Arthur Weinbacli,

Helen enstr. 18.

Bekannt uiacliun ^.
Wir beehren uds hierdurch anzuzeigen, dass

H«rr EmM IKoenig , Wiesbaden,
IfferriiraiiilMgsstsse 7,

echten KHaflzhieres ^

WMMm

,4Ä§

den Vertrieb unseres

(OTalz -Extrakt - fäesaiaidlieitsMeres)
für Wiesbaden übernommen hat.

Unser echte * Malzbier ist alkoholarm , aber extraktreich und ärztlich vielfach empfohlen.
Es ist ein Kräftigungsmittel I. Banges und înfolge seines süssen Malzzuckergeschmackes, der allein auf seinem starken
Malzgehalt beruht, das Idealgetränk für Frauen, Kinder, Blutarme,_so\rie für Liebhaber eines siissen Bieres.

aus Malz
monatelang

Die Versendung des Bieres erfolgt nur in Flaschen (Originalfüllung der Brauerei).
Dresden , am 1. April 1911.

Societätsbrauerei Waldschlösschen.
F 66j

Mlimaschinen
a, aller Systeme»

aus den renom-
miertestenFabr.
Deutschlands, mit
den neuest., über¬
haupt existierenden

Verbesserungen,
^empfiehlt bestens.
I Ratenzahlung.
1 Langjährige

_ I Garantie.
ou Jt'al », Mechaniker, 325

| Klrchgasss 38 . Telephon 3764
Eigene Reparatur - Werkstätte.

Deutsch erstkl. Solidaria-Fahrrädsr'
auf Wunsch 1 J

Teilzahiuno I 1 *
Anzahlung 20, 30, <%

I 50  Mk. Abzahlung <>$ 6 —15 Mk.monatl.,.Zubehörteile spottbillig. Preisliste gratis. TP
J . Jendrossch M, Co.

Charlottenburg No. ggg,

Brennholz-
W Abschlag . "MM

So lange Vorrat reicht, verkaufe das
beim Verlegen meines Lagers sich er¬
gebende Abfallholz:
Klötzchen. . . . per Ztr. 1.10 ) 7?
Gesp. Anzündeholz per Sack i .« oj b:
Späne . . . per Karren3.40 §
Sägespäne . . . per Sack 0,5 «! g
H . t ariteii » @4ö «=u . Hoveltverk,

Lahnstraße. Telephon 418. 618
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Blelclistrasse 22
Ecke Hellmundstrasse.

Telephon 6499. Telephon 6499.

Grösstes Spezialhaos
für

und

samt!. Artikel für Dekorations- Ä
zwecke. d?

Ausverkauf
wegen bevorstehender baulicher Veränderungund Umzug des Ladens

>n

ßMkl ?' . ZWM ' UÄK 'ZAOWUW
in dcn verschiedensten Ausführungen, nur solide
Qualitäten, zu den denkbar billigsten ^ reiten.

Ich biete eine derartig günstige
Kaufgelegenheit dar. daß ein mög¬
lichst sosartiger Einkauf nur ange¬
legentlichst empfohlen werden kann.

Verkauf nur gegen bar.
Nur so lange Vorrat reicht.

Zchuhhaus Zandel,
Wi-sSaL -n, W«- K.straß° 22 . - G-c°P?- n 1894.

Günstige G-i-g-ni»» i üeWn  vcre er fäuf er. <-Vom Guten das Beste.

Rou!eaux-8toffe
in wsiss, creme, mode, gelb,
blau etc. in allen Breiten.

Rupfen
für Dekoration - "Wandbespannung,
in ca. 40 Farben lagernd, 130 cm
breit. jSOrr.

Künstlerleinen
für Dekoration u. "Wand- .
bespannung, ca.20 Farben | t)v
lagernd, 130 cm breit . . IM.

V/ / e //v

#// 4/  v/a ' t/i
Velvetsu. Leinenplüsch

für Dekorationen etc., 130 cm
breit, in ca. £0 Farben lagernd,

2.15 bis 4.—.

Ftöoquettes,
kleingemusterte moderne Dessins, circa
50 Muster lagernd, 130 cm breit,

von 5.— bis 16 .50.

Schlafzimmerstoffe
in Cretonnes, gewebten und
bedruckten Leinenstoffen,
130 cm breit, 1.80 bis 3.—.

ci ner .K.aiim,e

Dounn -SpmdeL

ftWllSSflyWg

Elllll- lllllggyMSMöbel
100  MMDmr. rifkllk WttWtki.
Wilhelm Baer,

lunlit» imldliMr., FricdriWrGe 43,»che Safecae.

Inhaber:

L<»Ifettesimayer,
Hofspeditenr Sr. Majestät,

Großfürstl. Russ. Hofspediteur.
Spedition u . Möbeltransport.

Bureau*. 5 Nikolasstrasse 5.
Aufbewahrung von

Möbeln , Hausrat , Privatgütern,
Reisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles etc. etc.
Ijagerriinme nach sogenannt.
%%’ürfelsyste «n . SicJ «erl »eits-
hämmern , vom Mieter selbst

verschlossen.
Tresor mit eisernen Seltranh-
fäciicrn für Wertkoffev , Silber-
kastea etc. unter Verschluß der

Mieter.
PEjf" Prospekte und Bedingungen

gratis und franko. ""WH
MäHf Auf "Wunsch Besichtigung

einzulagernder Möbel etc. und Kosten-
voranschlägo. 517

Anzüge um » ?->ur .che»>-An »u«e, ^ Emer ^Hosen ^ und Westen , snd-U»-u Abkuopfen (" " vrägnl -rtl . e.nzeun gearbeitet,
deutsches « .,re , moderne stoche , taSello,er S .b , a , r « Preis verkauft.
"US aUcrerst -n Frru .en. werden zu x* m  raume.

Ansehen gestattet. - lM fUfV  Allecseite ^
TchValbather Ttratze 44.i

äd®r’
f < > *rrrtofO fr «oua*jflOl
llnKfceX

rte«
B» eis«eit t.

b33

1  Smisky,
Kammerjäger

Telephon 288 » ,
empfiehlt sich zur radikalen Vertilgung
von Ratten, Mäusen, Wanzen und
Kücbcnkäfcrn, wie auch sonstigen Un¬
geziefers unter bester Garantie.

JSTB. Zugleich empfehle Wanzen-
tinriur » eigene Fabrikation. Patent-
amtlick geschützt. Zum Selbstgebrauch
pro Flasche1 Mk. Zn haben

Metzgergasse Kl.

Wellritzstr.
21 .

Bin köstliches diätetisches Getränk, bestes Tafelwasser.
Haupt -Wetterlage:

Will *. Weiber Telephon
4189.

’ ■■>- ■-■ -

Für die
gibt es nichts besseres , als das überall
beliebte selbsttätige , vollkommen
unschädliche Waschmittel Persil.
Einfach in der Anwendung und billig
im Gebrauch, da jeder Zusatz von
Seife und Waschpulver überflüssig.

Erhältlich nur in Original- Paketen.

ist garantiert trei von scharten Stoffen und
greift die Wäsche nicht an. Seine Wasch-
und Bleichkratt ist enorm ; die schmutzigste
Wäsche wird blütenweiß , ohne Reiben

und
Bürsten , nur durch einmaliges etwa viertel-
bis halbstündiges Kochen. Voller Ersatz

lür Rasenbleiche.
HENKEL & Co . , DÜSSELDORF.

Alleinig « Fabrikanten auch der weltberühmten

KU«
i 1 W

fev«
ete*•

3«-

36 >>

Vett-Zofa„vorma'k
Tastsüberi L - s- i - " ' U

Gttomanm, Alapp-8r!sti, §chulerpulte.
1«. « aß»» Mollach, 9.» * «-6i

Erste Wiesbadener
, , Deckenfabrik.
I JfHPrägn irte Decken

aus Segeltuch
Teiei. 4039. fur  alle Zwecke.

»'"»iiniii||iill|iHiiiifiii'!HMH|niit

Inh.: Heb . Klein
Schiersteiner Strasse 4.

Wagen- und Pferdedecken.
Zelte und Buden . 441

Bruteier und Kücken
von reinrassigen, prämiierten Hühnern,
rebh. Jta !., Minorka, w. Orpmgton, auch
Glucken zu verkaufen. Näher. Nassauer
Str . 4, von 8—11 und von 1—6 Uhr.

Nervenschwäche
und Männerkrankheiten, deren inniger Zusammenhang, Verhütung und völlige
Heilung. Von Spezialarzt8»-°. me .!. Rnmler . Preisgekröntes, eigenartiges,
nach neuen Gesichtspunkten bearbeitete®Werk. Wirklich brauchbarer, äutzerst lehr¬
reicher Ratgeber und bester Wegweiser zur Verbütung und Heilung von Gehirn-
und Rückenmarks-Erschövfnng, örtlicher, auf einzelne Organe konzentrierterNerven-
Zrrriittung. Folgen ner enruinierender Leidenschaften und Exzesseu. s. w. Fm
seden Mann, ob jung oder alt, ob noch gesund oder schon erkrankt, ist das Lesen
dieses Buches nach fachmännischenUrteil.n von geradezu unschätzbarem Nutzen. Für
Mk. 1.80 in Briefmarken von!»r , mod . KSumler , Genf 425 (Schweiz). F65

Engel,
Hoflief.,

"Wiesbaden.

'empfahlene^ te1
arztl Au toritäten  | £;

r’sAleuronat Gebä cke
N KirU  R . T ± M.  Herrn es 1Ö7t

Flildnei unD ihm. MdABlill

Klechgassr 48 , Temmrsstr. 18, UetteU-eckste. 24.
Telephon 1062 . "MM ^ 624
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Elegant garnierte

Damen -Tiüfe

Zweispstz
aus Ia Rosshaar -Imitat,

mit Samtgarnitur

iöderoe Glocke
mit Samtband und Siibertressen-
Garnitur . . . . . . '.9V

Rembrandt
aus Bast mit eleganter Taffet-
Gamitur , in allen Barben .

Damm «Konfektion*
Jacken-Kostüme
in englischem Geschmack, auf Ls

gearbeitet.

Jacken-Kostüme
50

aus rcinwoll. Kammgarn- oder Ghcviot-Stoffen, OA
auf Sciden-Serge gearbeitet . . 35,S » “ "

50

Batist- «. Stickerei-Blusen gc pfin hervorragender Auswahl von S8 .5G his .

Oanisn-Okusön
in Leids, Spachtel- und Tüllstoffen in Kimono- /&  25

oder anderen Schnitten von ©5 .— bis .

Schwarze Tuch-Paletots
Ia schwarze Ware, auf Seide oder Serge 50

gearbeitet 48 .—, S5 .—, 25 .5 ® . cL»

Frühjahrs-Paletots
aus gutem marineblauem Cheviot oder Stoffen 0 ^in englischem Gesohmack, S ®.5 © bisKostüm-Röcke
aus Ia. Etamine, Voile, Kammgarn- oder engl. “7 ‘ 2
Stoffen, nur letzte Saison-Neuheiten von 48 .- bis * ■

Garnierte Kleider
50aus Ia Voile, Alpakka , Musseline oder sonst. ”7 ^

Wollstoffen . von “ * ® * an

Kinder- und Backfisch-Konfektion In hervorragender Auswahl.

Wotlfloffe. Wasdyfloffe.
Blusenstoffe" 75”Meter von

FantasiestofFe
in modernen Karos und Streifen . . . Meter

Woll - BatlSt in aparten Farben , I
ca. 110 cm breit . Meter I

¥0ll @ ju vielen Farben,
ca. 110 cm breit . . . - . Meter

Kostümstoffe

L25
85

I. 95

für Jackenkleider
in modernen Nadelstreifen . Meter 2 25

P0p6 ! l0e ? äussert solide Ware,
in den neuesten Farben , ca. 110 cm breit , Meter 2 95

22Meter L» Pf.

Meter 35 pf.

Meter 3 8 Pf.

Musseissie-Imstat
Hyssellne-imltai

mit schönen Bordüren . . . .

Leinen-Imitat. . .
Wall-Musseline

in hellen und dunklen Mustern . . . Meter B Pf.

Popeline£'.päSrwt.. . 85™
Foulardine w,t Meier 75
Shantung-Leinen

uesten 1
Meter

75,

Pf.

für Jackenkleider , in deu neuesten Farben 6-^ 0
Motor

Nene Lyoner Foulards
in mod. Musternu.Farben

Meter 2.90 , 2.25 bis 1
CarrenilX für Kimono-Blusen

in \ eile, Chiffon, Crepe de
ehine und Rohseide.

ßlusfnseide Peking,
schwarz vreiss gestreift,

Meter
125  ■

Schahwaren.
Posten Damenstiefel,

schwarz u. braun, auch mit Lackkappe,
runde amerikanische Formen mit ameri¬
kanischem und flachem Absatz,

.jetzt «lurriiweg Paar 1
! Posten Kinder-Stiefel

aus haltbarem schwarzem Boxledor,
Gr. 27—30  Gr . 31—85 Gr. 36—33

3. 75Paar jfk . Paar
A 25
T . Mk. Paar U . Mk,0 .

25

I Posten Kinder-Stiefel
aus äusii-erst haltbarem, braunem Leder

Gr, 25—26 Gr. 27—30  Gr . 31- 35

Damenwäsche.
Damen-Hemden, , l5

täten, iS 8»hübsche gediegene Qualitäten,

Damen-Beinklelder,
Knie- und Bündchenform, gute Qualitäten, OK
hübsche Stickereien, 1 .95 , 4 . 75 , 1 .45 u- ööPf.

Nachthemden,„agch]09Sßn und mit 45
Ausschnitt . 3 .U5 , 3 .51», 2 .95 , sL.

Schirme.
Sonnenschirme, „so

mit I (literal und modernem Griff . G>»

Paar 4 . paar 4 L
75
Mk. Paar 5.50

Mk.

Sonnenschirme, T.w,jg S5mit Futteral , in elegantester Ausführung

Damen-Regenschirme, A75
Ia Halbseide, mit Futteral , moderne Griffe . ^!k

Sommer-Spieliuaren Sandformen, Leiterwagen, Sehiehkarren, Garten¬
geräte, Botanisierbüehsen , Pflanzenpressen etc . in

-V — grosser Auswahl . --. -. — zz

K36

Nr.  2C

Bej

nicht untei

nu

Sp

Zu b
o. Klaffe, !
Abschnitten
Schloßfr

D
Neue Ko

•&'- -—
❖

Eilen

Beg

Beck
*ur Ausbild’

ismd

Prospeki

wird k
gezcg1
öfters
von G

Einfa
]

Gross'

A«

L



- - -- -_

Nr-. 201» Sormiag, 30 . April 1911. Wiesba- errer TagblatL» Morgen-Ausgabe , 2 . Blatt. Seite 13»

BekanntmacJi uncflt
Die •weltbekannte älteste Grossimportfirma Deutschlands fiir

B . Ganz (& Cie ., Mainz
(und Paris , Constantinopel und Smyrna)

gibt zur Vermeidung von Verwechselungenhiermit bekannt, daß fie in Mains, Wiesbaden und Frankfurt a, BI. Ladengeschäfte mit Schaufenstern
11 ichi unter hält, ihre Verkaufslokalitäten, 300 qm grosse Oberliehthallen, befinden fich Ulli ' in D/LSbiHZ F30

ausschliesslich Flachsmarkt

Hierdurch beehre ich mich anzuzeigen , dass ich
mich nach mehrjähriger ärztlicher Tätigkeit

Marktplatz 5 , I,
(Wilhelmstrasse , Hotel Bellevue)

niedergelassen habe . <
Telephon 2797. HIBSl. HSSIS \r¥lCK8 ,

pr. Arzt.
Sprechet . ; 8—0 u . —l/a^* Sonntags ö 10,

V

Zu der vom 6. bis einschl. 31 . Mai stattstndenden Ziehung der
5. Klasse, 224 . Lotterie ( Hauptziehrmg ) habe ich Kcmflose in allen
Abschnitten abzugeben. Ebenso sind noch Lose der Darmstadtcr
Schloßfreiheits -Geldlotteric (Ziehung 10 . 5.) zu 1 Mark erhältlich.

Wiesbaden , von Branconi,
Neue Kolonnade , Bogen 2. König!. Preuß . Lotterie -Einnehmer.

4-
»O»
4

♦
♦
■f-i4 -1

I
♦!

Civil-lngenieurA. v. Böhm,
Wiesbaden,

Ellenboaengasse 3 . Telephon 3430 , 3431.

Patentwe ^ werttiiig

ohne ¥ ® rSpesen»

Begutachtung und Ausarbeitung von patentfähigen Ideen.js
>, — Ratschläge kostenlos . —
J _ _ 6026

Becker’sclies Konsemtormsi fiir Musik
rur Ausbildung in: Mlavierspiel , Violinspiel , Cellospiel , Sool.

und diorg ,e «asig '» OrcM ©ster6pit5l«
(Technik-Kurse für Musiklehrer u. Lehrerinnen.)

Prospekte durch den Direktor : M. Becher , Bchwalbacher Str. 43, 1.
rsss:

Ml Kein Laden , daher sehr billige Preise!
Tapeten ». Linkrusta •• Linoleum

Grösste Auswahl. - Muster sofort, eeases

JULIUS BERNSTEIN
Etage BO Michelsberg & >- Etage.

fyr Jladpbar
öfters eine Kleinigkeit von dem glänzend bewahrten, nach Yorschi tt
von Geh.-Bat l»lof . B»r . £*• Wagner -Darmstadt bestellten

!Pflaiizeii .-]SaI *i ,saI ® s° ben-w. , ,
Einfachste Anwendung ! :: Grossartiger ifo g.

1 BoS ©, ausreichend für lange Zeit, HISS* 40 “ t.
Grosse Dosen 80 Pf., Mk. 1.20 und Mk. 3.50. . 113051

auswärts gegen-Einsendung von 60 Pj . hi  Mailten ).
In Wiesbaden zu beziehen durch : Samcnliasu

Am  SEollatli , nur Michelsberg 14.
Fernsprecher 2531. bdb

mm  billig§
kaufen Sic Herren - Nttd Knaben«
Anzüge , Ulsters , Hose » , Joppen,
Reimaffe22. 1. «LN-

DZmsnUüle!
Grosse Auswahl rned. Formen änssert
preisw. Dotz hsimcr Str. 31, Part , links.

Hüte werden schick garniert.

B 8346

Strickmaschinen,
29 mal prämiiert , konkurrenzlos billig,

«nr bei
A. KeniiofT , Mainz,Emmeransstr .37.

ÄBlitze Rillte.
Amreik.Kronen u .Brückenarbeiien.

Garantiert
schmerzt. Zahnziehen.

Plomben re. Erstklassige Arbeit.

A. E- Schwalm,
Dentist,

Langgasse 10, 1. Etage.

•4
Siocken , Cliig -nons , Kopte,

Sclieitel u. alle Arten Haarai-beiten
werden aus prima Schnitthaar ange¬
fertigt. Bes. für ältere Damen empfehle
Arbeiten aus naturgrauen und weissen
Haaren, die im Tragen ihre natürliche
Farbe behalt.,”ohne grünlich zu werden.

C. IlrodtmailSl , Haarhandlung,
Rheisistr . 34 , Oartenli . I.

Gedieg. Arbeit.  Billige Preise.
Zur Schlußklasse der

preuß. Lotterie
(Ziehungsbeginn 6. Mai ), sind3 ganze Lose.
auch geteilt , umständehalber abzng.
Adresse erbeten unt . B . O . 1 an
Haasenstein L Bögler , A.-G ., Frank¬
furt am Main . F68

Wks WeneMmeu!
. Fiir einen respektablen Herrn,

welcher täglich die Stadt - u. Land-
kundschaft besucht, bietet sich Ge-

' legenheit , die Agentur einer
alten , gut eingeführten Feuer-
v-rsicherungSgesellschastgegen hohe
Bezüge zu übernehmen . Herren
der Nähmaschinenbranche würden
am geeignetsten dazu sein. Off.
unter K. 398 an Tagbl . - Verlag.

Neue Mvöei, Belteu
zu oerleihen 9 KAe n vogengafse 9 .

Zkrcsla » LLL , Freibarger Strasse SS!

Dr. J. WoifF8Vorbereitungs-Anstalt,
gegründet 1903, staatlich konzessioniert für die

*' iii jiil ; rig - Creiwilligen -, Fähorielii *, Seekadetten -,
Primaner - und Abiturienten -Präifüllt », sowie zum Eintritt
in die Sekunda einer höheren Lehranstalt . Streng g-eregeltes
Pensionat mit sorgfältiger Beaufsichtigung der Schularbeiten. Viele
vorzügliche Empfehlungen aus allen Kreisen. Halbjährl . Gymnasial- und
Kealgymnasial- bezw. Oberrealsehulkurso von Quarta bis Oberprima.
1910 besianden , meist mit grosser Zeitersparnis,

dl Prüflings, nämlich 14 Abiturienten,
3 nach Ol, 17 nach UI, 5 Extraneer die Sehlussprüfung einer Realschule
bezw. eines Progymnasiums, 11 nach 011, 18 nach UII , 9 nach 0111,
2 nach Dill , 1 nach IV und 11 Einjährige.

Damen - Kurie
für die Primaner * und .Döäiiricüten -S’ rirl 'ung.

gSgT“ Prospekt.

Telephon 5 S 2 S . tJegründet 5858 .

HÄ Jteietiard vom.7.Jtlstadi,
TanauMtraise 58 , neben Taunus-Apotheke.

Spezial-Geschäft für Bildereinrahmung.
UergoBdereia

-Spiegel - und Rahmenfabrik . =
Kunstgewerbliche Werkstätte.

Aparte Photographie -Rahmen in jeder Preislage
• und reichster Auswahl . 652

Toilette -Spiegel . Reparaturen . Kunstblätter.
Aufhängen und Verpacken von Gemälden und Spiegeln.

Bei dem gegenwärtig niedrigen Zinsfuß empfiehlt sich der Abschluß einer

Leibrenten-Yersicherung
und erhalten im Alter von

50 55 60 65
11 .53
11.18

70 Jahren
14 .33
12 .78

Männer : 7 .27 8 .29 9 .93
Frauen : 7 .90 7 .96 9 .33

Prozent jährliche Heute.
Kein Lebensattest. Keine Policekosten. Strengste Diskretion. 215

A . Berg , General-Agent, Rheimtrasse 52 . — Telephon 4169.

Holsteiner»
_ _ f  HolUinder,

saftige und schnittige Ware , kein Kunst-
produkt , sondern Naturware , netto 9 Pfd.
Mk. 2. 68 . lO-Pfd .-Kolli frisch gesalzenes
Schwetnekleinsseisch, vollwert , abgestemp.,
garantiert hiesige Ware , nur Mk. 2. 3V,
.Kübel mit 35 n. 50 Pfv . Inhalt , per
Pfd . nur 22 Pfg . lO-Pfd .-Kolli prima
geräucherte Schweinsdacken ohne Knochen
Mk. 6 .2V liefert ab hier unter Nach¬
nahme 55 . 54 rosmaim , Nortors

Mein Arnica -Hopfwaiser ist bei Schuppen und Haarausfall,
sowie zum täglichen Gebrauche seit Jahren das beste und billigste
Hopfnasser , — Viele Anerkennungsschreiben liegen vor.

Vorrälig mit und ohne Fettgehalt , grosse Fl . Mk. 3 .51), nur Sei

M ° Jungb Parfümerie , 6105
lt » Willielmstr . Telephon 2815 . Willielmstr . 1 ®.

Grosses Lager in- und ausländ. Spezialitäten zu Originalpreisen.

W einstnbe zum Schlosspark,
Biebrich a „ Uh,,

Wiesbadener Str . 47 . . Frau 58. Tlion , Wwe.

* Brnehleidende 4»
sollten sich zur Beschaffung zweckmässiger, gutsitzender Bandagen nur

an ein vertrauenswürdiges
= Spezialgeschäft =

wenden. Als solches kommt am Platze in erster Linie in Betracht die Firma

Fritz Assmann,
Saalgasse 39 . Telephen 2923.
Inhaber Fachmann mit langjähriger Praxis in den orthopäd . Kliniken

im v. Geheimrat Iloffa, Dr. Wagner , Dr. Ozil u. a.
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Mi . Julius Bormuss

Igfolge Raummangels wegen Hula
liur diese Woche s

Enorme Posten

Domen -Konfektioii
zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen.

Jaeksn-Kositne
aus schwarz-weiss-
karierten u . engl,
genaust. Stoffen,
sonstiger Preis bis
29.— . . jetzt

SJ
Jaeken-Kostüme

aus einfarbigen,
gestreiften und;
karierten Stoffen,
sonstiger Preis bis
35.— . . jetzt

15.50

Mau-Kostüme
aus einfarbigen
und engl, genaust.
Stoffen, Jacken z.
Teil auf Seide,
sonstiger Preis bis,
60.— . . jetzt

1 Posten

Ckeoiot Kostüme,
weiß, leicht an¬
gestaubt , sonstig.
Preis bis 60.—,

jetzt

1 Posten

Worgenrseks
uuü Jfalttess

verschiedene Ausführungen be¬
sonders billig.

Waseh-Kostöme,
I,einen imit .,'weiss
u. beige, mit Ein¬
sätzen u . Kurbel¬
stickerei , Serie I
22.—, Serie II

1!
Kostfira-Käeke,

einfarbig und aus
Stoffen englischen
Charakters,

Stück
100

lislm-Kieke
aus Alpaka , Tuch,
Cheviot u . engl,ge¬
naust. Stoff., sonst.
Preis bis 18.—,

jetzt
8 50

Kostni-Koeke
aus Cheviot und
engl, gemusterten
Stoffen, sonstiger
Preis bis 25.—,

jetzt
12.51

Blusen
1 Posten

aus Seide und
Tüll , sonstiger
Preis bis 25.—,

jetzt
5

1 Posten UnterrSeke
aus Alpaka , Moire und Seide
ganz bedeutend im Preise reduziert.

1 Posten Paletots
gute Verarbeitung , aus engl, ge¬
musterten Stoffen, eingeteilt in
3 Serien;
Serie I Serie II Serie III

41$ (15(.50
Ein

Posten
Leinen imitiert Stück *

garnierte Kleider
aus Popeline und
Wollbatist , mit
Kurbelstickerei u.
Einsätzen , sonst . gB | lA
Pr . bis 78.—, jetzt w

garnierte Kleider,
hochelegante Aus¬
führung , in ent¬
zückenden Farb-
stellungen , sonst.
Preis bis 90.-, jetzt

1 Posten leiden
und Spitzen-Blnsen

hochelegante Aus¬
führung , sonstig.
Preis bis 36.—,

jetzt

Wollblnsen1 Posten

in vielen aparten
Farben , a .Popeline,
Wollbatist , Satin¬
tuch , sonstig . Preis
bis 18.—- . jetzt

0.
K43
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Tennisplätze,
Evortplstz a . d. Franks . Straße . Haltest, b. eleftr. Bahn, Linie Erbenheim

Saison-, 6-Wochen- u. Tageskarten
ru haben bei den Hm. Fr . Seelfeacl ». Kiräig. 32, Paul Kollier , RVein-
Itraße 47, »H -- Sauer , Adelheidstr. 33, und bet dem Wirt des Sportpl.-Rest.

Amerikan . Korsett -Salon

A. Merke!,
Schützenhofstr. 2, Ecke Langgasse.

Erstklass. in- u. ansiändische Fabrikate.
VnUA — SplfHeducingCorset — nimmt
lE/JIV grcssfe Rücksicht auf Hygiene. Zahllose
Hamen verdanken der genialen Konstruktion dieses
überaus dauerhaften und sohiken K̂orsetts ihre

jugendl. s(‘blanke und elegante Erscheinung.
= = : Anfertigung nach Mass. . m
Fachkundige Bedienung. — Anprobier-Zimmer.

Auswahlsendungen. — Reparaturen.

M-WMA KoüifiipmaEisiem - lCoFsetts,

Vertreter : Fritz Fernstein . Tel . 3001. —55

Telephon 2799 ff ÜftSBeril 11 ^ ^ 11 , ^ nglish spoken
v6rwacliS9ne Kägel etc. entfernt in wenigen Min.
sehtrifpz- und gefahrlos «! • MtsM * staan . gepr.
Masseur u. Heilgeb., Webergass 44, 11. (^ ehâ l.
Wartevaum). Zu sprechen von 12—1 u. v. _o ■*, oo
ab 4 Uhr b. rechtz. Bastellung auch ausser d. Hause ffigpne,;seit i12J*hren
bestens bew. Meihode. Feinste Referenzen ! Zahlr. aiztl . LmpRhl . U7

Grosse Einkaiifsvorteils bietet
Teppich-Spezialliaiis
M BST Emil
EbeMvre
Berlins. 82. Seit 1882 nur
Orahfenstr.158

Riesen«
Teppich-Lager
aller Grössen und Qualitäten
Sofa - Grösse . h 5,10,15 - 75 M.
Salon - Grösss ä 15,20,30—250 M.
Saal - Grösse . ä.45,60,75—1800M.
Portlaren, Möbelstoffe, Tischdecken,
Gardinen, Stepp- u. Tüllbettdecken.

Spezia!-SCatafög
ßiOlbiildünpa gratisu.frank

Zur Notiz!
Man fomt bei ben sich massenhaft

mehrenden zwoisÄhaften Mitteln
gegen Haarleiden nicht genug auf
das bereits seit 48 Jahren sich be¬
währende , don Autoritäten em¬
pfohlene, sich durch Güte und Billig,
rei-t auszeichnende
Haarwasser von Retter, München
aufmerksam machen, welches wirklich
leistet, was es verspricht: Konservie¬
rung u. Kräftigung der vorhandenen
Haare , Reinigung von Schuppen,
Weich- u. Glänzendmachen d. Haare.
Z. h. um 40 P!fg. und Mk. 1.10 in
der Adler - Drogerie , Wilh. Machen-
heimer, B-ismarckring 1; Fay, Hof¬
drogerie, Biebrich a. Rh. Io8

Zur Beseitigung von
f Gesichts -u .Körper haaren^Damenbari

ist tatsäch¬
lich das

beste Mittel |
der Welt
„Subito “!
weil es die j

Haare
^ sofort^  sclimerzlo

entfernt
radikal mit Isrzel

so dass ein Wiederwachsen
dieser Haare ausgeschlossen
ist . Keine Hautreizung und
besser alsEiektrolyse .^ 101.88
Cfarantie absoL unschädl . j
sichererErfolg .fi*reisS .50A I
Pr8isflekröntga!s}.Medaille.Visle02nk3clir.i
Versand diskret geg . Nachn . j
od .Voreinsnd .(auchBriefm .) | 6109

ftrfüR8rieJg.3mtB'
Wilhelmstr . 10. Telephon 2815.

Thiiring . Ficht .-Nadel -Extrakt.
Mutterlauge und -Salz.

:: Siassf . Bade - Sali . ::

Apotheker Otto Siefoert,
Drogerie, Am Schloss 421

Installation - Projekt eines Gas-
Warm wasser-Kessels „ ASGANIA“.Ä SS.8k« SM.

Wiesbaden , Oranienstr . 24. °°°
Das-,Wasser-,sanit, , elektr ,Anlagen,

Eigenheit«'

für Dentschland
:: m. b. Jf. ::
Mssbskisn, friedrietesfr. 88,1.

Fernsprecher 1058.
iBiiRBauRsassaiBiBai

Weshalb
konnten wir in etwa 2 Jahren mehr als

■ MD Sigenheitne
in unserer Zentrale und in unseren

9 Filialen in Auftrag nehmen?
Weit wir

9 1. bei der Grundstücksübertragüng
m prinzipiell jede Spekulation ausschalten

und das Gelände zum Selbstkosten¬
preis weitergeben!

HWeil wir
2. jedes Projekt unter Berücksichti¬
gung aller Wünsche des Bauherrn
speziell ausarbeiten!

Weil wir
3. sämtliche Arbeiten und Nebenkosten
übernehmen und das fertige Haus
unter vertraglichem Ausschluss aller
Nachforderung übergehen!

Weil wir
4. die gesamte Finanzierung und
Hypothekenbesorgung übernehmen,
so dass der Erwerber lediglich eine
Anzahlung von 15°/o des Kaufpreises
zu leisten hat!

in unseren Villenkolonien:

„jUieittbltak“ bei
Dotzheim

und

„WilheHtishöhe“

massisr niedrigen Preisen.

Zu diesen Bedingungen offerieren wir:

EifamilietiSiiMser  und Villen

bei
Sonnenberg

Gutbürgerlieh ausgestattetes Einfamilienhaus mit
4 'Wohnräumen , Kiiche , Mansarde , Bad , völlig unter¬
kellert , mit Gas, Wasser etc., Garten , Umzäunung

fix und fertig zum Preise von etwa
Mk. 16 ©00 .— bis 1900 ©.—.

Figenliaus von 5 Wohnräumen , in vorzüglicher Aus¬
stattung , mit Küche , Mansarde , Bad , völlig unterkellert,
mit Gas, Wasser etc ., Garten , Umzäunung

je nach Grösse der Räume und Ausstattung
von Mk. 19000 .— an.

Villen in komfortablester Ausstattung mit 6, 7 und
mehr Wohnräumen , Diele , reichlich 'Wirtschaftsräume,
Zentralheizung etc. etc. mit stattlichem Garten in
bester Lage

je nach Grösse und Ausstattung zu Verhältnis-

Nähere Informationen im

Büro friedrichstrasse Nr.36,1.
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Eintritt in die Sommer- Saison
verkaufe ich erheblich unter Preis:

Hckes - Dicker
aus grau und sportfarbigen Stoffen in englischem
Charakter , marine , Cheviot und Kammgarn , tadellos
verarbeitete Fassons , nur Neuheiten dieser Saison

Ohne Rücksicht auf den bisherigen , bedeutend
höheren Verkaufspreis?

5022 .
Bestpcsten

- M-
Mk. Wi Mk.

liriip Paletots,
entzückende Fassons in hervorragender Stoff-Aus¬
musterung, blau Cheviot, Covercoat und Stoffe
englischer Art, ganz lange und halblange Formen

Ohne Rücksicht aut den bisheri ge n , bedeutend
höheren Verkaufspreis I

Ä50 1 75 ©
i ® Mk. %# © Mk. MT

75
Mk.

—!pc— Schwarze Paletots
m Tuch und Rips , glatt oder mit Tresse
und Soutache reich garniert , halblang
und lang, anschliessend und geschweift

Ohne Rücksicht auf den bisherigen , bedeutend
höheren Verkaufspreis!

Mk.

IsAifi Blusen
in Flanell , Wollmusseline und Batiststoffen,
entzückende neueste Muster, grösstenteils
Kimono - Blusen :: : : : : : : : : : : : :

Ohne k^üeksieht auf den bisherigen , bedeutend
höheren Verkaufspreis!

JOSEPH WOLF

% 95 ft Si L
W @ Mk. ID Mk. w

KirchgBSse
gegenüber

dem Mauritiusplatz ;.

%
Mk.

Telephon 343.
£mtHelms Meisebureau der
FreussrKess, Sfaafsbafmen

Langpässe 48 , 1.
Fahrkarten -Ausgab e sämtlicher in - u, ausländ . Eisenbahnen . Zusammen¬
stellung von Fahrscheinheften  innerhalb weniger Minuten ßir jede be¬
liebige Reiseroute mit wahlweiser Fahrtunterbrechung und längerer
Gültigkeitsdauer ( Cook’sches System ) . — Fahrkar tenaus gabe für alle
bedeutenden Dampferlinien der Welt. — Gesellschaftsreisen. — Einsel-

reisen mit und ohne Hotelverpflegung. — Reise -Passepartouts. — Gebührenfreie Auskünfte und
* Ausarbeitung von Reiseplänen . — Gepäckversicherung; — Geldwechsel — Zahlungen auf Sredlt-
> br *ef e>Zirtculärnoten . Traveller ’s ~Checks. 564  ♦

Roll -Kontor.
Bahnamtlich bestelltes Rollfuhrunternehmer!

für Wiesbaden.
Bnreau : Südbahnhof. Teleph. 917 u. 1964.

Afofa ©lnitf £ tan «! JSp@diti ©si
von Gütern und Keise -Effektes » an kahnseitig

festgesetzten Gebühren . 626
Verzolli : n ? rn . Versichtmngen.

♦
sh
♦
4"
♦

Js&ADRIAN|
WIESBADEN

|J , & Q. Adrian g
| Bahnhofstrasse 0 . — Telephon 59.

Möbeltransporte vonu. nach allen Plätzen. H
Umzüge Iss <Ier Stadt.

Uebersee - Umzüge per liftvan ohne Umladung.
Grosse moderne Möbellagerhäuser.

6951 ü

8» «,

1 1908er

IRoter Burgunder,|I
Ü UnalUSiMveiii , D
E bei Abnahme von 12 Flaschen | |
fä  ä Mk. JUS®, bei 100 Flaschen s.

h Mk. S.— 6321 g

| A. Meier, Weinhaadlung.d
E Telephon 141. 1

BratsnfetL
dauernd zu baden in

Loesch'S Weinstuben.

tznAllts exquisite
Va Fl . Mk. 3.50, */i Fl . Mk. 6.00

zu haben bei:
J. C. Ke'pety Kirehgaase 63.

S Ad. Hasserskamp, Mauritiusstr. 5.
MZ.

Prima Salzhohuen
zu verkaufen. Kt ei eitert,

Helenenftratze LI , Part.

Reichels echter F547

üWacholder-ExtraktU
ist ein alterprobtes und natürliches Blutreinigungsmittel , er wirkt speziell
harntreibend, Unreinigkeiten anSscheidendund nach vielen Richtungen bin
auf die inneren Organe in wohltätiger , erleichternder Weise ein. Die
vorliegenden Erfolgsberichte bestätigen die Wirkungskraft des Wacholder-
Ertr-ikteS, Marke „Medico" als reelles, vielseitig anerkanntes und
unschädliches Hausmittel. Niemals ausgewogen , sondern garantiert
echt und rein nur in Origiual-PaSurrgeu k Mk. 1.50, 2.50 und für
längeren Gebrauch große Kanne sehr vorteilhaft Mk. 6.— (Probeflaschr
75 Pf.i. In Wiesbaden bei: »VLiex, , Mich-lsberg9, w . lünel, « «. -
lte -m -sr . Ecke Dotzheimerstr. u. Bismarckring, U. Kümmel , Ecke Nero-
u. Roderstr., « . Sieber *, Marktstr. 9. Wo ausnahmsweise nicht erhält!..

Versand durch den alleinigen Fabrikanten Otto stsiokel, Berlin SO.
lAjot ' fftiinr « • Man verlange aber Marlinn und nehme keinesfalls

CU IIU8 bIJ . ausbriiehidj Marke ImCUIuU  andere Füllungen, t

QSTERR. LLOYD, TRIEST
Thalia-

Vergnügungsfahrten.
V. „Rund um Italien.“ZMS
Genua, 4. Juni ; Korfu, Syrakus, Malta, Tunis,
Palermo, Neapel, Civitavecchia (für Rom),
Genua. Fahrpreis mit Verpflegung von ca.

*3. SOU_ an.

VI. Mi Spanienu.Nordafrika.
Von Genua, 7. Juni , bis 1. Juli ; Villefranche,
Barcelona, Malaga, Gibraltar , Cadix, Tanger,
Oran, Tunis, Palermo, Neapel, Genua. Fahr¬
preis mit Verpflegung von ca. SK, 41 » .— an.

VII.Zur römischen Ausstellung,
nach Sizilien und Dalmatien.
Von Genua, 5. August, bis Triest, 23. August;
Civitavecchia (für Rom). Neapel, Messina,
Syrakus, Korfu, Oattaro, Ragusa, Triest. Fahr¬
preis mit Verpflegung von ca. M. 315. — an.

Landausflüge durch Cook, "Wien.
Auskünfte , (Prospekte : In Wiesbaden bei : Internation . |

Verltehrsbureau Ki, Born , Kaiser-Friedrich-Platz 3. F 197 et
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Morgen-Ausgabe.
S. Blatt.

Wiesbadener Tsgblatt.
Sonntag,

3ft. April 1911.
ZU. Jahrgang.

sich den fUmzug nach ihrem neuerbauien fJfausebeehren

(nahe der CWifhefmstraßej

ganz ergebenst anzuzeigen und bitten höflichst um eine
gütige Besichtigung der Geschäftsräume, wefche gern affen
Interessenten ohne jede Verbindfichfzeit gezeigt werden.

£"Besichtigung ab Bloniag , 1. Tflai.Gröffnung cfonnabend, 29 . fflprif, abends 6 Qifir.

Wemli »e Bereinig« .
Einladung

zu der

31. MntWil «cwral-üctffiMiBlttiQ,
welche Mittwoch , den 3 . Mai , 8 -/2 Uhr abends , in der
„Wartburg ", Schwalbacher Straße 35, stattstnden wttd, mit folgender

Tagesordnung:
1. Jahresbericht über die Vereinstätigkeit.
2. Kassenbericht und Entlastung des Rechners.
3. Vorstandswahl. , —...
4. Vortrag des Herrn Redakteurs Assbims : ^

stand und seine Stellung zur konservativen
Partei und znm Liberalismus .

5. Anträge aus der Versammlung; Diskussion.
Unsere Mitglieder und Parteifreunde bitten wir durch zahlreiches

Erscheinen das Interesse an unseren Bestrebungen betätigen zu wollen.
Wiesbaden , den 28. April 1911. F 454

Der Vorstand.
I . A. :
Oberstleutnanta. D.

Ein versierter Börsenmakler ist momentan in der Lage, auf Grund
vorzüglicher Informationen erstklassige Hinweis-aufd-m

Cassa-Jndustriemarkt
»u erteilen. Kleine Gewinnbeteiligungerbeten. Reflektanten bitte zu anttvorten
unterK. o . 3393 an & Vogler A.-t*., werten

Iie Vertretung
st«i«s ersten Hanfes ist einer ali-
eingesessene» Firma oder einer
seit langer Zeit in Wiesbaden ein«
geführten Privatperson

zu vergeben.
Offertenu. F. G. U. 559 an Rudoir
ffltos. e , Frankfurt a. M. F120

Hohen
Nebeuverdieust

kan» jedermann durch Vertretung
erstklassiger Waffenfirma erwerben.
Offerten mit Referenz, u.
an Rudolf Masse. Köln.

. F. 3072F120

Tüchtige Wirtsleute
suchen ein Geschäft hier od. aus¬
wärts. Offerten unter 8. 402

; den Tagbl.-Verlag.

IftÄSÄ“
Prospekt über secgemäße' Ausrüstungen.
Auskunft gratis. SlrrinN «,
Altona a. E.» Fischmarkt 20. F 160

In WiesbaDe ??
können sich redegewandte bessere
Frauen und Mädchen dauernden
Nebenerwerb durch Anwerben neuer
Abonnenten für ein gutes Famiticn-
u. Modenheft schaffen. Gewährt w.
Fixum u. Prov. Offerten unter
F. G. B. 6576 an Rudolf Masse.
Frankfurt am Main. F120

G» U« AlÄkMÄG liesüoöei
Zu der am Montag » den 8. Mai er«, abendS 8'F Uhr» im großen

Saale des Gewerkschaftsyauses, Wellritzstraße 49, stattfindenden

2. ordentlichen Generalversammlung
laden wir hierdurch die Vertreter der Kassenmitglieder und Arbeitgeber ergebenst ein.

Tagesordnung : Vorlage der Jahresrechnung. Bericht der RechnuWL-
Prüfunas-Kommission, Entlastung. Genehmigung von Verträgen, Wahl von
Ersatzmännern der Kassenmitglieder und Arbeitgeber für den Vorstand, sonstige
Anträge, Sonstiges. F 324

Wiesbaden, den 26. April 1911.
Namens des Kaffe,»Vorstandes:

W'. tiiiiister , 1. Vorsitzender.

E " Frankfurt (iViain). -MI
Pferdemarkts S » Mai.

Stuten - u. Volilen -Scltau "HM «re
mit Prämiierung : ,1yJ8_«[ULo

Auskunft erteilt Landwirtschaft!. Verein. E. V. F171

Sie eine Wanne kaufen, sehen Sie sich, bitte, die
beliebte Saxonia -Wanne an.

Laxonia-Wannen
mit Gasheizung 48 Mk., ohne 26 Mk.

Mehrjährige Garantie. Vollbad8—10 Pf.
Tägl. Anerkennungsschreiben.

Alleiniger Vertreter: 55. Gerhardt , Spengler
und Installations-Geschäft, Drndenstraße 7.

Telephon 3761. 8 8909

ZW . fktiser » ikkkitass 5
Bekannt reelles Hans für Scliuliwaren aller Art in jeder Preislage.

Sehnlstiefel

neben Hotel
Vater Rhein.

6346
35 —» « 34 —35 S6 - S»

Qual ? M  so
von Wo an

in ntir erster Qualität und K 30
He ,mil

elegantester Ausführung
von

Baieistiefei
fferreisfefe!

mit Lackkappen, mod. Fasson g® qq
an

|90

Ton Mk. an

von Mk. q an
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Arbeitsmarkt des VierbaLener TagRatir.
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WstbNcho Prrsonr ».
Kaufmännisches I 'erfonal.
Tüchtige flotte Verkäuferin

für Schwvinsm-etzgiovest gesucht. Räch.
SÄw,ast>b>a-che-r Diwa ne 35.

Größere Waschanstalt
sucht Bchstsnu-nigj der Kundschaft
tmi» für sonstige ^sichte Arbaiteni ein
SuveMrfsigsS FvLuSerff. Etwas bamf-
manM'sche NiMwny erwünscht. Off.
urvter D . 405  an den  Ta -g-bh.-V-ertzag.

Braves ehrliches Lehrmädchen
f. Konfitüren gegen Bevgütung sof.
gesuichtK-axällLnftrahe 5, Part.

HewerökiSes Personal.
Taillen - u. Rockarbeiterinne»

f. dauernd ges. Pirot h, Blüc he rpl . 3.
Tücht. Taillen - rr. Zuarbeiterinnen

gesucht. _ KM vr , Kl. Langgasse 1._
Tüchtige Taillen , u. Rockarbcit.

gesucht Rheinstraste 84. Gth . P . r.
Tüchtige erste Rock

«'. TaiLMarveiterinnM für dauernd
Ses. R. Sch-warz-Wevl. Gr . Burastr. ._J _.

Selbständige Taillenarbeiterin
für dauernd gesucht. Soibest, Fried-
vÄMraste 57.

Nähmädchen sofort gesucht.
Matrhiesen , Zimmermvnn straffe 9, 2.

Zuarüciterinnen
tür DcmWenu. Röcke gesucht
gaffe 2g, 2. Eta« . _

Zuärbeiterin sucht
Nagele, Ki rchgasse 76, 1̂ Sü

Zuärbeiterin
für Dmnei »fthr« idvrvi sofort gesucht.
Sorge . Rhernstra ffe 69, 8, B 8785

I . Mädchen zum Nähen
gesucht Eckernfördestraffe 12, 4 lks.
Perfekte Schneiderin einige Tage

gesucht Bi smarckrina 44, P . B8858
Tücht. Wäscheknopflocharbeiterin
flucht. Nach, im. Daxibl.-Venl. .ge .le

Lehrmädchen f. Damenschnciderei
ges. Adol fstr. 1, rechten SW .. 2. Et.

Störkwüschebüglerin für Freitag
»». SemvStzag ges. Scharnhv rststir. 7.

T . Büglerin f. dauernde Beschäft.
Scka-rnhor -ststr-aß-e 7. B 8014

perfekte Büglerin für sofort
gesucht. Nerbbera-LoW.
Tücht. Bügelmüdchen sof. gesucht.

W«a>schanstalt Schmoidch, RÜderstr. 24.
„ Bügeln

können Mädchen u . Frauen grünm.
erl-evnen  Hochstäti -eniiwaß-e 18, 1.

Bügel -Lehrmädchen
-gesucht. Wasch--Ä-nsta-lst Ganymed,
OramÄnst raff« P8.

Bügel-Lehrmädchen
gesucht PWcktanistnlst. Jahnstnaße 46.

Ein brav . Mädchen k. d. Bügeln
grün dlich erl . Platter Str . 9, Part.

Aelt. Person zur Führung
oiines Hcruish. per sofort ges. Borste'll.
11-—1 llhr Hellminnidstr. 16, H. D.

Nettes eins. Fräulein , Ende 20.
mochte gerne T -am«n «auf Reisen be-
-gilsiten, et>. Pflege mit übern . Off.
untvr Z., Oran -ienstvaffe 42. 1 rechts.

Büfett.
Jg . anst. Frl . zu sof. Eintritt ges.

Restaur . Gambrinus , Marktstr . 20.
Braves einfaches Btädchen,

tvelches selbständ. kochen kann u . alle
HcruKa-rbeit versteht, i,n T. Haushalt
IN Ansang Mai gesucht Johannis-
ibevgsr Stm ffs 6, Part . Nnks.

Ein ord. Mädchen auf 10. Mai
besuchstB>iMn,wrckrstng  7 , Laden . _

Alleinmädchen, das etwas koch. £T
gesucht RHdWsM 'Sp Straffe 21, 3 t.

Einfaches kräftiges Hausmädchen
Mm 1. Mai ges. Bäckerei Scheffel,
Webergasse 13.

Dienstmädchen
zumi 15. Mar bei gubem Lohn jge-
sucht. GSrckwevei Fischer, vorläng.
Parhveg.
Fg. Mädchen f. Hausarb p. 1. Mai

gesicht Go-Mestraste 18. l. F 196
Zuverl . Hausmädchen gesucht

Wobergasse 45/47, Bonder,._
Tüchtiges Mädchen

für Hausarbeit zmm 1. Mai gesucht
Hellmu-nd str. 54, .Wirtscha ft. B 3471

Gesucht zum 1. Mai
ein tüchtiges Hausmädchen Fried 'rich-
straffe 27, 2.

Braves Alleinmädchen,
w. selbst, koch. k. u . HaiwIaov. vcrst.,
in kl. Hawsh. z. 1. Mai , evtl, früher,
ges. Käis.-Fri -edr.-Ring 26, 1. St.
Äorzu'st, von 10—12  und 4—6 Uhr.

Gesucht in kl. Häuslichkeit
besseres Alleinmädchen bei gutem
Gehalt , welches selbständig kochen
kann und njuste Zeugnisse besitzt.
Zu melden nur von 6— 8 Uhr
Röderallee 26, ~

Küchenmädchen
gesucht Nc rostraffe 7

Junges fleißiges Mädchen gesucht
Göbenist-r-aße 27, Bäckerei.

nchtiges Alleinmädchen,
das selbst, kochen kann, auf 1. Mai
gesuchstAdelhe idstraße 68, Part ._
Mädch., nur tücht., f. Küche u. Haus
sof. od. 1. Mai gesucht. Pension
Eharkok te. Nstkolaisst raffe 36. 6818
Jq . williges Mädchen vom Lande

gesucht Hellmrm-dstmaffe 12, Parte I.
Mädchen für Küche

gesucht Nerostr-affe 2,_
Ein Mädchen,

w. bürgerlich kochen kann, auf sofort
oder 1. Mai gegen hohen Lohn ge¬
sucht. Restaurant zu den 3 Königen,
Marktitrone 26.

Für meine,, kleinen Haushalt
suche besseres Mädchen, das selbst¬
ständig gut kochen kann. L. 36 Mk.
Blum , Gr . Bu rgstraffe 5, Part.

Gesucht
Mädchen, welches gut bürgerlich
kochen kann und Hausarbeit über¬
nimmt, ^ Lanzstraße JS.

Saub . Mädchen m. guten Zeugn.
für Küchen- ü , Hausarb . in besserem
Haush . gegen hohen. Lohn gesucht
Fran kfurter Straße 14,_1.

Anständiges Alleinmädchen,
w, kochen kann, per 15. Mai ges. Näh.
bei F rau PHMeier, _Lunsenstr, 14, 2.

Junges Mädchen gesucht.
Kondi torei Berger , Bärenstraß e 2.

Ord . Mädchen für Küche
und Hausarbeit zum 1. ad. 15. Mai
gesucht Bahnhofstr affe 11.

Jüngeres Mädchen
für leichte Arbeiten gesucht. Bäckerei
Adolf  Maier, .Mpritzstraße 2ß._

Braves sauberes Mädchen
für Küche u . Hausarbeit in kleinen
bess. Haushalt zum 1. Msti ges. 6345

Nikolasstraße 14a, Part.
Junges einfaches Miiibh. v. Lände

gesucht^ Raonstraße 11 Part , 08878
Junges Mädchen sof. gesucht

Moritz-straffe 81, P art ._
Aum Antritt

per 16. Mai suche ich ci-n perfektes
selbstän-diges Mädchen, welches gut
bürgerlich kocht und Hausarbeit
besorgt. Nur s-oilche mit lang?
jährtoion prima Zeugnissen wollensich melden . Frau Guste Neustadt,

Langgaffe 5, _ _ _ ,_ .
Selbständ . tücht. Mädchen,

das jede Hausarbeit - verst-, bügeln
u. etw. nähen kann, wird gesucht
Do-tzheim-er Straffe 58. Part.

Mädchen, tüchtig für Kücke
o . Haus , w, griitnoL das Bügeln
versteht, gesucht Pagruishc-cherstraff-e 1,
2.  Stock .- NorGL _ _
"T. Allcinmdch. soft ö. 'sp. g. h. Lohn
ges. Rau -en-ta-ler Skr . 11, r . 6303

Alleinmädchen,
wäl-che-s -lochen k-ann^ zu zwo, Leuten
sofort oder 1. M«r -gesucht Ka-ise-r-
Fvi-edr ich)-Rirg - 92-, 1_.

Mädchen,
«mfacheS slviffiges, gegen hohen Lohn
soso-rt gesucht. DviMstuibe Göbc-l,
AdehlMdstv affe 66>.

Ein besseres Kindermädchen
ziu: einem IC. Ki-ndie für tagÄber ge
sucht Schw- alba chcr. Sir -a'ffe 46, 3.
Ordentl . Mädchen tagsüber gesucht

We-i-ffcm!burgstra .ff-e 2-, P-ar-t. r . B 5608
Junges Mädchen tagsüber

gesucht H-ellniundstraße 44, st
Schulfreies Mädchen

zu Kind tagsüber sofort gesucht
Walramst raße 82, 2- -links. 188853

Besseres Mädchen,
das rmhe-n kann- nachm, zw größerem
Kind g-es. Klare ntailor Str . 1,  3 l.

Frau oder Mädchen zum Fahren
gosücht, nachm, vzini &%  Uhr ab. Fr.
Pastor Grio-Wopf, Lut-s-enftratze 46,
Eli 'saL-et'hen'-Hc-i-la.n>st-alt.

Monatsfrau für 1 Std . vorm.
gesucht, Schwalba cher S traße öü.
Fleiß, Monatsfrnu v. 8%—9% Uhr
gesucht AdÄheiostratze 8-7, 2, B8884

Monatsmädchen für 1 Std . vorm.
piesucht §«L-rrng-a-rtknfi>r«ffe 115, 1._

Unabhängige Monatsfrau
sof. g-es. K-aiser -Fvi-eÄrich-R-i-ngl 92, 1.
Eins . saub. Fran f. morg. 1 Std.
zu,m Putzen ges ucht Adl>e-r-str. 3, P.

Tüchtige saubere Frau
w-ö-ch. Sinai 2 S -t. morg. v. VzQ—-1411
Uhr -ges. DanneEnchr 56, 1 Tste-v-ve.

Weckfräu gesucht
Bismarckring 10. B8855

Ein Wasch Mädchen
ae su-ckst Mritstraff -e 2-6, 3. St .,

Mädchen für Ausgänge
und leichte Näharbeit ges. L. Guth
mann , Wöb evgasse 11, 1.

Laufniädch
ordentlichen Elvon

S . Guthma nn.

en
lern gesucht.

Laufmädchen
ai <s sofort ostsucht. Bibum-iMsälon
G. Välz-, Rh-oi-nstra-ße 58. ■

Laufmädchen gesucht.
SchönsÄd, Marktstra -ße 26,

Besseres Laufmädchen verlangt.
JuweC-ä -r--0> sck--ö-st, Mleberg-assc 10.

Tüchtige Packerinnen
sofort gesu-ckt. Zigaretten - Fabrik
„Menes ", Rheirrgauer Stra ffe 7.

Frauen u. Mädchen'oifj-rjörJb'Csrniden danermide Dolhnisnide Beschäft.
Bsttse -der-nsaibrt'ö, Do-tzh. S -tr . 147.

Stellen -Angebote

Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Orthopädischer Mechaniker,
-der glleichz-Litigi Lvderwrvc-tte-r ist u.
sa-ub-er zu -arvoit-en versteht, sofort
ailis Aiushi-lse, ev-tl . für dauiernid ge¬
sucht. Zu -e-vsraMin u-. 03ö-l TagM.-
Hcmpt-Ag.. W-ithehm-stwaße 8-. 8301

Tavezierergehilse
" straffgesucht Ja hnstraff t_  8.
Tüchtige Tüncher

gesucht.  Joh ann Pau ly sun.
Tüchtiger Tagschncidcr

sofort auf Werkstatt gesucht- Bruno
sseWandt , Kirchgasse 56.

Tücht- Rockarbeiter sucht
Fr . König. Moritzstraffe 17.
Schneider ges., w. GroMM "mitm ..

Blücherstr-atze 10, 1 rech ts . B8707
Junger Wochenschneider gesucht

iF-aomMMost L-ehüst raße 2, 3 Ü
Schneider ans Woche

gestiM  M -a-rkt stmffe  8 , 2._ _ _
Wochenschneidererb. Jahresstelle.

Guter Lohn. Oran -tenstraße 16.

Tüchtigen Rockschneider
für dauernd su-«L Mjax Decker,
Lang gaffe 47.

Tüchtige Schneider gesucht
Kirchgasse 7, 2.

Wochenschneider
gesu-ckstRömerb-c-rg 29.

Rockmacher gesucht.
G-e-isol>, Rüd -erstraß-e 47.

Tagschneider gesucht.
Ge-isel, Röderstraß e 47.
Gärtnergehilfe u. Gärt .-Lehrl. ges.

" ' " - -r-. ■"■r-r. Totzbch"Rödling , Straßenmühlweg , D otzheim
Schlosserlehrling gegen Vergütung4 Barl I-geflucht Eck-ernrördchtraße 4, Part . I.

Schlofferfehrling
Maich-t L-rthrtr .-ger Str . 28. B 8822

Kraft . Lehrling ges. f. Elektr .,
Jn -stallaitfonsg. Webergaff-e 51, 2 lks.
"Schreinerlehrling gegen Vergütung
gesucht  Hlellwüird-st-MHe 2-8.  B 8832

Ein ordentl . Junge
kaum die Bäckerei c-rternic-n. Walr -am--
straße 14/16, Gg>. Rosa, B 8815
Jung , kräft . ehrl. Hausbursche ges.

Bl-ciiAtraße,0, Bückcrch._ B8880
Ehrlicher sauberer HäuSbursche

sofort ges,ucht. Bäckskpi- RhcmyMler
Straße 6. B8917

Sauberer braver Junge
aus anistäudilger FcünAie als Stuß»
öäW'-cr gesucht. Kabl Harth, Markt-
str-aff»: 11. __

Gesucht
ein Mann , zum Krankenwagen-
Fahren . Offerten unter 4L 404

~ mbUan den Tagbl .-Verlag.

Weibliche Persone ».
Kaufmännisches Personal.

Junge Dame
-M'ich Sprachkeun-km-ff-on, wÄche schon
•«tt Buroa.u tätig war , sucht mogl-i>chst
bald Stelllum-g, evon-tulsll «uch a-ls
Gm-pfaug-s-d-am-e otet  Pr -ivat-S-ekr-e-
tävtn . Offerten - unter B. 110 an
Ta-gbl.-Zw-eigst-ellr, B-t-smarckring LS.

Gewerbliches Personal.

Junge Friseuse sucht Stelle
in Geschäft; b-ew. in Maniküre , On-
ÄuC>i-sren , -Haararb -eit-sn. Of-fe-vts-n u.
O. 386 <m d-e-n Daglbll.-Vo-r-l-a-g.
Tücht. Friseuse n. noch Damen an.
Nor-kstraW  11 , 1 r.  B 8820

Tüchtige Büglerin
sucht n . Ku-nde-n, kt- u. -a. d. H-au-fc,
Dotz-he-iime-r S -tr-aße 41, M-tb, 1 r ._

Empf. Herrsch.-, Pens .-. Nestaur .-
Köchinn-en, bess, Kindersräul, , eins.
Haus -, All.- u . Zimmermädch. Frau
Elise Lang , gewerbsmäßige Stellen-
vermsstslertn. Glüil-dgaffe 8, Del. 2863.

Gebild. Frl ., evg., Mitte 30.
im Haush . erf ., sucht Wirkungskreis
bei einz. Dame , altem Herrn oder
in kleiwem Haushalt . (Äesl. Zuschr.
u, F . 392 an den Tag-bl, -Ver la g,

Haushälterin , 30 Jahre alt,
sucht gleichartige Stell . Bei Witwer
mit Kindern nicht ausgeschlossen.

~ ' ~ A .-V- *Off , u. B.  404 an den Ta gbl.-Ve rl.
Einfache Stütze

sucht auf bald Stelle boi kindcvlosem
Ehepaar -od-, einz. Person . N-ähercs
Albrochtstra ff-e 40„ 3 necyt-s._

Besseres Mädchen,
welches in all, Hausarb . bew. ist -u.
etw. koch. !., s. St . z. 1. od. 15. Mai.

IN d.Off , u . L. 401 an  d . Tagbl .-Verlag.
Junges Mädchen

sucht Stellung in kleinem, feinen:
HaushM , neben der Frau , zum
15, Mai . Offerten unter B. H. nach
Rauentäller Straffe g, 1. Hth. r.

Miädchen, Ist Jahre,
sucht Stelle, um Kinder auszufuhr
Scharnhorststraße 87, Part . B8848

Besseres junges Mädchen
sucht ta-g-sübr-r Stellung . Rä-h. Fr.
Kersch, SchwaKschvc ' Straße 44,

Junge Frau , 37 Jahre,
sucht tagsüber Stellung für Badet
zu roiniqen oder je. Da-m-e od. Herr»
auszufahren . Näh. Biebrich a. Rb-,-
Heppenheimler Str , 7, bei^ ischeureL

2 Mädchen s. W.- u. Putz-Besch.,
gehen auch tagsüber zur Aushtlfe m
Hotel. M ichelsbdrg 26, 2r L8883

Besseres Mädchen
sucht dorm, in vinöm beff. Haust
Bluch-älft. Wh . bei Fvaw Gertach
Biebrich a.  Rh ., Fökd-strahe 26,_ _

Zuverl . Mädchen sucht Stelle
für vorm  Sedanstraße 10-, Hih. 3.̂

Itzjähr. Mädchen
suchst Mcmat-sste-lte oder für nachM
-ei-n Kin-d aus -zmfahren. Gneifenau-
stvaff-e 12 , Hth, 3, W- ag-nsr . B 89,10

Eine tüchtige Waschfrau
n-inpmst noch Kunden an , bei Frau
Bonder , Horm-annstrahe 8, 1 S -t,_

Jg , Mädchen sucht für morgens
Beschäft. -L-chachtsträße 4, 1. B8870
Anst. Frau sucht Wäsch- u. Put 'b»
No-Ästraße 31, HM. 2 l.  B 8640

Junge Frau
sluckt Monats -sl-elle für 2 Std . m-o-rg.
Rüde-shei-mier Straße , 38, Hth. Pi. r .

Eine ordentliche Frau sucht
von 1. Mai ab 2 Stunden Beschäft,
Moritzstraße 8, Hinterhaus 3,

Männliche Psrsonen.
Kaufmänffifches Personal.

Techniker sucht
Stellung aus Bauburleau . Offerten
u . K. 4-04 an den TagM.-Berlag.

HewervlichesPersonal.

Junger Mann
mist flotter H-anüs-chrift, kau-tionsfah .-
sucht Stellung irgend welcher Art.
Off , u.  N . 887 an ü. Tagbl .-Verlag,

Solider verheir . Mann
sucht für die V-ormittagsst . Befttzai«u.
cntw. -a!ls Kafsiorer od. schriftL Arb
Wh . im Ta gbl.-V-e-rlagi. Bf

klunger verheir . Mann (Küfer)
sucht Stelle , gl-oi-ch wdl-chor Art . Off.

M . 100 an den Ta-gb-l.-Veülcr-g. ^
Tücht. früh . Wirt s. Büfcttstelle

Helen enstraße 17, Part.
Diener , mit prima Zeugn.,

sucht für sofort oder später Stellung
in Pension oder Sanatorium , event-
auch in feinem Geschäftshausc.
Offerten unter G. ' 404 an den
Tagbl .-Verlag.

Hausmeisterstellung gesucht
von Eh-ep>wa-r mitt -l. ?0ßyir§, kind-e-rl .,
Mann göl. Schlosser, best-e RHeirenz-,
aus g-lcich o-d. 1. Julki, Off-er-ton u-
W. 388  an/den T-aiM .-Berlag . j ,

Herrschafts -Kutscher
mit prima langjährigen Zeugnissen
sucht Stellung für 1. Juni odec
später . Offerten unter W. 401 an
den Tagbl .-Verlag . _ _ J

Junger Mann sucht Stellung.
N-nh.  Blü -chorst-r-aße 14, P- ant. B84 60

Tücht. kinderloses Ehepaar
sucht Vcrtrauensstelle , hier od. ausw.
Off . 1!. 402 an den Ta gbl. -Verlag . ^

Solider junger Mann
mit langj . Zeu-gnisfen sucht St . als
Hausdiener od. Geschäftsw,-Kutscher.
Off , u. L. 404 an den Tastbl.-Bcrlast:

Anstand, braver Junge,
14 J -ahvc alst, fu>cht Stelle als Last
ob. Speiilse-träaer in bess. Haufe . Nah.
zu «wiivlMa» DÄaM -estratzL6, 2 <&t.

Stellen -Angehote

Weibliche Personen.
Ksufmänffisches Hkersonak.

Wtt bi»
\mm  ln

auf baldiAst für Kontor gesucht.
wuschStenographie und Däa-schin-enschreib,

Bedingung ; mit Buchführung , mögt,
bewandert . Offerten mit Angabe
der Gehaltsa -nspräche unter E. 405
an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige branchekundige
Berkättferiu

mit nur besten Empfehlungen für
gen per l>Wäsche-Ausstattungen per bald ges.

Off . u. M. 386 an de» Tagbl .-Verl.

TM!, yedleg. 1. füerMufedn
mit nur besten Empfehl. für seines
Gummi - »- Jteiseartikel -Gefchäft ge¬
sucht. Off . u. R. 306 an d. Lagbl .-B.

J »rnge inteAigente
Dame,

mit engl. u. franz . Sprachkenntniff,-
möglichst aus Rcisebnrcaubranche,
für Verkehrs- u. gleiseburcau in ein.
benachbarten Kurort ver sofort ges.
Off . u. L. 100 an Annoncen-Exped.
D . Frenz , Wiesbaden . 1'8ö

Dichtere tüchtige

Berkäuferillucn
für Abt. Spitzen, Bänder. Schürzcn u.
Wäsche gesucht. Offerten mit Gchalts-
ansprüchen und Zeuguisabichriften unt.
It. 402 an den Tngblatt -Berlng.

Frau oder Fräulein,
unabhängig , für Molkereisiliole sof,
gesucht,, , Sicherh , u . näh. Angaben
erf. Off . u . F . W. O. 4708 an Rud.
.... .. o „5 Fi20
cxr. su-rr. n . » . W. » . ‘
Moffe, Frankfurt a. M.

Ich suche per 1. 5., ev. später,
eine erste repräsentadle

Berta nferizr.
Solche aus der Brunchs werden
vevorznat . Offerten mit Bild,
Zeugnisadichr. und Gehalrsan-
sprücheu an ff 121

Korsettcnftans
Me -rtcr Kcrkob,
Mannheim er. 7. 6.

TÄcklige Berkänferin der Schoko-
ladenbranche, kautionrfähig, gesucht. Off.
unter ML 392 an den Tagbl.-Verlag.
LÄchtiaeBerKuferiZr,
mögl, mist Branchskennt-nis, sos. gef.

~ - xgjtr. 7,Gustav Bietor , K-l. Burgsi
Kewerötiches Hstrloual.

C. Ries -Neberech
Wilhelmsir. 2, 1, sucht selbständ. Rock»,
Taillen - u. Zuarbeiteriunen . 6316

Perfekte
KgK- u.Islkkn-Arheitmmiek
für mein Aenderungs-Atelier gesucht.

S . Guttmann.
Taivenarveitcr -nnen,

Zuarbeiterinncn, sucht für dauernd
Ma ? Mö ller , Langgaffe 31. 1.

"Tücht. Zrmrvelteritt
per sofort bei hohem Lohn verlangt
Goldgaffe 18, 1.
Sache eine  Wärterin

für die Sprechstunde, die zugleich
die dazügehöritzen Zimmer in Ord¬
nung hält . 6326

Dr . Rockstroh, Rhein str . 39,  2AlZÄMUleM.
mit Fangobehandlung möglichst
traur , zum baldigen Eintritt ges

ver-
gesucht.

Offerten an F120
Grand -Hotel Flora , Bad Neuenabr.

Erste Zungser.
nicht zu jung,
sprachenkundig
Gehalt 80 Mk.
wird vergütet,
unter Nr . 506
Mayerhofer in

perfekt, reisegewandt,
lFranz,.), sofort ges.
u. freie Etat . Reise

Ausführliche Offerten
an Annonc.-Expedit.
Bad Kissingen. ff187

Ciüs. 0 kl  IrOiilflii
gesucht, welches der Küche selbständig
Vorstehen kann und das Personal be¬
aufsichtigt. Frau Schmidt, Hotel
Burghof , Langgasse 10.

Suche mehrere Herrschaftsköch.
f. ausw .. best. Haus -, Zim.- u. ALein-
mädch. b. h. Lohn. Frau Elise
Lang, gewerbsmäßige Stellcnver-
mittleriii , Goldgasse 8. Tel. 2363.

Frau Anna Kieler,
gewerbsmäßige Stellenvermitt-
leritt, Iahnstr . 6 , Tel . 2401»
sucht für sofort und später
Köchinnen, Kaff-eköckin,, Bei¬
köchinnen, Verkäuferinnen, fl.
Scrvierfrl ., Zimmer- und Haus¬
mädchen,Alleinmädchen, Küchen¬
mädchen bei hohem Lohn.

Persskte Kschir;
in sehr gute Stelle nach Mainz ge¬
sucht. Frau H. Masbach, Mainz,
Slaimundistraßc 1.

Für den 15. Mai suche ich fük
einen kleinen Haushalt eine

perf . Köchin,
welche auch etwas Hausarbeit wst
übernimmt . Vorzustellcn von 6—M
Uhr nachm. Nikolasstraße 41, st links.

Gesucht
eine Köchin, die etwas Hausarbeit
übernimmt , Martinstraße 6.

Von doutf-cher Her-rs-chafst in

infirlem (WM
Köchin gesucht zur Auishi-lfe f. Jmü
u-. Jvil-i. Lohn c-0 Mf >m-o-n-aiil. u. sv-

er-H-i-n>- u. Rückrtise. P-r . Zau>g-n.
sordesl . Vvliz-ulst. morg . /bis 8 IM
n-acbm. WQr-lawdftrlaße 21, 1 vc -cht-H.

Gesucht ' sLmZ «.»'
Rbeinstraße 49, 1,

Hotel ersten Ranges
sucht für sofort

ein durchaus tüchtiges sauberes
Zimmermädchen.

Off. erb. u. 11. 403 an Tagbl.-Verl.

Alleinmädchen oder Frau
für Haushalt und Aussicht im Laden
gesucht. Musikhaus O. Diem. Maiutz
Jacobsbergerstratze 8.

Nr . 8

Imr
». etwas
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Er
mit langj
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Junges Mädchen,
d. etwas nähen kann, täglich zwei
stunden zur Bedienung einer Dame
gesucht. Mrs - Ryder, TaunuSstr . 59.
S » sprechen von 9—1 Uhr._

ZinimermKcheu
Frau Schmidt.

Langgaffe 19.
auf sofort gesucht.
Kotel^ Burghos, La

Ernes Aarrsniädche»
vslt langjähr . Zeugrr. findet ans cm.
^tell . auswärts . Au crfr . C. Krause,
Rachf.. Theater -Kolonna de 11/12.
Bess . ' Alleinmädchen»
welches selbständig gut kocht u. alle
Pausarbeit versteht, sür 1. o. 15. Mai
t« kleinen Haushalt gesucht.
_ _ Schlichterstra tzc 14, 2.

TW. Inders MW
für deutsche Familie (2 Personen)
"ach London bei gutem Lohn gesucht,
«orzustell. vorm, bis 10 Uhr oder zw.
Pu . 2 Nhr Taunusstrnß c 7, 2 rechts.

Für London
HauSmöScko« n . Stühe ges. Gtivas
«ngik. slpoech. erwünscht. Näheres
Mrbeichs-noichiweaH, Rathaus.

SnutECE mMiMeMi
tagsüber für Kommissionen u. Rcin-
halten des Ladens geg. hoh. Lohn ges.

I Laufmädchenw
Hirschfeld , La » ggafle 27. 8

Miinnlichs Personen.
Kausmännisches Z êrlonak.

jiietti ifii
für eine Fabrik bei Wiesbaden , die
kleine bearbeitete Eisenteile herstellt.
Nur hestempfohl. Herren , w. selbst¬
ständig eine Massenfabrikation leiten
können, wolle» Offert , mit . Angabe
des kürzesten Eintrittstcrmins und
Gehaltsangabe unter W. 403 an de»
Tagbst-Verlag senden.^ ._ _

Verrnittlcrv . Lrbcnsvcrficherung
sowie für Ncbcnbranchcn gei. Hohe Prov.
Off. unt. 3 .̂ 401 an den Tagbl .-Vcrl.

Von leistungsfähiger F120
Unfall -n . Krankenvers.-Mnft.
wird für sofort ein

IWiger hn»l«r»t
für Wiesbaden und Umgegend ge¬
sucht. Offerten U. A. *•'. 796 an
Rudolf Moste , Erfurt , erb.

Geg . hohe Vergüt , stelle» w. überall
Agent , an z. Berk. v. Cigarr . a.
Wirte re. B 115

H . Jürgen se« &Co. , Hamburg 22.

Herren,
welche in den Kreisen der selbst¬
ständigen Geschäftsleute und
Haudiverker gut eiugesührt
sind, ist Gelegenheit geboten, ihr
Einkommen auf feinste Weise
m erhöhen. Off. u. &.  E . 195
an Rudolf Moste , Erfurt,
erbeten. F120

Lehrlma
für mein Agentur - u . Komm.-Gesch.
ges. Bollstönd. Ausbildung in dovp.
Buchführung u. allen Kontor-Arbeit.

G. Rieke. Jahn straße 17. 1.

Wiesbadener Sagblatt.
TWÜse gelmie üonteure

für feinere Hausinftallationen toerb.
bei gutem Lohne für dauernde
Stellung gesucht. Paul Brochier,
Nürnber g, Josefsplatz , 30.

Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Seite 19*

Lehrling
mit guter Schulbildung findet in
einer hies. Weingroßhandlung ante
Ausbildung . Gcfl. Anerbieten unt.
P 398 an den Tagbl.-Berlag erbet.

Lehrling für Bureau,
ansglSwiockder Junge , gebucht. Off . n.
H. 399 an den T-ackbl.-Beniag._

Maschinist.
Zur Bedienung einer 50pf. Dampf¬

maschine wird ein zuverlässiger ge¬
prüfter Maschinist gesucht. Gelernter
Schlosser oder Mechaniker bevorzugt.
Gesl . Off . mit Lohnansprüchen,
Zeugnisabschriften nsw. an G. D.
Linnenkohl, Dampfziegelwerk, Wies¬
baden, zu richten. _
SelWndige MLensGÄer

sucht für dauernd
^ Max Mölle r , Langgasse 81,1.

Selbstäud . Damenschneider
und Hilfsarbeiter sucht

Näge le, Kirchgasse 76, 1.

Lehrling
findet Stellung bei , .■

Ludwig Becker, Papierhandlung,
_Große BuDglstratze 11._

Kfiafm. Lehrling
mit guter Schulbildung , welchem
Gelegenheit zur gründl . Ausbildung
in allen Fächern geboten, per sofort
oder später von Engros -Bctrieb ge¬
sucht. Offerten unter Z. 110 an
den Tagbl .-Berlag . B8942

HewrrMches Personal.

ErlM . Damenschneider
sucht sofort

Aßmann , WWelmstvatzo 28.

' Reservisten
und andere Leute, 15- 733 Jahre alt,
welche Herrschaft!. Diener in fürstl .,
gräfl . und hstrrschaftl. Häuf , werden
wollen, sofort gesucht. Diener -Fach¬
schule ». Servier -Lehranstalt , Frank¬
furt a. M.. Hermesweg 42. Prosp.
gratis . Bis fetzt über 8000 Diener
verlangt ._ _ 1’120
Ein Herrschaft!. Kutscher,

w. bei der Artillerie , Kav. ged. oder
Pferdevcrflcger gewesen ist, gesucht.
Gebr . Bier , Bisckenfeld (Nahe).

Jugendliche Arbeiter
u. drei tüchtige Eisendreher

suckt sofort
Wiesbadener Skaniol - n « Metall-

kapfel-Fabrir
A . Flach » Äarsirasie 7.

Imge EiMdem! Kochlehrstelle
zwecks Gricrnung des doutpchen ^ 7 V rsucht zwecks©rfcnurag des deutschen

HaushaWs in guter FamÄre Auf-
ncehrne gegen Ueibernahme ent¬
sprechender 'häuslicher Pflichten.
AbsoSucker FamMon -Amschiutz Be-
ÄMWMkl. Offerten u. T. 562 F. M.
an  Rud olf Masse, Mannheim . EILll

Engländerin,
Deutsch und Französisch sprechend,
s. Gesellsch.-Stelle , morg. ob. nachm.
Off . u. Z. 404 an d. Tagbl .-Berlag.

Gebild. verh. Dame,
aus s. g. Fam . w. Stell . a!ls Haus¬
dame, würde auch, tWvüberg. d. Haus¬
frau vertr . GehaltOanfpr . mätz., Bod.,
daß sie ihr 9jähr „ toohilerzog. Töcht.
mitbr .̂ Osf/^u. A. S . 100 hamptposA.Gebild. Dame

sucht Stelle
zur Führung des Haushalts . Offert,
nach Frankfurt am Main , Liebig-
1-raste 15. 1._ F120

Stellen-
Wekblichr Personen.

Kaufmännisches Hk«rsonak.

^MlTMUMWT"
welche schon in lebhaften Geschäften
tätig war , sucht sofort oder 1. Juni
dauernde Stellung . Offerten unter
H. 404 an den Tagbl .-Berlag.

Hewerö kiches ^ erfonak.

Bess. JrKN sucht
Stellung als Haushälterin bei bess.
Herrn . Näh. Montag u. Dienstag
Herderstraße 9, Hth. 1 links.

Erfahr. Frau
sucht Lebensstcll. bei cvt. pflegebed.
einz. Dame oder Herrn zur selbständ.
Führung e. best. Haushalts hier ob.
auswärts . Res. steh, zu D. Offert.
u. B. 405 an den Tagbl .-Berl ag.
Dicht. Kaffeeköchin

sucht sofort Stellung . Prima Zeug».
Näh Herrngarteustraße 7. Hth. 1.

Besseres Frl .. 17 I ., w. Saisonstelle
zum Servieren in feiner Konditorei
u. Eafs . Gest. Angeb. u . Z. 775 an
D. Frenz , Mai nz._ F35

Guterwsienes Mädchen
vom Lande, kathol., 25 Jahre , w.
gute» bauernde Stell , in best. Hause,
als Stütze oder bess. Mädchen. An¬
tritt sofort. Gefl . Off . mit Angabe
des Lohnes u. A. 433 an d. Tgbl.-P.

ElsthlliMMKllhk!!'
su-cht Stelle als besser. Hausmädchen
oder angeh. Jungfer (evtl. Kinder-
frä .nlein ) per 15. Mai ober 1. Juni.
Gute Zeugnisse Vorhand. Offerten
unter F. 403 an den T agbl.-Berlag.

Besseres Mädchen,
w. die feinere Küche gelernt hat , er¬
fahren im Nähen u. Zimmerarbeiten,
sucht St . in kl. fein Haush . Oss. ».
S . 100 Tagbl .-H.-Ag., Wilhelmstr . 8.

s. jg. fl . Mädchen, !vo ,es sich in der
fein-en büvgcrtl. Küche perfekt aus¬
bilden kann. Kein Lohn. Gute Best.
Offerten unter I . K„ Hansa -Hotel,
erbeten . _ _ _ _

WlWß. « All
sucht Stelle als Zimmermädchen in
Hotel. G-fl. Offerten unt . H. 4307
postfag.̂ Annweiler (Pfalz) . ■1?68

Aclkeres Fräulein,
mit langjährigem Herrschaftszeugnis
sucht tagsüber einige Stunden Be¬
schäftigung, Krankenpflege nicht aus¬
geschlossen. Off . G. 405 Tagbl .-Berl.

Ein gesundes Mädchen vom
La^de sucht sofort Schenkstelle»
Näh. bei Fr . Hebamme,
Karlstraße 39, 1.

Slellen-Gesuche

l
m

i
Wiinnttchs Nsrfonrn.

Kaufmännisches Hferfonak.

UklttMWllßkll!
Kaufmännisch gebildeter junger

Mann , flotter Maschinenschreiber,
sucht zum 1. Juli oder später An¬
stellung auf größerem Bureau , wo
demselben Gelegenheit geböte» ist,
seine durch langjährige Tätigkeit im
Auslande erworbenen Kenntnisse in
Englisch, Franz ., Italien . (Korre¬
spondenz nach deutschem Diktat ) best,
zu verwerten . Hohe Kaution kann
gestellt werden. Offerten u. U. 399
an den Ta gbl.-Berlag ._

Kaufmann,
tüchtig und solide, sucht Stellung auf
Bureau , bei evt. Beteiligung . Offert,
unt . S . 110 an Tagbl .-Zweigstelle,
Bismarckring 29. B8819

Kewervkiches yerfennf. _

Ehepaar,
32 I, , Mann Gärtner , kinderl., ruh .,
solid ii. zuverläffig, mit nur besten
Empfehlung ., sucht geg. Jnstandhalt.
des Gartens Wohnung . Gefl . Off.
an M. A. 30 IV. 11 hanptpostlagernd.

- Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts. -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. ~ Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
Mil ippsbergstr. 29, Fvtsp,, 1 Z., K,
stiheingauer Str . 5, Göh. 1. i 8 - F-
_K .» Ba!A. »Ui wn . Näh. Kor poc, B.
Ctiftstr . 29 1 Aim. n . K., Hth-, mi'L
_15 Wt,  per OJuvsi MB . 1̂ 144«
Wörthsträße 24, Bdh. D ., 1 Stube u.

Küche fof. vdcr später zu v. L8700

2 Zimmer.

Blsmarckring 38 Wohn, von 2 über
8 Arm, , Küche, Bawö« , Bad ustv.,

—L' nm 1. Juli zu verm. ? 8164
Bismarckring 38, Hth., schöne2-Aim.-
.. Wohn. fof. ob. spät, zu bat, 08901
Visnrarck; ing 42, Zch.. 2 Miim« ,

K'üchv, aus 1. Juni zu vornr. Nah.
«ratiaW Bar t . L 8-789

Bleichstraste 34, Stü . 1, sch. L-Z.-Wi
^,n nt Küche per sof. Näh. Möbel lad.
Blücherstr. 48, 2, 2-Af7Wcchn., ^ Bad,
^ .2 Balkons , sof. od. sp ät . N. Laden.
Icke Emser u. Weißenbürgstratze 12
, 2 Zimmer u . Küche auf sof. l &fc

.Frankenstr. 26, 1„ 2>-Z,-W. gl. i>-lj £ -
Geisbergstraße 1j, Mt'b.. Dachwohn.,

2 Sinmcr , Küche,u. Keller, zu vm

§Näh.Dau nMsstri asie  D,1r.  4582racheSstr.̂ ,^Up.̂ ,̂ L .^r. K̂ .fof,
llhnstr. 19. Bdh. Frsp .. 2 Zrm. und

^Küche,z u v. N. P .. KitzmLor. 1c>83
Lorelev-Ning 4 schone 2-^ sin.-Wohm

Walramstr . 35, a . d. Emser Str .. sch.
2° Zim .-W.. im Hth. Näh. Vdh. 1.

Westend str. 36,  Frtsp .» 2-Z.-W. p. s.
Wörthstr . gor. 2-Z.-W., Hth. 1. SM.

o. sp. N. Rauent . Str . 18, 2. §6644

8 Zimmer.

Bismarckring 42, Mtb . 1, schöneZ-Z..
Wahn , mit AuK. ^ Rah^ P ._ B 6204

Dötzh. Str . 110 3-A.-W, fof. Nah.
Dotzh. Sfr . 75, P ., bei Wag-ner .

Käkdstr. 17. V. O  Aim . .m K,
Guci je naust^ Eü "M 1v84
Hellmiindstr. 6, Wh . 3. 3 A. u . K. m.Natk sofort od. 1. JuLt z. vm. 14 81
Herd erür 2. H. Dach, scköne 3-A.-
' Wchn . m' » Mk. k _ *L 9-...16®kkk' _77̂2.— ,  OY' - Y “
Gellerstraße 4 fajone ^ ZEi .-Wohn.,
' « .Ü* c, 2 KeWsr. A«n 1. M 'I. town

BerfetzuiNlIj zu vsümi. PvetS 4^0 Mk,
RäbeiroS bcĥ Sachr.^ .. ..

IUI . ^ Ut | . -p . v . , v . »
ckinSstraße8, 2, L A.7Äüchv. m.
tralh ., p. Juli . N. das. I486
str. 9 Dachw.. 2 Arm. n . Küche,
Kjnn'ieien . Näh. 1. Sto ck. 1482
sträße 20sifchone Mans .-Wohn.,
immer n . Küche, z>u vm. 1485__ <-j ^tautuocu u.

Nettelbeckstr. 12. b. Steitz . mehr . f3T;
_ ÄA.-Wohmmqon per fof. B 8903
Nettelbeckstr. 13, H., sch. LAW . Per
. 1. Juli . Näh Hochp. r.  1409, -1» rŷ Ull » I'C11i.). iy  U'U.)y » 1 » *V-.

Nettelbeckfträße 21. Up . u . K.. 2 A
. ^u . K.. 320 u. 280 Mk., zu v. I5o6
Scharnhorstftr . 17. hint . H., 2-A. u.

Küche billig zu vermieten . Ratz.
1 S t., b. A. MlÄftzor. B 8904

Echarnhorststr. 17 sch. Fröntsp .. 2 A
,, n . Küche Zu w. Nütz. 1 St . B8 905
Seerobenstr . 23, G .. 2 A., K. m MH.

~!oi . od. fp. Aus?. JL
Steinaaffe 38. Frontsp ., 2 Aim.. K. u.
. Kelkcr z. 1. Juni . Näh.,1^ St . 1609
Wallufer Straße 8, H.^,gr . 2-Â W,
Walramstraße 6 2 Am . u, Zub . per

1, Juli zu wm Nah. P . B 7265

(.OlIffl'11!̂ ' U'̂ .VOlDID,' _—j—— ——-
Lohrstraste 12 schöne3-Z.-W-, mit od.

.»h'i - Merkst., zum 1. M i , zu,vm,
Loreleh-Rina 4 scköneS-Ziin .-W. per

fof z. v. Näh. B . r ., b. We ck. 1686
LorelepMiM,
Wschelsbera 21 sch. 3-Z.-W,, Küche,

»Do » ! JJi-
Mribsträste 9 Dachw.. 3 Ammer um verm . Nah. 1., xoo4
RM ^ Z7Mm . W^ 1314
(frfe gtöder- u. Nerostraße 46, Hochp.,

3 Flimmer mit Aubchor zu verm.

Kbonstratze,Ŝ SL . u-,'KÜUUIllU„>, u y *\j• —ll." , ....
Sckmrnhorststratze 17, 8, J4öne.>ö :!

Wohn., 2 Balkons . B„ _ _ Bad, billig zu
hem , . Näh . 1 St,  B6110

Sck>valüack,er Straße 53 3-Ammer-smnfm mit Anbeh. N. M. ^ ^ 1815
KtiststraßeHMw .-Wohn., Frtsp .,
^Gas u . .Abschluß, 860 M ., per

1. Juli zu verm. Nah. 1 St . 1444
Waterloostratze 5 , scköne 3^ZMu.-W.

zu verm. NahoveS baseWch.
4 Zimmer.

Bismarckring 29 2 scköne4-Zimm«r-
Wohnungen mit Balkon u. Zubeb.
fbf ad spat. M vermieten . B6W6

Mauritiusstr . 1 4 Z., Kücke. Keller
Miorif. uiBJ, Nah. Ledertzbl.. ,* 1.oS7

Ecke RSderTuTNerostraße 46 4 Aim.
mit Balkon u. Aubehor nahe der
Vmrnussfr .. zu vm. Nah. P . 1366

Rüdesbeimer Straße 42. Ddh.. zwe,
Wohnungen, ä 4 Am u St  mit
Awbeh.. im 1. u . 3. St ., sof. 1316^yuu'ui .. tut

Scharnhorststr . 46 4-Z.-W.. mit allem
Aub. fof. od. spat. zu. vm. B64V1

8 Zimmer.
Adelherdstr. 75, 2, Egen , kvnrf. 5-A.-

Wvhn., schöne Äüwme, cur «uhiwe
Panter  in,. Nachl. Preis 1,800 m

Hellinilildstraste 58ŝ cke Emser Str .,
6 Aim.. Küche, Bad, Kam., Keller,
Gas nsw. Pr . 760 Mk. N. 1. 1817

Klopstockstraße Y, dicht am Gutenbvrg-
platz, 2. Et ., hochherrschaftl. 5°A.-
Wohnun<t zu verm. Au erfragen
Gutenbergplatz 3, Part . 1818

6 Zimmer.
Wallufer Str . 10, 1, sch. 6-A.-W. zum

1. Ok>t. zu verm. Näh, P . l . 1484
7 Zimmer.

Friedrichstraße 27 schöne 7-Zim .-W.
mit r-eichl. Zubehör , aus sofort
oder spätor zu vermseteu, 1588.
Käden und Geschäftormmre.

Adolfstraße 3, Gth ., 2 gsr. Aimmer,
sür Buroau gieieiginet, zu Ve vm._

Bleichstraße 36 gr . Lagerraum mit u.
ohne SB., Kellerräume , Stallung,
Remise, extra Hofraum , sof. zu
verm. Näheres Hth. P . u . N-eu-
igaffe 3, Siainonhwuidhunig. 1586

Nlbrechtstr. 28, P ., g. m. A. a^ Herrn,
Albrecht str. 28 1 l ., mö bl. Manf . fr.
Alvrechtstr. 30. 2 r . m. Z., SchroiE
Albrechtstr. 32/ Pari ., g. m. Wvhn-

u . Schlafzimmer sofort zu verm.
Albrechtsträße 38 trn Armmer mit

Musiion zch vermietou.

Herderstraße 11 Werkstätte zu verm.
Kaiser -Friedr .-Rinch61 8 helle Part .-
^ R ., a . z. MöbiÄetnst. Näh. 3 r . 1590
Moritzstr. 43 Laden p. füs. bill. 1542
Rheinstraße 29 groß/GeschäftSlohail,

früher FrieibelS Bserquelle, ist auf
sofort mit Wohnräumen zu veaOr.
Näh, Bahnhosstvaße 1, 1, vorm, von
g bis 12 Uhr.  1538

Rieblstr . 4~kC). Läden zu vm^ 1319
Im „Tagblan -PauS ", Langgasse 21,

sind große Läden mit großen, Hellen
Ober - und Unterg'eschossen und
Nsbenrämnen , modern auSge-
stattet , sofort oder später pveis-
wert zu vermieten . Näheres im
Taavlatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle . *

Nisten und Hiinser-.
Kleine Billa zum Älleinbewohnen,

8 R., Obst- n . Gemüseg., Hühnerb.
sof. zu vm. Bachmayerstr. 10. 543

Mohnnngen offne Zimmev-
Adgabe.

Castellstr. 2 K. Mans .°W., m 12 Dik.
Wöbiieete Dimmer , Wa »rjäeden

ete.

Adelheidstr. 33, P ., schöne Zim . mit
1 u. 2 Betten sofort zu vermiebeni.

Albrechtstr. 12, Srb . 17 sch. m, 8 . b.

Albrechtstr. 38, 2 L, mb. Ma-ns. z. v.
Arndtstratze 2, 1 rechts, scksiin möbl.

'Wvhn - und Schlafzimmer an bess.
Herrn sofort zu vermieten.

Bärenstr . 7, 3. Ztm . m. 1—2 B. fx'cü.
Nabnhofstr. 3. 1, «uit nröW, Zim
Bertramstr . 12. 2 r ^ sch. m. Z. bill.
Bortramstr . 13, LÄb. 3 r ., sch. möbl.

Zim . an H. zu vevm. &p0Jw | .
Berträmstr . 14, 3, sch. iKl . Z. bill.
Bertramstr . 13. Mtib. 3 l „, m. Z., Frl.
Bertramstr . 15 1 l ., frdl . m. Z. bill.
Bertramstr . 20. 3 r ., schön m. sep. Z.
Bertramstr . 22, 1 lks., m. Z„ a. Ps.
Bertramstraße 22, 1 l ., möbl. Maus.
Blsmarckring 35 schön m. Hochp.-Z.
Bismarckring 35, H. 2, »uM. Z. frei.
Bismarckring 43,1 l .. elog. sonn. Arm.
Bleichstraße 17, 2 L, gut möW. Aim.

(1 od. 2 Betten ) sofort z>5 Perm.
Bleichste. 21. i , fr . m. A. m. o. o. P.
Bleichstraße 21, 3. sch, g. mR . Mans.
Bletchstr. 31, 1, gut möbsi Zim zu v.
Bleichste. 32, 1. sch. möbl. Zimmer m.

Schreibtisch und vorzüglicher Pens.
Bleichstraße 34, 1 r .. sep. ,möbl . Aim.
Bleichste. 34, 2, Opfemnann , sch. mbl.
_ErisrKim . «r. s . b. B. sof. od. 1. 5_.
Bleich strnt»e 36, l , inöbl. Mairsarde.
Blücherplatz 3, 3 l., Bcmmann , schön

möbl . Zim . m. u . ohne Pens , zu v.
Btsichexstr. 7. B .. Ä A., 1—2 B.
Blücherstr. 9, 8 l., schön in. A. sof.
Blücherstratze 17. Hp. I.. möbl. .Am.
Blücherstraße 24, 1 >L, möbl. Aim.
Blücherstraße 24, 2, möbl. A., 16 Mk.
Blücherstr. 38. 1 k-.. frd7.. m^ A,, 8.50.
Blücherstr. 42, 3 l„ 2' mtzbl. Zimmer

mit Küchenbenutzung. B8866
Gr . Burgstraße 9 aut Möbl. Aim. v.

30 Mk. an wrorwsJ., in. ob. o. Pons.
Castellstr. 4, 3, g. inöl. W. 3 .Ms
Dotzheimer Straße 10. 2,  gut möbl.

Zimmer mit oder ohne Pension.
Dotzheimer Str . 15, H>. 1, möbl. Aim.
Dotzheimer Str . 15. A. 3. mMl. Am.
Dotzheimer Straße 18, 1 l.. schön, gut

möbl . Zim, mit 1 od. 2 Bett . vrw.
Dotzheimer Str . 18. Mib . 2. m. Z. b.
Dotzheimer Str . 31, P ., m. A., Klav.
Dotzh. Str . 35. r ., frdl . m. P .-Aim.

wH , ‘xvff Vj -Bli). --p . Vv k !> >.
Dotz heimer S tr . 46, Gth . 1_I., .»Um8
Dotzh. Str . 63. 2. nt, Er5erz ., S .. f.

Dreiweidenstr . 7, Hvchp. I„  sch m Z.
Druden str. 5, Vdh. 1, m. Z., w. 3.50.
Eleon orenstr. 3, 1 r ., nr öbl. A., 850.
Eleonvrenstr. 5 ci,nf. möbl. Ammer.
Eleonorenstr . 7, 3 r ., irtSÖL Wtcrg .,
_sch . Aussicht, Dau ne od, He rr , 8.60.
Ellenbogengaffe 7, 2, möKl. Z,  zu v.
Emser Str , 35 am hsvger. m. S . Tr.
Feldstraße 13, Hth. 2"L,  möbl . Zim ..
_ruhig gelegen, billig zu verm.
Feldstr . 22, H. 2, «r!h. Arid. K. u . Log.
Frnnkenstr, 8, 3 lh sch. mv bTAZim.
Frankenstr . 10, P . l., mb. Zim . z. vi
Friedrichstraße 9, 2, mp . Mansarde
_juit voll. Kost. Woche 11 Mk. Rupp.
Friedrichstraße 41, 2 r ., sep. nti. Zim.
Frie drichsir. 53, 2 I „ lii iB.  Z . m. P.
Friedrichstr . 57 3 l ., sch. möbl. Zim .,

Fen ster  n . d. Str ., sep. Eing ., z. v.
EsteiseMnst raße 11. Hp„ möbl? Zim.
Olrabenstr. 2. 37rrA . m. Log ., 2-—B Ä
Gustav-Adolfstrostê 6, 2 r ., nt. Z.  billl
Hel enen st ra ße 227 H. P . r ., m . Z. b'.
Helenenitr . 27, Gth . 2 r ., itiiffl. Z, ch.
Hellmundst raße 4, 2 l„ möbl. Zim.
He llmund straße 26, 2, möbl. Z . billf
Hellmundstr . 27, H. 2 t .. schHLog. fr.
He llniünd str. 39, 1
Hellmundstraße 56, 1 r ., nahe der

Gmser Straße,  s chöni möbl. Zim.
Hellmundstr. 567S. 2, m m. Z., 16 M.
Herderstraße 11. 2 r.7 nto FI. Mansi
Herderstraße 28, 1, sein MM, Wohn»

u. Scktafz.. m. od. ohne Perr siviii.
Hermannstraße 19. 1 17 möbl. Msd.
Hir sch gräbe» 18, Wh . 1 r., m. Zim.
Iahnstraßê 2, 2 r ., lnSKTSi ik  zs vm.
Jahnstraße 26, 1 möbl. Zimmer, ob.

Wohn- u, Schlafz., auf  kurze Zeit.
Jahnstr . 29, 3, 2 gju>t m. sch, s. Z. Hs
Karlstraße 3, 2, atopil. A m. zn de um.
Karl straße^6.^2 r ., möbl. Ammer .
Karlstr. 24, P ., kl. in. fr.  Am . zu v.
Karl straße 30, 1, schön möbl. Zchbtll.

.. i i*»•.>7» . .HillfKarlstrahe 3571 , rnobl. A. m. g. Psi
Karlstraße 37, 1 r ., aut möbl. Am.

nn des. Ei'nig. a . so!. H. sof. Y508
Kiedricher Str . 1, 2 r .. sch. mbH  Anw
Kirchaaffe 17, 2 l / aloa. m. Sü dzim.
Langgasse 27, Eingang (Loldgasse 181

gut mö bl. 8f enstrise Eckzim. zu v.
Langg 54. L möbl. Aimo sof., Daye.

Wock. n . Mon.. das. möbl. Maus
Lllisenstraßê 14, Gth . 1, liiSOffi;
Marktstraße 8t 2 17 Ammer mit

u Bitten i,ofort  zu ve-rmioten.
Marktstraße 25. b Schönfeld, eieg.

Sck>lckf̂ ,und Wohnzimmer frei.
Ma rkt str afe 25. 2, "sepär. möbl. S
Mauritiusstraße 8, SV 1, eteaamc

8immer an bessere Herren zu vm.
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Mauergaffe 19, 2, csu.t ,nöbl. Zim.
Mauergasse Li, 1 St ., ein elegantes

Zimmer , mit sep. Eingang , an
■ best. Herrn zu vermieten . ^

Riehl str. 7, 2 r ., sch. m. Z., Sonnens.
Riehlst. Sj Gths 2 r .. g. mb. Z. biL
Riehlstraße 12, P ., schön oü , Zim.
Riehlstraste 13, Mtb . 1 r ., m. Zim.

Mauritiusstr . 12, 2, g. «ti. BÄK.-Z. b. Riehlstraße 19. Hochp. l .. sch. mW. Z.
Metzgcrgasse 29 eins. möbl. Zimmer.
Moritzstraße 7, 1 >L. esteq. möb-l. Zim.

Röderallee 38, 2, ein mobil. Zimmer.
Röderstraße 3, 3 sck., gut mö-M. Zim.

Moritzstr. 10, 2, frdl . möbl. Mansd. Röderstr. 9. 2 r .. möbl. Mansarde.
Moritzstr. 12. Gth . 3 r ., sH . mb. Zs
Moritzstraße 52, P „ schön, mbi. Zim.

.mit 1 o>d. 2 Betten m Pens , billig.
Römerberg 21. 1 L, fehl. Wans . bill.
Rvnnstr. 21. P . l ., svA. iwöbl. Zim.
Dchachtst>2^28,̂ 2,J \_i;dl^ mn,Z .̂ billigt
Schlachthausstraße 25, 2, direkt am

Bahnhof . mW. Ais-, als « chstafstell-e.
Moritzstraße 52, 3, möbl. Z.,̂ 3.50 M.
Neugasse 4, H-. 2 l„  möbl . Zimmers
Reugaffe 5. 1. möbl. Zim . billig zu. v.
Niederwaldstr . 14, Gth . 3 r ., m.  Z . b.

Schulberg 9, Part ., freundl . ni.-Zi m.
Schulberg 25, P ., aut möbl. Zimmer.

Oranrenstratze 3 gut möbl. Zimmer,
sep. Eingang , zu vermieten.

Schwalbachcr Str . 5, 2 r,., gut m. Z.
Schwalbach. Str . 14, 2 r., Ecke Dvtzh.

Straße , eleg. m. W.- u. Schlafz.Oranienstrahe 6, .1 l., m. Zim. zu v.
Oranienstr . 8, Hth P .. Schläfst . Ir.
Dranienstraße 35, Mtb . 3 l .. m. Zim.

zu vermieten , bei Eisenburaer.

Schwalbacher Str . 35. 2, mööl. Zim.
an GeschäMfränIein zu verm.

Schwalb. Str . 59, A, m. Ms.. 1—B B.
Pbilippsbergstraße 2. P ., sch. m. Z. Schwalbacher Str . 85 m. Ms. b. N. P.
Vbilivvsbergstr 17. 11 ., sch. Z>. nu. P.
Philippsbergstraße 24, 1 r ., m . Z. b.

Sedanplatz 7, 1 r ., schön Mbl. Zim.
mit Pension zu vermuten . B8208

Philippsbergstr . 30. P . l., sch. m>bl. Z. Sedanstraße 3, 2 r., sehr g, möbl. Z.
Querfeldstr . 7, Ecke Philippsbevgstr .,

'h.  Stuhr . 2 sch. m Z., in. o. ä. V.
Sedanstraße 7, möbl. Zim». Hill.
Sedanstr . 9, 3 r ., möbl. Zim . billig.

Rauentaler Straße 24, 1, I oder
2 möbl. Zim ., Sonnens ., zu verm.

Sedanstr . 11, B. 1 r., möbl. Z. frei.
Steingaffe 13, 3 L, nt. Zim . zu vm.

Rbeing. Str . 14, P . l.. m . Z. m. Klav.
Rhernstraße 62 p eTog. möbl-. Zimmer

'Stiftstraße 7. Part ., schön möbl.
Zimmer sofort am vermiesten.

Wesvirsstter TaghLaLL» Sonntag, 3Ä. April 1911. Nr. 201.
Walramst r. 2, 1, fM .' ««W . Zstm.
Walramstraße 6, 1 r., Mt mbil. K m.
Walrams tr . 8, 1, sch, m.  Z ., 3.50,Mk.
Wal ramstr . 12, H. 3, e. 2 M dch. Log.
Walramstr . 25. 3 ft., 2 imgieiii. Z. b".
Weilstr . 5. i , n. mW. W.- m Schlvfz.
WeißLnburgstratze 4, P . r ., Mil . Km.

sa  vm . Ansus. Hort' 9—2 Uhr.
We Mtzstraß e 33. 2,  sch. mR . & « 1
Wellritzstr. 39. 2 i .» aiC3 „ 1—8 B.
Wellritzstr. 51, 2 v., m. Z . m.
Wellritzstr. 55. H. 1 L , e. mib. Z. L
Westendstraßs 1» 1. Stock, möbl. Z.,
_ - Metten , ntaix. 24 Mt ._ B8758
Weftendstraße 6, 2 I., mö bl. Z.  zu v.
Westendstraße 23, Gth . Part , rechts,
^Sr . m. Z. billig zu jb.. evt. mit Kvst.
Westendstraße 37, 2 , l., eins. nÄ

Zimmmr als S ch lafstelle zu tenm.
Wörthstr . 3, 2, Wleimer, stein mW. Z.

m. vorz. P s. sof. o. sp. sehr  billig.
Würthstraße 17, I , m. Zim ., 3 MH
Zimmermann str. 1, 1 r ., m. BK.-Z.
Zimmermannstr . Ist, 2 r .. frdl . m. Z.
Freündl . m. Zim . u . Msd. zu beim.

Näh . Hell mundstraße 45, 8 r.
4—5 Zimmer , gut möbliert , irrt Ab¬

schluß, Küche, Bad , Gas , elektr.
Licht, auf Monate billig zu ver¬
mieten , evt. anch geteilt . Kapellen-
straße 8, Parierre ._

Sch. möbl. Zim. Kävlistrahe 3h, 3 I.

Zerre Zimmer und Mansarden etc.
MbEsträß ^ ^ VdM^ ^ eeres^ .
Bleichstraße 27 heizb. Mans . L5510
Frankenstr . 19. 1, g«. leer . Z., 14 Ml.
Franken straße 26, 1, stevr. Z., ssp>. E.
Herd erste. 11 2 Mansarde n zu ,venu.
Blo ritzstr. 23 I. Wan s, m. Kolchosen.
Walramstr . 35, a . d. Emser Str ., sch.

Mans . an einz. Per son b. Näh. 1.
Wesiendstraße 1 Mans . m. Plattofen.

Meunseu , KtMuug er, etc.
Moritzstr. 68 ist ein zirka 140 gm gr.

Keller per sofort oder auch später
zu tim. Kraftaufzug , elektr. Licht
u . Gas vorh. N. £» f. Wh . 1. 16Ö1

1—2-Zim -̂Wohn. m. Hausarbeit
gesucht  Scharnhorststr . 26, .Hth. 2 r.

Kleine Familie
sucht aeväum . 2-Ai,m.-Woh'N., separ.
Km .-Eing ., mögil. mit Mans . Preis
360—680 Mk., zum 1. Juni od. IM,
im Sü dv. Off . I . S . 20 hauptiposhl.

Hübsch. Zimmer , evt. m. Kens.,
von Fräül ., Verkäuferin , gesucht.
Off . u . F . 404 an den Tagbl .-Verl.

Woünungsgesuch.
Eine ruhige Familie von 3 Personen
sucht eine Wohnung von 5—6 Zim.
zu in 1. Oktober.^ Offerten u. Z. 400
an den  Tagbl .-Verlag,._ stM

7-Zimmer -Wohnung , 1
auf Ortoibor oder Januar geMriist-
Möglichst freie Lage, Bwlk., Zenstpal»
heizumg, 2. od. 3. stock od. kl. Villa,
nicht zu weit onksermt. Preis n«A
iwer 3000 Mt . Offerten ! u . A. 10»
haupiipoW agerW . '

Sep . möbl. Zimmer,
Nähe Rhein -, BÄnhöfstrvD gesucht.Off , ue S . 408  ftUi den« Tagibl.-Vo r^

Herr ' " .
sucht höi Muster FämÄie in möm.
Zimmer in schöner freier Lag«.
Ofsersten umster O. 403 an deiW
Dagbl.-Verlag ._ J

Möbl. Zimmer stundenweise ges.
Off , n . T . 408 an den Tag öi .-VerL

Junggeselle sucht ~ ' )
zum 1. Juli drei bessere unmöblierte
Zimmer mit Bedienung , nicht Part .,
möglichst mit Baderaum . Offerten
unter E. 402 an den Tagbl .-Verlag,
ohne Preis zwecklos.

Gut möbl. Zim. mit ob. o. Pens.
Mäßig« Preise . Gu. BungstraßL 9.

I Vermietungen
1 Zimmer.

Georg -Augttst -Ltr . 3, Herrsch.-Haus,
1. St ., 1 Zimmer, Küche. Bad u. Zub.
a. sof. o. sp. Ansk. das. ab 2Uhr nachm.
od. bei I niiüc l . Seerobenstr. 23, P.

Riehlstratze 11 1- u. 2-Zim.-Wohnung
sofort zu vermieten. 1502

F Zimmer.
Grabenkratze 34, 2, 3 Zimmer und

Kü che sofort zu vermieten._
Seerobenstr. 23, Frontsp., sch. mod.

einger. 3-Zim.-Wohn., Küche u. Zub.
a. i . Sept. zu tun. Ansk. das. V. P.

4 Zimmer.
Georg -Augnst - Stratze 8 iHerrsch.-

Haus), Sochp., 4-Zimmer-Wohn»ngen,
Küche, Bad, Mans. u. Zub . a. sof. od.
sp. zu v. Ansk. das. ab 2 Uhr nachm.
od.  bei gmancl , Se erobenstraße 23.

WegzilMalber
zwei sonnige Wohnunsen,

Norkstraße 3, 2, 4 Zimmer.
Blücherstr. 25. 3, 3 Zimmer,

tu  vermieten.

_ 5 Zkminer.  _
Seerobenstratze 23 , Hochp., herrsch,

mod. H-Ztm.-Wohnung. Küche, Bad,
Mans. u. Zubeh. auf sof od spät, zu
verm. Auskunft daselbst Vdh. Part.

_ 7 Zimmer.
Dambachtal S9 ,i 36i

die Hälfte d. Villa , bestehend ans
7 Zim . u . reicht . Zubeh . u . Heiz .,
v. 1. Mai zu vermieten. Näh. v.
Architekt Heuer, Dambachtal 41.

8 Zimmer und mehr.

Mheirrstraße 90
(auch sür Aerzteo. Nechtsanwälte) ,

i.  Etage, herrschaftliche Wobnung von
8 grohen Zimmern mit sehr großer
Veranda u. reichlichem Zubehör sofort
zu vermieten. Näh. Siheinstr , 1)0,
3 . Etage. _ _ 1593

Billa BMoriasLr . 40
hochherrschaitl. Wohnung von 8 großen
Zimmern mit reicht. Zubehör, 9 Man¬
sarden, 2 Balkons , Spcisenaufzug,
elektr. Licht, Zentralheiiung und
großem Garten per 1. Juli 1911 zu
vermieten. Besichtigung Wochentags
12—1 und 4/-3—V-4. Näheres beim
Hausmeister Wirtl » daselbst. 1594
Läden und Geschäftsräume.

m

Langgasse 47
Laden mit Sousol per 1. Llpril
ev. später zu vermieten. Näheres
Hotel „Schwarzer Bock". 1261

LWS
Moritzstrahe 68 großer heller Lager¬

raum . evcnt. mit Keller, billig zu
verm. Gas , elektr. Licht u. Kraft
u. Lastaufzug vorhanden . Näheres
Parterre . Tel ephon 472. 1595

Große GcMsts-Etage
in bester Kurlage, mit Arbeit?- und
Lagerräumen, zu vermieten Ecke Große
und Kleine Burgstraße 2,_ 1596Laden, ’

modern, ca. 95 sH-Mtr .,

Kirchgasse 23
sofort zu verm. Näh. Kirchgasse  24.

LaDen mit Entresol
u. 2 schöne 3-Zim .-Wohnungen per
snf. od. spät. NLubwu Maldaner,
Wittelstr . Nah. Marktstr . 34. 1279

1597

Schöne Werkstatt mit u. ohne 3-Zim.-
Wohn. z. 1. Juli zu mit. Lehrstr.  12.

Der seither von der

Schlaraffia henntzts
Saal mit Nebenräumen Kleins
Schwalbacher Str . 10, 2, ist ani sof.
o. später zu verm. Näh, das. B8906

Kür Arzt , Burean oder Etagen«
geschäft, Taunnsstraße 18, 1. Etage,
4 Zimmer, Balkon, auch get. zu vm.
Näb. Laden oder Müllerstraßs 4, P.

Weste Lage des Westens
Wellritzstraße 24:

EÄladSN , 100 sü - Meter,
Entressl , 180 d - Meter,

Gsnterrain , 200 ßZ- Meter,
p. sof. billig zu  vermieten. 665

Wäschprsf Laden mit 2 daran-
WUftljtlkr. stoßenden Räumen und

Waschküche zuv. N. i Tagbl.-Verl. 3k
Bäckerei nebst Laben

n. Wohnung auf gleich oder spät,
zu verm. Der Laden dürfte sich
auch für ein anderes Gesch. eignen.
Ferner im 1. Stock e. schöne Wohn,
«ebst Zubehör zu vermieten.
KliMkllberg. 21.

WUe« und Häuser.

Moderne Billa,
mit oder ohne Stallung in der
mit leren Frankfurter Straße auf
ein Jahr preiswert zu vermirteu.
Näh. Wohnungsnachweis-Bureau
l,ioa & Cie, , Bahuhofstr. 8.

SFSmST
Miete, 9 Zimmer, kl , Diele, ruhige

Lage, in gr. Garten, nahe Hotel Royal,
Sonnenberger Strasse 64,

zu verm. oder zu verk.

geraum . Villa , 10—12 Zim.,
auch für 2 Fam ., billig zu verm.
od. zu verk., eveut. auch tauschen.
«Stto S2» Nei,Adolistr .J, 1. 6143 W

Kleiiics kiiismUimtzW.
5 größere und zwei kleine Zimmer,
Kammern , Bad usw., umstänbeh.
sofort oder später zu vermieten.
Rheinblickstratze 8, Adolfshöhc. _

Kleines vollständig eingerichtetes

Lmdhaus
bei Burg Rheinfels vermieten.
Offerten unter A. 432 an den
Tagbl .-Berlag.

Möblierte Mohnungrn.

Möhlierte Wohnnn̂ .
Mainzer Straße 56, 1 St ., 4 event.

5 Zim . u. Küche, auch geteilt zu
vermieten . Näheres Parterre.

s. eieg. Einricht ., Sonnenberger Str. 64.
Möbl . Wohnnng6292

mit allem Komf.,mchr. Schlaszim.,Speise-
zim., Salons . Hochherrschaft !.» bill.
zu  v . Friedrichstr. 7, Ecke Wilhelmstr.

Möblierte Zimmer, Mansarde»
rte.

"^ Abeggsträße 0-
nahe v. Knrh. sind i. Pripathans möbl.
Z immer mit Balkon zu vermiktin.
Ävelyeidstratze 57 , 1, elegant sä

Zimmer  z u vermieten.  _
Große Würgstratze 4, 3, großes,

sreundlichrs Zimmer zu vermieten,
eventl. mit Klavier. __

Faulbrunneustr . 3, Spezereiladcn,
möbl. Zimmer zu vermieten.

Friedrichsiraße 9 , 2, eleg. möblierte
Zimmer mit u. ohne Pension. Rupp,

i Friedrichstr. 20, 2,
gut möbl. Z. mit od. ohne Pens. I

Göbtttstr . V), Höchst, r., fein möbl. Z.,
_voriibergekend od. daû rnd,̂ z.^ .^ 322
Goetheftrstze 9, Part ., in ruh. Hause

gr. Nlöbl. Wohn- u. Schlafz. abzug.,
am liebsten an Daucrmieter.

Wftifrait5, Wäü WS
sofort zu vermieten. 6286

Lmscnstr. 5, UL-AW
Wochen und Monate. 6295

Meingäirer Sir . 7, Hochp . l«, sch.
möbl . Wohn - u . Schlafz . zu vm.

TaunuSstratze 64, L, eleg. Salon u.
Schlafzimmer an nur feine Dame,
Herrn oder Ehepaar zu vermieten.

Schön möbl . Zimmer
mit Schreibtisch, Chaiselongue, Gas,

zu vermieten Albrechtstraße 2, 1,
nahe Bahnhof.

Frdl . möbl . Zimmer (Sonnens.) vor-
übera. o.dauerndz. v. Rcrtramstr. 13.1 l.

2 gut möbl . Wohn - u . Schlafzim.
z. 1. Mai . N. Dotzheimer Str . 32, 2 l.

Zwei möbl . Wohn - uns Schlaf-
zimnrex SiMg Drudenstr . 4 , 1«

Eleg.möiilfertesfcfiiofiliünier
mit 2 Betten 'u. Erker ist sof. zu jed.

Zeitdauer zu verm. Marktplatz 6,
1 St -, nahe Withelmstraße . 6343

Gut möbl . Wohn - tt . Schlafzim.
an alt . H. zu v. Raucntastr Str . 18, P.

Schört möbl. Zimmsr
mit oder ohne Pension für 2 Damen zu
vermieten. Rheinstraße 47. 2.

Ill rch. besserer MüSlichbelt.
einz. Dame , hübsche Zim. zu vm.
Bor 3 Nhr zu des. Rheinstr . 77, 1.

Gut möbl . Wohn - u . Schlafzim.
zu v» Schöne Aussicht 18, Gth . 1.

Großes sonniges möbl. od. unmöbl. Zim.
zu verm. Schöne Aussicht 18,1, Gth.

Ittrtge Dame,
auch Ausl ., findet gr.. ruh ., nröbliert.

Zimmer , mit guter u. bist. Pens .,
der geh. christl. Familie . Näheres
im Tagbl .-Berlag . He

Sch. möbl . Wohn - u . SMafzimm.
m. Küchenben., Pr . 45 Mk., auch einz.
zu verm. Näh. Tagbl.-Verl. Hw

grirc Zimmer und Mansarden etc.
2 schöne Zimmer , Bdh. 1. Etage , mit

Abschluß. Gas u. Wasser, auch für
Bureau zu verm. Moritzstraße 26.

Kemisen , Ktallungeu etc.

Weiylcller,
ca. 450 Omtr.,

mit Aufzug, Pack- und Hofraum,
sowie Kontor sofort zu vermieten.
KJici[,s£e >Ea»!8, Adolfstr. 8. 1309

Auto -Garage zu vermieten Bleich-
straßc 18 bei Hanson . 1605

tDeinlcBet
Mit. 0 . 401

mit Zubehör zu
verm. Gest. Anfr. !
den Tagbl.-Verl.

Kleine UM od.KlUidljNS
6—8 große Zimmer , mit Zubehör.
Garten , mit Einfahrt , in Umgeb. v.
Wiesbaden oder Taunus , Falken¬
stein, Eppstein oder Hofheim bevor¬
zugt , im Preis von 26—30,006 SRI.,
zu mieten oder kaufen gesucht. Gefl.
Anerbieten unter F. 109 an den
Tagbl .-Berlag . D8412

Wir suchen
für Kurgäste folgende Räume:

2—ß möbl. Zimmer (1 Wiohn- und
ß Schlafzimmer , mügl. mit Bad),
i-n gesunder Lage, mit teilweiser
oder ganzer Pension , am liebsten
in Priva thaus;

2 möblierte Zimmer , am liebst. -Süd-
osten, einfach und 'bequem, nicht
elegant , auf >5. Mai;

2 möblierte Zimmer , möglichst in
Pension , auf bäld;

möbliertes Zimmer auf einige Woch.
auf Ende Mai;

elegant möbl. Wohnung , event. sin
Schlafzimmer urid 1 Salon , mit
slsktr . Licht, 1. oder 2. Stock, für
Mai u . Juni , nahe Kochbrunnen;

möbliertes Zimmer mit zwei Betten
auf 3—4 Wochen, nicht Sonnen¬
seite, zu mäßigen Pveisen , auf
2. War , möglichst mit Pension , in
Pvivat 'haus , f. 3 Damen . Spezifi-
gi>svte Arngaben' mit - Preis bis

.MftntaMbend . L374
. Anmeldungen von möbl. Zimmern

und Wohnungen bitten wir um¬
gehend ans unserer Geschäftsstelle,
Luisenstraße K , *u bewirken.

Haus- it GruMesitzer-
BereiuE. B.

mit Borkaufsr . zu misten gesucht.
Clvnth , Moritzstraß e 27.

KIkM8§MWllU8ÄkN,
4—6 Räume , nahe, der Stadt , mit
guter Bahn - od. Elektr .-Verbindung,
zu mieten oder zu kaufen gesucht.
Genaue Preisofferten unter R. 402
an den Tagbl .-Verlag.

Möblierte Villa
von 12—14 Zimmern mit Gart 'N
aus ein oder mehrere Jahre sofort zu
mieten gesucht. Offerten mit Preis
unter JF. 405 an den Tagbl .-Verl.

Helle3-NK.-Mlr?j!!.
in Mhiyrm Haute , Part , bis 2. Et .,
llilähr öder Vovbinidumg nach Koch-
brwninen, Vorgarten oder Garden,
bis 550 Mark , von kinderih Ehepaar
z,u mieten gesucht. Ofievten uinter
K. 463 ’an den Tagbl .-Berlag !.
Gesucht TKttNttsstr.

oder INI Kurvievtel Wahn , von 4—5
Zim . u. Zubehör in mod. Hause mit
Gart . Südl . erw. Pr . 12— 1400 m
Off, u. L. 397 an b. Tag bl.-Verlag.

HmWU-

mindestens3 bis 8 Zimmer, hoch¬
modern hygienisch eingerichtet,
in ruhiger Lage , in Nähe
Wiesbadener Allee , Adolfs-
hvhe, im Etagen- oder Einzel¬
wohnhaus. bei längerer Miet-
daner von kinderlosem Ehepaar
per 1. September oder 1. Oktober
gesucht. Offerten mit Preis, Lage¬
plan und Grundrissen unt. A. 437
an den Tagbl.-Verlag.
' Aelteres Ehepaar
sucht zu Mitte Mai schön möbl. Zim.
mit Kabinett (2 Betten ), in ruhigem
Haus od. Villa, mit Balkon o. Gart ..
Hochpart, oder 1. Stock, auf einige
Zeit . Bevorzugt Emser Str ., Walk-
mühlstraße oder Schühenstraße. Off.
u. A. 443 an den T ag bl.-Berlag.

Mbl. Zimmer
mit Küche oder Küchenbenutzung auf
längere Zeit sofort mieten gesucht.
Offerten mit Preisangabe u. P . 403
an den Tagbl .-Berlag.

Möbl . Zimmer
für Saison , Nähe Wilhelmstraße,
sucht Fritz Thiel , Masseur, Bahnhof¬
straße18.

Suche «*&3. Mai
auf 8 Wochen für m. Braut , Nähe
Ntoritzstr., sch. möbl. Zim . m. Klav.
Mögt . sep. Eintz. Off . m. Preisang.
unter A. 442 an den Tagbl .-Verlag.

faitlfenpijlöH GraOMlr.
Villa Emser Straße 15 u. 17.

Altvenommierbes Haus . Vorzügl.
Küche, « ehr großer Garten . Jede
Diät . Alle Bäder . Telephon 3613.^

Peiijimi fsoföut GelsiZerß.
dickst am Walld, 13 Winusten! vom
Kochbrunnien, gr . frdl . Zimmer , Süd
nnd Ost. PLäßige Preise.

Viüa Monbijou,
Paulinenstrasse 4 a.

FresüidcMjieaisiOBS E. fiügs.
fchönste Lage, unmittelbar am
Kurpark, Theater und Kurhaus.

Ŝ eratnsf ©3 ©.
Lift , Zentralhsiz, , elektr . Licht.

Fensionspre:s inkl. Zimmer
von © Wir » an.

Arrangements bei läng. Aufenthalt.
Badezimmer

läi jeder Etage.
rS,il ©S®IMSailBä«I©B%

Kurgemässe Küchs.
Bes . : Emma Kruse.

M en Villa Marga,
ilhelmstraße 7, P . u. 1 St.

Möbl . Zim. mit u. ohne Pension.
Privat mittagstisch ohne Trinkzwang,

I» ist. Mille
frdl . möbliertes Zimmer mit guter
Pens , zu vm. Dotzheimer Str . 21, h

Hübsch rnövl . Zimmer
mit guter israel. Pension b. zu verni.
Lauagaffe 6 , 2.

In ruhigem gutem Haust
w finden Damen vorzügliche

Pension pro Tag 4 Mk. Zu erfragen
im Tagbl .-Verlag._ _ Je

m . b. H.
Marktplatz 3. Telephon 618.

Wohnuugsnachweis.
Man verlange kostenlose Zusendung

der Wohnungslisten. 6266

Wohnnrtgs -Nachweis-
Bureau

Clouk Cie.,
Bahrrhofstraße 8.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjektcn jeder Art.

3  Li

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt - Verlag
21 Langgasse 21.

1

1

Sir . 2i
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Auszuleihez?
^ - 60,000 Mk . an zweiter Stelle,

Objekte kommen inBetracht. 6273
Se>N N« MSe» .

AdeihridsLr. 10._ Telep hon  8 8-t.
n Kaufe Hypothek m. Nachlaß. Off. u.
!l' 4SI an  den Tagbl.-Verlag.
_ _ Laprtatirn -Gsjnche.

Nil» >l. ©apiüjiifet
in allen Preisen und Lagen billigst zu
verkaufen oder zu vermieten. 6341
pleitere«elcMkMdUe.
©fettenn. M !m>s! gtatte.

Bruns,
Rheinstr. 21, neb. Hauptpost. — Tel. 648.

Mfmm  fni| t 1500 Pü.
Ä seien l)o| en ZmsfH.
'Offertenu. B . 4MS an Tagbl-Lerlag.

Wen bobe Zinsen , Pr. Sicherheit u.
-Bürgschaft auf 1 Jahr per sofort
Uucht . Off , u. I . 404 Tagbl .-Berlag,

Gesucht auf sofort
6000 Mk. gegen Akzept oder
wonatliche Rückzahlung btt 3-facher
Sicherheit. Gest. Off. unter L. 401
an den Tagbl.-Verlag.

f
on 8—10,000 Mark auf Haus - und
lckcrgrund stücke gesucht. Offerten u.
1̂ 435 an den Tagbl .-Verlag.

» » » » » » » » » » »

t - STerotol . %
% Sehr komfortabel eingerichtete«
| ^ ' Villa r

Meine neu erbaut- hochherrschaftl. I Tausche oder verk. mein Haus.
toeHchss sich ziwnr ttmtnsu für jeh. Qx»

tgSlltf iStSttllßtt “' KÖtliit » I sfhnft ettttnei, sofort. Off . umtet
~ *' “ " " PeHZaperkarda 35, Aim4 8.  B804B

, 18,000 Mk. 1. Hypothek
°hf Biebr scher Haus gesucht. Off.
u. E. 404 an den Tagsti -Vevla g,_
20,000 Md. 2. Ipotfefe,

sehr sichere Anlage per 1. Juli
"der früher gesucht. Objekt u Be-
ntzer sind durchaus prima . Nah. d.
Jacob Straus !, Mor itzstraße 21.
35FM mt  2 . Dyp.

lucht Rentner auf sein pr . Etagen
Sans . Offerten unter ir. 884 an den
Tagbl.-Ver lag. _ __ _ __ _ __ _

Ibrater 70 % ihrer: fvlstgier. u>. 30 Mille
ttnfcT Feuertexe

35- 45 Mille 88817
bhpcEkirk tan sehr vormög. Runlnor
auif vDimw Hans giesücht. Otzserden
dorr Sslststgestevu unter : R. 110 an
Re DaM .. Hve mAb,. MSMa pchr. ) 2Sr

40,000 Mk. 2 . .Hypothek,
fnnerh. 72% der feldger. Taxe, auf
hochfeines Geschäftshaus der Lang-
Sasse gesucht. Näheres durch Jacob
Strauß , Moritzstraße 21.

»MM
|IÜIH fltsle BW

(an den Tennisplätzen)
Hetzstraste3 « . 4,

MgMmSmWMerM
«K » « » « Wklk» .

cvent. per sofort beziehbar,

K ikM  ote i bot.
Stallgebürrde (Arttogarage ) ,

großer Garten kann dazu gegeben
werden. Näh. bei Rechtsanw. Flindt»
Rheinstr. 38.od.J . St nber,NeugasseS,P.

♦ Kapellenstrasse 19 %
H Hausgrundstück Ä>
H — 19 in Front , 57 m Tiefe — <£4 zu verkaufen. 2
^ Auf dem Grundstück sind H
| 2 tabauten |
» zu eriicliten, wovon sich beson- H
$ ders das Gartenhaus tür ein T

I Töchterpensionat|
# eignet. K
^ J. Meier, Agentur, Taunusstr. 28. ♦

2 mit 10 Zimmern, verschiedenen H
a  hfebenräumen und grösserem e
4> Garten zu verkaufen . 4>
* J. Meier, Agentur , Taunusstr. 28. ♦

Billa im Rerotal

NNstbaumstrasj « 6 , 6304
10 Zim., Diele usw. in künstl. AuSstatt.,
verkaufe ich unter günst. Zahlungsbed.
billigst. NLSLvM,
Architekt, Mödringstr . 3. Tel. 6472.

Bmeau : Biebrich, SckM er str. 14.
' Kl« Villa m. Stallung s. 3S,000~Wf.

zu verk. Biebrich, Am AuSsichtsturm 12.

mit groß. Garten billig zu verkaufen.
E. Kittm ann. G eisbe rgstrave_ M _ 1.

KI Nilia in WieSb., nahe Nerbtal,
Ul » UtUll f. nur Mk. 26.000 zu verk.

Näh, b. Bes. Scharnhorstsir. 22, Part . I.

Billa am Rondell,
Biebricher Str .. mit schönem gr.
Garten, 12 Z., Haus tat modern.
Komfort, Warmwasserheiz., elektr.
Licht ec. ec., ist sofort za verkauf,
eventl. an» zu vermieten durch
.1. Ohr. Glücklich , Wllhelm-
stratze 56

ififiiti O . IßiijEi
mit qrohenr Garten , in ruhiger , ge¬
sunder Lage, im mittleren Rhein-
gan zum Preise von 19,000 BÄ. zu
verkaufen. Offert , n . I . 351 an
den Tagbl .-Be rla g

Billa im MWtal^
in Eberstadt bei Darmstadt , 9 Zim.,
mit Bad, mod. einger ., Gas - und
Wassert., gr. Zier - u. Obstg., Auto-
garagc , umständehalber unter Preis
zu verkaufen. Ernste Reflektanten
erhalt . Ausk. direkt v. Besitzer. Off.
u. F. B. A. 633 an Ruolf Moffe.
Jraukfurt am Main.  H21

WM Schöne Ansdch!
in hochherrschaftl. moderner̂ AuS-
stattung ist zu autzesgewöhnl»
billigem Preise sofort zu ver¬
kauf . durch .1. Ohr. Glücklich,
Wilhelmstraße 56.

Welegenheitskanf.
Villa im Nerotal , freie schöne
Lage, ist weit unter Preis zu ver¬
kaufen durch 4. Ohr. Glücklich,
Wilhelmstraße53.

=, MiH-Uerlilills.
Hochherrsch. Besitzung mit Neben¬

gebäuden, 6 Morgen Parkanlagen,
alter Baumbestand , herrliche Lage an
Mosel W. Rhein , elekt. Bahn Io Mm.
bis Koblenz, Taxe Mk. 300,000, um¬
ständehalber vom Besitzer wert unter
der Hälfte der Taxe zu verkaufen.
Expreß-, Luxus , u. Schnellzuganschl.-
Berbindung . Offerten unter 402
an den Tag bl. -Verla g.^

Immod illsrt- Krrsiäufe.

Billa für Mk. 36,500,
8 Min. vom KirrhauS » 6 Zimmer.
2 Küchen, 625 Hj-Mtr . Fläche, erv-
schaktshalber zu. obigem Spott¬
preise za v:rkaufen. 6190

«». Bürgte *» Adolfftr. 3.

Sounenlserger Straße 76
hochherrschaftliche Billa , neu her¬
gerichtet, 13 große Zimmer und
Zubehör, Zentralheiz ., Gas und
elektr. Licht, Speiseaufz ., Park u.
Stallung für 3 Pferde , Garage , zu
verk. oder zu vermieten . Näheres
Hergenhahnstratzc 7. Tel . 2150. 1320

Magerr - BillK,
vorn-ehm u. beguem gelegen, drei
Stock ä 6 Wmmver, ist *» SeUkaifcn.
Preis 140,000 Mk. Näheres unter
G. 381 an den Tagbl .-Verla g. _

H In der Röhe des Ilurhauses nnd
0  Theaters ist eine in schlichter ♦
<ö vornehmer Bauart au3geführte ^
2 Villa mit behaglichen ungenierten A
? 'VVohnräumer., sowie grösserem,
J herrlich angelegtem Garton zum ^
<S> Preise von etwa 200,000 Mark ❖
♦ zu verkaufen. ?
♦ J. Meter, Agentur, Taunusstr. 28. J

"Billa mit Garten , 43 Nuten,
Mainzer Str . 23 zu verkaufen . Näh.
bei Architekt B8o« e , Adotfstr. 9. 6317

JkWUstilie Niüü."
g_ 9 Räume , viel Zubehör, hoch¬
modern mit allem Komfort emger.,
aeschloff. Veranda , großer Garten,
bevorzugte prachtvolle Lage, nahe
Straßenbahn , zu verkaufen Ofiert.
unt H. 393 au den Tagbl .-Verlag.

Einzig schöne Villa
in herrlicher Lage , mimittelb.
Nähe des Kurparks. 8 Zimmer u.
Zubeh., sch- gr. Garten, ist krant-
h-itshalb. sofort »« verkaufen
durch L - ^ «>ir. « iiii 'klüh,
Wilhelmstraße 56.

Zum Alleindewohuen,
schöne moderne Villa mit hübsch.
Garten, 7 Zim, u. Zubeh., Preis
Mk. 75,000 ist sof. zu verk. durch
I . Öhr. Gliicilich , Wilhelmstr.56.

Bauplatz
in vornehmster Villengegend ist
sofort unter günstig. Zahlungsbe-
dingnng. zu verk. durch J . (Ihr.
Gliicüiiieh, Wilhelmstraße 56.

SsliDe WUa
mit Stall , für 2 Pf . u. gr. Obst- u.
Gemüsegarten i» angenehm, feiner
Höhenlage, mit Rheinferns ., zu verk.
Auf Wunsch gleich bezrehb. Gefl . Off.
unter T. 404 an den Tagbl .-Verlag.

mät allvnr Komifsvt, beste Lage,
schöner Gav-vn, trcgKugKhalbu-brll'itzst
zu verik. ^Ofsvoden wnier 11. 100 au
ine.  Tagbl .-Haupt-Agentur, Wilhelm-
s!ratze 8. 6340

Im SüDviertel
(nahe Kaiser -Frredrich-Ring ) ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnungen
von 3 und 4 Zim . .Halles vermietet)
und einem Laden sofort preiswert zu.
oeröaufml. Gute Hypothek wird rn

. ZKNsverkäu ?.
Schön., gut rentabl . Etagenhaus in

bess Wohnlage ist ervschaftshalber
preiswert zu verkaufen . Offerten u.
5 386 au den Ta gbl.-Verlag.  _
. MD- Reut . Eckhaus » "dH
beste Geschäftslage, unter Taxe zu ver-
kaufen Moritzst ratze 27,  2 ._

5-Zimmer -Haus , Südviertel,
6 Proz . rentierend , billig zu verk.
Off .̂ u .̂ K.̂ 110̂ an den Tagbl .-Verl.
' Attrenommiertes Haus mit Wirt¬
schaft ist krankb. halber preiswert zu
verkaufen. Kein Bie .zwang. Offerten
nnter V^ IOU an den Tagbl.-Verl.  _

WMslli KuEÄ
mit zwei schönen Läden, in welchem
ein Manufakturwaren - und Putz¬
geschäft betriebe» wird , ist besonderer
Umstände halber bei ein. Anzahlung
von 5—8000 Mk. billig zu verkaufe».
Näheres durch

Jos . BSasredaiitiliy,
_Langgasse 19._ _Mein Hotel
in Industriestadt , Nahe Berlin,
ea. 10,000 Reinverdienst per Anno,
will ich billig verkaufen. Würde auch
außer Bar Wiesbadener kl. Grund¬
stück in Zahlung nehmen. Offerten
unt . O. 404 an den Tagbl .-Verlag.

GrjttrlMe KüMMWe!;
Umstände halber ist eine neu ans

gelegte Obstplautage von 1% Adorg.,
besteh, ans ea. 1100 Spalier -Obst-
bäumen u. 1000 Beerensträuchern,
preiswert (ä. Rute 300 Mk.), in der
Gemarkung Wiesbaden , zu verkauf.
£ » . I . 39:: an den Tagbl.-Berkag.

mnt  verkaufen
od. zu vertauschen b. Bad Hersfeld,
220 Morg. (Hochrentabel.) Off. unter
E. 97 an BSaaieastcin & Vogler,
Frankfurt a. M. 1̂ 68«m-rs» ,

in bevorzugter Lage an der Mos»
Sacher Stratze , Front gegen Osten,
in verschiedenen Größen, von 25 bis
44 Ruten, st- Bebauung, preis¬
wert zu verkanseii. Näheres Kirch-
gaffe 43,1 . si 230

GKrteu-
GrttNtzftück-

für hochherrschaftl. Billa od.
Sanatorium geeignet, zirka
220 Ruten, mit reicht. Edelobst-
bestand, in bester Kur- u, Höhen¬
lage Wiesbadens, m. prachtvollem
Blick auf den Taunus U. elektr.
Bahnverbindg., 10 Btin. vom Kur¬
haus, ist wegzugshalber billig »u
verkarrferr. Näh. d. Or . s . ip. ,
Hauptpost Freiburg i. Br.

Dmmohikien -Kaufsrstrch- .

rasclr null vorsclivisZert 1765

Läufer u.^ Muder.
8kets vargsrcisrkk üksr 3000 kapital¬
kräftige Reflektanten für Geschäfte,
Fabriken , Güter , Gewerbe , Grund¬
stücke jeder Art . Abschlüsse schon
innerhalb 3 Tagen erzielt . Meine
Bedingungen sind die denkbar
besten . Verlangen Sie kostenfreien

Besuch zwecks Rücksprache.
JE . ICommen WaetBf . ,

Köln ra. Eil «, r . Krenzgasse 8 .
Auch Dresden , Leipzig , Hannover,*

Billa,
mind. ca 10 Räume , evi. a. Etagen^
Billa , bei guter Anzahlung zu kaufen
gesucht. Off. u. R. 100 an Tagbl .-
Haupt -Ag., Wilhelm straße 8. 6389

In HWeiilaM
wird von solv. Käufer eine reirtable
Etagcnvilla mit 4 Zim, -Wohn. gef.
Off . D. ,L. M , 40 Postl. Berliir . Hof.

Einfaches Häuschen mit Garten
.auif >d. Land zw kaLlf. ad. mmsb. g«es.
Offsuöon! mol Pwois umter K. H. 4
priMaifleuwd Dotzheimr_ B 8830
KLeill. Hotel-Mestaur.
mit Garten imr Taunus oder Rheiu-
gau zu kauf, ob, zu mieten gef, Ag.
vevb. Off . u. S . 404 Tagbl .-Verlag,

WK&msBLS’itizsaaii Kleiner Anzeiger der Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger »kosten in einheitlicher Satzform ist Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Gutgeh. Kolonialwaren -Grschäft
fvrhäLLmffehchDerper sofort oott

Mai aibzugsben. Off, u. G. Ivd
odcr

K » am albIwasbcn. Off . u, G. 108
LWbl.-ZivsÄwelle, BiSma-rckrrny 29.
t Lebensmittel -Geschäft,
.'Qr.ojj Jahve mit gutem' Erfolg Wh»
an'dovw, U'nterriidfiTOC'tii feoÄct prllig

verkaufen. Offerten unter F , 39o
Da_ 'don, T agüI.-V-erl-ag,_ __

nur Friseure seltene Gelegenheit.
Gwsgeh. Geschäft, teste Lage, feine
dtnwtchtung, umshänLehakber sehr
tetti'P) ^hAuigsbon. Offerten M».«r
LL 308 tw den, TagHl.°V>orlüg. _ _

, Wäscherei mit guter Kundschaft
o' iershatber zu verkaufen, Ein-
tlchtuwg nach der Neuzeit , Offerten
Û A. H. postlagernd Rhein strave^ „

Spaniel » '
stev!,volles T-sor, weM u. howuin ge-
Ml Fahr ott,  Lilks M verkauzon
Am^ 'HorglZo._ __ _ _ __ _
ReHpinscherchen, alt . u. süng. Tierch.,
bcam, Ubstammumg, billig , zu vori.
llllh, Emser Stvasie 2,  bsi Wittech..

Schott. Schäferhund . 13 Wochen,
llrotzavtig! gezeichn. Tier , studenrem,
su veZ. DchüdeMKße 7« Wh , Pstrr.

Junger Rehpinschcr billig zu verk.Äckbiumier Stva stê M,
Schwarzer wachsamer Zwergsprn

still BtebchsHlÄ«' Mvenlade « . .
— ^ Jung - Dobermann

xgdse bill* ZU berf. .'1115111.
UÜ4 Uhr und B- 8̂ Uhr Dotzheuner
Straße -12, 2 lk's . - ;- — - -
- Zwergdssckel billig zu verkaufen,
ittzäh Ellonihogengafsêl ~*_t .—
"Eine "Silberhäsin mit 5 Jungen,
ßtrtr 'Baienttatt bill. zu verkaufen,
del . Müch? str,,48 .,Stp . ll, ^ 88S2

Ganz zahmes, Haschen
mit Stall zu verkaufen. Pr . 10 Mk.
Gl Burgsto I .̂ Spielwarengeschast,
"Ein Paar Turteltauben zu verk.
Adterstraße , 3o. Parterro _ .L^ 9

Kanarienbähne iStamm Seifert)
bill. sw verck, MomtzitMe ^ M,3l.

Kanarien -Hähne , billig 5» verk.
2,  _

"Silb ." Kavalier -Uhr mit Kette
m verk. Wälramstraße 1̂7.̂ „.liuks,

Saft neues KostümkleiÄ spottbill.
Rauentater,Straße ^ Vdh,,Part, _ .
Gelegenheitsk.! Fürl2 —ISi. Mdch.m East.-Rocke liLcheV.l.

Bersch, eleg. Kleider u. Blusen.
s. Jack,-Anz. ü. Schenkendor fstr. 2, 2.
Mod. Damen -Strohhnt bill. zu vk.

WoterToostraße 5, 1 r . 8 8914

Raulentarer «ircme r», i ,vschtI ^ ,
EctrTDamenkleider . Blusen , Schuhe

bill. ZU verk. Qraiueriidr 'aße 42> 1 v.

Heller Leinen -Sommeranzug.
neu , nicht getragen , f. juing. Herrn
spottbill, zu 'vk. Römepberg 21, 2 lks.

Schwarze Hosen, sowlc Fracks
u , («ebröckeM vk. Mtcki elsbera 1. 2.

Ein neuer Frackanzug,
große starke Fig . für 30 Mk. zu vk.
Näb , Tagbl, -Berfag . L8722 Bk

Ein neuer Backfisch-Sommerhnt
und ein blaues Jochencklctd BtlTva zu
verk. Näh. Schenkendorfftr. 2, Part,

Rat .-Registr.-Kaffe m- 4 Schubl.
billig zil verkau fen Kirchgasse 24.

Ein Schützengewehr billig .zu verk.
Rie-dorheraistraße 7, 1. Et . Unks.

Eine ganze Geige für 30ZRk.
nb^uaeben Römerberg 8, 3 links.
Vorzügl. alte Geige mit edl. Ton,
Noten allor Art still. Ja hn str. 29, 8.

Pianino lLipP), sehr gut erhalten,
ait 160 Mk. zu verkaufen,. Ppoft.
Rbe-iustvatze 100. 4 St.  B 8672

Aus freier Hand bill. zu verk,-.
Vornehme flämische Speifezimmer-
Einrichtreng mit Fensterdekoratiomn,
Tischdecke und Messing-Lüfter für
elektr. Licht. Näh. im Taabl .-Kontor,
rechts der Schalterchalle,

Für Brautleute.
Ein helles kompl. Schlafzimmer , n,

wie neu, sow. eine Küchen-Einr '.cht.
preisw , auf sof. zu verkaufen. Adr.
zu erfragen im Dagstl.-Vertag ._ Jb
W. Umz. Muschelbett, Kleiderschr.,

4- n:  2tür . Spteg -ol- u . Küchenfchr.
sofort still,  zu ' vk. Jahnstr ^ ll ^ H. P. ,

Hochh. vollst. Bett 25-—35 Mk.,
Mir . Kloidevschr. 18, , Wäschkoim 15,
Tisch 6, Stühle 3, Sofa 15, Plüsch--
garn . 46, Bertvamstr . 30, M . P . r.
' Vollst. hochhäup«. Bett ,35 Mk..
Gavmtwr , Sofa u . 4 , Sessel 28. Mk-,
zu verk. Oran -sön-stvatze 27, Bdh. 1.
Eins . Bett . Sprnngr . u. Matratze

still, zu>verk. HeoenLnstvatze 34, 2,
Komplettes Bett 20 Mark

Äerderstvaße 12, Mittelst . P . 88868
Hochh. Bett 35 Mk., Bett 15 Alk..

Kanapee 15 Mk-, Deckststt 8 Mk., A.
KlviiderschranK SS Mk.. Nachtt. 6 Mk„
WasMom . 1'2 Mk., Ischubl. Komdn.
16 S®.,' Tische ». Stühle sofort zu
verk. EAviller Straße 4, P art , Es.
10 Betten , Küchen- u, Kleiderschr.,
Tische, Sofa , 3 Mmrkis.,, 3 Badew.,
1 GluWessel, PfuhlPuMpe , Gasherd,
Küchemihetd, ZiwjmeustuHrn sehr bill,
zu verk. TohÜMMier Ststaße 17, Gth.
(Mutcrt). Bett , Sprunge . «. Matratze
10 'M , MMO -stviche 19, 2 St . jfifc,

'Muss. Bett , Sprunge, , Seegr .-Matr.
25, 1t. Seh rank 14.jSti ststraße 5, 1.

Eis. Bettstellen
für Kinder u . Erwachsene bedeutend
un ter ' Preis a bzug stb. Kir chgasse 24.

(tzur erh. Möbel, Bett ., Schranke,
Schlafz,-, Wvhnz,- u. Küchen-Einr,,
Seogr .-, Wall-, Kapok- u. Rotzh.-M ..
8 eis. Pers .-Bcttst . ä 4.50 ML, usw.
spottbillig Rauenta ler Str . 6, P art.

GcfchmactvoueSaton -tzlarnitur
in Mahagoni , mit Teppich u. Ueber»
gardinen , billig zu verk. Räheves im
Tagstlatt -Kontor , rechts der Schalter¬
halle, »

Wenig gebe. Möbel, Diwan,
kompl. Bott, , Kteidsr- . Büche-rfchir.,
Schveibt-., Küchenm-nr, , Tische, Stühte,
WasM . re. still.' Yorkstr. 7, H., Grvsi.

Drei Diwans,
wenig gebraucht, billigst astzugehen
Bismarckriug ^ lS .^ MöLel-Gefchast.

Chaisel. 18 u. 18 Mk.. m. Decke2!,'
neue rode u. grüne Taschen-Diwans
86 Wr,  Raue mbater Stvahe 6, Part.

Zwei,Balkonsesiel , rot ». gold,
hi. neu, 15_2)fcf. Werder :!r . 12, 3 I.

Vertiko, Diwan , Sofatisch,
4 Stühle , kompl. Küchen-Einr . billig
abzug .^Heleuenstratze 24. Mtb . 1 r.

Mod. Bücherschrank. Schreibtisch,
neu , gedtegonr Ärstesi, poeÄwort zu
verk. QpsiWLMvcche,42, V. 2 M l,



Seite - W. Ä>rotgen -Ausga - e, 3 . Blatt. Kirsiradener iLagoLaiL«
Fagdfchrank, Eich., Hirschhornlüster

vork. BW ÄerKvcche,3,  1 l.
.Bücherschrank. Sekretär , Äusziehtff'
WMp , 1—0t . MeÄersschr., Schvmöt.,
MAKtk., SpMcL . Kroderwag .. w. Umz.
ÄttLm B!«ickätraßô l5 . Hkh. Part '. Vs.

Ei» Spreaelschrank. 1 Ottomane"
Llll^ ziû ve^ DMniüachtial 14, G P.
, „ . Wirklich gute billige Möbels
s 2t . Sprcgelschr nußb .-pol.. 68 Mk..
Bucherschr. 38. Kleckerschr. 33. Bett-
stelle 2b. pol. Auszufltisch 22,' Salor

Sonntag , 3« . April 1911 Nr . 291^

M -LlmitlmitMatratze . sehr schon!
~80 Mk., Schlafz ., hcll-rmßb. pol ., m.
^ntarslsn , m großer Spiegrlschr ., 375,
eleg. flanu Sveisezimmer . schtv. Eich.,
kompl., 620 Mk., aUe§  neu , prima
Ackert, zu dcrkausen

Nevo straße 4,  2.
2tür . Nußh.-Kleiderschrank

M . Muschelauiff.. tvce wou,, 1,05 mbr .,
SU, veck. J ohämrisibrvaer Stw. 6, 1 k.

Gebe. Eisschrank, Badewanne,
tsasbtckW den zu vk. Göbcnstr. 14. P.
. . Eisschrank, fast neu,

Butterkuhler , statt 45 für
30 E , verk. P hilivvsbcrastr . 30, 1 l.

Kleruer gut erhalt . Eisschrank
sl.-„ .̂ 'chcn-Ausz ich tisch sür 12 Pers.
billig. Nach. Cckc rnsördestr _

__ Gut erhalt . Kinderwagen,
Nickelgestell, billig zu verk. Evbacher
Straße 1, 2 St . rechts._
Sitz- u. Liegewag.. Soxhict -Äppar.,

gu>t eii )., bell . HellawunÄstr. 4„ Sb. 2.
Kinderklappwagen billig zu verk.

NonitzGväße 31, K>vff>euriaeschäf-t.Mocktzstwaße31, Füffeu'vgeschäff,
Eleg. Sportwagen billig zu verk.

Rheingauer Straße 16, _2u recht s.
Weißer Sportwagen billig

zu verkaufen Lehrstratze 1, 2.
Ktappwagcn billig zu verkaufen

v. 8—4 llfir Schäfer , Bismarckr. 22.
Motorrad billig zu verkaufen

Hemwannstraße 18. B8652
Eleg. Fahrrad m. Frei! W Mk..'

Wellenbadow,, s. n>su>, Iah nist-r . W, 3.
Gut erhaltenes Fahrrad

mit Freilaus usw. billig zu ver¬
kaufen Herderstraße 33, 1 lks.

Gebr. Fahrrad für 30 Mk.
zu verk. Leich er, Ora meustraße 6,

Partie Gartenmöbel , fast neu,
ipotckellag Rawewtackr Straße 6, ZP.

Gebe Koffer n. Hutkoffer billigt
M heck. G , S chmt'd-t. Gol-dgass-e 15.
Bur .-Einr .: dopvelsiu. Schreibtisch,

R »-iv.m!,schr„ 3 Stühe , ©piect , 3fl
Gaslüst ., Kopierpr .. Gasstehlampe rc.
vrll. R-uidss-h. Str . 8, 1, 9—11

Theke, Labenschrank '
Erker mit Spiegel billig abzugeben
Helewenjtraße 24, Mb . r _

Firmenschild
<wutff wai b eic fiauifori)  Sedaustraste 9.
^ Nähmaschine, % Jahr in Gebr ..
büli« zu  verk . Bleichste. 13, H,  P , r.
Pinger -Näbmaschs, fast neu billig

abZM. Helenenstraße 24, mj _r.
Gr . Kaiser-Wäschemangel,

to. gebr., sow. gr , Miegenschrank üill.
Zû verkauf en, Kellerstraße^ l , links.
Gederrollen, 25—80 Ztr . Tragkraft,'

lulla-g z>u vorr. Hvt enemtraße 12._
Leichte Fcderrolle bill. zu verk.

Fast neues Fahrrad,
sowie ein gut crh. Klavier zu verk.
Holcnenstr aße 24, Part ., R er che r4._
Feirzes leichtes Fahrrad , fast neu.

bill. Wellfftzstva'ße 27, Hth, Pcrrt.
Gut erh. Herrenrad mit Freil.

28 DK. zuckk.,WeiW , Str . 3, Klaust.
Sehr gut erh. Herrenrad,

Freffcous, zü deck. Gasthaus glumr
LärLesh aws, Movitz stvaste._ B 8913
Sehr guter Herd mit Kupfcrschiff

tzveiSwevk zu visck. Ack'lhsidstr , 38. 2.
-Gebr. Herde u. Oefen sehr billig

zu verkaufen Herderstraße 3, 3,
3 Herde 16. 20, 30. Kochöf. 10 Mk.

RlnidLShcMisr Straße 20i, Kc»u>s.
Gasherde . 2flam. Sn . 6. 3sl. 8' Mk..
in, Bratoffn (DeDerwäM . u . AängS-
Lvsnn.s bill . Rüdesh . Str , 20, Mus.
Gasherde . 4 Kochstell., v. 10 Mk. an,
Gasschläuche, Glühkörper u . Zplindcr
ln ctlleu Pveislagen Wellritzstoaße 20,
Hth. Part . Tel , 3978.

Fv an^ -wstvaße 18 Ltb ^ K-oh ckr!
Gut erh. leichter Krankenwagen

mit . Decken billig zu verk, Albrccht-
straste 6, Drenst niann Nr . 1,_

Sitz- und Liegewagen billig
zu verk, Roonstroße 6, 1 l. 68717
Sitz- u. Liegewagen, leichter Gang,

2 Kind er, Neugasse 5, 1 r.auch  für_
Kinderwagen , gut erhalten,

für 10 Mark zu verk. Watcrloo-
tzraße 5, 3. Trapp . _
Jast neuer Kinderwagen f. 12 Mk.

KU Verk. Hallaartor Str . 2, Po tri.
Sitz - ü. Licgewag. iwetßs. ' Nickelgesi.,
fast wou-, bin , Uorhstr-atze 20, 3 l ._

Ein f. neuer Sitz - u. Liegewagen
zu ve rk. B est, Eckacher Str . 8, 1.
Fast neu. Kindcrwag . (Brennabor)

zu verk. D otzheimor Str . 5ö,_2. 68689
Mnderwage ». Küchen-Einrichtnng,

bill. zu, verk. Ädslfstratzo 3.

Flämischer Mesfinglüster
mit Mittelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen . NAp im
Taqblatt -Kontor, rechts der Schalter¬
halle.

Gut erh. Teppich, Waschkommode
u. Garderobest . zu kaufen ges. Off,
u. W. 404 an  den Tagbl .-Berlag . _
Altertümer , Kunstgegenst. u. Möbel
kaust Hordenrel ch. Franke nstvahe 9.

Pianinos , Flügel , alte Violinen
ka uft H. Wolfs, Wi lhelms tr . 16. 7285
Gutes Milrtärglas zu kaufen ges.

Schievste-iner St raße 24, Park , r.
Gebrauchte Möbel,

ganze Einricht, . Nachlässe, Pianinos
geg>en sof. Kasse gesucht, I . Jäger,
Holenenstraße 15, 1.

Kommode leveut. Schreib-)
zu kawsen ge-s. Off . mit Preisangabe
unter „Koininode" ^hauptposÄagernd.
Gebr . Theke u. Regal zu kauf. ges.

Off , u. B . 621 postl, S Mitzenihofftr,
Gebr . Malkasten , gut erhalten,

zw kau-fen ges. Off . mit Pr.
untov L. 406 -am. deM TagK .-V-arla».

Rolljalousic-Pult
zu, kaüfe.n gesucht. Offerten an
Henkel, War Wstraße 3l>._
Gebrauchte Maschinen u. Apparate
kauft gegen Kasse R. Wuimc-r, Raon-
stväße iö. _ _ _ _B 8844

iNebild. Lehrer erteilt Violin-
u'., Mavile-r-lülkovr., rmmaK. 8 DA.,
ivochonkl. 2 Std . Jahn -straffe 17, Part.

Mandolinen - ü. ital . Unterricht
ort . gründl . geb. Italiener zu maß.
Pr . I . Spellncci, Bismarckring 42,

Silberne Schirmgrifsspitze
verloren . Abzugebön gpgen Belohn.

ÄIUIIWlKyiMV ■„
wevd'en von -cffÄlasffger Woldasimrr>
u . außer .dMv Hccuiff angsf . Off L
PoMageckavck 80 pvstil'ageÄird. uk>§

Weiß- u. Huntstickercien
billig bei , tadeÄ0!er,
Bertra 'rnst-vaß'e 20 . 1 Anks.

Strümpfe j.
iverden in, 2 Tagen « ngsikrickt, au«
gewebte, Hüte schick garniert vo»17 TiiTTirr.

Astoria-Hotel.
Donnerstagvormittag

in der Straßenbahn Nr . 1 ob. 3 advr
Rhernstvatz-e Tasche verloren . Inhalt:
Geld, Schlüssel, Gcg-en gute Bel,
übzugckon Querseldstraße 7, 1 lks.

Gunimirerf von Kinderwag. Verl.
Wüchepstr., J -ohamartK'b'Svgvr Straße.
Mmm . a . BÄ. Bkücherstr. 9, Mb . 2,

Kriegshund , rotbraun.

25 Pf . an . Zutaten billig.
bogengassc 17, Eckladen._ _ -

Handstricke» w. billig U. gut bck
Herd erlstvake 6. 4 S t. _ _ —

Friseuse n. noch Dame » an.
Hallyarter Straße 5,  Sbb.  1 woJt®

mit schwarzer Decke, auf ü. Namen
Ockoff hörend, abhanden gekommLn.
Bor Ankauf wird gewarnt.

K. Prinz , Sonncnberg.
Kleines Wägelchen

zum Milchabhölen zu kaufen gesucht
DoAeimer Straße 118. _ '_

Gebr . clcktr. Lüster
nni{: 3 ob. 4 Lampen Aesncht. Off . u.
Z. Z-. 403 an .den Tagibl.-Bevlaff_

Gut erh. gebr. Reservoir.
-nngcf. 1,30, lg'., 0,50 !br., 0,60 hoch, zu
Saufor/ yeiucht. Off . -inirt Angabe
dev Maße u . des Preise,S u . G. 2.  KX)
posKa ggrud  Bismurckring -. _

Gebr. eiserne Röhren zu kaufen
ge siuckbEekövrrför-dciftr-aße 4, Part . l.

Ausgekämmte Haare
werden angekau-ff Friseur -Geschäft
Rhemstraße 47.

Vlaszugl.. Lust., Bend. u. Gaskocher
li' ll. zu bk. Schw'a'Iib'Mcher Str . 85, P.
2 zurückges. 1 gebr. Speisez.-Kronc
bill. M v'k. Schfraübacher Str . 88, P .

Kompl. Kastendampfbad
ans Ziiük, inff Bvawse, zw verkauffn
Äockstraße 31, 8 -r
Fast neue Badewanne m. Döuche

bill . S chtnalbachcr Straße 21, 2._
Wcndepflng für 2 Pferde

billig gm deck. Sedamstra-ßc_9.
Ca. 30 Halbstückfässer u. kleinere,

gv. eil . Masck enge stell, Kapsakmi ec.
bill . Adelheckstr. 96,  P ., 9—11, 3—4.

Kisten, Bretter , Fassonleinen
billig abzugeb-M fw G. Stiele, Ja 'hn-
straße  17.

Schöne große Vogelhecke
zu verk. G>eisber>Mvaße 18, Part.

5iaufyesuÄe

Garten oder Grundstück
zu Pacht, ges.. event . weit v. d. Stadt.
Off . it, G. 110 an' den TagW.-V,c>rilag.

Mathematik u. Sprachen
schnell, sicher. Offerten unt . H. 406
an den Tagbl .-Vevlag.

Guter Privat -Mittagstisch
für Damm ». Preis 1 Mack. Rhom-
straße 47, 2 St.

Fahrräder , sowie alle Blcchsachen
w-sck. «maMerd . Nifffer, Manrickus-
srrgße 14, La'den.

Beizen, Polieren , Mattieren,
sowie Sbepackevon von Möbeln billig.
Löller . Henderlstr-aße  86.

Tapezierer - «. Polsterarbcitcn
sed. Ack fertigt zu billigen Preisen
Tap . David , Bertramstr . 21. Das.
verschied. So fas billig abzugeben.

Tapczicrer-
wvroerPofstffw 'öbÄ rvocken billig au'fge-

ackoffet Dotzlheim er Str aße 6-6,  2 I.
Achtung! Für Hausbesitzer!

Tapezier . Rolle 30 Pf ., sowie Anf-
arbeiton von Möbeln u. Betten bill.
Gneisenamstr. 21, P . Tcleph. 4329.

Herren An;, w. unt . Gar . angef.,
Hose5, Ueberz. 11, Röcke gewend. 7.50,
Rep., Rein ., Außbüg. 1.40 Mk. Must.
z. D . Schneiderei , Hellmundstr , 89, 1

Schneider 'Reparatur -Werkstätte
besorgt Umänd., Reinigen , Äufbüg.,

I » schwierigen Fällen
wende man sich in Bezug auf energ.
Gymnasial - und Real - Unterricht

Nachhilfe, Vorder , a . Examina
unt . K.  3tzch an den Tagbl .-Verlag.

Ein Obersckundaner
der Oberrealschule erteilt gründ¬
liche Nachhilfe. Angebote u. Z. 403
an dien Tagbl.-Ve rlag ._

Dame ert . französ. Konversation,

Junger Dackel zu kaufen gesucht.
LMvochtfffatze11, Gackenih. 1.

auch Nachhilfe für Schüler , zu mäß.
Preisen ; ebenfalls Klavier - Unke'r--
richf. Offevicn unter G . 377 an den
Tffvb -Beckcra.

Kiaviernntcrricht ert . gründl.
Carl Feh, Adusiklehr.. Sedanplatz 7, 1.

Skeufüttern. Abbolen und Bringen.
F ranz Suszycki, Miauergasse 10.

Tüchtige Damenschneiderin
empf . sich f. säimtl. DamMgarderoibc.
Z'imjwevmannstraße 10, 2 n, _ B 8569
Pcrf . Schneiderin f. eins. Garderobe

IV Däne frei . D am bachikal  38 , Part.

Geübte Friseuse empfiehlt sich
AwxsmHu'mstraße 9, Hkh. 2. B8

Geübte Friseuse empfiehlt sich.
im AbonnMomt . Wbrckhtftr,̂ 46,̂ LW

Gardinen werden gespannt
n. gebüaelt Rooirstra ste 4, 1 roch tẐ !

Herrschafts - n. Fremden -WinchC.
in. jederz. axö>en., gut besorgt. Gcrvo.
Spa nn ., eia. "Blei che. -Jah -n-str. 14,_Jg

Gardinen -Wasch- ». Spanncrei
Frau Kvom'pach, FaulbrUnncnstr y^
Bill ._J3rcife . Vorsicht. Behan-dluW-

Wäsche wird aufs Land . «
angen-ommsii, gebleicht u . punkt»^
besvWi. Zu erfragen Bahnhofstr . »
Hanidschu-hgL schaff.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird anoctw  Gig -. Bioiche »• I'-r*S?”
W-assvo. Dotzheim» JWeiiner Str.

Verschiedenes
Vertretung , Lagerung

gu übern , q-efucht. Gefl . Ostf. nnto«
Gr . K. pöstlag. B^ lwarckrrny. .
Jg . Mann , 27 I .. statt!. Erschein-.
in anges. LübewSst., sucht zw. Herr«'
Bffannt 'fchaft mÄ bildhWscher 4®*
Dame . Offerten -, mögll. mct Phoff
g-ra>ph:>e nmter „Eün-stgemeint" P . 40»
an den Tvgibl.-Bocka g.

Geld-Darlehen ohne Bürgen , ,
6 Proz . Zinsen , ratentn-cise Rückzaff
Selbstgeber Schilinski , Berlin 3°,
je tzt Elbeffe lder Sto aßc 19. Fti o

Pers . Schneiderin cmpf. sich
zur Anfert . eleg. Damengarderobe u.
tadellos sitz. Jackenkkeidf Bill . Pr.
Ras che Bvd. Adolfstr. 1,  recht . Stb . 2.

Ein best. Mädchen sucht »och
Kunden im Kostümändern n. allen
Skähabbeitcn. Tag 2 Mk. Offerten
unt . A. Z. 80 hanptpostlagcrnd.
Hüte w. in u. auß. d. Hause schick

n. billig garniert . Vorm, zu sprcch.
Siegler , Webergasse 45.

Staatsbeamter,
Jahoescink . 3600 Mff s. 2000
geg. q.  Zins . Rückzahl. n . Ueberernk-
Off. u.  K . 400 an den..Tagbl^ VeÄ-

Ein besserer Herr,
verheiratet , sucht die Boaufsichtivuil!
einer Billa auf längere Zeit ch
übernehmen . Näheres zu erfragen
im Tagbl .-Vevlag. ^
Für schön 5jähr . Knaben best. Herk.
Adoptiv-Glt. o. Bck-g. ges. Off. W- b
Ta«-bl.-Hpt.-Na.. WAbelnffff . 8. 61 7»

Zu verschenken
Wolfsspitz, wachsam, in gute Hande^
Kavlstraße 26, BopderhausffUack,

Tunger Geschäftsmann,
M Javre alt , kakh., sehr strcbffw-
su-cht sich-mit einem b-raven tüchtch- ,
Mädchen (D !-Mt «Mchen od-. Köch>« >
mit etwas Perm . bald , zu verheer.
Off . M 110 DM -Zwvft., Brsmarckr.

Geschmackvolle
Salon-Garnitur

:n Mahagoni , mit Teppich u. Ueber-
gardincn , billig zu verk. Näheres im
Taabl-att -Kontor , rechts der Schalter¬
halle. *

KW MWe ZchlSftrhmlde
(Polizeihunde ) v. prämiiert . Eltern
zu verkaufen Siikolasstraße 18. 6287

Dobermann -Kinds,braun .' Stämm-
baum, sehr wachsam , zu verkaufen
Dotzheimer Str . 121, «ätättler.

Schönes Büfett billig zu berk.
Nikolasstraße 21 , Ziga -renlade « .
Pomp!. KWn-ClNMMW

(P 'itsch-Pine ), 1 evnz. Küchonschr.,
1 Meirdvrsckr.» 1 Berti io. 1 Sofattsch.
4 Stühtc , 1 Tvwmvau (mttc© Niußb.),
1 Mwrtoöl. (Eich.) sehr bill. zu verk.
Rüdsshetmsr Str . 24, FM », rechts.

Deutsche Schäferhunde,
(5/3 Welpen), wolfsfarv .. von Flora
v. Nahegau , 1620, nach. d. bck. schön.
Norbert v. Kohlwald, abzug. Preis
nach tiebereink. Besitz. Wrlh. Schaust,
Dotzheimer Straße 146.

Üeutfcljer Mkiserhund.
3 Mamrbe «K, ü.ni eraic Hände KCKfl
zrr vk. SchwcWwcher Str . 53, W. 1 i.

ErsschrÄIEe
billig zu verkaufen.

tfh IPtossncr , Wellritzstraße 6.

Aquariett
(neue) billig abzugeben. E. Ristler.
Scharuhorststraße 38, 1. B8898

liiniCl!=6Mfl!l!ltt(|,
154 Stück, zu verk. Porlstr. 8, H. 1 r.

Hochfeines Rirtzvann !-

Piarr 0 g
lvelchesb. Kauf eines Flügels in Zah¬
lung genommen, preiswert, auch gegen
istatcn, zu verkailsen.
Wano-Kans König,

Schwalvachee Str . t.

l Äoditi ®»i
mit Figur« i und reich geschnitzter
Balustrade billig;7. verk.Taumisstr. 28.1.
CM ilnriüitürig fürW

fOomenrcimeiOcrei
preiswert zu bcrl x  gleichfalls eine
noch fast neue Schlafzimmer -Ein¬
richtung u. Küche. Nur Private bcl.
Adr. u. L. 396 an den Tagbl .-B abz.

Prachtvolles

Salon -Piano
in eleganter , feiner Ausstattung,
mehrfach prämii rt mit gold. Medaillen,
»eu, umständehalber sehr billig mit
Garantiescheinz» verkaufen. Off. unter
st. 111 an den Tagbl.-Vcrlag. B8968

Kutos l
1 Doppelphaeton. 7-sitz., 18 30 B8,

Ledervcrdeck, äußerst billig, umstände¬
halber für Mk. 4500 zu vcrkauffn.

1 desgl., 4-sitz., Il/22 B8, amerikan.
Beroeck, für Mk. 8200 zu verkaufen.
Gefl. Angebote unter ff. 403 an den
Tagblatt -Lerlag.Aus freier haud

billig zu verkaufen:
■vornehme flämische Dpeisezimmer.
Einrichtung mit Fensterdekorationen.
Tischdecke und Messing-Lüster für
elektr. Licht. Näh. im Tagbl .-Kontor,
rechts der Schalterhalle . *

Drislykl MkssnislVer
mit Mittslzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen . Näh . rm
Tagülatt -Kontor , rechts der Schalter¬
halle. *

a&ohlenasnfasig - mit Holzver¬
kleidung, durch 2 Etagen gebend, in
Villa zu verkaufen. Bescheid:

F. M. Fabry, Rheinstrasse 64, P.
Eine schöne
Sawu - EmriÄtung

ln Ebenholz, billig zu verk.. bcSgl.
2 vorzügl . Kachelöfen mit Ricßncr-
Einsätzen. Näh. Schützenstratze 12.

faß neues iiücUeüjjnilisete
billig abzug. Bliichcrstr. 14, V. P . B8829

Blasebalg-
Schleifstein (f. Kraftbetr .), 1 Stanze
zu verkaufen Sldlerst raß e 31.

Wer kauft leere
Weinfässer?

von 7* St . bis zu 4 Stück, oval und
rund. Eb-iffo Lagerfteine und
Ftaschengeftelle . Offert, unter N. Utt)
Tag bl.-Ha iipt-Aa., Wilhelmstr. 8. 6280

G . LMlarrch , i8ä «k.-o.
wage » zu verk. Siheingauer Str . 14, P . l.

«KZ
Kauft

ftfiitc p. Stück 25 Pf . b.
Mk. Ungeniert. Tiskr.

Ankauf v. Brillant ., Gold,
Silber , Dublee, Uhren, Gc-
häufe. Münz., Met.-Gcschirr
Lüster, Badeöfen. Milrosk.,

ass 0 Appar ., Einr .,Blech. Draht,
ÜfllT Guß v. Zinn , Kupf.. Mess..
mW » « -e - Zink,Blei, Siahl rc. Schok.-.
Tee-,Tab.-St .j. kl.V. Frledrichstr.48.H.2.

Ml . | Sofenm6 , ggrSf;
inuftz .reek .Preis , gttterl ». Herren -,
D-rrucn -, » inderkl ., Nuif . , Mövel.
Gold , Bilder . Ps -rnssch ., Bria.
Zahngev . r». g. Siack,l. P ostk. ge»
A.iieizliak

kauft zu hoh. Preis , von Herrsch guterb.
Herren- u. Damcnkl., Uniformen, Möbel,
g. Nacht., Pfandscheine, Gold, Silber ».
Brillanten , Zahngebisse. AufB .k. i. Hau8.

Sr « u Klein,
Eoulinftraste 3» I, Teleph. 3480,
zahlt den höchsten Preis für gut erhalt.
Herren-, Damen- «. Kittderkleider.

MS.UVelses -jjrasse » , « ,k«i» Laden,
zahlt die allerhöchsten Preise f. ĝntcrh.Herr.-.Damen- u. Kindcrkleid., Schuhe,
Möbel, Gold, Silber , Nnchl. Po stk, gen.
©tiraßeiie Kleider. Kchüherc.
karrst s». Sipper , Riehlstr. 1l , M. 2.

. für alte Herren - n.
Damen -Meidcr,

w Mädchen- und Knaben-
Anstiae, Militär - Uni¬

forme», Wäsche, Stiefel, Betten, Möbel
den höchsten Preis erzielen will, der
bestelle M. .»asplsüsi , Bievrich,
8!atha»sstr. 70. Am Bestellung fomme
zu sed. fleto. Zeit. Cliristl.Händl. 62 56

Atteö Ptauin 'o
zu kaufen aes.Westendstr. 26. B. I.  B 8984KsrhAasMez;
j. Größe kauft Frz . A. Leißle -.st Eo.,
chem. Prod . äther . Ocle, Extrakte u.
Farbtinkturen -Fabrik , Rüdesheimer
Straße 3». Telephon 3137. B898S

SWft^ Kupier, Messing. Zlnn
L4lll . r? nchmc in Tausch und
Zahlung.
Kupferschmiederei Y.  J . Fliesren,

Meygergasse 37, Telephon 52,
Vcrzinuerei: Heleucnstr. 14.

Arrkauf
von altem Eisen , Metall , Lumpen,
Gummi , Neutuchavfäkle , Papier
u. Garantie des Einst.) u. Flaschen der

WillaelBss Miere » ,
Sllthauvlung»

Wellriststr. 30. — Telephon 1334.

Bitte ÄUsschneise » .
Lunipen, Papier , Flaschen, Eisen rc. fft. u.
holl ab 8. Sipper , Oranimstr . 54, Mtb.

IüjMill Worbs,
staatl . konz. u . Aufs . d. Siittlbeh . »
höh . priv . Lehr « u . Erzieb . -Sl,»statt,
BorbereittrngSanst . aus alle « lass,
l Gert . b. Lb .-Pri »n. intl . d. sämtl.
Schul , a . f .MäSch . ) » . Exanr . (Einj ..
Prim ., Kähnr .,Seekad .n - Aditnr .)!
Ktudienarrst . f. E »w . , Sprachinst . !
Richtuers . Schul , öff« Sckl. könn , d.
.trl. bald einhol . od . and . Prüf . mach.
Arbeitsstund . bis Prima inkl . :
Sklt . « rf . s. 17Ll, . AM . W, . !
Priv . -Nnt . i.  all . Fach . , a . s. Ausl . ,
desgl . für Kanstcute u . Bearnten!
Nachhitsc - u .Ferienkurse .Pension . :

Privatschnldirettor m.Oberlehrerz .,
Luisenstr . 40 « . Schwalba cher Sir.

l-svons cks krau?, par une institutrice
parisienne. Prix modere. MUe.Mermond
de Poliez, liarlstrasse s , S,

€ > fe © Fle ! irer fa . I > »
S«*hpr , l «ioiÄ’.itras ^e b-sa» S , er¬
teilt grdl. Unterricht u. Nachhilfe in d»
Qymu.- u . Iiealfächern. Nach^ eisliob
be ste Erfolge. Ersie Befer enzen. ^ 1

® © aitecia
für Ausländer, praktisch u. gründlicö«

Wbcrlcliror a . 81 ., Seiler,
Adolfstrasse 1a, 3.

Geb. Engländerin , Krams. u .Dcutf^
sprcch., io. llutcrricht bill. zu gab. ob,GeselLschaft
stundenweise zu leisten. Offerten
unter B. M., postlag. Berliner Hop
lingl. Untcrr. c-rn"Gr. Burg str. 6,];

Enal . IJii t crr.
Eavjilsiii literaryafternoons , lessonS.

Miss Do uglas Browne, Fran kf. Str.10,  Ih
Französin (dipl.) ert . crdl . Unterr. "•

Konv. Bes te Bef.  Potz heimerSir . 31,  P;

Italienerin (Leiirerin)
unterriotitet in ihrer Muttersprache.

Ä. ^ ioazoli , Adollsallee 3i , 3.

: 3nstitnt Sein,
Priv.-Ilaudelsschule,

Eliein-

strasse'
nahe der

Ringkirche.

Beginn neuer Volikurse

415
H f. d. gesamten Handelewissensch.
♦ und neuer Abendlturse fär
* Bucht'., Stenogr., Masch.-Schreib.,

Schönschrcib,Verm 5pf.-Verw. etc.
KinzcI - l nlerricht : Bog.

täglicli.
Der Direkt. : llerni , BSein,

beeid. Bücher-Bevisor u. kaufm.
Sachverständiger b. d. Gerichten

des Amtsgerichts-Bezirks.

Klavierunterricht
erteilt gründlich »Vitttia l .ieberi
Philippsbergstraße 25, 2.

■t
Hec

"Wiesb
Entwürfe
Ausführui

arboiter
Unterrich
Zeichnen

"Wiede

Ihttemc
für

Unb Schani
faktisch get
Nudele ich
unter 1). 40

kW - W
mit sich,

kunstl. Reife,
nsbich, Plan

Ihkm

Auf vie
"’ir im Li

G ^ s

eröffnen,
von Darm
einigen H

Privat -1
"Falzer, !
erteilen v-

Eigener
■in Hause

Adelheids

Abraham,
Abramsohi

Br . — ]
Adam,, B,

Adeimann
Assessor

Agren , Fi
■Akalbein,
Aadrä , E
“■nrep , Eh
A&chau, (
Augsburge



Nr. 301 . Sonntag , SO. April 1-911«

| . . . »
«
*
»
♦
*
»
*
K
♦

Gewerbeschnle
Wiesbaden.

Abteilung r Zeichen- «.
Malklasse für Damen.

Kursus
für angewandte Kunst.

H Unterricht : Dienstags u. Frei-
E tags nachmittags von 2—5 Uhr.
» Anmeldnngen zum neuen
» Knrsns umgehend erdeten,
ch Die Direktion.
» F 411 i

Miliiclincr 6320
kuiistpwcrfel.Atelier

Hedwig Brugmann,
"Wiesbaden— Luisenstr . 6.

Entwürfe für mod. Kunstgewerbe.
Ausführung künstlerischer Textil-

arboiteti — Kurbelstickereien.
Unterricht im kunstgewerblichen
Zeichnen, Malen und Entwerfen.

"Wiederbeginn Anfang Mai.

Unterricht in Tonbildung
für Knnllgefspg

at>b Schausviel erteilt theoretisch nnd
faktisch gebildeter Sänger . Auch be¬
handele ich stotternde Kinder. Offerten
unter I). 404 an den Tagbl .-Derlag.

Empfehle
vorzüglichen . ^ .

zu 60 unb_ 70 Pf.
Kümmel. Sedanpl- atzKümmel, S- edarrpl-atz 7, 2.

Mrivat -Mittagstisch
85, 1» Karlstraffe 35, 1.

Gut und billig ._ _
“Senf *Präm. Ing.
übernimmt technische Arbeiten jeder Art.

» -»«le r , Bl ücherffr. 24. _B .-869

Mahrener Buchhalter
übernimmt Anlegen u. Beitragen v. Ge-
schäft«büchern.Einrichtungen von Prwat-
buchhaltunqen, Verwaltung von Ver¬
mögenu. der damit vcrundenen Arbeiten.
Off u A. 409 au den Ta gbl.-Verlag.

Wiesbadener TagblaLI.
Behandle d. Massage u. Naturverf.

(Wasserdehandl.) a.Krankheitend. Frauen
und Kinder in nnd außer dem Hause.

Morgen-Ausgabe , 3 . Blatt Seite 23.

Klavier - Unterricht,
Wiener Methode. •'“SfS

's ff mit sich. Erfolg alle Stufen bis zur
mnstl. Reife. Dorzügl. Reifezeugn. blaris
•̂ abicli, Pianistin, Rauentaler Str .19,Ir.

AtUlbemsche JuschneiliesAle
Frl . .So,, . Stein . Kirchgasse 17,2.

srste tu älteste Fachschule a . Platze
'"r sämtl. Damen-, .ninderqardcrobe u.
Wäsche. Einfachste Methode der Ictzt-
^ >t. Die Schülerin fertigt nur eigene
Garderobe unter Garantie f. tadellosen
« >ö. Schnittzeichncn z. bekannten
Preis . Anfertigungs-Kurie pro Monat

Mark. Schnittmuster nach Maß.
"leider werden billigst zugeschnilicn u.
«ngerichtet. Büsten "i. Größe, auch nach
Maß. Prospekt gratis.

”1
Auf yielfoitigen: Wunsch werden

'wir im Lau e dieser Woche (inen

CtysronasiasteBi-
TaErassirkel

erüffnen, zu dem gefl. Anmeldungen
von Damen, sowie auch noch von
einigen Herren erwünscht sind.

Privat -Unterricht im modernen
"Walzer, Boston-Walzer, l 'wo-step,
erteilen wir zu jeder Zeit.

Eigener grosser Untcrriclitssaal
im Hause der Logo Plato.

I Julies Bier und Frau,
- Adelheidstr. 85. Tdephon 3442.

_ _ _

zrgHW StfinciDerin
empfiehlt sich zur

ARfLrtrgullg eleganter
md einfacher Toiletten

jeden Genres
nach neuesten Pariser Modellen bei

billigster Berechnung. 6223

Atelier Alice,
Nhrinstratze 115. Telephon 4524.

K «'ne»d<!l'in,
akad. geb., empf. sich in u. a. d. H.
zum 'unfertig , eieg. Damcn-Gard u.
Jackenkleider. Ost. u. N. 110 Tagbll-
Zweigst., Bismarckring 29._ _p?J °o

'Langjährige » irektrice fertigt
rfamen - Hüte.

Sh ' ganl . 28;SSiS4.
SSodernlsäorPE ».

Adel ln -iil «tr al »e SB. 1.
Hite werden schick garniert nnd
>nobernisiert Bl sicher ste. 35 , 2 r.

Von jetzt ab
wird wieder nachts gebleicht. Da
selbst wird noch Wasche z. Waschen
und Bügeln angenommen. K8933
Wasch- u. Bleichanst. W. Spitz Wwe,

_ _ Atzelberg._ _
Di ne«rpönnereh

Yolk-F ns -ng, Stlb red tftr.40. Tel. 6678,

plßdear, (Still. WM.
Beste Zeugnisse. Erste Referenzen
Friedri cb li;nineiiianii , Röd erstr. 12.

PDeüißiisHuisJiditJsdite,
wirft die Maimolle odor BstutmassaM
VKttet  Anwe -nLnon» meines ^ eigenen

lötesöaheES erjler dörgerl.
tetap {lfd)fjeleiiei$ r. 24 J,

aKiüffcmr. Spoechistiundc-n Ben 10 bis
Iß U'üv VormütltssZ- 3—6 Uhr nachm.
Rheiwfivaise 21, fei

Felix Ma y.

'MmnMisWiv, Gicht
behandelt ärztlich geprüfte Masseuse.

Paula Buschner.
Nerostraße 12, 2. am Kochbrunnen,

von 10- 77 Uhr. _
Langgasse 10, 2 . Krnst

ie aa ieibn rF .arzil.gepr.
"Biassage für "Damen "«d Kinder
Helene Be umtdburg,  Lang gasse 10, 2,_

WllßW

insütiiti.engl.
mul Körperpflege, F120

Rheumat. U. Gichtbehandlg. Frankfurt
a. M. BlÜcherstrasse 11, I. Mrs. Hyke.

Massage nur für Damen
(Bebandl. Thora -Brandt).

Frsariska Wsgnse, Albrechtstratze3, 1.
Mnstnaa für Damen und Kinder.
fWülfUlJl ClEES-Jotte Fiene,

Niehlstrasts 11, Mittelbau 2 St . B 8971
Clettr . -koSmctrsGe

Gesichts-, Kopf- u. Körperpffic« ,
GesichtiIdaAiPf'bäd'er, Gwnz- n . Detf-
miai'saye Nierdon- ui. Gnitsiti'bwnigiA-
imrffav-n, ManÄuive, PedNu« nnd
Hü'hiniovauigien-Öpevaiiwn. Frl . Käte
Wesp, ärztl . gepr., Weferyasfie 88, 1.
Doch», vollk. Apparate . MöstfE v.
10—1 u.  Von 14—-8 Uhr abends.

Wnlsniio für Damen und Kinder.
SmuSfUP ä 'liaräolte IFiene,

Richlstraße 11, Mittelbau 2 St.
Malt Hassel,

ärztlich geprüfte Masseuse,
Saalgasse 16. 1,

behandelt Gicht und Rheumatismus.

Schwedische Masseuse,
ärztl . gepr., empf. sich für Damen u.
Kinder. Gr . Burgstraße 8, 2. FräuL
Magda Veterse».

ELeg. ManÄure,
AM - Schöntzeitöpfiege » Be¬
handlung von Rheumatismus, Gicht.

Ncrostr. 42, 2, Maria Hannig.

Maniküre SSÄ!
Ottilie Kassberqfr.

Maniküre " WW
Dambachtal 8. 1, 2 Minuten vom Koch-
brunnen. Heta IBaileleim ' .

Nagel », Gesichts -, Kops -,
Büsten - ,r. Körperpflege , Frisieren.
Mari -, l ’r i *rli . Allnehtstraste 13,1.

Berühmte Phrenologi » !
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromant,
für Herren u. Damen, d. erste am Platze

Miliar, Hirschgraben 10, 2.

«Sie WmÄW
«siili « Häuser , KochstSttenstr . 1«,
Vdb . 2 r . Für Herren Ta,neu.

PhrenoLogin **W4
Goldqaffe 16,1. Frau I «km 8r-II- l» !i«-I.

Erstklassige Pbrenologin
Frau Ltrir »»k!̂ VL,I«i,

Bleie! straffe 36, 1.

Phrcnologin
Walramstraffe8, 4.

Berühmte Phrcriologi»
empfiehli siäi. Frau SHlts!- Hoih.
iainter , Kirchgasse 72 , 2 l.

Dhrruolsgm!
Kopl- u. Handlinien, sowie Chiromantie.
Schachtstratze 3, Woh. Part.

Frau

Geld von um  Mk. an
besorgt schnett « . diskret g. Raten»
zahlnug . Postlaqerkarte 12, Post.nnt ä>.

©ElD - fBntltyn ,1ä ). ia „ X “ :
schnellv. Selbstg. Schtcvogt, Merlin.
Brilderstraffe 11. Rückporto. F160

i

Wer kann einen Betrag von
59C0 Mk. sofort flüssig machen für
ein Darlehen, das in kurzer Zeit
guten Verdienst einbringt. Diskr.
gegeben und verlangt. Vermittler
verbeten. Offert-» unter 1l. 397
an den Tagbl.-Bcr ag.

Giebel z» Reklamezwecken ganz od.
get. zu v. Näh, int Tagbl.-Verlag. Ec

fteeii

Bll©
bat eS einen so großen Verdienst ge¬
geben, als den soeben von uns auf
een Markt gebrachten. Jedermann
ist Käufer und gewähren wir pro
, erkauf den hohen Verdienst von

Mk. 10, so daß man selbst bei täglich
nur 2 Verkäufen ein festes Ein¬
kommen von F161

60ö Mark pro Monat
hat . 2—3 Verkäufe täglich 1 Stunde
Arbeit . Verdicnstauszahlung sofort,
nicht erst nach Lief. Vertraucnsw.Herren«,"«»Schicht.
Offert , uni . C. 1938 an Heinrich
Eisler , Berlin SW. 19 erbeten.

Herren
und Damen

^ A r  finden stets die beste Ge- ^ 4.
legenhcit zum Heiraten yrnT

nT “ durch ' T“
Frau Simon , R ömerbcrg 30 , 1.

Fl« Fricdeliüle Wehmr,
Ehevermittlung,

Friedrichstraße k>5, 1.
Internationales Bureau.

Beste Beziehungen
und Verbindungen.

Beste Erfolgeu. Referenzen.
_Gcgr . 1004._

Heiraten vermittelt reell
Frau  Schachtstr . 80, 1.

fttet itldiiflsnKinn
(unbescholten), jetzt über freie Zeit
verfügend, sucht Geschäfte aller Art
(auch größere Reisen) zu . erledigcn.
Diskretion Ehrensache. ®efl. Off.
mit . N. 404 an ddn Tagbl.-Verlag.

FM °- HanHverwaZtnng
mit 8-Zim .-Wohn. per 1. Juli mit
cntspr . Mietnachlaß a'bzugvben. Off.
unter H. 402 an den Tagbl. -Verlag.

Boxer-Müde,
ausnahmsweise schön gezeichnetes pracht¬
volles Tier , empfehle zum Decken, aud)
preiswert zu verkarsten.llSatsI

Michelsberg 7.

Pß|tßr ftüu‘6  ßjeüWNse!
Biol . mcd . Institut.
1000fäch bewährt, wo

andere Hilfe vestagt.
Sprichst. 3—6. Sonnt.

11- 12 Uhr.

Ehrensache.
Bevmügenfer Kamismanm, >evangi,

Umfang 30m, wwrscht pass,. Dcmovn-
RÄammtschaftzwecks Heina.ii. ReßeWt.
wird auf Stütze im Geschäft und
Äwäs B-enmiögen. Amonchm Ktvecklas.
BerimistKer verteteu . Offer -ien umd-'i
T. 109 an  die Taigibilo-Zwenaftellbe,
Bismarckw mg 26,_ R866B

Wer heir . 31 j. ev. Fräulein
mit unbed. GefichtSfehl.? Auch viele
IM and. bermög. Damen stets in
Vormerk. Nur rasch entfchl. H. w.
sich meid. L.  S chlesin ger, Berlin 18.

Wittve , 47
wünscht sich mit älter , gutsit. Herrn
zu verheiraten . Offerten u. O. 400
an den Tagbl .-Verlag,_

lft. Mll.
Briefwechsel w. gebild., hübsches

Mädchen, 27 Jahrx alt, aus angeseh.
israel . Fam ., 10 Mille Bermög., mit
gebild.. gutsit. jsr. Herrn . Da sehr
häuslich erzogen, würde event. eine
Pension führen . Ausführliche Off.
u. A. 434 an den Tag bl.-Verlag.

Gutsbesitzcrsiochter , F120
fmrg, schön, grbäL ., »iriAige OdWtn!
■ctmS gvotzen- BormögeriS, wünscht -
L'ff'M . In Betracht rammt Jn '-tst,
Osf-lzchr. Arzt. Avchrt. od. Fiabrüfes .,
veK». GrsNLus 'mMMt. Gr ft . Atwgieb. u.
A. G. 196 an R. Masse, Mag deburg..

Ich <MjSMfbJ tr . lO , S
am
anlban.

gibt Darlehen schnell und diskret. Ver¬
treten durch JSayer , Mainz , Crthnl-
straße 8. Rückpotto 20 Pf.

/in Tik -Darlehen schnell, Ratenriick»
v" UU zahl. Selbstgebcrl*i !’#ner,

Berlin 5?l, Bellc-Alliancestr. 67. F67

und Blasenleiden (Geschlechts!.), auch
alte Fälle, QueckstlberfiechtuM. Vorzügl.
Erfolge. Tiskr. Behandlungv. pierve »-
schwäche d. Männer, Pollutionen nsw.

Krrdei ' t I ) i -e8 § ler.
Kuranstalt f. naturgem. Heilweise.

Wörthstr. 17,nd .Rheiustr., 9—12u.3— 8.
M Bei Frauenleiden jeder Art
“UH wende man sich vertrauensvoll an
Franziska Wagner , Albrechtstr. 8, 1.
Spreehstunden von 10—12 u, 3—6 Uhr.Wr.» d.,i.Peiis.°'N»°-"'
Scknvalbacher Straste 6 !» 2. Stock.

best.Stände find, streng disir.
^MMKUliebev . Aufnahme in ifoli.rt

Walde gelegener Villa mit
Gart . b. alleinstcb. Hebamme.Vorbseh,
Nutzlo ch bei Heidelberg . F33
"" |?j| A sciiliessnugen,

SdilV" rechtsgültige , in Sl»a0
Gesetzauszug, Prosp. etc. 50 Pf. FltSO
Brock’s London, E. C., Quesnstreet 90.

Knty . Ächrerstochter , vermög., sucht
Lehrer od. Beamten kennen zu lernen zw.
Heirat. Postlagcrk .88 . Biün .-N. 8 8854

Rcellk Heirat.
Geschäftsmann , Ans. 40er, m. ein.

Tochter, irf I ., 30,000 Mk. Benin , cv.,
v. ang. Aeutz., wünscht bald Heirat,
cv. Einheirat , mit geschäftsk. Früul ..
auch Witwe mit ei». Kind V. 30—42
I ., etw. Vermögen erw. Diskret.
Ehrensache. Gew. Vcrm. und anon.
zwecklos. Ernstgem. Offerten erb.
unter A. 438 an den Tagbl. -Verlag.

lwgF|© rianii,
kanfmünn . gebild., schlanke Erschein.«
edler Cbar ., 27 Jahre alt , sucht mit
einer netten iungen Dame zwecks
Heirat in Verbindung zu treten.
Strenge Diskretion zugesichert. Off.
n. M. 401 ett de» Tag bl.-Verlag.

Herr
möchte gerne mit älterer , gutsituiert.
Dame mit guter Herzensbildung
zwecks Heirat bekannt werd. Angcb.
unt . A. 440  an den Tagbl .-Verlag .

..Audi".
Brief unter der zuletzt angegebenen

Adr. lagert , da keine Antwort kam.
G.

’Wteitedl « !! ®? Fremden - Liste.

Abraham , Kfm ., in . Fr ., BonnHotel Kronprinz
‘4-bramsohn, Fabrikant , .Freiburg i.

Br. — Hotel Warschau,
U-danii, Kcnitn., Dresden

Hotel Adler Badhaus
Adeimann-Adiel!ffl eruttsfelde, Graf,

Assessor, Koblenz — Bhein-Hotel
-agren, Fr ., Malmö — Englischer Hof
Akelbeici, m. Fr .. Afrika — Krug
Andrä, Fr ., Halle — Zwei Böcke
■̂Orep., Fr ., Skelleftea — Römerbad
ASchau, Obersit, ümca — Engi. Üo-
Anesburger, Ivfm., Routwei!Taunus-Hotel

B
3alke, Kfm., Köln — Grüner Wald
Bartenwerfer, Frl . Rento .. TilsitWeisses Ross
Baum, Kfm., Usingen —• Gr. WäM
Becher, Kfm., Neitstad.t — Hot. Knlg
Beck, Kfm., mt Fr ., Kassel, Erbprinz
Beck, Fr ., m. Tochter, Berlin, Pension Voigt
Becker, Kfm )., Wiorrr.s — Erbprinz
Beckmann, Pfarrer , EickelHotel Reichspostt
Behrens , Direktor , Hannover. Hotel AlfcesaaJ
Behrmanm, Kfm ., KönigsbergBad Nerotal
Bensenbrech, Kfm„ Elberfeld

Wiesbadener Hof
Berger, Fr . Rentn.., OstritzPension Windsor
Bengkolter , Stud ., MiirburgWiesbadener Hof
B«uv KflH.. Brüssel — Wücsbad. Hof

Bertram, Lehrer, HanAurg

Besmann, Kfm., Limburg^
Beider , Kfm ., Höhr - Reirfishrf
Biezel, Ingen.., Fra»kfuttt Ler«■uiw Fr Bloemfonltain’’ Pension Windsor
Blachiam. Kfm., München - ReichshofBÄ•**- .»■“Ä
v Bl«xen-Flnecke, Freiherr u. Freifr .,

‘Schweden— Hot4 Rose
Bloch, Kfm., Gödliitz - Astoriahotel
Bobsin, Fr ., -EUstock 17> 2
Bock-Leitz, Fr . Dr„

Bödioker, Stud., Mütter &i.

Bo einen, Senator, ^ nd̂ L ' Lf
Bokamp, Bankier. Düssgdorf

BoWt, Bentn., m. Fr ., ^ dorf^
Bomätsch, Kfm., ^
Bonde Fr . Gräfin, Troillehnm— Rose
Bonde’, Komtesse. TroUebolm Rose
Bormass, Kfm., Fammvcr ^ ^ .Rosel

BW* » * * 1?""Ä SAlVe«» lM-" sta
ISS ; rfW - " Ä » <

Caiteur, Vikar , RemichHotel Dahlheim
Clausee, in. Fr ., DresdenZur Stadt Biebrich
Cleve, Fr ., m. Tochter, San FranziskoResidenz-How?i
Cohen, Fr . Rente ., Brighston

Hotel Quisisana
Cohen. K , Frl, , Londeu — Quisisana
Cohn, "Kfm., m. Fr . u. Bed., HannoverBad Nerotal
Cohn, Fr . Kommerzienrat, BerlinPalast-Hotel
Cohn, Berlin — Palast -Hotel
v. Crailsheim, Frhr ., Riftergutsbes.,

Rodelsee (Unllerfr.) — Pens. Reuter
Crair Kfm., Paris — Grüner WUd

IC
Kihn, Ingen., Düddingen

Kuranstalt Lindenhof
XCirchberger, Fr ., München

Pension. Koepp
Kirchbaum, Kfm., Mannheim.

Hotel Berg
Kirschbaum, Fabrikbe®., Euskirchen

Kuranstalt Dietenmühle
Kdrschheim., Frl ., Berlin — Weins
Kirstein, m. Farm u. Bed., BerlinHotel Nassau u. Cecilie
v. Klass, Rent „ m .Fr ., La Pia BoliiaBorussia
Klein, Fr ., AmsterdamKurhaus Waldock
KJteiit, Fr ., Düsseldorf. Central-Hofel
Klein, Kfm., Köln — Metrop. u. Mon.
Kleine, Bergassessor,.Dortmund.

Aletropole u. Monopol
Klenker, Kfm., Berlin. — Gr. Wald

Kleinsehimt, Fr . Oberleut., m.  Tocht .,
Köln-Lindenthbl — Neroberg

Klemm, Baumschulenbes., Dresden-
Griina — Wieisse-s Ross

Klopfer, Kfm., Mainnhekn
Hotel Westminster

Kliugntann, Fr ., Lille -— Hobel Adler
Kneiss, Kfm,, Herborn —. Gr. Waid
Knopf, Rechtsanwalt Dr., Tßi. Farn .,

Berlin — Prinz Nikolos
Knops, Oberbergrat, Saarbrücken

Metropole u. Monopol
Koch, Oberlehrer, Barmen

Hooel Reichshof
Kochmann, Kfm., Berlin

Nerostnasse 5
Köhler, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Kühne, Knappsahaftsdinektor, Bochum

Metropole u. Monopol
Köhitgen, Fabrikbes., B.-GladbacliSchwarzer Bock
Kodier , Neu.iUiy— lluimierweg 12
v. Koercr , Fr. Landrat , m. Tochter,

Kassel — Hotel Quisisana
Koster, Fabrik ., m. Fr ., Neumünster

Hotel AUeesoal
Kohlhöfer — Zur Bonne !
Köhler, Kfmi, Wien — Hairjsa-Hotel
v. Koppy, Freih . u, Frtaifm.u, Bresbuu

Hotel Rose
Kowaäd, Rektor, m. Fr ., Barmen

Evangel. Hospiz
Krause, Ing. Dr., m'. Fr ., Berlin

Hansa-Hotel
Krause, Prof . Dr. mod., Bonn

Rheanhotel
Krause, Fabrikbes. Dr., m. Fr ., Leip¬

zig — Kaiserbad
Krebs, Rente ., Blankenburg (Harz)

, Westfälischer Hof

Kügler, Fr . Dr. mied., Ilnnenau
IVeisees Ross

Kühl, Hauptm., Diedenhofen
v Hotel Mehler

Kühn, Kfm., Berlin — Hotel Epple
Kühn , Frl .. Karlsruhe , Hotel Fulif
Kühn, Direkt., Petersburg

Kuranstalt , Dietenmühle
lvürten, Fr ., m. 2 Töeht.. Köln

Viktoria-Hotel
Kulm, Fr .. Freiburg — Astoria-Hotel
Kuhnert , Superintendent, m, Fr .,

Kotitbus — Evangel. Hospiz
Kuyper, Staatsminister Dr., La Haye

Nas-sauer Hof
Kuznitzky, Dr. med., Breslau

Pension Viktoria Luise

Laune, Prof., Hoesen (Holl1.)
Viktoria-Hotel

Labowsky, Fr . Ruutn., Hamburg
Kapellenstrasse 12

Laffitte, Künstler , Paris
Frankfurter Hof

Langguth, Fr ., Traben-Trarbach
Villa Medici

Langgut!), Traben-Trarbach
Villa Medici

Lautschläger, Hauptm,, m. Fr .,
Münster i. W. — Sendiigs Edenhoteäi

Lauth , m, Fr ., Haimburg
Viktoria-Hofcll

Lehnhoff, Frau , Solingen — Einhorn
Lanz, Montabaur — Augenheüanstalü
LepoiJ, Missionar, London

Evangel. Hospia
Lequis, Obenstleutn. u. GeneralBtabs-

Chef, Thorn — Gr. Bürgst nasse ?
Lewin, Kfm., Berlin --- Zum Spkgoi
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' Bch« i!tWchMg.
Montag, de» 1. Mai 1811, vor« . 11 Uhr,

versteigere ich auf dem
Gnterbahnhof West

(IO,36V Kilo)
»egen verweigerter Annahme öffentlich freiwillig gegen Barzahlung.

Die Versteigerung findet bestimmt statt. F241
Wiesbaden , den 29. April 1911.

Eifert , Gerichtsvollzieher,
, _ Kaiscr -Fricdrich-Ring 10, Part.

Große Nachlaß-
erstchemL

Montag- den 1. Mai,
vormittags 8% und nachmittags 2% Uhr beginnend,

versteigern ich in meinen Vcrsisigerungssälein

43  Schtmlbacher Straße 43,
folgende wegen

Todesfall uuv Wegzngs
und noch andere mir übergebene Mobiliar -Gegenstände, als:

Elegantes Nußb.-Büsett . 2 elegante Nußb.-Herrcnschreibiische,
großer Elcheu-Doppelickicibtisch mit Schreibsesse!, NuMaum -Sofa,
Umbau mrt Lpiegelaufsatz eleganter PaneÄdrwan mit Spiegel¬
tisch , großer , eleg. Salon -PfoilebspiegÄ, g Bücherschränke, Nnßb.
Dameuischreibrisch, 1- und 3tür . nußb . u . lack. Kleider-, Weißzcug-
Nnd Spiegels « ranke, Waschkommodenund Nachttische mit u. ohne
Marin -or, 8, lochkr-auptrg'ö Nutzb.-BeLLen mit  R 'otzHa-ar - und Kavok-
Matratzen , orverie andere Betten , eiserne Batten , einzelne Roß¬
haar -Matratzen , Federbetten und Kisson, 2 KamÄtaschen-Garni-
chlvan, Sopas , 2 u, 4 Sessel, 2 einzelne Kameltaschen-Scssal. Kamel-
wascherr-Dlwani. einzelne Sofas , Chaiselongues , Ottomanen,
Klmder- und Handtuchständer, Etageren , Nußb.-Vertiko m. Spiegel»
aunatz , Stuhle aller Art . runde , ovale und viereckige Tische, Ripp-,
Nah- und Banerntische, 'Kommoden, Konsolen, Spiegel , Frisier-
spregel, Blumentische, Regale , Pmioeklbrettcr, Serviertisch , Lino¬
leum , Teppiche, Vorlagen , Portieren , Vorhänge, Tischdecken, Wasck-
Mmturen , Oeigemälde , große Partie Bilder , darunter sehr alte.
Wellenbadewanne , große Badewanne , Bade-Einrichtimg , Gaszng-
>und andere . Luster, große Partie Herren - u. Damenkleider , Schuhe,
Weißzeug,, lehr sute Herrenwäsche, Schließkörbe, Gold- u. Schmuck-
fachen, Rippsachen, Gebrauchsgegenstände. 2 Singer -Nähmaschinen,
Regulat >enr-Uhr, große Partie Kupfergeschirr, gr . photogr. Apparat,
ssjs eine Partie Jagdutensilien , als : Geweihe,
S-1fo vHC51»Jtiji II 111, Doppelflinte , Armee-Revolver, kleiner Re¬
volver, Stiefel , Jagdstock, moderne Küchen-Einrichiun «, Küchen-
frfvi'rrmf.. .®nÄ ;' mKrfvrv i mS (̂ fit 'fVfp ßV«Tn 3, SRirvraipTT.rrn XtTtÖ

Sorgenlose Existenz
ist durch Ankauf des Vertriebs¬
rechts einer gef. gesch. Reklame-
Neuheit für Wiesbaden u. Mainz,
welche in Frankfurt a. M. mit groß.
Erfolge ausgenommenwird und
spielend leicht einzufübren ist, ge¬
boten . Nur ernsth. Rest., die ü.
etw. Kapital verfügen, belieben im
Walhalla-Rest..Wiesbaden, Sonn¬
tag vorm. 11—4Uhr vorzuspr. 1' 68

Piomere,
vKs schwarze Korps!

Ehemalige Pioniere wollen zur
Gründung e. Vereins ihre Adresse»
im Tagbl .-Verl . u. W. 11g nieder¬
legen._ _ _ Der Obma nn.

Junger Herr (Beamterl
w. in best. Farn . an gut bürg. Mitt .-
n . Abendtisch teilzunehm . Gcfl. Pr-
Off . n. F . 105 postlag. Schützenhofstr,

M -Wretkr
von eingeführtcr Firn -a zum pro-
vistousweisen Berkanf von Wein
und Spirituosen an Wiedcrver-
küufer und Wirte gesucht. Off.
unter R. 404 an den Tagbl .-Verl.

bietet sich strebs. Leuten , a . Damen,
dch. Versandstelle, ohne Kapital und
Vorkenntn . Meist. Häusl, schriftliche
Tätig !. Räume re. nicht not . Off . u.
D. T. 8369 an Rud. Masse. Dresden

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Jag 1© ! ®,
Auktionator uud Taxator,

Schwalbacher Strafte 43.  _ Telephon 2448.
Ich Henri Arend , Gärtner,

vcrkanfe gewaltige Mengen Geranien von 1K Pf. an. nur die besten Sort ..
u. a. Rubin , Kardinal Berolina nrrd Meteor . Ti se Sorten sind von
weitlcuchtcndrr, wunderbarer, hochroter Farbe. Efeugeranien , hängende, von
L2 Pi . an. Baltoukasten in alle » Größen billig . Größtes Lager in
ikorbeerviinmen von 10 Mk. an, sowie 300 Fuhren gute Misibecterdc ab-
jugeben. Sämtlicher Sommerslor , iowie, alle Schlingpflanzen , Efeu , wild«
Wein , Clematis ufw . billig . — Aufmerksamste durchaus fachmännische
Bedienung. — Weitere Lager und Verkaufsräume, betr. Bestellung per Postkarte
Blumenstand auf der» Markt . Albrcchtstraße 1t , nahe d. Mkolasstraße.

Ans Wunsch Besuch.

MM IMS
m SMKNIMWU
d»,» M « WK « WWe.

Seit 12 Jahren bestehendes
feineres Spezial-Engros-Geschäft
(modern. Massenartikel) bei ca. 70
Dctailgeschäften am Platze seit
Jahren bestens Angeführt, ist
ganz besonderer Umstände halber
sofort zu verkaufen. Vollständig
eingerichteteBnreau-, Lager- re.
Räume mit reich assortierten
Lagerbeständen, komplettem Ju¬
lien ar , Tclephonanscblnß re. vor¬
handen. Jetziger Inhaber ist
bereit, den Nachfolger cinzuarbeitcn
und auf Wunsch vorläufig noch
weiter im Geschäft mit tätig zu
fein, daher auch für Nichtfachmann
geeignet. Reinverdienst des letzten
Jahres ca. Mk. 6700.—, welcher
durch Ausdehnung des Geschäfts
nach außerhalb bedeutend gesteigert
werden kann. Billiger, aber fester
Preis Mk. 20,000.- . Nur An¬
fragen wirklich crnstl. Reflektant.,
die über obigen Bctrcg zur
Uebernahme in bar verfügen,
finden Berückst htigung und sind
nnt . It . 404 an den Tagbl.-Verl.
zu richten.

Beamte 6281

öffentlicher Behörde » erhalten Bar-
Darlcden nickt unter Mk. 1000 ohn:
Vorschuß . Vorgesetzte Behörde lvird
nicht benachrichtigt. Höhere Beamte

brauchen keine Referenzen zu geben.
Erbschaften,

Fideikommißrenten , Renten , ge¬
sperrte Depots werden beltehen.I). liierte sen., afllc i3? <u*

Nachlaß-Mübiliar-
verfteigerimg.

Im Aufträge der Erbe» versteigere ich am

Dierrstag, Herz2. Mar er.,
vormittags 8!ü und nachmittags 2fh Uhr beginnend.

in meinem Versteigerungssaale 631"

25 Zchwalbscher 51r. 25
folgende zum Nachlasse der

f  Fra« Gräfinz« Bentheim-TecklenSurg-Rheda
gehörige fdjr ßiitc Mobiliar - und KimstgegenMilde,
als : Eßzimmer -Einrichtung , bestehend aus : Büfett , Ausziehtisch, Servier«

tisch und 6 Stühlen , elegante Salon -Garnitur , besiohend ans:
Sofa , 4_Sesseln und 2 Stühlen mit Dcrmast-Seidenbezng , Sosa
rund 8 Sesseln, mit Plüschbezug, Chaiselongues , großer Goldspicgel
mit Trumoan , großer schwarzer Spiegel , schwarze Salon - u . Nipp«
tische, japanische Lackschrünkäicn und Kasten, japanische Wandtafc !»
mit aufgelegt . Perlmutt und Elfenbein , japanische Wandbehängt
Mit Seidenstickereien, 2 große antike chinesische Vasen auf Socke!
(Höhe der Basen 90 Zentimeter ), große Anzahl japanischer und
chinesischer Waubteller , Vasen, Tassen usw., sehr seines japanisches
Teeservice für 12 Personen , Wedewood-Teeservice. Nipp- und
DekorationSgegcnstände in Porzellan , Bronze . Elfenbein , Speck«
stein, Silber usw., 2 geschnittene Nashörner , Luxus - u. Gebrauchs-
Gegenstände aller Art , Kristall , Glas , Porzellan , Eßservice für
12 Personen , Oelgemälde und andere Bilder , Meyers Konversat-
Lexikon und sonstige Bücher, Pendüle mit 2 Kandelabern , Etagerein
Staffelaien , Nuß.-Herren -Schreibtisch mit Aufsatz. Mahag .-Schreib-
jbureau, Nußb.-Biickerschränke, Rußb.-Bitrine , Tische und Stühle
aller Art , Polster , und andere Sessel, 2 Mahag .-Bettcn mit Roß-
haarmatoatzen , vollst. Nnßb.-Bett , Nußb.-Wnschkommodonm. Mar¬
mor , Nachttische, Nuß.- u. Mahag .-Kleider- und Wäscheschränke
Rüßb .-Torletten -Tisch mit Marmorplatte , Spiegel . Teppiche, Vor
Lagen, Läufer , Portieren . Federbetten , Salon -Gaslüster m. Kristall
jbehang, Gaslüster und Lyras . Gesindemöbel, Küchen- ri. Vorrats¬
schränke, Eisschrank, Küchen- und Kochgeschirru . vieles And, mehr

freiwillig maistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Montag , den i . Mai er., nachmittags von 2—5 Uhr.

Wilhelm helftich,
Auktionator und Taxator,

23 Sckwalbacher Str . 23. _ Telephon 2941.

Z 10 Schlafzimmer,
6 ioWiier, 4 fjei:rcn?iüiicv,

3 Mw, 10 KWl-MiWWI!
JSfÄ. Gelegeuheitskäufe‘“Äff
und Bette » werden zu jedem aunehmbaren Gebote verkauft.

JPilJtw , B 8953
Bleichstrafie 34 . Telephon 2737.

Ab 1. Mai 1911
kosten meine vorzüglichen Union- Briketts, auch im einzelnen Zentner
(plombierter Sack) und bei einzelnen Kasten(ilbik), 8 8861
5 PfetlKige weniger , also je Mk. 1.10,

frei Aufbewahrungsort. 88861

I Jläw 111 II9“ drsmarckrrng 32.
liliUll . « lillg , Fernsprecher N5S.

Bekanntmachung.
Anmeldung zur Reinigung der

Sand - und Fcttfänge in den Privat-
grimdstücken, sowie zur Reinigung
und Unterhaltung der Oelpissoirs
sind schriftlich oder mündlich an das
Rechn>ungsburcau dc§ Stadtbau-
crmtes, Rathaus , Zimmer Nr . 68, zu
richten.

Die Reinigung der auf Straßcn-
gcbiet befindlichen Sandfänge von
Regen- und Küchon-Fallröhrcn ge¬
schieht gemäß ß 5 des Kanal -Orts-
^statuts vom 11. ApM 1891 bindend
auf Kosten der Hauseigentümer.

Für das Rechnungsjahr 1911 bleibt
das seitherige nachiolgcnd abgedruckte
Preisverzeichnis bestehen. Hierzu wird
bemerkt, daß bei monatlich zwei¬
maliger Reinigung der Sinkstoff-
dehülter eines Hausgrundstücks die
einfachen, bei monatlich viermaliger
Reinigung die zweifachen und bei
monatlich achtmaliger Reinigung die
vierfachen Sätze des Preisverzeich¬
nisses zur Berechnung kommen.

Diesem Preisverzeichnis sind die
bisherigen Einheitspreise für die von
der Stadtgcincinde übernommene
Reinigung und Oclbehandlung der
in Privatgrundstücken bestehenden so¬
genannten Oelpissoirs bcigcfügt.

Wiesbaden , den 18. März 1911.
Der Magistrat.

A. Preisverzeichnis der Sinkkasten-
Reinigung.

Aus die Dauer eines Jahres berechnet.
Mk.

1. Gemauerte Sinkkasten ohne
Eimer . 2.70

2. Sinkkasten mit freistehendem
Eimer . 1.40

3. Sinkkasten mit hängendem
Eimer . 1.50

4. Kellersinkkasten
a) gemauerte , ohne Eimer
b) von Steinzeug oder Gusi

eisen, mit Eimer . .
5. Regenrohrsandfänge

a) zu ebener Erde . . .
d) unter Terrain . . .

6. Gemauerte Fettsänge . .
7. Gewöhnliche Fettfänge (Guß¬

eisen oder Steinzeug ) . .
8. Stallsinkkasten . . . .
9. Pissoirsinkkasten . . .

Anmerkung : Außergewöhnliche
Fälle und Verhältnisse unterliegen
besonderer Bestimmung der Einheits¬
preise durch das Kanalbauamt , nach
den gleichen bei Aufstellung dieses
Preisverzeichnisses maßgebend ge-
wese neu Grundsätzen.

(So ist z. B. der Mindestbetrag,
zu welchem die Stadt eine Reinigung
übernimmt , 3 Mk„ d. h. sür Csrund-
stückc mit mir einWnen Gegen¬
ständen. deren Reinigung nach den
Ansätzen des Preisverzeichnisses zu-
samm'en weniger . als 3 Mk. aus-
macken. ist der Mindestbetrag von
3 Mk. zu entrichten .)

Nach Ziffer 4 werden alle in Erd¬
geschoß-Räumlichkeiten, sowie. unter

3.20

2.30

—.90
1.—
2.70

1.80
2.30
2.30

Hof-Oberfläche, bezw. auf Trcppen-
Podesten, befindlichen Sinkkasten
oder Fettfänge berechnet.

Unter den vorstehenden Beträgen
ist nur die regelmäßige , monatlich
zweimalige Reinigung der betr.
Sand - und Fcttfänge von Schmutz,
Sand und Fett verstanden . Wird
auf Antrag öftere Reinigung aus¬
geführt , so erhöhen sich die Preise
entsprechend.
8 . Preisverzeichnis f. die regelmäßige
Reinigung und Oeibehaudlmrg von
in Privatgruudstücken bestehenden

sogenannten Oel -Pissoirs.
Mk.

1. Bei wöchentlich einmaliger
Reinigung pro Stand und
Jahr . 3.50

2. Desgleichen bei wöchentlich
zweimaliger Reinigung . . 7.—

3. Desgleichen bei wöchentlich
zweimaliger Reinigung in
den Sommermonaten Llpril
bis September einschl. und
einmaliger Reinigung in den
übrigen Monaten des Jahres 5.25
Als Stand wird bei nicht ein-

gcteilter Urinicrwand eine Breite
von 0,75 Meter gerechnet. Der
Mindestbetrag für Reinigung eines
Pissoirs ist aus 10 Mk. für das Jahr
festgcfetzt._

Bekanntmachung.
Dar Fruchtmarkt beginnt während

der Sommermonate (April bis ein-
schließli-ch September ) um 9 Ähr vor-
mittzag'Z. *

Wiesbaden , den 18. März 1911.
Städtisches Zlkzife-Amr.

Bekanntmachung.
Die städtischen Waldungen werden

vom 25. April d. I , ab bis auf
Weiteres für die Hölsäbfüihr ge¬
sperrt.

Zutvidethandctndernachcn sich
sträfbar.

Wiesbaden , den 24. ApÄ 1911.
Der Magistrat.

Verdingung.
Die Maurer - pp. Arbeiten für den

Neubau der SchweinefchilochthMe«uf
dein städtischen Schlachthofe hicrsdlbst
sollen im Wege der öfsenchllichen AuS-
schreibwng verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor-
mittägsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude , Friedrichstr . 19, Zim¬
mer Nr . 9, eingesehen, die Llngevots-
untcrtagen , ansschlietzl. Zeichnungen,
auch von dort gegen.Barzahlung oder
bestellgcldfreic Einsendung von
75 Pf . bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „H. A. 8" versehene Angc-
boie sind spätestens bis

Freitag , den 5. Mai 1911,
vormittags 9 Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart d>er etiva er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem Vovgcschriebencn
und ausgesüllten Verdingungsformu¬
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt. *

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 24. April 1911.

Städtisches Hochbauamt.

Verdingung.
Die Liescruing von a) 160 Stich

Joppen aus dunkÄgivanem Tuch fü>
den Sommer , ds 160 Stück Stroh
hüten, c) 1TO Stück Joppen aus
dunkolgvainem Tuch für den Winkel
d)  170 Stück Mützen mit Wachstuch«
baden und seitlicher: Lustlöchern für
'den Winter für die Drbivitcr des
Dtnasienreiniguug soll rau 2äc©c der'
öfsenktichen Ausschreibung an avts-
anWsige GewerbotvöLbende ver-
dulnge.n lverdlen.

Ängllbots - For>mu5ave und. Der«
dingu>n»g!Z>umter>lagen können während
der Vormiittassdieniststunden . i«r
Rathau 'se, Zämmwr Nr . 55, /single«
sehen, auch von dort gegen . Bar-
zähiulng oder bcstellgeldfroie Einsen«
düng von 80 Pf . (keine Briefmarken
und nicht gogein Postnachlnähme) und
zwar bis letzten Tage vor dein
Termin , bezogen Ivcrden.

Vvrschl>ofsone und mit entsprechen¬
der Aufschvist versehene Sl'rteicSboi^
sind spätestens bis

Dienstag , den 9. Mai 1911,
vormittags 11 Uhr,

im Rathaiusc, Z-immior Är 53, e:n«
zureichcn.

Die Eröffnung der Angebote cr«
folgt iln Gegenwart üvr etwa er«
schelinendeln Anbieter.

Nu>r die mit dem vorgeschriebencn
und tusglvfüllton VierdingungSforMlU-
tar eingor,sichten Angebote werden
bei der Aufchlagsert-eÄuns berück«
sichtigt. ,

Zuschlaglsfv'.st: 36 Tage.
Wiesbaden , den 25. Aprfll rstl .' .

Städtisches Straßenbauiiant.
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WIESBADEN.
Wilfaelmstrasse AZ,

; : Ecke Friedrichstrasse , : : : : ; :

üaspital . . . . 200 Millionen
Rücklagen . . . 108 Millionen
Umsatz in 8010 . Iä2 Üüliiapslen

Oiwidengien der letzten 10 Jahre:

II, II , I!, 12, 12 , 12 , 12 , 12 , 121/ * !2 l/2% .

Ausführung aller bankmässigen Geschäfte.
Schrankfächer (Safes) verschiedener Grössen
unter Mitverschluss der Mieter zu massigen
Preisen.

Tag und Nacht bewacht. —

liachlass - aansi ^ ermöggens -Verwaltunga

Während der Äa@sfiiS«B*Mng ESiusei’es ErweiternngsliaMeSs Friedrichotrasse , erfährt unser Geschäfts¬
betrieb keinerlei Storung - 59g8

Bekanutumchnug.
Die Wählerlisten der vier evangelischen Kirchengemeinden sin: die nach

8 43 der K-G.- u. S .-O. stattfrndettden. kirchnchcn Erneuerungswahlen
siegen fronti . Mai ab zwei Wochen lang i>: dem Genrcmdebureau, ^uisen-
srratze 34, zur Einsicht der HemelUd-Aucker. ossen.

t gen. Einsprüche gegen o:e Liste«« ,«»>v ni« up » "
den unterzeichne teil Kirchen verständen verzubringen.
Nach AblEf dieser Frist können Einsprüche nicht mehr erhoben werden
Wiesbaden, den 33. April lfjll . F307Die Kirchen-Borstande

de. Markt-, Berg-. Ring. nnd Lutherkirchen-Gemelnde
Dickel. Veesenmener. Wer ?. _ gubsv. __

e G. m. b. H., Deutsch-Wilmersdorf,
gibt sicheren Hers. Kredite zu eonl.
Beding. Anträge erbeten.

verleiht gegen Raten-
rückzahl,an jederm.reell

, , u. schnell dieseit6 Jahr
best. Firma 0. Leüneiisr, Berlin S 0.
145, Oranienstr. 165a. Provision erst
bei Auszahlung. Größter Umsatz seit
Jahren. F170

Subskription
auf

Sri Bar Geld

Conrad Tack & Cie.
Yerkaufshaus

Wiesbaden

Sch uh waren-Fabrik.

. Marktstr .10. Fernsprecher
359.

u

Temiis-SeluiliO ii.Stiefel
Reform-Sandalen
Heform-Turn selinlie
Hans- u. Reiseselwlie

unvergleichlichpreiswert!

Damen-Mode-Ilalbsehülie, schwarz und braun, aparte Neuheiten von O.
Stoffe Stiele ! u . Halfoscliuhe

4%Preiiss.Cemral-Sodenkreöit-Plt).v.
Rückzahlung bis 1920 ausgeschlossen.

Zeichnungspreis 100 . 10 % .

Wir nehmen Zeichnungen zu den Bedingungen des Prospekts,
der an unseren Kassen zu haben ist, kostenfrei entgegen.

Carl Kalb Sohn Nachfolger,
Bankhaus, gegr.  1840,

Wilhelm Strasse S), Ecke Bismarckplatz . 6962

00
an

oooo oooo
leicht und angenehm für den Sommer.

Marcus Serie & 6 >°.
WIESBADEN . Wilhelmstr . 38.

Gegründet 1829. Telephone No. 26 u. 6518.

IMmg aller ia flas Baakfath« cMapilea Malte,
insbesondere:

Aufbewahrung und Ver¬
waltung v.Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung teuer - u . diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
in laufender Rechnung.
(Giroverkehr ).

Diskontierung und Ankauf
von Wechseln.

An- u. Verkauf von Wert¬
papieren , ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe,Auszahlungen
und Schecks auf das In*
und Ausland.

—: Einlösung von Kupons vor Verfall. 3S8

Unsere Rörseniierick 'le
bringen eingehende Informationen über die jeweilige Börsenlage. Im
Briefkaten werden Anfragen über Wertpapiere der Berliner und
Iiooiioner Börse auf das Sorgfältigste beantwortet . Unentbehrlich für
jed. Kapitalien , sowie Börseninteressenten. Zusendung' auf Wunsch gratis.

Martin Jacoby &  Co . , (Ba. 21024) Ft20
_ _ Bankgesi hfift, Bierlin SW . K8.

VÄ-VkEktz«« ZS KWl.HU.
Freita «, den 12. Mai 1011, nachmittags 2 Uhr. im

„Gasthaus zum Engel" läßt der
Krsdrrcher Mnxer - Uerein

E» G. «n. «. H.
2 Stück rmd 32 Halbstück ITIOer

1 Halbstück LSGVcr Origiual -Naturwerne,
erzielt in den besten und besseren Sagen der Gemarkungen
«irdrich »Eltville und Erbach, öffentlich versiciaern. P196

Probetage int Winzerhause zu » iedrick: Für die
allgemeine am 4. Mai , sowie am Verstcigerungktage vor und
während der Versteigerung.
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Zeichnung
auf

M . 10000000 4 % Teilschuldverschreibungen
de?

Sr MiÄr Ich- id IhtepiH
(Hochbahngesellschaft)

Berlin

eingeteilt in Stüekc von M. 2000 , M. SO©© und M. 5 ©© mit Mnsgemuss vom 1. Januar 1911

einlösbar zu pari ; Tilgung auf Grund von Auslosung oder Kündigung frühestens zum
1. Januar 1923 zulässig.

Wir haben von der Gesellschaft M. 10 000 000 4 °/o Teilächuldschreibungen, die zum Hassdel ara der ISerlissei*
BSrse bereits zugelassen sind , übernommen und legen sie unter nachstehenden Bedingungen zur öffentlichen Zeichnung aut:

1. Die Zeichnung findet am

Donnerstag , den 4 . Mai 1911,
gleichzeitig

in Berlin

Frankfurt a . L.

bei der Deutschen Bank,
„ „ Berliner Handels -fwesellschaft,
„ „ Mitteldeutschen «Kreditbank,
„ dem Bankhause Jacquier & § ecnrins,

der Deutschen Bank Filiale Frankfurt,
„ Mitteldeutschen Kreditbank,
, Deutschen Vereinsbank,

dem Bankhause JLazard Speyer -Elllssen,
„ Bankhause Jacob K. M. Stern,

der Deutschen Bank Filiale Bremen,
dem Schlesischen Bankverein,
der Deutschen Bank Filiale Dresden,
„ Deutschen Bank Filiale Mamburg,
„ Hannoverschen Bank,
„ Deutschen Bank Filiale Leipzig,
, Rheinischen Kreditbank,
„ Deutschen Bank Filiale München,
„ Mitteldeutschen Kreditbank , Niederlassung München,
, Deutschen Bank Filiale Nürnberg,
„ Mitteldeutschen Kreditbank Filiale Nürnberg,
„ Oldcnbwvgischeu Spar - und Leih Bank,
„ ösnabrücker Bank,
, Deutschen Bank Depositenkasse Wiesbaden,

» « Mitteldeutschen Creditbank Filiale Wiesbaden
während der bei jeder Stelle üblichen Geschäftsstunden auf Grund des bei jeder Stelle erhältlichen Anmeldeformularsstatt.
Früherer Schluss der Zeichnung ist dem Ermessen jeder einzelnen Stelle Vorbehalten.

2. Der Zeichnungspreis beträgt

Bremen
Breslau
Dresden
Hamburg
Hannover
Leipzig
Mannheim
München

Nürnberg

Oldenburg
Osnabrück
Wiesbaden

°/o
zuzüglich 4 °/o Stückzinsen vom 1. Januar 1911 ab ; ausserdem hat der Zeichner den Stempel der Zuteilungsschlussnotezu
tragen.

3. Bei der Zeichnung ist auf Verlangen der Zeichenstelle eine Kaution von 5 % des gezeichneten Betrages in bar oder börsen¬
gängigen, von der betreffenden Stelle für zulässig erachteten Wertpapieren zu hinterlegen.

4.  Die Zuteilung, welche sobald als möglich nach Schluss der Zeichnung durch schriftliche Benachrichtigung der Zeichner erfolgt,
unterliegt dem freien Ermessen jeder einzelnen Zeichnungsstelle. Zeichnungen , welche unter Dehernahme einer
Sperrverpflichtung abgegeben werden , finden vorzugsweise Berücksichtigung.

5. Die zugeteilten Stücke sind gegen Zahlung des Preises (vergl. Nr. 2) bei derjenigen Stelle, bei welcher die Anmeldung erfolgt
ist, in der Zeit vom 11. bis 22. Mai d . J . abzunehmen.

Berlin , im April 1911.
Deutsche Bank . Berliner Handels -Gesellschaft.
Mitteldeutsche Creditbank . Jacquier & Securius . 635o

'Wir haben unsere Bureauräume voa
Mlieiusirasse ISS nach

Rheinstrasse%
verlegt.

Gebrüder Krier,
Bankgeschäft,

Wiesbaden , Rheinstrasse 9s.

t.  Schellenberg >ŝ
Höf-Büdidruckerci

Wiesbaden.

o o o o
II II II II

11 / ir fertigen in moderner
und geschmackvoller

Ausführung als Spezialität:
Hlle Drucksachen
für familienfesfe

wie:Visitenkarten, Veriobungs-
briefe, Vermählungs-Anzeigen,
Einladungen, Hochzeifslieder,
Hochzeits-Zeitungen, Geburts-
Anzeigen, ITlenukarten, Dank¬
karten etc. bei mässiger Preis¬
berechnung. T-NTWDVWVST

II II II II 1o o o o L

V -
Kontore: Hanggosse 21.V- -

Fernsprecherj
Na.

16650-'

Größte Ueberraschmrg! — Kaum gtruZblichr

Rest - und Partieposten
Restposten

1
Restposten

1
Restposten

Rinder-Schürzen
Vameu-Zchürzen,
Zier-Schürzen,

Länge 45—70 cm, dar. Serie !
Ia Satin -Schürzen in
schön, türkischen Must. ®ds
moderne
Werte

Serie II
1.2»Pf.

bedeutend höher imFaffons,
.von ®**  an.

mit und ohne Träger, darunter solche au?
weißem Batist und türk. Stossen . . - von an.

Restposten

zu außergewöhnlich billigen preisen.
— Rur kurze Zeit und soweit Vorrat! —

Damen-hemden, darunter hochelegante Aussührnngen in feinen Baiist-
stofsen und besten Verarbeitungen, fabelhaft billig.

801 hochelegante Stücke, in bornehmen Ausführungen, ohne ft
Restposten 4JlUllItvV §> Rücksicht auf vLcrt. zum Aussuchen, Stück nur

1
Posten Garnituren,2- und 3 teilig, teilweise Musterstücke, darunter Telle 1 —

aus besten Batisten gearbeitet . ^ »Mk.

darunter hochelegante Batiststücke. in
vielen Ausführungen, größtenteils

Musterstücke.

Serie V

J ^ Pf.
Serie II Serie III Serie IV
7O Pf. m Pf. 1.29 Mk.

Parti!post-nymM-§ommerhMöen rfkSÄSSS 1.L I wasch-Stoffe,
SM- Diese Artikel sind teilweise in unserer Auslage zu besichtigen, sowie im Lokal extra aufgelegt.

wie Musselin in Wolle und Baumwolle, Satin , Zephir,
weiße Stickerei- und Batist-Stoffe ganz enorm billig»

6344

§ye;!aM: Gelegenheitskäufe. nur 8 Vüenhogengasie 8.
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Tode«-A«reige.
Nach langem, schwerem Leiden verschied am 29. April, 3'/, Uhr

morgens, meine liebe Mutier, Schwester und Schwägerin, im Alter
von 63 Jahren,

$vm  Therese Weßmann,
gcb. DsvLH.

G. Dittrich , geb. Metzmann.
Die Beerdigung findet Dienstag, den 2. Mai, nachmittags

2'h Uhr, von der Leichenhalle des Südiricdhoses aus statt.

eiNLf^ 3̂ L5t3t '.des Kaisers
Fürstlich

rursfenbergische
Ä  Brauerei
DONfiUCSCHINGeN. .

Errichtet

9-utt

VSderund Sommerfrischen
an dem Auskunft -Schalter der Schalter-Hall- des . TogdlaN. Hausez". Lauggage ri . werden Prospekte und Drucksachen der inserierenden Kurorte . Bade.

Verwaltungen und Sommerfrischen unentgeltlich an Interessenten verabfolgt. ~ ■■■ = -  =

' iwt.trffflywiwm -g E ! s <»nb « linliiiie Elm —CwesaisÜEMfeai * — fijolkf &IteaStra . afii Jossa«

MZZMW Könialich Bayerisches Mineralbad.
«w ® iM M-S « -- „ -  « ai . ni , s . ssai n -« »a. tte Septesi »i»e *. === = =

Spezialbad für Harnleidende , seit Jahrhunderten medizinisch bekanntes Stahl - und Moorbad. Fllöa
Tn n ll lmiU-vnfHff beiharnaam’er Diathcse, bei Gicht, Nieren-, Stein-, Gries- u. Blasenleiden. Stohi ^ nelte . erprobt gegen Blnt-
Wemarzer OüßllC armut FflÜen-uXwnkrankkeiten.Siaoliw*er««eile,bewahrt bei chronisch,u.akut.Katarrhend.Hachens,Kehlkopfes etc.

BerühmteSpezäaltete . PräohH^ waldreiche Umgebung.  Vorzügliche Kapelle. Reunion«, Prospekte gratis d. Verwaltung des k6l. Mner. ibale » Brückenau-,

Kgl . Kurhaus
Keues modernes Hotel

mit weiteren 9 im kgl . Kurpark ge¬
legenen vo züglich ausges'atteten
Log'erhäusein . Klektr. Beleuchtung.
Vorzügliche Verpflegung. , Pension.
: : : : : : Sehr solide Preise. : : : : : ■

Bad Orb
Knrlians: 1. Hotel am Platze.

Der grosse und weltbekannte
gegr. 1SB3 gegr. 1853

Circus

ilir 11  Tage| ilÜMMt.
gg: Freitag, den 5. fte W

8r öfftiutigs'Vorstellung
Für * Wiesbaden

¥ÖlSia neues Rsesenprogramm.
88  6352

Erstklassige
Künstler.

Neuer Glänzende
Dressuren.

NORDSTERN
Berlin W . 8 . Mauerstr . 37/42

Vermögen
189 Millionen Hl

Vers .- Bestand
552 Millionen M

Lebens-
Versicherungs

fletien-
Oeselischaft
gegründet

1867

Unfall- und
Haftpflicht-

Versicherungs-
Ast-Gsselischatt

gegründet
1880

Vermögen
13 Millionen M.

Präm . - Einnahme
ca. » Millionen M.

Lebensversicherung, auch mitEinscWûsüe ^Inval̂idiitatsgefahr.Versicherung weniger günstiger FiisiKen zu »terbeaeld.
Kapitaiversicherung mitWitwenpenaion undSterjwjo.Leibrenten . - Aussteuer - und Altersversicherung.

Vorteilhaftes Gewinnbeteiligung.
Zeitgemässe Versicher ungs -Bedingun gen.

j Vcrtre7f *r "ttberatl gesucht^

Einzel -Unfallversicherung . - ^ ollektiv -Unfa^ eridcherung . j
Lebenslängliche Eisenbahn - und NgJJfrlil " !

£ ” Sr, ESSSS ’ — - (Weltpolice ).
! Haftpflichtversicherung . Arbeitgeber - Schutzversicherung.

Generalagent Heinricl » Eäaer , Bimnarcknog 41.

Die Krankheiten des Heraens uh « dei- (üefässe,
deren Ursachen , deren Komplikationen.

Die an Kohlensäure überreichen radioaktiven Solsprudel von Orb, seine Lage
in den Ausläufern des Spessarts in einem wald- und wiesen geschmückt«a
Tale mit abwechslungsreichen Steigungen für Terrainkuren , seine an Kohlen¬
säure und Lithion reiche Trinkquelle, die Matinus-Quelle, als Kampfmittel
gegen Ursachen und Fo 'gen der Herzfehler und der Aderverkalkung, Gicht,
Fettsucht , Diabetes, Blutstockungen in Lunge und Unterleibsorganen,
Stockung des Gallen Busses. Verdauungsstörungen machen das „Kleinod des
Spessarts“ za einer Wallfahrtsstätte für Hetz- und Gefässkfanke, zu einem
Heilbade für die vielfachen Ui Sachen und Komplikationen der Herzleiden.
Reiseweg: von Wäohtersbaoh (Frankfurt -B ibraor-Bisenbabn) in 15 Minuten
nach Bad Orb. Prosp. und Ausk. durch die Kurdirektton. F67

Jugenheim Hotel und Pension
Zum  kühlen Grond“,

inmitten herrlicher Waldungen gelegen. 'Fel . SS . Ausführl. Prospekt und
Auskunft durch den Besitzer CSeorjy ßörisch , (Fa 2171\% F 120

f *«?r -jstra §*e.

Pension Alleehaus,
Uclmillilivcg LL, Teleph. Nr, 141».

Gute ¥ei *pfEegung«
Solide «' relae.

Besitzer: Heinrich Termelir.
In schöner, staubfrei gelegener

Villa an der Bergstraße finden
Rirhebedürftige zur Nachkur bei
alleinstch. Dame (früh . Oberin ) frdl.

Aufnahme
mit sorgfältiger Verpflegung . Off.
u. A. 439 an den Tagbl .-Berlag.

'S V
L-Mietverträge""!vorrätig im

Tagblatt-Verlag, Langgasse 8f. |

Konsum
fy Uirchgasfe 19.

F 121

Vorzüge
unserer

Gummi-Absätze:
Größte Dauerhaftigkeit!
Schutz gegen Ermüdung!
Elastizität beim Gehen!

Ersparnisse beim Ersatz von Lederflecken!
Lager in vielfachen Aufmachungen

zum Drehen, als Ecken od. Ganz-Absätze.
Preise von 38 Pf . an.

Jedes Paar im Tragen als vorzüglichanerkannt.

U

Bis Gräne Bu Tür1.80 Mk.

SAhMttS-MsllNi.
-g Ktz Kirchgasse ÄM
A o an der Luisenstr. -°Lv

8010 Telephon 3010.

,B §860
20 Flaschen 4 Mk. frei Haus. .Soliann Walter , Lothr . Str. 30. Tel. 2856.

Für clie uns beim Hinsclieiden unseres
lieben Vaters erwiesene aufrichtige Teilnahme
sagen wir unsern herzlichsten Dank.

Im Namen der Hinterbliebenen:

Franz iensing,
Leutnant im 2. Badischen Dragoner-

Regiment No. 21, Bruchsal.
Wiesbaden, den 29. April 1911.

(J .-No.667a.) Fl



Seite 28. Morgen-Ausgabe, 1. Blatt . DAWSVÄDeReV TÄlgVIilM » Sonntag. 3«. April 1911 . Nr. 291.

liLorilLlgs , clsii 1 . Mai , stksucks 6 DLiP

Neue sehenswerte Ausstellung

Deutsche Teppiche , Gardinen , Dekorationen,
Besichtigung ohne Kaufverbindlichkeiterbeten.

= Engros -Preise.  =
Grösstes Spezial -Teppichhaus

Ludwig Ganz,
Smyrna— Konstantinopel— Mains— Wiesbaden— Frankfurta. N. — Straßbargi. E.

JiirdjgassQ 43
(Storchnest) ,

„RATSKELLER.“
g Heute Konzert . Z
_ _ Carl Herbom, Hoftraiteur.
Branerelansschank zur Kronenburg-

Haltestelle der Elektrischen, Sonnenberger Strasse 80. 6233

sonX  KBnstler -K«m*ert 'tS
Es ladet frenndl. ein Emil Mucker . •

SSeisie Sonntag :, 3V . April 19 »SS , nachm , 4 liiert

Ausflug mit Unterhaltung und Tanz
im Saale der neuen Adoll 'sltölte (Mitglied MeucSiuer ), wozu ergebenst
einladet ®er Vorstand.

Die Veranstaltung findet bei EJier statt.

Eröffnung
Mittwoch , den 3. Mai 1911.

Hotel Prinz Bic®las
Xicolasstrasse 29/31. Telephon 251.

Ab Sonntag , den 30. April d. J ., finden die Konzerte wieder täglich statt.
(Kapelle Sulzbach ) .

Jeden Sonntag mittag von 1—2'/s Uhr : lliner -Konzert.
Ferner machen tvir darauf aufmerksam, dass die Küchenregie den Händen eines

erstklassigen Küchenmeisters anvertraut worden ist, und wird es unser eifrigstes Bestreben
sein, allen gestellten Wünschen gerecht zu werden. 6349

Neroberg!
Heute Sonntag,

nachm. 4 Nvr:

ausgcführt von der Kapelle des Fits .«
Regt . v. Gersdorff (Kurv . Rr . 80).
unter persönlicher Leitung ihres Obcr-
musikmcistcrs Herrn SL. auottsoNiLln.

Eintritt 20 Pf . F 367

HV estcnd -llof.
Heute:

Tanztränzchen,
wozu ergebenst ciniadet D8960

M -rN.  Mlapper . Tanzlehrer.
An fang4 Uhr._ Eintritt frei.

Sehwalljacher Hof,
Tel. 4635. Emser Str. 44. Tel. 4635.

Spezial jilatten:
Möveneier mit Gaviar Port. Mk. 1.50,
^tangenspargel m.Hausmacher Schinken

Port . Mk. 1.25. BS859

Sonntag abend: Konzert
_ I. V.: CJ.  Silin . __

|ä fttu fiailctiapn!
Kür Straf,cnhäurler!

Kindersahnen 100 St . 1.20 Mk. \ und
Ansteclfähnchen 100 St . 1 Mk. !höher,
tfni .l 11 oh AI* Kais.-Fried.-Ning 53,»dl 1 fl Hib ! , (Sde Sfieberrsalöflr.

NB. Preisliste über Fest- «. Vereins-
Artikel gratis und franko.

« « 8
Prächtige Friihüngslandscbafr.
Bequem zu erreichen durch den Wald

über Bahnholz (10 Min. ) oder durch
Sonneiiberg, Zugang Schlagstr. 6153
Es ladet frdl. ein Otto iJittrfcIl.

lönpjiilc WA pnplon.~
Heute:

Sommerfeft mit Tanz
Saalbaü Rheinischer Ho?

in Birvrich . L8952
Eintritt frei. Große Musik.

TanzschuleA. Gerbig.
Heute: AllGllg Mltz RMW ).

Saalbau „ Zrtr Waldlust " .
Daselbst Humorist. Un erhalt, mit Tanz.
Bei  B ier.  A n ang 4 Ilhe. Eintritt frei.

Mats MMiller.
Heute großer

Mhliilgz -M §Mg
nach der Klosterurühle.

MemerMs
MUm-AsM

Gegr. Wicsvaden . 1909.
Heute Ssärrtag , den 30. April,

ab nachmittags4 Uhr, im Germauia-
Saal , Platter Straße

§rWings -Mr,
bestehend in Chor- und Humorist. Vor¬
tränen, Tombola und Tanz.

Zn dieser Feier ladet Freunde und
Gönner höfl. ein

__ Der Vorstan d.

Saujinjtitut8. Völker.
Röderstraße9, 1.

Heute TanzkrSnzche» im
Jägerhaus , ^

Schiersteiner Straße 62. Eintritt frei.
Große Musik.

Tanz imterricht zuj. gewünschten  Zeit.

Tanzschule Kerrmmm.
Heute "Vs B8856

Aiili m  Ml » .
Saalbau „ Deutscher Hof".

Extra billiger
Schuhverkanf

besserer zurüLgefehtee Stiefel und
Süttibe» sowie große Auswahl wob.
solide Herrn-, Damen- «. Kinder»

Stiefel u. Schutze.

O. Spelkrg»
Marktstr. 11, im Haused. Metzg. Harth.

WsWM smmtmmi 1 1
Sonntag , reu 30. April , und Montag , dev

1. Mai , wird je eine von Mitgliedern gestiftete

Ehrengabe
■auf Stand und Pistole ansgeschoffeu.

Zu recht zahlreicher Beteiligung ladet ein F363Der Vorstand.

Wiesbadener
ZchützengejeWaft-

E . V.
Unsere diesjährige Rheinfahrt findet am 28 . Juni mit

Sonderdampfer von Biebrich nach Boppard a. Rh . statt und liegen
Listen zum Einzeichnen bei Herrn Gustav Happes , Philipp
Wagner , Karl Petry , F . J . Bartels , Otto Seeligi
sowie Restaurant Europäischer Hof , Hotel Weins und bei
SchützendienerMöhler auf der Schiebhalle auf und sind die Fahr-
und Dinerkarten gleich gegen Barzahlung daselbst in Empfang zu nehmen.
Die Listen werden am Samstag, den 24. Juni geschlossen. Bon da an
können obige Karten noch bis zum 26. Juni bei Herrn König Heiser
und in beschränkter Zahl beim Betreten des Dampfers in Empfang
genommen werden. Für Unterhaltung ist in jeder Weise«sorge getragen.
Kinder unter 14 Jahren sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Die
Abfahrt erfolgt pünktlich um 10 Uhr vormittags, in Biebrich, von der
Landebrücke der Preußisch-Rheinischen-Dampfschiffgesellschaft.

Gäste können nur durch Mitglieder eingeführt werden. *'363
Mit Schützengruß!

Der Vorstand.

PrivaL-GesMschast„BiLLoria
Heute Sonntag » den 30. April:

44

Grsszer AnsfLng nach Erbenheim,
Saalbar» „Frankfurter Hof" (Best Kieicrmiinu ),

Dortsclbst Humorist. Unterhaltung, Theater und Tanz. — Anfang Vs4 Uh
Eintritt frei. Bei Bier.

Es ladet frcundl. ein Der Vorstand.

Muster -Hüte.
Viele 1090 nur bessere moderne Roß-

tzaar-Hüie , Wert bis 4g Mk., jetzt ab
05 Mennig u. höher, znrückaeketzte
10 Ps. Viele 1000 Blrrnre», Bättver
und .Tüll spottbillig Nerrgaffe 13,
Eckladen.

billigst
Mottenmittel
Droaerit Bruno Backe'

ßserrii-AußgeÄ
Grosse neue KloffMer

liegen auf. — Anziige-Aufbügekn2 Mk.
Herren-Sch neiderei MiÄelsberg 1»2.

Euipfehle einen vorziigtichen
iMMt-Mittapiifdj%“*!“*

m. «Siade » Nersstratze 16,

r
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ELunstsalon im Hotel Vier Jahreszeiten.
Neu ausgestellt eine Kollektion moderner Franzosen, ca. 40 Gemälde der Künstlerkreise , die sich um Monet und Cesanne gruppieren , u. a. Maurice Denis, Georges

Dufrenoy, Jules Fiandrin, Charles Guerin, Francis Jourdain, Pierre Laprade, Aicide le Beau, Theo v. Rysseiberghe, Paul Serusier, K. X. Roussel . Ferner Pitcairn- Knowls und
Gallhof-Paris. _ In Vorbereitung eine umfangreiche Kollektion von Ludwig v. Hofmann und einzelne hervorragende Werke von Pissaro, Sisley, Monet und Renoir etc . —
Im antiken Raum wurden die Bestände durch wertvolle Handzeichnungen von Rembrandt und Ostade, durch einige Miniaturen des 15. J. und einige hervorragende Gemälde
der Rembrandtschule und des David Teniers ergänzt, 630

©feer $t ®s Prinzip : Ktlia ©t ]tei 8!is©lft© Qualität — Massig © Preise.

Tages-Veranftaltungen. * Vergnügungen.
Hkala-Thearer . Nachmittags 4 Uhr

und abends 8.16 Uhr : Vorstellung.
«l »vhon - Theater , Wilhelmstraße 8

(Hotel Monopol). Nachm. 4.30-10.
Kinephon - Theater , Launu -Lstrahe 1.

Nachmittags 4—11 Uhr.
Deutscher Hof. Lägst 8 Uhr : Konzert.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Etablissement Kaisersaal , Totzheimer

Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
-. Großes Künstler-Konzert.
Zersbrrg . 4 Uhr : MMtüw-Krmzert.

(Restaurant ). Vormittags
11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzert.

Sinnmlungcn des LandeSmuseums
Raffaurscher Altertümer . Täglich
'geöffnet (mit Ausnahme des
Samstags ), vorm, von 11—1 u.
nachm, von 3—8 Uhr, Sonntags
von 10—1 Uhr, unentgeltlich.

Zonntag, den 30 . April,
^bein - u. Taunusklub Wiesbaden.

WorMns 4.60 Uhr: 4. Hwupt-
warch'ernny.

^bristlicher Arbeiter -Verein . Nachm.
12—2 Uhr : Sparkasse. Herrn Kauf.

^Mann Balzer , Faulbrünnenstr . 9.
Evangelischer Männer - u. Jünglings-

Berein. Nachm. 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver-

>. einigung . Abends 8.30: Bortrag.
«vort -Verei». Nachmittags 3 Uhr:
. Ueckuugsspiel.
vvana . Dienstboten-Verern. Allsonn-

täglich von 4—7 Uhr in dem
Mädchenheim, Orantenstr . 63, H.

"aulinenstift . Nachm. 4.30 Uhr:
Jungfrau,en -Beveiiu

tlither -Verein. Nachmittags 4 Uhr:
Ausflug.

•- ötcuerfdjcö Männer -Quartett Wres-
.l Kden Mar. .1009,. Dachm. 4. Ilht:?fr,üljik,naäf'oi.ec.
«annergesang - Verein „Cacilia ".

Nachm.: FamMen -Auisflug,.
tIiesbadencr Schüben - Gesellschaft.

E. V. AuKsichießen von Ghven-
^ Mben.
Duru-GeseLschaft Wiesbaden . NaG-

lmsttags 3 Uhr : Schaiuturnen;
cchemÄs8 Uhr : Famflisn,abend.

Wiesbadener Militär -Verein. E . V.
Gegr. 1884. LÄdS. 8 Uhr : Vovtuag..

christlicher Verein junger Männer.
E. V. Monds 8.16 Uhr : Mona « .
,Mtg -iideovoriicanw>lumg.

Biau -Kreuz-Berein . E. V. Abends
°-A) Uhr : Ebangelisations - Der.
lammluns-

Montag , den 1. Mai.
Wiesbadener Schüben- Gesellschaft.

V V, Auls,schließenvon Ehventzahen.
^urngesellschast. 6—7ZH Uhr : Turnen

d. Damenabteil . I ; 8%—944 Uhr:
^ Turnen der Damenabteilung II.
Turnverein . Abends 6.30—8 Uhr:

Damenturnen . 8—10 II. : Fechten.
Turnen der A'ltersriege . Nach dem

^4 -urnen Versammlung,
^chachverein. 6 Uhr : Spielabend,^nverkverein der Heimarbeiterinnen,
inAranienstvahe 53, abends 8 Uhr.
4-mlharmonlscher Verein (E. V.),

Wiesbaden. Abends 8 Uhr : Chor-
^vvobe . 9 Uhr : Orchester-Probe.
NMersche Stenographen -Gesellschaft.

Abends 8.30—10 Uhr : Hebung,
^-stesbadsner Athleten -Klnb. Abends
„8 .30 Uhr : Hebung.
hes.-B. Frohsinn . 8.30 Uhr : Probe,
"brache,r-Berein . Abends 8.46 Uhr:

englisch für Anfänger.
^msstlicher Verein junger Männer.
r>, Abends 8.45 Uhr : Gesangstunde,
' 'cherdenker- Verein . Abends 9 Uhr:
^ .!? chun8 und Bibliothek.
Banner -Turnverein . Abends 9 Uhr:
^ .svurnen der Altersriege.
L »nnerges.-V. Friede . 9 Uhr : Probe.
-Banner-Quartett Sänaerlust , Wies-
» baden. Abends 9 Uhr : Probe,
^ 'hansche Zither -Musik-Bereinigung.
NAbends 9 ULr: Probe.
'" rrein für Stenotachygraphie zu
^Wiesb . 9—10 Uhr : Uebungsabend.
%Jl . O. D. Abends 9 Uhr : Sitzung.
^rther -Verein Wiesb. 9 Uhr : Probe.
^ » Männer - und Jünglings -Verein.
„Abends 9 Uhr : Männerchor.
-det. Strunzer . 0 Uhr : Vereinsabend.
^ «̂ "Glerloge „Lebensfreude" Nr . 9.
. . Abends 9 Uhr : Sitzung.
^ °eein der Frisenkgehilfen 1996.

Abends 9.80 Uhr : Versammlung

Montag , den 1. Mai.
^Gn>- Borstöiaemmv der Pchil-ipP

Fmvkschen Erchen, M RÄvstetn
am Rhein int Gasthawie da-seWst»
Gvm . 10 Uhr. (S . Tag« , Nr . 198,
S 16.)

KLmMchr d § khE » isl-
Sonntag , dm 30. April.

47. Vorstellung im AbonnementC.
Tosea.

DLusSdrama in 3 Wen
v V Sardon . L. Jllrca u. G. Giacosa.

' Deutsch von Max Kalbeck.
Musik von G. Puccini,

Personen:
Floria Tosca, berühmte

Sängerin . . Frau Leffler-Burckard
Mario Cavaradossi,

Maler . * *
Baron Scarpia , Ch-f

der Polizei . . . S -rr Schutz
Cesare Angelotti . . Herr Rehkopf^
Der Meßner . . . -Herr Erwin
Spoletta , Agent der

Polizei . . . . Herr Henke
Sciarrone, Gendarm Herr Reykops
Der Schließer . . . Herr Schmidt
Ein Hirt . Frau Kramer
Der Kardinal . Der L-taatsproiku-
rator . Ein Schreiber . Der Gerichts-,
büttel . Ein Offizier . Ein Sergeant.
Soldaten , Häscher, Damen , Herren,
Volk, Kleriker, Kapellmr-L-änger usw.

Rom, Juni 1800.
* * * Mario Cavaradossi: Herr Karl

Wentnee vom Opernhaus in
Frankfurt a. M. als Gast.

Nach dom 1. und 2, Akte findet mne
längere Pause statt . ,

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9(4 Uhr.
Erhöhte Preise.

Moptag, den 1,,Mai.
43. Vorstellung im Abonnement

Dj § ; 8rtLrcheKNerMairdterr
Lustspiel in 3 Aufzügen
von Roderich Bencdix.

Personen:
Oswald Barnau . . Herr Radius
Ulrike 1 seine Frl . Eichelsheim
Jrmgardj Schwestern Frau Bleibtreu
Ottilie , feine Richte. Fr .Braun -Groffcr
Adelgunde von Halten,

feine Tante, Witwe Frl . Schwach
Dietrichi Herr Borntragcr
Iduna ' l deren Kinder ^ l. Schrötter
Dr. Bruno Wismar.

Barnaus Freund . Herr Schwab
Pr . Offenburg. Arzt Herr Walberg
Schummrich . . . Herr Herrmann
Weithold, Haushofmcrster ,

in Barnaus Hause Herr Striebeck
Tbusnelde. Haushalterm

in Barnaus Hau,e H-rl. Gaubh
Philippine . . . . Frl - Erster
Ein Diener . . . . H -rr Spieß

Die Handlung spielt auf Barnaus
Schlosse in der Näh- einer Smdt.

Feit' Mitte des 19. Jahrhunderts nach
* Wiesbadener Einrichtung.

Nach dem ersten Akt eine, Pau, - von
10 Minuten, nach dem zweiten Jh eine

Pause von 15 Mmuten. _
Anfang 7 Uhr. Ende gegen9'.'» Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Di-emsEag, dem 2. Mq», Aboui«. D

M'Ätwoch. tm'  3 . Mat , Wann . B
Orphsus tu deb Unfterwelt.

Dieminorsbagl, dem 4. Mm , Aoown. 0
MaLams Butterfly , ^ ,

Freitau . -den 6. War, .der amqchobIssstrtss.iss:*
ÄÄ7 . M  Mounl D

sxk*ima&  L 'Ee -rt.

zrestdem - Tkreate » »
Sonntag , den 80. April.

Dutzend- u. Fünfzigerkarien gültig.

Meysrs.
Schwank in 3 Akten

von Fritz Friedmann-Frederlch.
Personen:

Jacques Meyer . - Walter Tautz
Moritz Meyer . . . Ernst Bertram
Rosalie, geb. Meyer.

ieme Frau . . . Rosel van Born
Gerda, > beider . . Marianne Wallot
Fritz, I Kinder . . Theo Munch
Gest-Rat Jakob Meyer Miltncr-schonau
Wilhelm Stresemann,

Gutsbesitzei: . . . Theo Tachauer
Sophie Charlotte, geb.

streiin von der Küche Softe Schenk
Edith, beider Toch-er Selma Wuttke
Kuaeleit, Gutsbesitzer Reinhold Hager
Amalie, seine Frau . Minna Agte

Valli, beider Tochter Elis. Mödlinger
Momücr, Gutsbesitzer Nikolaus Bauer
t )r. Bauer , Rechtsan¬

walt . . . . . . Rudolf Bartak
Chevalier Cesar de la

Roche . Friedr . Degener
Cbevalier Erneste de

la Roche . . . . Carl Winter
Aurore, seine Frau . Theodora Porst
Qttomar Held . . . Alphons Rück.
Lola Nienotti . EllenErikao .Beauoal
Paul , Diener bei

Jacques Meyer . . Willy Schäfer
Heinrich, bei Strese¬

mann . , . . . Earl Graetz
Ort der Handlung:

Im 1, Akt Berlin , b. Jacques Meyer,
im 2. und 3. Akt bei Skrssemann auf

einem Gut in Ostpreußen ..
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Montag, den 1. Mai.
Dutzend- und Fünfzigerkirrten gübtzig

Sgifurr.
Drama in 4 Akten von Melchior

Lengtzel.
Personen:

Dr. Nitobe Tokeramo Herm. Nessclträger
Toyu Voshikawa. . Friedr. Deqener
Jyeyasu Kobayashi . Georg Rücker
Jnose Hironary . . Carl Winter
Dr. Sheikwa Omayi R. Miltner-tzochönau
Aoshi Hotomo . . . Alpbons Rück
Dr . Kiflin Kitamaru . Willy Schäfer
Naokatä Miyake . . , Nikolaus Bauer
Dr .TheodoreDupont,

Professor . . . . Ernst Bertram
Dessen Frau . . . Minna Agte
Charles Renard-Buinsky,

Schriftsteller . . Walter Tautz
Helene Laroche . . Bella Wagner
Therese Meunier . . Selma Wuttke
Georges Pontac , Diener

bei Tokeramo . . Theo Münch
Gerichtspräsident. . Reinhold Hager
Staatsanwalt . . . Ludwig Kepper
Verteidiger . . . . Rudolf Bartak
Dolmetsch . . . . Carl Graetz
Schriftführer . . . Fritz Herborn
Ein Geschworener . Hanns Bernt
Gerichtsdiener . . . Theo Tachauer

Spielt im heutigen Paris . ,
Rach dem 2. Akt findet - die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ense gegen 10 Uhr.

Di-emKtagi den 2. Mai : Meyers.
Wi'tüvoch, den 3, SRbi: Den FeD»

.HpmrnWgiÄ.
DvnmienÄvg, den 4, Mm : MeherSc
Freitag , den 6, Mai : .Armiol.
SwmAmg, den, 6. Msti : Wetzsr8>.
SostuÄag-, den 7. Mwi: Bummpl-

studonren.

Volks - ThraLsN.
Sonntag , den 3A April.

Rachm. 4 Uhr, bei kleinen Preisen:

Dre TUSerrd-Rrstdenx.
Eine lustige Komödie in 3 Akten

von C. M. Jakobh.
Abends 8.15 Uhr.

Pech-Schutze.
Omgsnal-Posse mit Gesang- m Dang

in 6 Bildern von H. S -alingrü.
Personen:

Friedrich Schulze,
Rentier . . . . Max Ludwig

Auguste Schulze, dessen
Frau . . . . . Lina Töldte

Louise Schulze, deren
Tochter . . . . Eugenit Jakobi

Friedrich Schulze,
Hofphotograb . . Hans Johenny

Friedrich Schulze,
Partikulier . . . Paul Hoffmann

Jda Schulze, dessen
Frau . . . . . Ottilie Gruncrt

Nini Schulze, deren
Tochter . . . . Else Diether

Musketier Schulze . Willy Wagler
Minna Schulze . . Marg. Hamm
Kar! Mütter . . . Erwin Marion
Ein Hauswirt . . . Arthur .Rhode
Ein Photographengc-

hilfe . Albert Makowiak
Eine Hökerin . . . Marg . Meilsch
Ein Gast . . . . Carl Frei
Ein Polizeibeamter . C. Bcraschwenger
Ein Schütze. . . . Carl Neman
Erster Tienstmann . Fritz Stürmer
Jwciter Dienstmann. Carl Schmidt
Gäste, Kellner . Damen vom Ballett,

Schützen, Soldaten,
Ort d,e>r Handibumg: Berlin.

Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Montag, den 1. Mai.

Krerhert.
Politisches Schauspiel in vier- Aus¬

zügen von Karl Böttcher.

Personen:
Ralf XII ., Herzog

von Askö . . . .
Die Herzogin Mutter
Der Premierminister
Der Polizeiminister .
Der Kultusminister .
Dr. Günter, Leibarzt

des Herzogs . . .
Gräfin Tatfana

Melidoff . . . .
Der Wirt „Zum lustigen

Seehund" . . .
Gertda, seine Tochter,

Heimarbeiterin . .
Trude, deren Freundin,

Heimarbeiterin . .
Knut

Direkt. Wilhelmy
Lina Töldte
Max Ludwig
Arthur Rhode
Hans Johenny

Willy Wagler

TrudelBurghardt

Ludwig Joost

M. Meilsch

Arbeiter
Hinrichs
Petcrsen
Niels
Jakobs
Franz 1 ^ .
Adolf / stclter  .

L-ella Stcinfeld
Erwin Marion
Ad. Makowiak
Adolf Willmann
K. Bergsckwenger
Karl Stevian
Walter Bremer
Paul Hoffmann

SMwite.
Das Stück spielt in dem im Norden
Europas gelegenen Herzogtum Askö,
Der 1, Aufzug in der Sommer¬
residenz des Herzogs Rolf XII . der
2. Aufzug vor dem Wirtshaus eines
in der SJaf/e' gelegenen Dorfes , der
3. und 4.̂ Äufzug wieder in der

Vourmerresidenz.
Zeit : Gegenwart.

Zwischen dem 3.' und 4.  Aufzug liegt
ein Zeitraum von 4 Monaten.

Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr-

Di,enstag , den 2. Mai , Festvörstellung
z. 8jährig . Bestehen: Krone und
Fessel.

Mrttwoch, den 8. Mai , nachm. 4 Uhr,
L-chülervorftellung: Der Erbforster.
—, Abends 8.16^Uhr : Pechschulze,

Donnerstag , den 4. Mai , Singspiest
abend : Der Liclvestrank. Das
Fest der Handwerker.

Freitag , den 5. Mai : Pechschulze.Samstag , den 6. Mai : Die Räuber.
(Kleine Preise ).

Kurhaus zuWiesbaden
Sonntag, den 30. April.

Vormittags 11.30 Uhr:
Konzert in der Kochbrunnen -Anlage.
1. Ouvertüre zur Oper „Die Stumme

von Portici “ von Ander
2. Paraphrase über Abt’g Lied „Die

Waldandacht “ von Kehl
8. Geschichten aus dem Wiener Wald,

Walzer von Joh . Stvauss
4. Ständchen von Schube,t
5. Phantasie aus der Oper „Lohengrin“

von Rieh. Wagner
6. Teufel-Marsch von Fr. v. Suppe.

-Alittags 12 Uhr:
fSilitär -Piromenads -Konzert

an der Wilheämsti-asse.
Nachmittags 4 Uhr:

Abonnements - M ilitär - Konzert.
Kapelle des 2. Nass. Inf.-Regts. No. 88.
Leitung : Herr Kgl. Obermusikmeister

Wilhelm Jung.
1. Armeemarsch No. 9 (Herzog von

Bfaunsehweig 1806)
2. Aufzug der Meistersinger aus „Die

Meistersinger von Nürnberg “ von
Rieh. Wagner

3. Phantasie aus der Oper „Oberon“
von C. M. v. Weher

4. „Rosen aus dem Süden“, Walzer
von Joh. Strauss

5. Ouvertüre zur Oper Mignon“ von
A. Thomas

6. Liebeslied und Feuerzauber aus
„Die. Walküre“ von Ricli. Wagner

7. Lockenköpfehen, amerik. Intermezzo
von Powell

8. Tscherkessischer Zapfenstreich von
Machts.

Abends 8 Uhr im grossen Saale.:
II . Grosses Nikisch - Konzert.

Tscliaikowsby -Hbentl.
Leitung : Herr Prof. Arthur Nikisch.
Solist : Herr Josef Szigeti, Budapest

(Violine.)
Orchester: Städtisches Kurorchester.

Vorti’agsfolge.
1. Ouvertüre - Phantasie „Romeo und

Julia “.
2. Sj-mphonie No. 5, E-mo!l, op. 61.— Pause. —
3. Violin-Konzert mit Orchesterbeglei-

lurg , D-dur, op. 35.
Herr Szige:i.

4. Vierter Satz (Thema u. Variationen)
aus der grossen Suite, op. 55.

Endo gegen 10.15 Uhr.

Montag, den 1. Mai.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert in der Kochbrunnen-Anlage,

1. Radetzky-Marsch von Joh . StraussJ
2. Ouvertüre zur Operette „Giroflo-

Girofla“ von Lococy
3. Siamesische Wachtparade v. Lincke
4. Mein Traum, Walzer von Waldteufel
5. Potpourri aus der Oper „Zar und

Zimmermann“ von Lortzing
6. Bada-Galopp von Bayer.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr U. Affcmi, städtischer

Ivurkapeläjmeiä'ter.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zur Operette „Tantalus,
quälen“ von F. v. Suppe

2. Volkszene aus der Oper „Der
Evangelimann“ von W. Kienzl

3. Phönixschwingen, Walzer von Joh.Strauss
4. Ouvertüre zur Oper „Zampa“ von

F. Herold
5. 0 ’ komm mit mir in die Frühlings»

nacht , Lied von F. v. der Stucken
6. Phantasie aus der Oper „Faust“

von Oh. Gounod
7. Schlesische Lieder für 2 Violinen.'

von B. Bilse
Die Herren : Kapellmeister H. Jrmer
und Konzertmeister W. Sadony.

8. Festlicher Marsch von Ugo Afferni.
Abends 8 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Ruy Blas“ von
F. Mendelssohn

2. Vorspiel aus der Oper „Boabäil?
von M. Moszkowski

3. Halaguena aus der Oper „Boabdil*
von M. Moszkowski

4. Vorspiel zur Op r „Die Meisser-
singer von Nürnberg“ v. R. Wagner

5. Rhapsodie No. 1, F-dur von Liszt
6. Ballettmusik aus „Silvia“ v. Delibea
7. Aragonaise aus der Oper „Der Cid“

von J . Massenet.

NsM « -
0 Theater.

8 ül ' ilhclinsirasie 8
Motel Klets -ojrole.

Programm:
Samstag , den 29. April , bis
einschl. Montag, 1. Mai 1911.

„Stromschnellen d. Magdapis-
Flusses.“ Farbenkinemato¬

graphie nach der Natur.
Araf dem Kesindehall.

Tonhild.
„Das Geheimnis von Canon.“

19ie führerlose
liohoniotii e>

„Die Lüge.“
Neueste Dramen.

Wenn die flisüer-
lilitmen blültu . Tonbild.
„Sport auf gefrorenen Seen.“

Naturaufnahme.
„MeineTöchter imHosenrock.“

„Vogel als Gendarm.“
Ifritacheai a .Kaulierer

„Pathe -Journal .“

Ö*W Mm  M.
Jeden Donnerstag «nd Konntag

abend: 502

WWW
Wmmer Stadtthsater.

(Vollständig umgebaut.)
Direktion: Kofrat Mar Kcstrend.

Telephon 268. Telephon 268.
Sonntag , den 30. April, abends7Uhr:

Anm letzten Wale:

Der Rsserrkav-rlier.
Von Rich. G.tranß. F35

Preise der Plätze, inkl . Billettsteuer und
Garderobegebübrv.6 Wf .bisM.4 .6H



Seite 30, Morgen-Ausgabe , 4 . Blatt Wiesbadener Tagblalt. Sonntag , 30 , April 1911 Nr . SOI

Aus dem KurHause.
April , der sonst so launische Geselle, hat . sich heuer

so brav benommen und uns während des weitaus größten
' eils seiner Anwesenheit mit so schöner beständigerWitterung

beglückt , daß dies sogar den Meteorologen auffällig er¬
scheint . Im Anfang des Monats die kältesto und später
«io wärmste Temperatur , die seit 50 Jahren für den April
vermerkt werden konnte . Glücklicherweise hatten wir
mehr von der warmen als von der kalten Temperatur.
Jvur in den letzten Tagen zeigte uns der wetterwendische
-Bursche noch einmal , daß er auch anders kann . Die
Witterung sprang um , es wurde kühl und regnerisch.

Infolge des günstigen Wetters konnten die Veran¬
staltungen der Kurverwaltung zeitiger als in früheren
fahren ins^Freie verlegt werden , und das war gut , denn
jclie große Zahl der in der zweiten Hälfte des Monats ein¬
treffenden Fremden hätte nicht immer im Innern dos
gastlichen Hauses Platz gehabt . Das trifft namentlich
!iür die Tage vom 19. bis 22. zu , in welchen der Kongreß
für innere Medizin im Hause tagte und während des
größten Teils des Tages die beiden Säle benötigte.

Was die Extraveranstaltungen des abgelaufenen
Monats anbetrifft , so fand als eräte am 3. April ein großes
Vokal - und Instrumental - Konzert,  ver¬
anstaltet von den Mainzer und Wiesbadener
K e h re r ge sangvereinen  statt , unter Leitung des
Königlichen Musikdirektors Spangenberg  und unter
Mitwirkung der Damen Fräulein Thea Fey (Sopran)
und Fräulein .1 oo J ohannsen (Alt ) aus Darmstadt.
Dia Chordarbietungen der etwa 200 Sänger unter Begleitung
des Kurorchesters , sowie die Vorträge der beiden Damen
fanden beim Publikum eine gute Aufnahme . An der
Orgel saß Herr Grolimann.

Als weiters musikalisches Ereignis wäre hier dann
der „M a t thäus - Passio  n “ von J . S. Bach zu ge¬
denken , die als drittes Konzert des Cäcilien¬
vereins  am Karfreitag zur Aufführung kam , nachdem
am Gründonnerstag bereits eine Generalprobe statt-
!gefunden hatte . Außer dem Cäcilienverein und dem Kur-
orchester gebührt auch den Solisten Fräulein Dora
JVIoran (Berlin ), Frau Weinbaum (Berlin ), Herrn
Paul Schmedes (Wien ), Herrn Braun (Wiesbaden ),
sowie Herrn Petergen (Orgel ), Herrn K n o 11 e
(Cembalo ) und dem Dirigenten Kapellmeister Gustav
F . Kogel (Frankfurt ) das Verdienst , zum würdigen
Gelingen der eindrucksvollen Aufführung ihr Teil boi¬
getragen zu haben.

Anläßlich eines Symphonie - und Orgel¬
konzertes  unter Leitung des Kapellmeisters Ugo
Afferni am Ostersonntag konnten wir das meisterhafte
Orgelspiel des Tübinger Universitäts -Musikdirektors
Professor Dr . Fritz  V o 1b a c li bewundern . Der
große Saal war bei dieser Gelegenheit von einem
beifallsfreudigen Publikum bis auf den letzten Platz
besetzt.

Ein Extrakonzert zu Ehren der Teilnehmer des
medizinischen Kongresses brachte Herrn Leon Laffite
einen neuen Tenor von hervorragender Stimme . Die
einzelnen zum Vortrag gebrachten Piecen des Sängers
fanden ein begeistertes Auditorium . Der Künstler revan¬
chierte sich für den enthusiastischen Beifall durch mehrere
Zugaben.

Der kleine Saal des Kurhauses sah in diesem Monat
mir eine Veranstaltung , die sich eines außerordentlich
großen Zuspruchs erfreuen konnte . Guter Humor übt
eben immer noch eine starke Anziehungskraft auf das
Publikum aus . Und „guter Humor “ war es , den Herr
August Schacht (Berlin ) in einem Vertrag mit
Lichtbildern ,,l m Reiche dos Humor  s“ darbot.
Wilhelm Busch war es in der Hauptsache , der hier wieder
einmal in Wort und Bild gefeiert wurde , der aber an¬
scheinend von einem Teil der Anwesenden nicht verstanden
wurde ; wenigstens hätte der dem Vortragenden für seine
Leistung gespendete Beifall etwas reichlicher ausfallen
dürfen.

Am Freitag begann mit einem Beethoven -Abend die
mit Spannung erwartete Nikise h - W ocho.

Den Abschluß des Monats bildete gestern Abend ein
gelungener Ball,  der erste seit der Karnevalszeit.

Verschiedenes.
Edison über die Gebote der Gesund¬

heitspflege.  In der Unterhaltung mit einem Mit¬
arbeiter der „New- Yorker World “ hat sich Edison jüngst
in einer . für ihn recht charakteristischen Art darüber ge¬
äußert , in welcher Weise nach seiner Ansicht der Körper
zu behandeln und gesund zu erhalten sei, und wie er selbst
in dieser Hinsicht verfahre . Überraschend an einem
Amerikaner ist gleich das Bekenntnis , daß Edison von
Körperübungen , also auch vom Sport , nichts hält . „Ich
glaube nicht an Körperübungen , abgesehen von denen,
die unmittelbar aus der Beschäftigung eines Mannes oder
einer Frau hervorgehen .“ Edison will den menschlichen
Körper als eine Dynamomaschine angesehen wissen , die
im gewöhnlichen Gang ihrer Arbeit genug Feuerung ein¬
nehme , um ihre Bedürfnisse zu decken . Ein großer Fehler
wird nach der Ansicht des amerikanischen Erfinders
gewöhnlich bei der Fütterung dieser Dynamomaschine
gemacht . Die Menschen , so meint er , begehen Selbstmord
durch Überernährung . Sie essen , weil es ihnep Vergnügen
macht , aber der menschliche Dynamo darf eben nur so
viel Nahrung erhalten , wie nötig ist , damit er richtig weiter¬
arbeitet und in Gang gehalten wird . Dazu ist aber nach
Edison nicht mehr als etwa der dritte Teil der Nahrungs¬
zufuhr nötig , die die Menschen jetzt aufzunehmen pflegen,
Soin eigenes Prinzip besteht darin , sich fortgesetzt bei
demselben Körpergewicht zu erhalten . Bemerkt er , daß
sein Gewicht abnimmt , so ißt er mehr . Nimmt er eine
Gewichtszunahme wahr , so setzt er seine Nahrungszufuhr
herab . An irgendeine Art von speziellen Nährstoffen für
das Gehirn glaubt er nicht und ißt daher ohne Unterschied
alles . Er kennt in seiner Diät keinerlei Beschränkung,
ausgenommen deren Masse . Bei jeder Mahlzeit ißt er sehr
wenig , nicht mehr als vier bis fünf Unzen (etwa 110— 140
Gramm ) auf einmal , aber er . ißt zu jeder Zeit , wann er
sich hungrig fühlt . Zu allen Mahlzeiten stellt er sich pünkt¬
lich ein , verläßt aber - die Tafel , ohne etwas genossen zu
haben , wenn er sich nicht hungrig fühlt . Was schließlich
den Schlaf angeht , so schläft er regelmäßig sechs Stunden,
und zwar zu jeder Zeit , an jedem Ort , wo sich die Gelegen¬
heit bietet . „ Ich könnte in einer Kesselschmiede schlafen,
wenn ich schläfrig wäre .“

Gasthaushygiene.  In den „Mitteilungen des
Vereins zur Bekämpfung der Schwindsucht in Chemnitz
und Umgebung “, Nr . 3 vom 20. Februar 1911, befindet sich
neben sonstigen sehr beachtenswerten Aufsätzen auch
folgender Artikel : „Mit Rücksicht auf die vielfach noch
in Gast - und Schankwirtschaften und in Fleischerläden
zu beobachtende , ebenso unappetitliche wie gesundheits¬
widrige Unsitte , daß Gäste , die dort einen Imbiß verzehren,
anstatt Salz und Senf auf ihre Teller zu nehmen , ihre Speisen
unmittelbar in die offenen Salz - und Senfgefäße eintauchen,
hat sich unser Verein mit Schreiben vom 6. August und
7. November 1908 mit den Vorständen der hiesigen Gast¬
wirts - und Fleischer -Innung als den zur Vertretung der
Interessen ihres Standes in erster Linie berufenen Organen,
in Verbindung gesetzt und sie ersucht , doch bei den
Standesgenossen durch Aufklärung oder in sonst geeigneter
Weise darauf hinzuwirken , daß an Stelle der offenen
Salz - und Senfgefäße geschlossene Gefäße —■ Tuben,
Streubüchsen — eingeführt werden , die es unsauberen
Gästen unmöglich machen , die zu verzehrenden Speisen
einzutauchen . Neuerdings hat nun auch das Wohlfahrts¬
polizeiamt der Stadt Chemnitz unter dem 18. August 1910
ein bemerkenswertes , in der Richtung der Bestrebungen
unseres Vereins liegendes Rundschreiben an die gleichen
Kreise erlassen , das folgenden Wortlaut hat : Wiederholt
sind an uns Eingaben gelangt , die sich gegen die Art der
Darreichung von Salz , Pfeffer , Streuzucker und Senf in
den öffentlichen Lokalen wendeten . Der Wohlfahrts¬

polizeiausschuß hat sich neuerdings mit der Frage beschäf¬
tigt und im Interesse der Sauberkeit und Gesundheits¬
pflege die Aufstellung von Streubüchsen für Salz , Pfeffer
und Streuzucker und von Tuben oder doch wenigstens
von Gefäßen , die mit enger , nur mit einem kleinen Senf¬
löffel zu durchdringender Öffnung versehen sind , für
Senf als wünschenswert erachtet . Wir geben dies den hiesigen
Herren Gast - und Schankwirten sowie Inhabern von
Fleischereien , in denen Fleisch - und Wurstwaren zum
sofortigen Genuß ira Laden , verkauft werden , bekannt
mit der Erklärung , daß eine dementsprechende Verordnung
Über kurz oder lang zu erwarten ist und daß es sich
daher empfiehlt , dieser bei Neuanschaffungen bereits
Rechnung zu tragen .“

Ein kulturhistorisches Dokument-
Eine interessante und lehrreiche Schrift ist soeben vom
Königlichen Mineralbrunnen zu Fach-
Ingen  herausgegeben worden . Es handelt sich um
eine getreue Wiedergabe der ältesten gedruckten Urkunde,
die über die heilwirkenden Vorzüge des Fachinger Brunnens
spricht . Das Original der betreffenden Schrift befindet
sich in der Stadt -Bibliothek in Diez a . d . Laim , und stammt
aus dem Jahre 1749.

Die Schrift , die den Titel trägt : „Bodencken von dem
Gehalt und denen Kräften des Fachinger Sauerwassers “ ,
hat mehrere treffliche Ärzte jener Zoit zum Verfasser , unter
anderen auch den durch seine damalige schriftstellerische
Tätigkeit bekannten Kurmainzischen Leibarzt Dr.
J . Phil . Burggravens . In welchem Ansehen vor bald
zwei Jahrhunderten das Mineralwasser von Fachingen
in wissenschaftlichen Kreisen bereits gestanden hat , mag
der Schlußsatz eines beigefügten ärztlichen Gutachtens
an die Fürstlich Oranien -Nassauischo Landesregierung
beweisen , in welchem mehrere Ärzte „den allmächtigen
Gott inbrünstig bitten , er wolle den Fachinger Gesund¬
brunnen zur rechten und beständigen Heylquelle vieler
presthaiften Menschen überschwoncklich geseegnet seyn
lassen “. Die Brunneninspektion in Fachingen (Reg .-
Bezirk Wiesbaden ) sendet diesen Neudruck kostensos an
alle Interessenten.

Eine Ausstellung für Reise und Verkehr
ist bekanntlich in Berlin .eröffnet , die Deutschland , Oester¬
reich , die Schweiz , die Niederlande und die nordischen.
Staaten umfaßt . Der Weltenbummler , der heute in New-
York speist , zwei Wochen später im ägyptischen Sudan zu
Bett geht und wieder nach ein paar Wochen in Japans
Hauptstadt seine Promenade macht , lächelt vielleicht über
diese wunderhübschen plastischen Darstellungen aus den
verschiedenen Ländern , aber der Durchschnit t;mansch hat
seine Freude daran , auch wenn er weiß , daß er nie in
seinem Leben alles selbst sehen wird , was liier vor ihm
aufgebaut ist .' Aber so manches hat er doch gesehen , und
noch mehr wird die Jugend sehen , denn das Reisen ist
viel billiger wie einst geworden , und das Schöne liegt
überall nah,

uer jer
Auskunftei.

0 . E . Sie kritisieren mit Recht einen Vorfall , der am
verflossenen Samstag während des Naehmittagskonzertea
sich im Kurgarten zugetragen hat und bei " olchera eine
Dame , die es liebt , sieh modern und auffallend zu kleiden,
eine nicht sehr dankbare Rolle spielte . Es war natürlich
nicht sehr höflich vom Publikum, ,der Dame in io auffälliger
Weise seine Aufmerksamkeit zu schenken , auf der anderen
Seite kann man ihm aber auch nicht das Recht der Kritik
nehmen . Wenn sich jemand zu seinem persönlichen Ver¬
gnügen auffallend kleidet und damit an die Öffentlichkeit
tritt , dann kann es ihm leicht passieren , laß die Be¬
wunderung seiner Mitmenschen belästigend Trird . Was
den weiteren Teil ihres „Eingesandts “ betrifft , so bitten
wir Sie : Wer wird denn gleich nach Polizei un i verstärkter
Kontrolle rufen , wenn sich einmal eine „jener Damen “,
die eigentlich nicht ins Kurhaus gehören , dorthin verirrt,
Sie benimmt sich sicher im eigenen Interesse gesittet und
unauffällig . Mit einer solchen Kontrolle würden Mißgriffe
Hand ih. Hand gehen . Darum ist es schon besser so.

Die Staubpiage im Hause.
In der Zeitschrift „H ygiene und Industrie“

.schreibt Professor Dr . Deutzmann  folgendes über
die häusliche Staubplage:

Die häusliche Staubplage hat zwar nicht den Umfang
und die Gefahr wie in technischen Betrieben , erfordert
aber einen steten Kampf von seiten der Hausfrau , der seinen
Höhepunkt erreicht in den für Männerohren entsetzlichen
Worten „Hausputz “ oder „großes Reinemachen “.

Jede Hilfe in diesem Kampf ist deshalb freudig zu
begrüßen , sowohl vom Standpunkt der Hygiene und
Aesthetik , als auch im Interesse der Ersparung von Arbeits¬
zeit und Kraft und der Bewahrung ungestörter häuslicher
Behaglichkeit.

Über die Staubmenge , die sich Stunde für Stunde nieder¬
setzt . existieren natürlich keine exakten Zahlen . Die
Menge variiert zu sehr nach Ort und Zeit , aber man wird
sie nicht leicht überschätzen . Die Kehrichteimer in Städten
mit geordneter Müllabfuhr beweisen das . Man vergegen¬
wärtige sich , daß die Luft selbst auf den höchsten Höhen
und auf dem Ozean fern von der Küste nicht staubfrei
i -t , Man denke an die Notwendigkeit , sich täglich zu
waschen , steten Wäschewechsels , regelmäßigen Bürstens
von Kleidung und Hut.

Da wo sich der Staub ungestört absetzen kann und
das ist vor allem in unseren Wohnräumen mit ihrer ruhenden
Luft der Fall , bildet sich bald ein gleichmäßig grauer Über¬
zug , unter dem die Farben verblassen und verschwinden.
Wie sieht Schnee und Eis nach wenigen Tagen aus , selbst
an klaren ruhigen Wintertagen mit scheinbar staubfreier
Luft . Man denke an Hochgebirgsgletsclier , an die ver¬
staubte Vegetation des Südens in der trockenen Jahreszeit
oder was uns näher liegt , an Zimmer , die kurze Zeit nicht
benutzt werden oder gar an den Zustand einer Wohnung
bei der Rückkehr von einer mehrwöchigen Ferienreise.

Dann wird man auch verstehen , daß sich in manchen
Orten der Erde im Laufe der Jahrmillionen durch Absatz
von Staubmassen geologische Schichten von 1000 Meter
Dicke bilden.

Die Quellen des uns belästigenden Staubes sind ja
in erster Linie die Straße mit ihrem stets wachsenden
Verkehr , der Rauch der unzähligen Schornsteine und der
staubhaltige Landwind , aber in den Wohnungen auch der
Abtrieb bei ordnungsmäßiger Benutzung und mehr noch
bei der veralteten , gewaltsamen Reinigungsmethode des

' Fegens , Bürstens und Klopfens.
Wenn nun auch dieser häusliche Staub hygienisch

einwandfrei wäre , was sicher nicht der Fall ist , so verlangt
schon seine Menge , da seine Vermeidung nicht in unserer
Macht steht und stete Lufterneuerung unbedingt geboten
ist , regelmäßige und gründliche Entfernung.

Die größten Schwierigkeiten machen dabei diejenigen
Einrichtungsgegenstände , die der Wohnung gerade zum
größten Schmuck und zur Behaglichkeit verhelfen . Vor¬
hänge , Polstermöbel , Teppiche , sowie Betten und Matratzen,
deren gründliche Durchlüftung außerdem von der Hygiene
unbedingt geboten ist.

Alle diese Dinge sind Staubfänger und enthalten,
| wie jede gründliche Reinigung nach der alten Klopf¬

ernd Bürstenmethodo beweist , ganz erschreckliche Mengen
höchst feinen Staubes , der in Wolken entweicht und die
Reinigenden meist sehr belästigt , wenn die Prozedur
auch trotz aller Transportschwierigkeiten im Freien vor¬
genommen wird , wobei ein bedeutender Aufwand an
Kraft und Zeit verlangt und das Material schonungslos
behandelt wird . Bessere Füllungen , wie Roßhaare , deren
Sprödigkeit mit den Jahren wächst , werden durch das
notwendige intensive Klopfen einfach zerschlagen . Das
Bürsten aber bedeutet nicht nur eine unzulängliche , rein
oberflächliche Reinigung , sondern ruiniert auch die feineren
Gewebe in relativ kurzer Zeit.

Man geht sicher nicht fehl , wenn man schätzt , daß
alle diese Gegenstände durch regelmäßiges , gründliches
Reinigen nach den alten Methoden in der halben Zeit ent¬
wertet werden , wie durch normalen Gebrauch . Wir hätten
also bei ordnungsmäßigem Abschreiben dieser wertvollen
Hausinventarstücke jährlich mindestens ein Zwanzigstel
des Wertes anzusetzen , der allein auf Kosten der alten

* zerstörenden Reinigungsmethode geht.

Alle diese Gründe drängten darauf hin , auch für die
häusliche Reinigung jene Methode anzuwenden , die die
Technik seit langem benutzt , nämlich A b saugung
des Staubes . Und so finden wir in den neuer , Wohnungen
der Großstadt die Vakuumanlagcn eingebaut , die mit
starkem Motor und Rohranschluß in jedem Wohnraum
versehen sind.

So ideal aber diese.Anlagen theoretisch auch erscheinen»
so ist doch Verschiedenes zu bedenken.

Die hohen Kosten , die sich durchaus nicht mit Ver¬
zinsung und Amortisation , also einem Mietzuschlag , er¬
ledigen , sondern die jährlich einen ganz bc«teui enden Betrag
für Betriebs -Unterhaltungs - usw . -Kosten verlangen , die
riesigen Rohrleitungen und die Schwierigkeit des Ein¬
bauens in fertige Gebäude lassen die Frage aufwerfen,
ob denn nicht transportable Handapparate genügen , da der
Kraftbedarf für die eigentliche Luft - und Stau obeförderung
ja nur gering ist , wofern nicht Mechanismus und Leitung
große Verluste geben . Bekanntlich sind um iehte Stellen
in Saugleitungen schwer festzustellen und verursachen
unter Umständen ungeheure Kraftverluste.

Die Technik ist dem Bedürfnis nach Hand Staubsaugern
zeitig entgegengekommen . Schon seit einigen Jahren
sind Hand -Apparate auf den Markt gekommen . Die
Saugwirkung wird dabei entweder durch eine Saugpump®
oder mit Blasebälgen erzielt . Der Antrieb -Mechanismus
zeigt gleiche Verschiedenheiten wie der Antrieb der Wasch¬
maschinen.

Eingeführt hat sich bisher noch kein Apparat ganz-
allgemein , denn abgesehen von Unhandlichkeit oder
Gewicht war die Saugwirkung bei den kleinen einfach
wirkenden Hand -Modellen zu gering und sie fordern bei
intensiver Arbeit dementsprechend zu viel Kraft.

Gegenüber den stationären Anlagen besteht vor allem
ein großer Vorteil der mobilen , handlichen Apparate
darin , daß sie, wie andere Gebrauchsgegenntände , ohne
irgendwelche Vorbereitung täglich benutzt werden können
und also überhaupt die gute Gelegenheit zur öfteren
Staubentfernung bieten.
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